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Morgen «Ausgabe.
1. Matt.

Die UMM der Woche.
Die Feier von Kaisers Geburtstag bedeutete einen

wenn auch nur kurzen Waffenstillstand in den politi¬
schen Kämpfen, die sich zurzeit abspielen und die in den
Parlamenten zu manch kräftigem Zusammenstoß ge¬
führt haben. Kennzeichnend für die besonders im
preußischen Abgeordneterchause herrschende K̂onflikts¬
stimmung war der in der Parlamentsgeschichte ziem¬
lich vereinzelt dastehende scharfe Konflikt zwischen dem
Präsidenten v. Kröcher lind dem Sozialdemokraten
tzcssmann. Aber auch im Reichstag  weht zurzeir
eine scharfe Luft , wie das sowohl bei den Verhandlun¬
gen über die W er t zu wach s stener  und über die
rcichsländlsch e V erfassungsreform recht
deutlich hervorgetreten ist, Tie erstere Vorlage ist ja
jetzt glücklich in zweiter Lesung erledigt worden, aber
je mehr von den annähernd 200 Abänderungsantragen
angenommen wurden , desto mehr schmolz der Millionen¬
segen, den der Reichsschatzsekretärvon diesem Anhäng¬
sel zur Reichsfinanzreform erwartet hatte , zusammen,
so daß jeüt , wenn in der dritten Lesung nicht noch ein
Wunder geschieht, nur etwa 7 Millionen Mark für den
Fiskus herausspringen werden. Ob das der Liebe
Müh ' verlohnt hat , wird Herrn Wermuth vielleicht als
zweifelhaft erscheinen. Aber auch die Aussichten der
elsaß-lothringischen Verfassungsreform werden als un¬
günstig angesehen. Ter Reckten ist sie zu liberal und
der Linken zu konservativ, den Bewohnern des Reichs¬
landes behagt sie nicht, und die Verbündeten Regierun¬
gen scheinen sich dafür nicht sonderlich zu begeistern.

Einem anderen iloch dem deutschen Reichstag vor¬
liegenden Gesetzgebungswerk erwachsen doppelte Schwie¬
rigkeiten, nämlich nicht nur aus der Volksvertretung
heraus , sondern auch von seiten anderer Staaten.
Ebenso wie in Holland verstärkt sich auch in Österreich
der Widerstand gegen das S chi f s a h r t s a b g a b en¬
ge s e tz, und der iu Wien tagende volkswirtschaftliche
Ausschuß hat soeben unter der Zustimmung des Kabi¬
netts Bienerth entschiedenen Protest gegen die von
deutscher Seite geplante Belastung der Elbschiffahr. er¬
hoben. Im übrigen ckämpft das neue Kabrnett zurzeit
noch immer einen harten Kampf um sein Leben, und
die Friedensbedingungen , die der Regierung von seiten
der Polen gestellt worden sind, nämlich die Ausführung
der verlangten Wasserstraßen, scheinen mehr auf ven

Femüeton.
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weißer Pfeffer.
Eine Geschichte aus WU-d-West von Max Zeuiner.
Es war eine nette Gesellschaft, die sich in Hayes,

ernem kleinen Städtchen des Staates Nevaoa, ernge-
funden hatte , um den dortige», Bewohnern das Leben
nach Möglichkeit zu verschönern. Das Goldfieber hatte
Nevada mit dem Abschaum aller Staaten beglückt, und
eine wahre Musterkollektion von „Ehrenmännern"
batte ainb ihren Aufenthalt tu Hayes ansgeschlagen.
In Dammans Salon , einer gemeinen Spielhöhle,
gingen Gestalten aus und ein, denen manohne  woe
prophetische Veranlagung den Tod tu den stiefeln vor-
ausiaaen konnte Ter Anführer dieser rohen Schar,
die gleich einein Alp die anständige Bevölkerung Hohes'
bedrückte war der rote Murphy , ein wüster Bursche,
ein Tckperado im wahren Smne des Wortes , dessen
Gewalttätigkeiten der Scheriff vollständig machtlos
geoei'.überstand. Tenn da der weitaus größte ^ ei. cer
Bewohner des Ortes sich aus diesen gesetzlosen Elemen-
L sntiammcttfeisteund diese dem roten Murphy ohne
weiteres deeressolge leisteten, die Bitte aber um Mw.
die der Scheriff nach der Tisftlktshauptstadt Carso"
City aesandt hatte , bis heute ohne Erfüllung gebüsbe
war da die geringe Polizennannschaft auch dort nickt
entbehrt werden konnte, so sah sich der Polizergewaltige
außerstande irgend etwas gegen das gesetzlose Treiben
dieser ivilden Horde zu unternehmen.

spinnt in hieß der Scheriff . war schon zufrieden,
wenn dm' Opfer der täglich stattfindenden Revolver,
schießerein sich aus Besuchern von Dammans « alon
rekrutierten und so eine Verminderung der Unruhe-
stifter erzielt wurde. Doch m der . letzten 8 -st hatte
sich das Maß seiner Sorge um em Erheb! ches ver¬
größert . Tenn eines Tages hatte Hayes Zuwachs be¬
kommen, und Ävar in der Gestalt eures alteren Herrn.

Sturz als auf die Unterstützung des dritten Kabinetts
Bienerth berechnet zu sein.

Einen wahren Rekord der Kammersiege erzielt das
Kabinett B r i a n d, ohne daß es bisher durch die
chronischen Vertrauensvoten in seiner praktischen Ar¬
beit sonderlich gefördert worden ist. Rur in der Be¬
willigung neuer Mittel für den weiteren und schnelle¬
ren Ausbau der Flotte  ist die französische Volks¬
vertretung freigebig, während es mit der Fortsetzung
des sozialen Reformwerkes an allen Ecken und Enden
hapert , woran freilich die maßlos begehrliche sozialisti¬
sche Bewegung, wie sie sich jetzt wieder unter den Eisen¬
bahnern dreitmacht, einen guten Teil der Schuld trägt.

Im Zeichen des Streiks  steht auch noch immer
das neueste republikanische Gemeinwesen,
und es muß als fraglich angesehen werden, ob es sich
hierbei wirklich nur , wie die provisorische Regierung
in Portugal  behauptet , um eine, rein wirtschaftliche
Bewegung handelt . Wie dem aber auch sei, so ist doch
sedenfalls die neueste Erklärung des Exkönigs
Manuel,  daß er niemals auf die Krone verzichtet
habe und entschlossen sei, seine Rechte zu behaupten,
nur von rein platonischem Werte, also wertlos . König
Manuel ist zweifellos nicht der Mann , um mit ernst¬
licheren Mitteln , als es Pronunziamentos und Inter¬
views sind, um Szepter und Krone zu känrpfen.

Da ist der griechische  Ministerpräsident Veni-
selos  offenbar aus einem ganz anderen Holze ge¬
schnitzt. und die Schneidigkeit, mit der er die neneste.
von den Athener Offiziösen natürlich als einen äußerst
harmlosen Zwischenfall hingestellte Militärver¬
schwörung im Keime erstickt hat , zeigt, daß er nicht nur
den Willen, sondern auch die Kraft hat , die Diktator¬
rolle durchzuführen, die angesichts der gegenwärtigen
zerfahrenen Lage in Griechenland vielleicht einen
glatten Verlauf " des Heilungsprozesses gewährleistet.
Ich doch nicht zuletzt der maßvollen Haltung der griechi¬
schen Regierung die Vertagung des Kretakonfliktes zu
verdanken, eine Wendung, die nicht nur von der inter¬
nationalen Diplomatie , sondern vor allem auch von der
Pforte , welcher der Aufstand in Arabien ernste Schwie¬
rigkeiten bereitet , mit aufrichtiger Befriedigung be¬
grüßt worden ist.

Deutsches Deich»
* Ein Kaiser-Besuch in Westfalen. Ein Besuch des

Kaisers auf N o rdk i r chen in Westfalen steht für dieses
Jahr bevor. Das Besitztum gehört dem Herzog von
Arenberg,  welcher es gegenwärtig vollständig umbauen
läßt, indem er sich eine Nachbildung des Schlosses in Der

eines Gelehrten . Sein ganzes Äußere sprach für die¬
sen Stands auf einem kleinen Einspänner , der bis zu
seiner Traggrenze mit Kisten beladen, war er von der
nächsten Bahnstation gekommen und hatte ein außer¬
halb des Städtchens ziemlich einsam gelegenes Haus
gemietet, nur sich hier seinen Studien zu widmen, die.
wie er Blunt mitteilte , geologischer Natur waren . Er
erschien auch einige Male in dem Salon , um dort
einige Kleinigkeiten zu kaufen, und ließ dabei einen
größeren Geldbetrag sehen.

Blunt , dem der ziemlich bejahrte Gelehrte eine
Quelle neuen Ärgers und Kunnners zu werden schien,
warnte ihn und bat ihn vor : allen Dingen , etwas weni¬
ger unvorsichtig mit seinem Geld umzugehen, da in der
wiisten Schar Wohl manch einer schon einen Mord um
weniger begangen habe. Bei dieser wohlgemeinten
Warnung sah der Gelehrte den Scheriff mit einem so
weltfremden Blick und einem so unbeschreiblichen.
Lächeln, an , daß sich Blunt erst einmal notgedrungen
seitwärts in .die Büsche schlagen mußte , bloß damit er
seinen ellenlangen Fluch loswurde , den er doch unmög¬
lich diesen! harmlosen Gemüt an den Kopf werfen
konnte. Aber nicht bloß Blunt , sondern auch der rote
Murphy schien sich für den Gelehrten zu interessieren,
denn Blunt bemerkte, wie sich der Desperado eines
Abends in der Nähe des Hauses zu schaffen machte, je¬
doch, bei der Annäherung des Scherisfs schleunigst ver¬
schwand. Aber auch einer dahingehenden Warnung
gegenüber hatte der Gelehrte nur ein Lächeln übrig,
und Blunt verschwor sich hoch und teuer , seine Nase
nun nicht mehr in diese Angelegenheit zu stecken.

Der rote Murphy schien jedoch gerade das Gegen¬
teil zu beabsichtigen, denn eines Abends betrat er mit
schüßfertigem Revolver in der Hand und den Befehl
.Hände hoch!" auf den Lippen das Zimmer des Ge¬
lebten der arbeitend an einem mit Gläsern bedeckten
^iühe saß Murphy , der bei dieser Arbeit absolut kein
Neuling war , mußte sich das Lacken gewaltsam ver¬
kneifen denn einen solchen schafsdämlichen Gestchtsaus-
druck. wie ihn der Überraschte zeigte, hatte er in seinem

sailles schaffen lassen will. Für Vre Bauarberten ist bisher
eine Summe von mehreren Millionen Mark ausgegebe»
worden. Gelegentlich der ReichsgründungSferer hat der
Herzog Mitgeteilt, daß ihm der Kaiser versprochen habe,
ihn im Laufe des Jahres auf seinem Schlosse zu besuchen.

* Die Einstellung des Prinzen Joachim, der am Mtt-
woch sein Offiziersexamen mit dem Prädikat „vorzüglich"
bestanden hat, erfolgt am 9. Februar , dem Tage, an dem
ernst auch der Kaiser in das erste Garderegiment eintrat.
Aus Anlaß des ausgezeichnet bestandenen Examens hat der
Kaiser den Lehrern des Prinzen Auszeichnungenverliehen.

* über Vereinfachungen des Geschäftsganges bet der
Erledigung von Justtzverwaltungsgeschästenist eine allge¬
meine Verfügung  vom 29. Januar ergangem Danach
werden die Oberlandesgerichtsprästdentenund ObsrstaatZ--
anwälte ermächtigt, in Justiizverwaltungsangelegenheiten
Richter oder Staatsanwälte mit der selbständigen Erledi¬
gung von Geschäften minderer Bedeutung zu beauftragen.
Ausgeschlossen sind jedoch die Anordnungen, die von den
Oberlandesgerichtspräsidentenund Oberstaatsanwälten in
ihrer EigeUschLft als Aufsichtsbehörde ergehen. Der Ober-
landesgerichtsprästdent und — für seinen Geschäftsbereich
— der Oberstaatsanwalt, können anordnen, daß minder-
wichtige Mitteilungen, Rückfragen, Ermittelungen und
Vorerhebungen, sowie die Heranziehung von Mten in An¬
gelegenheiten, die zur Zuständigkeit des Rechnnngsdirektors
oder des Rechnungsamts gehören, von diesen Stellen selbst¬
ständig veranlaßt werden. Dies gilt zum Beispiel ftir
Mitteilungen in Steuersachen, sür Benachrichtigungenvon
Gehalts- und Diätenzulagen an mittlere, Kanzlei- und
Unterboamte, sür Nachwoisun-gen oder Anzeigen von Justiz¬
behörden und Justizbeamten oder in Eingaben von Be¬
amten, Militäranwärtern oder Privatpersonen, für Ermit¬
telungen über das Anwachsen der Errmahmeroste und dgl.
Die Schreiben vollzieht der Rechnungsdirettor.

* Bundcsrat und Industrie . Man schreibt uns : Nach
§ 139a der- Gewerbeordnung ist bekanntlich der Bundesrat
ermächtigt, den Saisonindustrien von den Bestimmungen
des 8 137 Ausnahmen zu gestatten und ihnen für 40 Tage
im Jahre die generelle Erlaubnis zur überarbeit zu er¬
teilen. Die Schokoladen- und Zuckerwaren-Jndustrie hatten
sich unter Berufung auf die regelmäßige starke Arbeits-
anhäusung vor Weihnachten und Ostern durch ihre Jn-
teressenten-Verbände an den Bundesrat gewandt und um
die Vergünstigung des 8 139a ersucht. Diese Eingabe ging
am 25. November 1909 an den Bundesrat . Am 1. August
1910 erfolgte, da bis dahin noch keine Äußerung einge¬
gangen war , eine höfliche Erinnerung . Da auch diese ver¬
geblich blieb, ging eine nochmalige dringende Bitte am
29. November 1910 ab. Zwar war die Weihnachtssaison,
um deretwillen die beiden Industrie -Verbände um ^Be¬
schleunigung der Angelegenheit gebeten hatten, vorüber,
aber es beginnt bald die Ostersaison. Dieses Schreiben

tatenreichen Leben noch niemals zu sehen bekommen.
Auch mußte ,er seinen Befehl, die Hände zu heben, erst
einige Male wiederholen, ehe ihn der Gelehrte voll¬
ständig begriff. Dann jedoch saß er ganz ruhig mit
erhobenen Armen und sah ans seinen gutmütigen , ver¬
wunderten Augen dem Treiben des Desperados zu.
Dieser hatte die goldene Ubr, die der Mann der Wissen¬
schaft neben sich liegen hatte , an sich genommen und
ivar eben im Begriff , den übrigen Hcwseligkeiten eine
nähere Untersuchung angederhen zu lassen, als ihn die
freundliche Stimme des ' Gelehrten in dieser nutz¬
bringenden Tätigkeit unterbrach . „Würden Sie wohl
so liebenswürdig sein und mir mitteilen , mit wem ich
die Ehre habe?"

Murphy sah aus , als hätte er einen Schlag vor den
Kopf bekommen, und starrte erst die kleine Figur
seines Gegenübers sprachlos an , um dann in ein
brüllendes Gelächter auszubrechen. Erst nach geraumer
Zeit gelang,es ihm, sich gewaltsam zur Rühe ' .zu zwin¬
gen, und seine Hutruine lüftend , stellte er sich mit einem
fürchterlichen Kratzfuß vor:

„Murphy , Euer Ehren ! — Murphy ."
„Tann darf ich nrir wohl erlauben , Mister Murphy,

Sie daraus aufmerksam zu machen, daß meine Brief¬
tasche sich in dem braunen Überzieher dort an der Tür
und meine Börse sich in der hellen Hose dort über der
Stuhllehne befindet."

Während Murphy sich der genannten Gegenstände
bemächtigte und sie mit freundlicher Miene — eins
flüchtige Musterung hatte ihm gezeigt, daß sein Besuch
ein sehr lohnender gewesen — seinen abgrundtiefen
Hosentaschen einverleibte , fuhr der alte Herr , der ziem¬
lich redseliger Natur zu sein schien, weiter fort:

„Und dann sind Sie wohl so liebenswürdig , Mister
Murphy , und gestatten, daß ich meine Arbeit wieder
aufnehme ! Es könnte sonst geschehen, daß Sie keine
Gelegenheit mehr finden würden , Ihren heutigen Prosit
an den Bankhalter zu bringen , denn innerhalb einer
Minute muß der große Glasbehälter dort explodieren,
und der enthält genug Explosivstoff, um uns und unsere
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hatte endlich Erfolg. Das Reichsamt des Innern teilte
mit, daß die Eingaben dem Bundesrat zugegangen seien,
ein Beschluß im Sinne der gestellte« Anträge sei nicht ge¬
faßt. über ein Jahr mußten also die beiden Industrie-
Verbände warten, ehe cs die Reichsregierung str erfor-
lich hielt, eine Antwort zu geben, die an äußerster Kürze
schlechterdings nicht zu übertreffen ist. Dieser Fall bietet
ein typisches Beispiel für die lebhaft beklagte Tatsache, daß
die Wünsche der Industrie von den Reichsbehörden nicht
mit derjenigen Rücksicht behandelt werden, welche die In¬
dustrie nach ihrer Bedeutung verlangen kann. Man darf
wohl fragen, ob der Bundesrat die gleiche Nichtachtung
gezeigt hätte, wenn Wünsche aus landwirtschaft¬
lichen  Kreisen in Frage gekommen wären.

* Ein vereitelter Anschlag aus den Kaiser 1967? Nach
einer Petersburger Meldung des „Echo de Paris " hat der
russische Minister des Innern soeben Einzelheiten über die
Anarchisten - Bewegung in Rußland  veröffent¬
licht. Unter den zahlreichen Plänen der russischen Anar¬
chisten erregt die im Frühjahr 1907 begründete Gehetm-
verbindung, die einen Anschlag auf den deutschen
Kaiser  plante , besonderes Interesse. Nach den Erkun¬
digungen des Ministers des Innern wurden damals vier
Mitglieder der Vereinigung nach Charlottenburg geschickt,
wo sie sich längere Zeit aufhielten. Sie erstatteten einer
Versammlung in Wien Bericht über ihre Tätigkeit. In
der Versammlung wurde die erneute Entsendung von zwei
Mitgliedern nach Berlin beschlossen. Sie sollten dort alles
zur baldigen Tat regeln. Der deutschen Geheimpolizei ist
es damals gelungen, die Verschwörung rechtzeitig aufzu-
decken und einen der Anarchisten in Hast zu sehen.

*  Herr v . Kröcher fährt fort , mit der Sozialdemokratie
sich herumzuschlagen. Dieser Tage begann in Halle die
Plenarsitzung der sächsischen Landwirtschaftskammer. Dieser
gehört auch Herr v. Kröcher an. Er war aber nicht er¬
schienen, sondern ließ sich durch seinen Fraktionsgenossen
v. Erffa entschuldigen, der dabei, wie die „Hallesche Ztg."
meint, di« „humorvolle" Wendung brauchte: Herr von
Kröcher könne nicht kommen, er hätte mit der Beaufsichti¬
gung der Sozialdemokratie viel zu tun. Der „Vorwärts"
benutzt dies natürlich zu einem neuen Ausfall gegen den
Präsidenten dos Abgeordnetenhauses.

* Das Irrlehre -Verfahren gegen den Pfarrer I a t h o
hat kn den evangelischen Kreisen von Rheinland und West¬
salm eine große Erregung hervorgerusen, und heute
Sonntag soll eine machtvolle Kundgebung des Verbandes
für evangelische Freiheit in Cöln  stattfinden , um gegm
das Verfahren zu protestieren und eine entsprechend« Ein¬
gabe an den Oberktrchmvatzu richten. U. a. wird hierbei
der bekannte kirchlich-liberale Pfarrer Lic. T r a ub sprechm.
In der von diesem herausgegebewenZeitschrift „Christliche
Freiheit " wird sehr zutreffend zu dem geplantem Ermitte-
lungsverfahrm gegm Jatho gesagt: „Es gibt in der evan¬
gelischen Kirche immer noch Leute, die die Katholischen um
ihren Antimodernisten-Etd beneiden. Wenn sich unsere
evangelische Kirche wirklich aus den Weg drängen lassm
und um Lohrsossungm willen einm einwandfreien, allge¬
mein anerkannten treuen Seelsorger einer Gemeinde nach
jahrzehntelanger segensreicher Tätigkeit absetzm würde,
dann freute sich die römische „Schwesteikirche" ihrer wirk¬
lich um gewonnenen Schwester, die ihr künftig nichts mehr
vovwersm darf. Noch glauben wir nicht an das Äußerste
— um unserer Kirche selbst willen? Aber ernsten Zeiten
gehen wir entgegen."

* Einfuhr österreichischen Schlachtviehes. Das bayrische
.Ministerium des Innern genehmigte die direkte Einfuhr
sranzössschmSchlachtviehes in Bamberg,  und zwar
derart, daß wöchmtlich 25 Stück Ochsen eingesührt werden.

Heer mrd Flotte
Personal-Veränderungen. Frhr. v. Gregory,  Gen .-

Major und Kommandeur der 40. Jnf .-Brig., der Charakter als
Gen.-Lt. verliehen. * Graf v. Schwerin,  Gen .-Major und
Kommandeur der 15. Jnf .-Brig., mit der Führung der 7. Div.
beauftragt- * Frhr. v. Willisen,  Gen .-Major und Kom¬
mandeur der 38. Jnf .-Brig., in gleicher Eigenschaft yur 88. Jnf .-Brig. versetzt. * Zu Gen.-Majoren befördert: dre Obersten:

I Jsb er t , Kommandeur des Jnf .-Regts . von Manstem (Schles-
! wig.) Nr . 84, unter Ernennung zum Kommandeur der 15. Jnf .-

Brrg.. * Wehrig,  Kammandeur der 2. Fußart .-Brig., *
Schmidt  in der 2. Jngen .-Jnsp . und Jnspektmr der
4. Festungs-Jnsp ., * Telle,  Abteil .-Chef im Jngen .-Komitee,
* b. Hämisch,  beauftragt mit der Führung der 4. Garde-Jnf .»
Brig ., unter Ernennung zum Kommandeur dieser Brig ., *
v. Alten,  Chef des MUitär -Reitinstituts , * Schmundt,
Kommandeur des 7. ■Bad. Jnf .-Regts . Nr. 142. unter Er¬
nennung zum Kommandeur der 58. Jnf .-Brig ., * b. d e r
Decken.  Kommandeur der 14. Kav.-Brig . * Frhr . b. Lütt¬
witz,  Oberst und Kommandeur des 1. Bad. Leib-Gren.-Regts.
Nr. 109, mit der Führung der 89. Jnf .-Brig ., * v. Altrock,
Oberstlt . beim Stabe des Füs.-Regts . von Gersdorff (Kurhess.)
Nr. 80, unter Versetzung zum 1. Bad. Leib-Gren .-Regt. Nr. 109,
mit der Führung dieses Regts . beauftragt . * v. Stockhausen,
Oberstlt. im Füs.-Regt. von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80, unter
Enthebung von der Stellung als Bats .-Kommandeur zum Stabe
des Regts. übevgetreten. * Transfeldt,  Major beim
Stabe des setztgenannten Regts .. zum Bats .-Kommandeur er¬
nannt . v. Falkenhahn.  Oberst und Chef des General¬
stabes des 16. Armeekorps, zum Kommandeur des 4. Garde-
Regts . zu Fuß ernannt . * b. Berirab,  Oberst und Abteil.-
Chef im Großen Generalstabs, * Hoffmann,  Oberst und
Abteil.-Chef im Kriegsministerium , *. Unger (Kurt ) , Oberst
und Abteil.-Chef im Großen Generalstab, ^ Frhr . v. Krane,
Oberst und Abteil.-Chef im Kriegsministerium , der Rang als
Brig .-Kommandeur verliehen. * Stenger,  Oberst und Kom¬
mandeur der Unteroff.-Schule in Weißenfelö, zum Komman¬
deur des Jnf .-Regts . v. Manstein (Schleswig.) Nr. 84 ernannt.

Krehenberg  Major und Bat .-Kommandeur im 2. Nass.
Jnf .-Regt. Nr. 88, zum Oberleut . befördert. * Prinz
Friedrich Wilhelm zur Lippe,  Durchlaucht , Major
und Kommandeur des Kurheff. Jäger -Bats . Nr. 11, zum Stabe
des,3 . Thüring . Jnf .-Regts . Nr. 71 versetzt. * v. Ramm.
Major im Generalstabe der 11. Div., in den Generalstab des
Gouvernements von Mainz versetzt. ■* Kettner,  Hauptm . und
Adjutant der 43. Jnf .-Brig ., als Komp.-Chef in das Füs .-Regt.
v. Gersdorff (Kurheff.) Nr. 80 verseht. * Krumm,  Hauptm.
und Komp.-Chef im 1. Raff. Inf .- Regt. Nr. 87, zum überzähl.
Major befördert. * b. Werder,  Hauptm . und Komp.-Chef im
Gren .-Regt. König Friedrich I . (4. Ostpreuß.) Nr. 5, unter Be¬
förderung zum überzähl . Major zum Stabe des Jnf .-Leib-Regts.
Großherzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr . 117 versetzt. * Frhr.
b. Lepel,  Hauptm . u . Komp.-Chef tm Füs .-Regt. v. Gersdorff
(Kurheff.) Nr. 80, ein bordatiertes Patent seines Dienstgrades
vom 20. September 1899 verliehen unter Versetzung in das
2. Thüring . Jnf .-Regt. Nr. 32. * v. Hirschfeld,  Oberleut.
im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87, unter Beförderung zum Hauptm.
zum Kom.-Chef ernannt . * Gläßgen,  Leut , im 1. Raff. Jnf .-
Regt. 87. zum Oberleut . befördert. * Doin,  Rittm . und
Eskadr.-Chef im Magdeburg. Drag .-Regt. Nr. 6, ein Patent
seines Dienstgrades verliehen. * Gross,  Oberleut , im 2. Raff.
Feldart .-Regt. Nr. 63 Frankfurt , zum überzähl. Sauptm . be¬
fördert. * v. Eiern,  Oberleut . im 1. Garde-Feldart .-Regt.,
in das 2. Nass. Feldart .-Regt. Nr. 63 Frankfurt versetzt. *
Stein,  Leut , im 1. Raff. Feldart .-Regt. Nr. 27, * Nonn,
Leut, im 2. Nass. Feldart .-Regt. Nr . 63 Frankfurt , zu Oberleuts,
befördert. * Pohl,  Oberstleut , und Erster Art .-Offizier vom
Bläh in Mainz , zum Direktor der Zweiten Art .-Depotdirektion,
* Neumann.  Major und Bats .-Kommandeur im Westfäl.
Fußart .-Regt. Nr . 7, zum Ersten Art .-Offizier vom Platz in
Mainz ernannt . * Zipper,  Oberleut . im 1. Nass. Pion .-Bat.
Nr. 21, zum Komp.-Chef ernannt unter Beförderung zum
Hauptm., vorläufig ohne Patent . * Müller,  Fähnrich im
Jnf .-Leib-Regt. Großherzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117,
* Reuleux,  Fähnrich im 2. Nass. Feldart .-Regt. Nr . 63
Frankfurt , zu Leuts , mit Patent vom 29. Januar 1909 befördert.
* Rocholl , Stille,  Fähnriche im 2. Nass, Jnf .-Regt.
Nr. 88, zu Leuts , befördert. * Dörffler.  charakteris . Fähn¬
rich, zum Fähnrich befördert. »Krause (I Berlin ) , Vizefeld-
webel des Füs .-Regts . v, Gersdorff (Kurheff.) Nr . 80, zum
Leut, der Res. befördert. * SStneie (I Essen) , Vizefeldwebel
des 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 88, zum Leut, der Res. befördert.
* SB ent wer (I Dortmund ) , Vizewachtmeister des 1. Nass.
Feldart .-Regts . Nr . 27 Oranien , * Hieronhmi (Siegburg ) ,
Vizefeldwebel des Füs .-Regts . v. Gersdorff (Kurheff.) Nr. 80,
* Conradi (Siegburg ) , Vizefeldwebel des 2. Nass. Jnf .-
Regts . Nr. 88, * S chm itz (Jülich ) , »Merkel (Bonn ) , Vize¬
wachtmeister des 2. Nass. Feldart .-Regts . Nr. 63 Frankfurt,
* Charriere (Meiningen ), Vizefeldwebel des 1. Naff. Jnf .-
Reats . Nr 87, zu Leuts , der Res. befördert. * Augustin
(Wiesbaden) , Leut, der Res. des Füs .-Regts . v. Gersdorff
(.Kurheff.) Nr. 80. * Mertön (Frankfurt a . M.) , Leut, der
Res. des Drag .-Regts . Nr. 6, zu Oberleuts , befördert. *
Neuendorff (Wiesbaden ) , Vizefeldwebel des Füs .-Regts.
v. Gersdorff (Kurheff.) Nr. 80, * Stracke (Wiesbaden ) , Vize¬
feldwebel des Jnf .-Regts . v. Wittich (3. Kurheff.) Nr. 88. *
Dörr (l Darmstadt ) . * Steinhäußer (Wetzlar ) , Vize¬
feldwebels des 1. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 87, * ßantelme,
* Hämmerle (I Darmstadt ) , Bizefeldwebels des 2. Naff.
Jnf .-Regts . Nr. 83, * Cordes (Mainz ) , Vizefeldwebel des
Jnf .-Leib-Regts . Großberzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr . 117,
* Krön , * Iacobi (Wiesbaden ) , Vizefeldwebel' des 1.

Umgebung auf mehrere hundert Meter im Umkreise in
die Luft zu senden oder zu zerschmettern."

Ohne sich weiter um den Banditen zu kümmern
oder dessen Erlaubnis abzuwarten , war der alte Herr
zu seinem Arbeitstisch getreten und hatte den Inhalt
mehrerer kleiner Gläser zu dem Inhalt des großen ge¬
schüttet und diese Mischung dann mit einem großen
Holzlöffel kräftig umgerührt . Dabei nickte er seinem
Beiucher, der jeder seiner Bewegungen mit offenem
Munde gefolgt war , freundlich lächelnd zu und meinte
dann gemütlich, als hätte er einen guten Freund
vor sich:

„Ja — ja , Mister Murphy , in dem Glase hier ruht
ein Pülverchen , das mich mindestens zum zwanzigfachen
Millionär macht — denn alle Sprengstoffe , ob Dynamit
oder Pyrocylin oder Schimose, sind hiergegen die
reine Buttermilch . Ich hatte gerade eine größere
Mischung vorbereitet , als Sie eintrafen , Mister
Murphy , und das hätte für uns leicht verhängnisvoll
werden können, doch nun ist jede Gefahr vorüber . Tenn
wie Sie gesehen haben, warf ich mehrere Prisen dieses
Salzes hier hinein , wodurch der Zersetzungsprozeß,
dem unweigerlich die Explosion folgt , zum Stillstand
gebracht wird . Diese Leiden Salze hier " — der Gelehrte
ergriff zwei größere, flache Schalen , die mit einer
feinen , weißgrauen , pulverisierten Masse gefüllt waren,
und hielt sie dem roten Murphy entgegen, der neu¬
gierig einige Schritte näher trat — „sind das Alpha
und Omega meines Explosivstoffes, über dessen Namen
ich noch nicht mit mir einig bin. Denn dieses Salz " —
er hob die eine Schale — „bringt den Stoff zur Ex¬
plosion, während dieses" — er hob die zweite — „es
verhindert ."

„Und aus was besteht dieser Stoff ?" fragte Murphy
und beugte sich interessiert über den Tisch, um die Masse
besser betrachten zu können.

„Aus weißem Pfeffer !" lachte der Gelehrte , und im
nächsten Augenblick hatte er dem Räuber den Inhalt
der beiden Schalen in die Augen geschleudert. Mit
einem Wutgeheul yurttierte Murphy den Empfang der

beizenden Ladung und ritz sein Schießeisen hoch. Doch
zwei blitzschnelle Schläge, die seine Schläfe trafen , war¬
fen den Geblendeten zu Boden, während sein Revolver
in die nächste Ecke flog. Und ehe noch der Überlistete
zur Besinnung kommen konnte, knackte die Feder der
Handschellen schon an seinen sNelenken, und einige
Sekunden später lag der Despot von Hayes , gefesselt
an Händen und Füßen und mit einem tüchtigen Knebel
versehen, vor seinem Bezwinger. Mit einem Stuhl¬
bein bewaffnet, verabreichte dieser seinem freundlichen
Besucher eine reichliche Portion „ungebrannter Holz¬
asche" und beendete diese Beschäftigung in so verständ¬
nisinniger , durchdringender Weise und mit solcher
liebevollen Gründlichkeit, daß sich dem roten Murphy
wohl oder übel die Erkenntnis ausdrängte , daß er es
hier mit einem Meister der schlagenden Beweisführung
zu tun hätte . Nach dieser kleinen Herzensstärkung hielt
der Pseudo-Gelehrte noch folgende kleine Standpauke:
„So , mein Boy ! — Dich werde ich lehren, anständige
Leute mit deinem Schießeisen zu belästigen. Nein,
mein Junge , wenn du Jack Sprenger die Taschen
räumen willst, dann mußt du doch ein bißchen früher
aufstehen! — Und nun will ich dir noch einige Ver¬
haltungsmaßregeln geben — solltest du vielleicht nach¬
her beim Transport durch Hayes durch irgendwelche
Kapriolen deine Spießgesellen von deiner Lage in
Kenntnis setzen wollen, so gebe ich dir mein Wort , daß
ich dir im nächsten Augenblick die Sonne durch das Ge¬
hirn scheinen lasse. — Hast du mich verstanden, mem
Goldboy? !"

Nun erst wusch er dem Überwundenen die blendende
Masse aus den Augen, und als dieser endlich den Ge¬
brauch seiner Sehwerkzeugs erlangt hatte , konnte er
feststellen, daß fein Bezwinger, der die Maske des alten
Gelehrten , die weiße, wallende Löwenmähne und dito
Bart , abgelegt hatte , ein junger Mann im Alter von
etwa 25 Jahren war.

Scheriff Blunt war bis jetzt der Meinung gewesen,
daß er sich durch seine mehrjährige Tätigkeit in diesem
Desperado-Dorado das Wundern endgültig abgewöhnt i
habe und daß bei seinem gesegneten, wohlgeölten
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Unter-Elsäff. Jnf .-Regts . Nr. 132, * Bamberger (Mainz ).
Vizewachtmeister des Magdeburg. Drag .-Regts . Nr. 6, *
Follenius (Wiesbaden ), Vizewachtmeister des 3. Lothring.
Feldart .-Regts . Nr. 69, * Großholz (Wiesbaden ), Vize¬
wachtmeister des 5. Bad. Feldart .-Regts . Nr. 76, zu Leuts , der
Res. befördert. * Schneider (Wiesbaden ) , Vizefeldwebel,
zum Leut, der Landw.-Jnf . 1. Aufgebots befördert. * Schüller
(Beuchen i. Ob.-Schles.) , Leut, der Res. des 2. Nass. Pion .»
Bats . Nr. 25, zum Oberleut . befördert. * B e cht (Wiesbaden) ,
Vizefeldwebeldes 1. Nass. Pion .-Bats . Nr. 21, * Bu s s e (Wies¬
baden), Vizewachtmeister des Telegraphen-Bats . Nr. 1, zu
Leuts , der Res. befördert. * Vermehren (Höchst ) , Hauptm.
der Res. des Telegr .-Bats . Nr. 2, der Abschied bewilligt. * Br.
Hochheimer,  Stabs - und Bats .-Arzt des Garde-SHützen-
Bats ., unter Ernennung zum Garn .-Arzt in Wiesbaden zum
Oberstabsarzt , vorläufig ohne Patent , befördert. * Dr . Papen¬
hausen,  Oberstabs - und Garn .-Arzt in Wiesbaden, als
Regts .-Arzt zum 1. Garde-Drag .-Regt. Königin Viktoria von
Großbritannien und Irland versetzt. * Dr . Ensgraber
(Wiesbaden) , Unterarzt der Res., zum Assist.-Arzt befördert. *
* Kübel,  Stabsveterinär (mit dem Titel Oberstabsveterinär)
beim Magdeburg. Drag .-Regt. Nr. 6, mit der Erlaubnis jiim
Tragen seiner bisherigen Uniform, * Wankel.  Stabsvete¬
rinär beim Magdeburg. Drag .-Regt. Nr . 6. der Abschied mit der
gesetzlrchen Pension bewilligt.

Hflerrekch -Mngaim.
Der langjährige Hofmarschall mrd Oberstallmeister de«

Herzogs von Cumberland, Baron Klenck,  ist , 81 Jahre
alt, in Gmunden gestorben.

Im Marine -Ausschuß der Ungarischen Delegatton er¬
stattete der MarinokomMandant Montecuccoli  ein
ausführliches Expos«. Von zwei Dreadnoughts düffte der
erste Mitte 1911, der zweite Ende 1911 vom Stapel gehen.
Von zwei weiteren Dreadnoughts werde einer an die
Danubiuswerft vergeben werden. Der Marinekommandant
besprach sodann das Flottenprogramm,  nach dessen
Durchführung im Jahre 1915 die Flotte 13 Schlachtschiffe,
9 Kreuzer, 18 Torpedosahrzeuge, 48 Torpedoboote und
12 Unterseeboote zählen wird. Notwendig' sei aber eine
Flottenstärke von 16 Schlachtschiffen,  12 Kreuzern,
24 Torpedofahrzcugen, 72 Torpedobooten und 12 Untersee¬
booten, so daß die bis zum Jahre 1920 auszuführenden
Neubauten drei  Schlachffchiffe, drei Kreuzer, sechs Tor¬
pedo-Fahrzeuge und 24 Torpedoboote umfassen würden,
deren Herstellungskosten etwa die gleiche Summe erfordern
würden, wie der für das nächste Flottenprogramm angesor-
derte Kredit. Der Marinekommandant betonte, er halte
die außerordentlichen Kredite für einen Notbehelf,  an
deren Stelle besser eine entsprechende Erhöhung des Ordi-
nariums treten solle.  Redner schloß: Keine Flotte,
wie groß sie auch sei, ist so teuer wie der Krieg; schützen
wir uns vor dein Krieg, indem wir unsere Wehrmacbt
stärken. (Beifall.)

Afrika.
Frankreichs Vordringen in Marokko. Nach einer

Meldung des „Temps " aus Tanger  hat der französi¬
sche Handelsausschuß für Marokko in einer Sonder-
adresse den Wunsch ausgesprochen, die ffanzösische Re¬
gierung möge ihren Einfluß dahin geltend machen, daß
der geplante Bau des Hafens von Tanger
seiner baldigen Ausführung entgegengeht. Der seit
langem ersehnte Bau sei von allgemeinem wie auch be¬
sonderem Interesse für den in Langer stark vertrete¬
nen französischen Handel.

ssMasten.
Deutsche Ingenieurschulen in China. Es besteht

die Absicht, in China drei deutsche Ingenieurschulen zu
gründen , und zwar zwei höhere und eine mittlere.
Eine Anzahl bekannter Persönlichkeiten habe sich zu
diesem Zweck vereinigt , um das nötige Kavital auszu¬
bringen . Man glaubt , eines Kapitals von 1 bis 2
Millionen Mark zu bedürfen. An den Schulen sollen,
wenn der Plan zur Ausführung gelangt , deutsche Lehrer
die chinesischen Jngenieurschüler unterrichten.

Sprechanismus an ein Versagen desselben nicht zu
denken sei. Jedoch der heutige Morgen sellte rhn eines
anderen belehren. In aller Herrgottsfrühe war der
kleine Wagen des Gelehrten vor seiner Wohnung vor¬
gefahren und sein Führer hatte in Ermangelung einer
Klingel und um sein kostbares Organ zu schonen, mit
großem Geschick und unter Assistenz seines Peitschen¬
stieles die kümmerlichen Reste der Fensterscheiben, die
dre Amtswohnung Blunts zierten, in das Innere
hrnerngestoßen und durch das hervorgerusene klirrende
Geräusch den glücklichen Besitzer dieses Luftkurortes
aus die Straße gerufen.

Während Blunt unter Anwendung eines kolossalen
Stimmaufwandes bemüht war , dem alten Herrn etwas
Lebensart berzubringen und ihm in seiner volkstüm¬
lichen Ausdrucksweise in einem Zeitraum von 15
Sekunden 26 Ehrentitel , wie : altes Schaf, Greenhorn,
Nilpferd usw., an den Kopf warf , hatte der also Apo¬
strophierte mit der größten Seelenruhe in das Innere
seines Wagens gedeutet und den Aufgebrachten be¬
nachrichtigt, wenn er von seinem Freunde Murphy Ab¬
schied nehmen wolle, so wäre jetzt der passendste Augen¬
blick dafür gekommen, da er die Lust des Staates
Nevada aus längere Zeit entbehren müßte . Und als
Blunt dann an die Seite des Wagens getreten war und
über die Seitenwand blickte und dort den roten Murphy
mit geschwollenen Augenlidern und dito Nase und zu¬
sammengeschnürt wie ein Bündel Unglück sah, da der-
sagte ihm doch der Sprechapparat , und mit einem
geistreichen Ausdruck im Gesicht, den man gewöhnlich
treffend mit „blödsinnig" bezeichnet, blieb er wie er¬
starrt auf der Straße stehen und sah dem davonrollen»
den Gefährt nach.

Ein Schreiben, das einige Tage später aus Carson
City an seine Adresse eintraf , gab ihm die gewünschte
Aufklärung über das ihm vollständig Unbegreifliche.

Das Schreiben lautete:
„Sehr geehrter Mister Blunt!

Ter Ihnen wohlbekannte Unterzeichnete erlaubt
sich hiermit , Sie ganz ergebenst zu einem Abonnement
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Die Woche.
Der Kampf um das Krüppelheim  wurde am

Freitag im Stadtparlament fortgesührt. Der „Verein für
KrüppeMrsorige" war an den Magistrat mit dem Ersuchen
hevangetreten, ihm ein Feldwegstück, das er zur Arrondie¬
rung seines ihm von der jetzt in Heidelberg wohnenden
Frau König geschenkten Bauplatzes bedarf, zu verlausen.
Der Magistrat, der die Stimmung der Bürgerschaft kennt,
hat das Gesuch nicht etwa abgelehnt, sondern ist seinerseits
daraus erwgegangen. Vielleicht, weil er die Stimmung der
Bürgerschaft kannte und eine Aussprache Wer die Krüppel-
heim-Platzfrage im Stadtparlament herbeiführen wollte,
vielleicht auch, weil er sich nicht berufen fühlte, ohne dazu
von den Stadtverordneten veranlaßt worden zu sein, dem
„Verein für KrüppeMrsorge" Schwierigkeiten zu machen.
Jedenfalls hat er dadurch, daß er den Kaufantrag vor die
Stadtverordneten brachte, wesentlich zur Förderung de-
peinlichen Angelegenheit beigetragen, sei es nun gewollt
oder ungewollt.

Wenn ich mein Gewissen frage, wie es sich zu der
Frage der Unterbringung Zahlreicher Krüppel in ernem in
oder doch dicht bei der Stadt Wiesbaden belegenen Heim
stellt, so mache ich ihm eine heiße Stunde , aber es wirv
schließlich doch ruhig bleiben können, wenn ich mrch für die
Errichtung des Heims in Ziemlicher Entfernung von der
Stadt ausspreche. Andererseits aber stellt pch mrr die Er¬
richtung eines Krüppelheims im Weichbild der Kurstabt
durchaus nicht so gräßlich dar wie vielen anderen Leuten.
Menschen, denen man das Unglück von ferne ansieht, stören
zwar das Programm der Kur- und Fremdenstadt, dre be¬
strebt ist, ihren Gästen aus purem GeschäftZmteresse nur
Annehmlichkeiten zu bieten, aber man macht sich offenbar
Wertriebene Vorstellungen von dem Umfang, in dem das
Krüppelheim über seine Umfassungsmauernhinaus in Er¬
scheinung treten wird. Und wenn uns später öftere, als das
jetzt geschieht, hier und da ein Mensch mit verkümmerten
Gliedmaßen begegnen würde, — wäre das wrrkl'ch un¬
erträglich? Ich möchte auch nicht joden AugerMrck an das
Elend der Kranken und Krüppel erinnert fern, aber es stärkt
das moralische Rückgrat, wenn man nicht d-e Augr«
vor d-er Not anderer un>d ihren unttirAenehMen, häßlichen
Begleiterscheinungen verschließt. .

Ich stehe also der Krüppelfürsorge und insbesondere
dom Krüppelheim sympathisch gegenüber, hege auch nicht
allzugroße Furcht vor dem AWlick seiner Insassen, und —
würde doch für seine Verlegung nach auswärts stimme,i.
Denn da die Krüppel in der Anstalt nicht etwa deswegen
schlechter aufgehoben sein werden, weil die Anstalt nicht in
Wiesbaden und nicht in der unmittelbaren Nähe
einer anderen menschlichen Ansiedelung liegen wir»,
so liegt gar kein Grund gegen ihre Isolierung
vor, wenn nicht eine geregelte ärztliche V̂er¬
sorgung durch die isolierte stadtferne Lage unmöglich
wird. Mit der sozialen Empfindung hat die Platzfrage gar
nicht« zu tun. Ja , ich kann, weil ich das Leid anderer
außerordentlich stark mitempfinde, jeder Anhäufung von
Leid wie man es in Kranken- und anderen Anstalten findet,
aus 'dem Wege gehen. Nicht weil es mich kalt läßt, nicht
weil ich ihm nicht Helsen möchte, sondern weil ich rhm
schmerzvoll und doch machtlos gegenuhMtehe.

Es ist also nicht zuletzt auch eine Gefühlssache, wie
man sich zu der Krülppelheimsmge stellt. Aber verdienen
vielleicht die Hausbesitzer und Kurinteressenten den Vorwurf
der unsozialen Gesinnung, wenn sie in erster.Liniê aus^Ge¬
schäftsinteresse gegen die Errichtung des KruPPelhenns an
der Rosselstraße find? Ich glaube nicht. Daß sie schwer
geschädigt werden können, wenn das Krüppelheiman dieser

Stelle errichtet wird —, ich sage nicht, daß sie es werden,
obwohl die Wirkung des Provisoriums in der Mozart¬
straße dafür spricht — unterliegt keinem Zweifel. Wenn
sie unter diesen Umständen alle Mittel anwenden, um die
Nachbarschaft des Krüppelheims zu verhindern, so ist
ihnen das keineswegs besonders übel zu nehmen; ober¬
flächlich betrachtet, mag ihre Handlungsweise unsozial er¬
scheinen, der eine oder andere fühlt und denkt vielleicht auch
unsozial, aber -das berechtigt nicht, der Gesamtheit un¬
soziale Gesinnung vorzuwersen. -n-

— Vom Nordsriedhos. Eine bedeutende Verbesserung
der Wegeanlagen ans dem Nordsriedhos „Unter den Eichen"
wird demnächst ihrer Beendigung entgegengehen. Es han¬
delt sich dabei um die Beseitigung eines Mißstandes, der
sich besonders beim Eintreten von Regeüsällen bemerkbar
machte, indem es auf den ebenen Wegen an der ausreichen¬
den Abflußgelegenheit fehlte und hierdurch die über den
Weg tretenden Wassermengen ein Gehen aus demselben un¬
möglich machten. Nunmehr sind an geeigneten Stellen
Siulkästen errichtet worden, beziehungsweisehat eine förm¬
liche Wegkanalisation stattgesunden. Hierdurch sind die
Wege vollkommen trocken gelegt, so daß auch bei schlechtem
Wetter ein Besuch der „stillen Ruhestätte" möglich unv
weniger unangenehm gemacht ist. Die Arbeiten sind aller¬
dings an manchen Stellen noch im Gange, aber bereits so¬
weit vorgeschritten, daß sie in absehbarer Zeit beendet sein
werden.

— Legat. Die kürzlich verstorbene Frau Amtsgerichrs-
rat Snell  hat testamentarisch bestimmt, daß ihr Wohn¬
haus in Eltville als Waisenhaus für evangelische Kinder
aus dem Rheingau dienen soll.

— Deutsche Kolomalgesellschast. In der hiesigen Ab¬
teilung der Deutschen Kolonialgesellschast wird am
31. >d. M. der Archäologe und Prähistorfler Herr Dt.
v. Papen  aus Berlin einen durch Lichtbilder illustrierten
Vortrag über seine Reisen im südlichen Rußland (Trans-
kaspien, Buchara und Turkestan), dem ehemaligen Reiche
Tamerlans , halten, von dem wir uns großen Genuß ver¬
sprechen dürfen. In einem Referat über diesen vor kurzem
auch in der Abteilung Schwerin von dem Redner gehal¬
tenen Vortrag , dem unter anderen die Großherzogin Marie
von Mecklenburg-Schwerin beiwohnte, wird die fesselnde
Weise betont, mit der Herr Dt . v. Papen feine Erlebnisse
und Beobachtungen zu Gehör bringt. Auch weiß der Red¬
ner seine Darlegungen stellenweise in ein poetisches Gewand
zu kleiden und mit Humor zu würzen. Zu unseren kolonta-
len Interessen steht das Thema insofern in Bezug, als von
dem Forscher auch jene russischen Gebiete berührt werden
die seit Jahrhunderten von Deutschen besiedelt wurden.

— 87. Geburtstag. Herr Karl Krumm,  Briefträger
a D., Bertramstraße 10, feiert morgen, Montag, den
30. Januar , seinen 87. Geburtstag in voller körperlicher
Rüstigkeit und geistiger Frische.

— Wiesbadener Frauenverein. Dieser alte und segens¬
reiche Verein beabsichtigt, im Westend unserer Stadt eine
zweite Suppenanstalt zu errichten, und bittet dabei die
Bürgerschaft Wiesbadens um tatkräftige Hilfe. Wir machen
unsere Leser aus den diesbezüglichen Ausruf im Anzelge«-
iei't dieser Nummer, Seite 11, besonders aufmerksam.

— Eine plastische, geologisch bezeichnete Karte der
weiteren Umgegend von Wiesbaden liegt gegenwärtig vnt
Schaufenster der Buchhandlung von H. Römer, Langgasse,
Ecke Webergassc, aus . Die Karte umfaßt das Gebiet von
Qstrich bis Hattersheim bei Höchst ostwestlich und von
Mainz bis Hohenstein im Aartal füdnördlich. In der
Diagonale von Südwest nach Nordost erhebt sich mächtig
der Taunuswall mit all seinen Kuppen und Rücken, seine«
Längs- und Quertälern . Sein Felsgerüst ist der Taunus¬
quarzit, der wegen seiner Härte den jahrtausendelang ein¬
wirkenden, abttagenden Kräften am besten widerstanden
hat und so, gleichsam aus den weicheren Gesteinen heraus-
präpariert , den Höhenkamm bildet. Südlich davor lagern

die uralten Phyllite und Gneis«. Obwohl von jüngeren
Gebilden vielfach überdeckt, lassen sie sich doch als einheit¬
lichen Zug deutlich von Südwest nach Nordost, der Streich-
ttchtung aller älteren Taunusgesteine, verfolgen. Beson¬
ders ausgeprägt tritt das in diesen Schichten quer einge¬
schnittene Lorsbacher Tal heraus mit seinen die Schicht-
köpse bloßlogenden und darum sehr steilen Gehängen und
seinen tief eingesressenen Seitentälchen. Die gelben Flecke,
die man sich unter den grünen und weißen einheitlich fort¬
gesetzt denken muß, deuten die Niederschläge des früher un¬
sere Heimat erfüllenden Meeres an, das zur tropischen und
subtropischen Tertiärzeit am Taunuswall seine nördliche
Strandlinie hatte. Diese Ablagerungen greisen in der
Richtung Flörsheim-Niederrchausen auch über das Gebirge
weg und weisen damit aus die Wasserverbindung(Flußlauf)
des Limburger und Mainzer Beckens hin. In den Niede¬
rungen der "Täler, besonders in der weilen Rhein- und
Marnebene breiten sich als oberste Schichten die mächtigen
Kiese, Sande und Gerölle aus , die teils vom Taunus herab
in jahrtausendelanger Arbeit, teils weither aus den Ge¬
steinsmassen der zum Flußgebiet dieser zwei Haupiwasser-
adern gehörenden Gebirge hierhergetragen Wurden. Den
größten Teil der Vorhöhen überdeckt der Lötz, unser Back¬
steinmaterial. über dessen Herkunft man sich noch stteitet.
Nördlich des Taunus sicht man aus der Karte noch ein
gutes Stück der einförmigen Wisperschiefer, in die die Aar
und ihre Nebenbäche tiefe Erosionstäler eingeschnitten
haben. Feuerflüssige Felsarten haben die mächtigen Ge-
steinsdccken im Gebiet der Karte nur bei Naurod (Basalt)
und bei Adolfseck, Hof Georgental und Hambach(Kersautit)
durchbrochen.

— Neues Geschäft. Dieser Tage wurde in dem neuen
Hause Wilhelmstraße 42 eine Verkaussniederlageder Offen-
bacher Reiseartikel- und Lederwarenfabrik von Johannes
Suhl .eröffnet . Hinsichtlich der ansprechend angelegte»
Ladeneimichtung sowie der geschmackvollen Zusammen¬
setzung der Waren ist in jeder Ansicht dem guten Geschmack
deS vornehmen Wiesbadener Publikums, sowie des ele¬
ganten Fremdenverkehrs Rechnung getragen, so daß dem
neuen Unternehmen ein guter Zuspruch wohl nicht fehlen
wird.

— Rohheit. Als gestern im Norden der Städt ein
Privatschlächter in einem Hotelrestaurant mit dem Wurst-
inachen beschäftigt war , stand .der 12jährige Sohn des be¬
treffenden Wirts dabei. DarWer erbost, schlug der Metzger
dem Jungen mit einem großen Messer derart ins Gesicht,
daß das rechte Ohr vollständig durchschnitten wurde und
der rechte Backen noch eine 3 Zentimeter lange Wunde auf¬
weist. Der Verletzte wurde von -Gästen in das städtische
Krankenhaus verbracht, wo die Wunden vernäht wurden.
Der verhängnisvolle Schlag wird für den Rohling eln ge¬
richtliches Nachspiel haben.

— Eine wichtige Entscheidung ans dem Mietrecht. Die
meisten Mietverträge enthalten die Bestimmung, daß münd¬
liche Nebenabreden keine Geltung haben sollen. Und doch
werden sie so häufig -getroffen, und sogar bei mehrjährigen
Verträgen. Uber die Wirksamkeit dieser Abreden hat sich
soeben' das Reichsgericht wie folgt ausgelassen: Ungültig
sind solche Abreden nicht, da ja der für länger als ein Jahr
nur mündlich abgeschlossene Mietvertrag selber nicht ungül¬
tig ist, sondern als auf unbestimmte Zeit -geschlossen gilt;
sie sind vielmehr in vollem Umfang wirksam. Denn das
Erfordernis der Schriftlichkeit für diese Abreden beruht
aus PrivatwiMür , welches die Parteien jederzeit wieder
außer Kkatt setzen können, und zwar sowohl ausdrücklich
als auch durch schlüssige Handlungen, zum Beispiel durch
Erfüllung der mündlich übernommenenVerpflichtung. Denn
wer sich durch taisäckliche Vertragserfüllung über ein Form-
ersorderni's hinwegsHt, obwohl er sich der Erfüllung durch
Berufung aus dieses Formerfordernis leicht hätte entziehen
können, der erklärt hierdurch seinen Willen, das Form-
erfordemis nicht mehr ftir und gegen sich gelten zu lassen,
und der andere, der diese dargebotene Leistung annimmt,

auf die „Nevada World" emzuladen. Außer der
enormen Billigkeit unseres Abonnement .prersê (pro
Monat 3 Dollar ), weist dreses Weltblatt noch eine
ganze Reihe anderer Annehmlichkerten auf, dre es ohne
jeden Zweifel an die Spitze rer gesamten Presse des
In - und Auslandes stellen wird. ,>e>n e£j ieiL~ tnte  b >>rd
unser Blatt nicht nur , wie es unsere Konkurrenz tut,
durch Artikel auf die bestehende Geietzlostgkert uno die
dadurch bewirkte Vermehrung der Verbrechen hrn-
weisen, sondern es wird auch durch dre Eat m Fauen-
wo sich die Sicherheitsbehörden des Staates als ohn¬
mächtig erweisen, eine Verringerung obiger Zustande
herbeizuführen wissen. Als erstes grerfbar^ Schul¬
beispiel für die vorstehende Behauptung mochten wir
(obwohl uns das marktschreierischeWesen unserer Kon¬
kurrenz vollständig fernlregt ) auf dre Verhaftung des
roten Murphy " Hinwersen, dessen Festnahme (obwohl

litt untere Sicherheitsbehörden an diesem Muster sämt¬
liche Zähne ausgebissen hatten ) unserem Chefredakteur

aus dem Handgelenk heraus gelang . Es liegt
uns selbstverständlichvollständig fern, diesen Fall durch
eine übertriebene Reklame, wie sie zum Beispiel bet
unserer Konkurrenz gang und gäbe ist, zu unseren
Gunsten auszunutzen, sondern wrr wollen nur rn aller
Bescheidenheit darauf hrnwersen, daß dieser Erfolg das
erste Glied einer langen Kette fern wrrd, um unsere
vierten Mitbürger zu der Überzeugung zu bringen , daß
dch Nevada World " nicht nur den Willen, sondern auch
die Macht besitzt, ihre geehrten Abonnenten gegen
Übergriffe, von welcher Seite sie auch kommen mögen,

SU  E ' der' Hoffnung , daß Sie , verehrter Mister Blunt.
sowie die gesamte anständige Einwohnerschaft Hayes
es mit Freuden begrüßen werden, Abonnenten ernes
derartigen Blattes zu werden, erlauben wrr uns ^ bnen
hiermit ein Exemplar unseres wirklichen Weltblattes
zu übersenden. .. ._

Mit vorzüglicher Hochachtung
Jack Sprenger,

Chetredaktertt und Herausgeber der „Nevada World"."

CaprieeiG.
(Nachdruck verbaten.)

Won Thusnelde Schuster.
Ein hoffnungsloses Grau säumt den Horizont. Die

Steppe streckt sich müde. Nichts ist zu sehen, als ein paar
verdorrte Baumstümpfe und- von der Sonne verbranntes
Gras . Der Wind fährt darüber mit pfeifendem Hohn und
wirbelt tote Blätter in die Höh - Und nun zaust er in
den weißen Haaren des Mannes, der dahin keucht. Eine
Violine trägt er in einen Lappen gewickelt unter dem Arm
geklemmt. Der Knüppel in seiner Hand stößt gegen den
Boden, aus dem alles Leben gewichen ist.

Wo will der Alte hin —?
Er versucht den krummen Rücken anfzurichten und

schattet mit der Hand die Augen. Dort, wo die Reihe
Bäume von dem Wind hin und her gezerrt werden, liegt
die Schenke. Da ist Leben und Lust.

Die Tür hängt in einer Angel und schlägt bei jedem
Windstoß ächzend aus und zu. Papierfetzeu flattern in den
hohlen Fensterrahmen. Der Lärm der Gäste Mt die
rauchige Stube. Die Mädchen in den bunten Röcken
kreischen bei den Liebkosungen der Männer, die unter
Fluchen und Verwünschungen den Würfelbecher schütteln.

Plötzlich alles stumm-
Der Alte steht in der Tür.
Die Schwarze, die mit den wilden Angen, springt auf

ihn zu, zieht ihn vollends herein. „Spiel aus, spiel aus,
Sascha. — Wir wollen tanzen — tanzen —" Und die
anderen fallen ein — „Ja — tanzen — tanzen —"

Auf der Ofenbank sitzt der Alte. Die Geige an das Krnn
gedrückt, beginnt er seine Weise. Die Röcke fliegen, die
Männer stampfen den Boden und der Wind heult durch
die Fensterrahmen und reißt an den Papierfetzen.

„Weiter — Wetter" — ruft die Schwarze mit den wilden
Augen.

Der Me sieht sie an, zum erstenmal hebt er die glanz¬
losen Blicke. Da gebt ein Ruck durch seinen Körper. Un-
aesttim greift er wieder nach dem Bogen. Aber kein Tanz!
— Alle sehen ihn an — „was soll das — Alter ?" — Er
hött nicht, ftdelt weiter, immerzu. — „Versteht ihr nicht?
— Hört doch—!"

Da war ein Bursche- gebt acht - der liebt ein
Mädchen- glaubt ihr's ? — Und schwarzes Haar und
rote Lippen war sein Glück. — Sein ganzes Glück! — Er
tanzte mit ihr, er schenkte ihr Schmuck— morgen sollte Hoch¬
zeit sein — und da — und — da—a—?

Die Saiten zittern, schwirren leis — was noch? — was
noch? — Wißt ihr nicht? — Suchend irrte der Bogen über
die Fiedel. Der Kopf des Alten neigt sich tiefer. Die
anderen stehen im Kreis und warten, „Erzähle — schnell.
— Und da ?"

Die glanzlosen Augen hebm sich, sie hasten an der
Schwarzen mit den wilden Blicken. Im schrillen Klang
setzt das Spiel ein. — Der Alte stößt ein höhnisches Lachen
aus . Die Satten reißen. — Und da ? - Ihr wißt ja!

Er finkt in sich zusammen. Die Männer schreien und
die Dirnen kreischen: „Würfel her — Becher her -“

Endlos streckt sich die Steppe.
Nichts ist zu sehen. Nur ein Mann mit krummem

Rücken keucht dahin. Staubwolken wie graues Menschen-
leid vor sich herpeitschend, tanzt der Wind über die Haide

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur.

Helene Böhlaus  Gatte , mit dem sie zusammen zum
Islam übergetreten war, der Privatgelehrte Omar Al
Raschid Beh,  früher Friedrich Arndt genamtt, aus
Berlin,  ist hochbetagt in München  gestorben.

In Weimar  wird Siegfried Wagners  Oper
„Der Bärenhäuter"  zum ersten Male im Hofthoater
in Szene gehen, und zwar wird der Komponist die erste Aus¬
führung dirigieren.

Bildende Kunst und Musik.
In Berlin  legte in der vorgestrigen Generalver¬

sammlung der „Sezession" Max L i eb er m a n n sein Ami
als erster Vorsitzender nieder. An seine Stelle wurde Lovis
Corinth  gewählt.

Marcella Sembrich  errang in New York  große
Erfolge und wurde von dem begeisterten Audttorium mtt
Ovationen überhäuft. Die Künstlerin tritt mm eine Tour¬
nee durch Europa an und wird Ende Februar «ich tz»

Ä Süßten  konzertieren.



Berts 4. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.

erklärt hierdurch stillschweigend sein EinverMndnrs mit dem
Verzicht des Gegners auf die Schriftform. Damit ist der
Vertrag vollzogen.

— Wer trägt die Kosten des außergerichtlichen Mahn¬
schreibens? Zur Vermeidung von Prozessen pflegt man
des öfteren säumige Zahler durch einen Rechtsanwalt oder
Rechtskonsulenten brieflich zur Zahlung auffordern zu lassen.
Das Schreiben kostet natürlich Gebühren und Porto . Nach
einem landgerichtlichen Urteil hat der Schuldner diese Kosten
nicht zu ersetzen. In den Urteilsgründen heißt es, die brief¬
liche Mahnung sei nur der Ausdruck des Versuchs des
Gläubigers , aus gütliche Weise zu seinem Geld zu kommen.
Er konnte den Brief selbst schreiben. Ließ er ihn, um einen
wirksameren Eindruck zu erzielen, durch einen Anwalt
schreiben, so muß er auch die Kosten hierfür selbst tragen.

— Kaufmannsgerichtswahl . An dieser Stelle sei nochmals
auf die Wählerversammlung des Vereins für Handlungs-
Kommis von 1858 (welcher Liste 3 vertritt ) morgen Montag¬
abend, 30. Januar , abends 9 Uhr, in der „Wartburg " aufmerk¬
sam gemacht. Sprechen wird Herr Georg Liseke-Hamburg über
das Thema : „Worauf kommt es bei dieser Wahl an ". Im
übrigen verweisen wir auf die Anzeige in der vorliegenden Aus¬
gabe, Seite 8.

— Wiesbadener Karneval. Wir wollen nicht versäumen,
noch ganz besonders auf die heute Sonntag , den 89. Januar,
abends 8 Uhr 11 Minuten , im Theatersaal der Walhalla statt-
sindende 1. große Gala -Fremden- und Damensitzung des
Wiesbadener Karnebalvereins „Narrhalla " ganz besonders auf¬
merksam zu machen. Die Nachfrage nach Eintrittskarten ist
selten eine so lebhafte gewesen als diesmal . Bis jetzt haben
sich sechs auswärtige Karnebalkomitees mit etwa 15 Vortragen¬
den, ohne hie Büttenredner und Vortragenden der „Ätarrhalla",
angemeldet.

— „TagSlatt " - Sammln «gen. Dem „Tagblatt "-Verlaz
gingen zu : Für die erkrankte Tonkünstlerin Fräulein Julie
v. Pfeilschifter:  von dem Verein der Künstler und
Kunstfreunde, E. V.. 50 M „ zusammen bis jetzt 867.30 M.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Ruf das morgen Montag statt-

findende letzte Gastspiel der Schwestern Elsa und Berta
Wiesenthal wird hiermit nochmals aufmerksam gemacht und
noch bemerkt, daß eine Verlängerung des Gastspiels wegen der
zahlreichen anderweitigen Verpflichtungen der Künstlerinnen
nicht stattfinden kann. — Auf vielseitigen Wunsch gelangt am
Dienstag das beliebte Lustspiel „Der große Name" zur Auf¬
führung und am Mittwoch wird das Lackende Drama „Taifun"
wiederholt. Der nächste Samstag bringt als Neuheit die erst¬
malige Aufführung von Ibsens „Der Bund der Jugend ".

-- Borletzter Bortrag des Rcichsverbandcs. Am 3V. Jan .,
abends 8% Uhr, wird Herr Professor R. M a cke im unteren
Wartburgsaale im Reichsverbande gegen die Sozialdemokratie
seinen bereits im Volksbildungsverein gehaltenen Vortrag
über „Die Bedeutung des 18. Januar " wiederholen. Das zeit¬
gemäße Thema und der ungeteilte Beifall , der dem Redner
zuteil ward, wird hoffentlich den Besuch dieses Abends be¬
sonders rege gestalten. Der Zutritt ist für jedermann frei,
Damen sind ebenfalls eingcladen.

Vereins-Nachrichten.
* Der „Klub Edelweiß"  beranstaliet heute Sonntag

von 4 Uhr ab im Saale der „Neuen Adolfshöhe", Inhaber A.
Meuchner. ein großes Kappenfest mit komischen Aufführungen.

*  Der Athletik - Sportklub „A t h l e t i a " Wiesbaden unter¬
nimmt heute Sonntag , den 29. Januar , einen Ausflug nach
Biebrich, Saal zur Turnhalle , Kaiserstratze.

ANS dem Z-rnÄlrreis Wiesbaden.
— Biebrich a. Rh., 27. Januar . Zur Feier des Ge¬

burtstags unseres Kaisers  veranstaltete dir
hiesige gewerbliche Fortbildungsschule  unter der
Leitung des Rektors Hermann Grünewald  einen glän¬
zend verlaufenen Festaktus in der festlich geschmückim städti¬
schen Turnhalle, an dem sich sämtliche 5i'lassen unter Füh¬
rung der Lehrer beteiligten. Herr Rektor Grüncwald hielt
eine eindrucksvolle, zündende Rede über das Schillcrwort:
„Ans Vaterland, ans teure, schließ dich an !" In zu Herzen
gehender Weise stellte er mit besonderer Bezugnahme auf
die Praxis des Berufslebens die verschiedenenVoraus¬
setzungen der echten Vaterlandsliebe dar, nämlich Übung
in der Entsagung und der Selbstaufopferung, Rückkehr zue
alten schlichten preußischen Einfachheit und die Gewinnung
irmercr Festigkeit allen zerstreuenden und die sittlichen
Kräfte hemmenden Einflüssen gegenüber. Der in den
weitesten Kreisen des Nassauer Landes bekannte 73jährige
Rezitator Herr Fr . He mp von Wiesbaden bot in Poesie
und Prosa eine Darstellung der großen weltgeschichtlichen
Ereignisse von 1806 bis 1818, von 1811 bis 1815, und von
1870/71. Der Vortragende, dessen Gattin die Rezitation«!-,r
durch IM vorzügliche Lichtbilder illustrierte, verstand es
meisterhaft, durch seine poetischen Darbietungen die Zu¬
hörer zu fesseln. Die zweistündige, auch durch Gcsanzs-
vorträge und Deklamationen verschönerte Feier wird in
den Herzen der Versammelten einen bleibenden Eindruck
zurücklassen.

= Bierstadt, 28. Januar . Die H ol zv c rst e i ge -
rung,  die am Donnerstag im Distrikt „Wellborn" statt¬
fand, hat einen Erlös von 3408 M. gebracht.

1k. R-Mbach, 27. Januar . In der gestrigen Ge¬
mein dev orstan dss  itz u ng  wurde die Vergebung
der im Kostenanschlag vom 20. August 1818 vorgesehen««
Arbeiten und Lieferungen zur Unterhaltung der Vizinal-
wege innerhalb des Gemeiudebezirks Rambach im Rech¬
nungsjahr 1911 genehmigt. Die am 17. und 24. Januar
in den Distrikten „Flachsland", „Harras " und „Goldstein"
abgehaltenen Holzversteigerungensollen der Gemeindever¬
tretung zur Genehmigung empfohlen werden. Dem Land¬
wirt und Fuhrunternehmer K. Schneider 1. zu Naurod
wurden sämtliche im hiesigen Gcmeindcwald zur Füllung
gekommenen Buchen- und EichemruHholOämmeim Werte
von 1128 M. käuflich abgegeben.

— Rambach, 28. Januar . Der Schießplatz von Ram-
bach wird zum Mhalten des gefechtsmäßigen Schießens
in der Zeit vom 1. Februar bis 26. März 1911 eirffchließlich
an den Werktagen benutzt werden. Es wird täglich ge¬
schossen von 9 Uhr vormittags bis zum Dunkelwerden,
Samstags nur von 9 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags.

Uassünische Nachrichten.
cc. Unterliederbach, 27. Januar . Ein recht bedauer¬

licher Un lg lücksfall  passierte heute nachmittag an der
Ecke KöniLsteiner Straße -Reuweg, indem ein Milchsuhrwerk

_Meshavrtter TagblstL.
von Oberlicdcrbach, ans Frankfurt kommend, einen Kinder-
sportwagen mit einem kleinen Kind überfuhr, so Laß es
ein Stück geschleift wurde. Das Kistd erlitt schwere Ver¬
letzungen, auch das die Aufsicht führende Mädchen wurve
verletzt.

m. Harsseuv. d. H., 27. Januar . Der Holzhauer Witze!
von hier erlitt beim Holzfällen einen Unfall  dadurch,
daß ihm ein halbwüchsiger Baum auf den Kops fiel und
ihn schwer verletzte. — Der Landmann Weiland,  eben¬
falls von hier, kam aus einem Geschäftsgang in Bürstadt
zu Fall und erlitt euren Beinbruch.

ANS der Umgebung.
* Mainz, 28. Januar . R h e r n P e g e l : 63 cm gegen

69 cm am gestrigen Vormittag.
' ----- ■ i >,»>»» >"»»l»»»»>-»»>»»-»->»>>■"■■■i--—  —

Sport.
,* Fußball . Die 2. Mannschaft des Wiesbadener Fußball-

vereinS spielt am Sonniag gegen die gleiche des Mainzer Fuß¬
ballklubs Hassia in Mainz . Die 3. Mannschaft spielt hier gegen
die gleiche des Fußballklubs Britannia - Frankfurt . Anstoß
2% Uhr nachmittags.

* Im Rvkschuhpalast (frühere Ansstellrmgsfesthalle) am
Hauptbahnhof findet heute abend, nachdem die öffentlichen Eis¬
bahnen infolge der Wetterlage geschlossen sind, wieder ein
S a i s o n - E r ö f f n u n g s f e st , verbunden mit einer Kaiser-
geburtstagsfeier , bei Militärkonzert statt . Hiernach bleibt die
Rollschuhbahn, der einzig stete Eisbahnersatz, bis Mai durchweg
geöffnet. Das Unternehmen, das sich unter Leitung der Allge¬
meinen Sportpark -Zentrale Max Gurth , Ing ., als solides
Sportvergnügungsetablissement stets regen Zuspruchs erfreut,
sei bestens empfohlen.

* Das nächste Deutsche Turnfest , das zwölfte seiner Art,
wird im Jahre 1913 in Leipzig abgehalten werden, in derselben
Stadt , wo schon im Jahre 1863 gelegentlich der 50jährigen
Erirmerungsfeier an die Völkerschlacht bei Leipzig ein großes
deutsches Turnfest stattfand . Die alle 5 Jahre veranstalteten
Turnfeste der deutschen Turnerschaft vereinigen jedesmal Zehn¬
tausende deutscher Turner und sind dazu bestimmt, die Fort¬
schritte des deutschen Turnwesens der großen Öffentlichkeit vor
Augen zu führen . Das kommende Leipziger Turnfest soll einen
ganz besonders großartigen Verlauf nehmen, da es mit der
Jahrhundertfeier der großen Völkerschlacht zusammenfällt und
in demselben Jahre auch das gewaltige Völkerschlachtendenkmal
fertig dastehen und unter großen Feierlichkeiten eingeweiht wer¬
den wird. Es kommt noch hinzu, daß der greise Führer der
deutschen Turnerschaft , Geh. Sanitätsrat Dr . Ferdinand Gotz,
in Leipzig seinen Wohnsitz bat und Latz die Leipziger Turner¬
schaft. wie die Turnerschaft des Königreichs Sachsen überhaupt,
die stärkste Vertretung zur deutschen Turnerschaft stellt. Im
Einverständnis mit dem Rat der Stadt und unter der einge¬
hakten Zustimmung turnerischer Fachleute ist das über 240000
Quadratmeter große, noch innerhalb der Stadt gelegene Gelände
in der Vorstadt Eutritzsch, auf dem im Jahre 1903 die Deutsche
Landwirtschaftsausstellung stattfand , als Festplatz gewählt
worden, über die Einteilung desselben ist vom Rat bereits ein
Plan durch das städtische Bauamt ausgearbeitet , der die ein¬
hellige Zustimmung des vorbereitenden Festausschusses ge¬
sunden hat.. . . . ' . .. . . .

Vermischtes.
* Die Ehetragödie eines katholischen Geistlichen. Der

1884 zu Dresden geborene Kaplan an der katholischen
Trruitatiskirche zu Leipzig, Johann Koschitzki, nahm im
Juli vergangenen Jahres einen mehrwöchcntlichen Urlaub
nach Eger in Böhmen und teilte von dort aus seiner Vorge¬
setzten Behörde mit, daß er nicht mehr wioderkehren werde,
sondern aus der katholischen Kirche austrete. In Marien¬
bad traf er mit der in Wien ansässigen Schauspielerin Roste
Klötzl zusammen, verlobte sich mit ihr, und am 24. Dezem¬
ber des vergangenenJahres wurde er in Eger nach vorher
ergangenem Aufgebot von einem Geistlichen getraut. Hier¬
auf kehrte das Paar nach Leipzig zurück. Nun veröffent¬
licht seine Frau in einem sächsischen Blatt einen Hilferuf,
aus welchem hervorgeht, daß ihr Mann unausgesetzt von
katholischen Geistlichen lateinisch abgefaßte Briese und
Telegramme erhielt, in denen er aufgefordert wurde, seine
Frau zu verlassen und in den Schoß der Kirche zurückzu¬
kehren. Tatsächlich übten diese drängenden Zuschriften ans
den früheren Kaplan einen solchen niederschmetternden Ein¬
druck Es , daß er zweimal seine Frau verließ, jedoch jedes¬
mal nach einer kürzeren Frist wiederum zu ihr zurückkehrte.
Am 27. Dezember reiste Koschitzki ohne Abschied zu nehmen
nach Wien ab, wo er im Hotel Klomser mit Pater Notzinger
aus Prag zusammentras und dort mit diesem eine lange
Aussprache hatte. Zu seiner Frau kehrte Koschitzki hierauf
nicht mehr zurück. Er sandte an sie mir ein Abschiodsschrei¬
ben, in dem er sie um Verzeihung bat. Er schloß mit den
Worten: „Für die zahlreichen Wohltaten dankend, sendet
aus der Welt einen letzten Gruß ein zerschmettertes
Menschenherz." Koschitzki wurde an ein Straskloster abge¬
liefert, das in Deutschland liegt, und seine Frau weiß
gegenwärtig nicht mit Bestimmtheit, wo er sich befindet.
Sie schließt ihren Hilferuf mit der Erklärung, daß sie von
ihrem Manne gewaltsam vollständig getrennt worden sei,
es wäre ihr weder möglich, ihm einen Brief zu senden, da
sie in Erfahrung gebracht habe, daß kein Schreiben an den
Adressaten gelangen würde. Die Frau glaubt das Kloster
zu wissen, in dem ihr Manu sich befindet. Auch hat man
ihr mitgeteilt, daß es ihr unnröglich gemacht werden würde,
mit ihm persönlich zu sprechen, falls sie dies versucht, und
daß auch er an sie keine Briese schreiben dürfe, und wenn er
solche Briefe schriebe, so wären sie diktiert.

Klsr -rs Ehr 'orrik.
Eine WMonärstochter verschwunden. Seit dem 12. Dez.

wird, wie aus New Uork gemeldet wird, Fräulein Dorothy
Arnold von ihren Eltern vermißt. Herr Arnold gehört zu
de» reichsten Leuten New Norks. Die Tochter verließ
mittags das Haus ; um 2 Uhr nachmittags wurde sie noch
in der 5. Avenue gesehen. Die Familie ließ anfangs durch
Geheimpolizisten nach der Tochter forschen. Ws deren Be¬
mühungen ergebnislos verliefen, wandten sich die Eltern
an die Öffentlichkeit.

Tödlicher Unfall. In der Zemenifabrik Frauendorf bet
Oppeln wurde ein Arbeiter von einem Treibriemen erfaßt
und sofort getötet.

Erdbeben in China. Der „Times" wird aus Tientsin
telegraphiert, daß man dort ein Erdbeben verspürte. Am
Abend erschien ein glänzender Komet am westlichen Himmel.
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Derrlschrr Reichstag.
Dir elsafr-!othrirrgische Rerfassrmgsrsform.

** Berlin, 28. .Januar . Im Reichstag kam man heut«
gänzlich auf sein« Kosten— eine Kanzlerredei  Der¬
artige Reden sind ja eine Seltenheit, aber man muß sagen,
daß im Gegensatz zu seinem Vorgänger, dem Fürsten Bü-
low, dom eine gewisse Redseligkeit inne wohnte, Herr von
Bethmann-Hollweg eine Art Zivil - Moltke  als
Schweiger ist. Auch jetzt bei der Beratung über die elsaß¬
lothringische Verfassung hielt er sich zurück, obwohl man
angenommen hatte, daß er mit einer großen einleitenden
Rede den Entwurf etnbringen würde. Erst heute erhob sich
der Kanzler. Er ließ aber die Neugierigen vorher noch ein
bißchen zappeln, indem nicht ohne Absicht vor ihm dein
konservativen Redner der Vortritt gelassen wurde. Herr
Winkler sprach sehr zurückhaltend. Er hatte gewichtige Be¬
denken und Besorgnisse, und seine Hoffnung, daß die Kom-
misstonsberatung vielleicht Beruhigung bringen werde,
klang nicht sehr zuversichtlich. Der Reichskanzler  hat
das Wort: Im Nu ist das Haus gefüllt und alles lauscht
aufmerksam. Man entsinnt sich noch, welch lebhaftes Echo
im Vorjahre seine Worte weckten, als er eine Verfassuugs-
revision für die Reichslande ankündigte. Inzwischen ist
mancher Wermuthstropfen in den Freudenkelch gefallen.
Die Stimmung ist verschiedentlich stark abgeflaut, was der
Kanzler nicht mit Unrecht eingangs seiner Rede erwähnte.
Ruhig und sachlich, wie es seine Art ist, sprach Herr von
Bethmann-Hollweg. Freilich, viel Neues konnte er
kaum bieten,  und nach einigen reichlich langen histo¬
rischen Reflexionen betonte er die Notwendigkeiteines Ent¬
gegenkommens, trotz mancher Zwischenfälle, gegen die mit
aller Strenge eingeschritten würde. Weiter als die Vor¬
lage könne man unter keinen Umständen gehen, und un¬
bedingt halte die R e ichs r e g i erun g an der
ersten Kammer fest.  Das Wahlrecht entspräche der
Eigenart des Landes. Dem Einfluß der großen Masse
müsse ein Damm entgegengesetzt werden. Hierbei fehlte eine
kleine Exkursion gegen Preußen nicht, indem Herr von
Bethmann-Hollweg betonte, er werde hier das Wahlrecht
so ausgestalten, wie es deir preußischen Bedürfnissen ent¬
spricht, unbekümmert um den Wahlmodus anderer Bundes¬
staaten. An dem Verhältnis des Statthalters
zmn Reichskanzler werde nichts geändert. Ebenso lehne er
eine Einverleibung  in Preußen »der in einen anderen
Bundesstaat auf das entschiedenste ab.  Das war die
Quintessenz der Kanzlerworic, auf welche der Elsässer
Prciß  antwortete , der ein allgemeines und gleiches Wahl¬
recht verlangte und das Ernennungsrecht zur ersten Kam¬
mer als absolut unannehmbar bezeichnet. Nach dem El¬
sässer kam der. alldeutsche Abgeordnete L r e b er m a n n
von Sonnend erg  an die Reihe. Er meinte, die Aus¬
führungen des Vorredners beweisen, daß der Zeitpunkt
noch nicht gekommen sei, Elsaß-Lothringen eine eigene Ver¬
fassung zu geben. Die Mehrheit der reichsländischen Be¬
völkerung sei nicht reis und auch nicht würdig für eine solche
Verfassung. Diese Worte stießen naturgemäß bei de»
Elsässern auf lebhaften Widerspruch.

s
Kitzttttgsverichr.

# Berlin, 23. Januar.
Am Bnndesratsttsch: Reichskanzlerv. Bethmann-

Hollweg,  die Staatssekretäre Delbrück und Dt.
Lisco , Wermut h, Zorn von Bulach,  die Nnter-
staatssekvetäre Dr. Handel , Wahnschaffe  und andere.

Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 11 Uhr 22 Minuten.

Zunächst wird die Genehmigung zur strafrecht¬
lichen Verfolgung  des Abgeordneten Behrens
(Wirtsch. Vereinigung) wegen Beleidigung und des Ab¬
geordneten Hu e (Soz .) als Zeuge in der Strafsache gegen
Schröder und Genossen wegen Meineides vor dem Schwur¬
gericht in Essen versagt.

Sodann wird die
erste Lesung dcs Versaffungsentwurss von Elsaß-Lothringen
fortgesetzt.

Abg. Winckler (kons.) : Wir sind davon überzeugt, daß
diese Vorlage die allerwichtigste fft, die uns überhaupt be¬
schäftigt.
Die Autonomie Elsaß-Lothringens können vir nicht glatt

mmehmen.
Deutschland muß die Möglichkeit behalten, eine schädliche
Entwicklung jederzeit aufzuhalten und den antinationalen,
den Frieden gefährdenden Bestrebungen entgegenzutreten.
Staatssekretär Delbrück hat vorgestern selbst zugegeben,
daß man im Reichsland eine innere Zugehörigkeit zum
Deuffchen Reich noch nicht fühle. Der Abgeordnete von
Dirksen hat von einer Reihe von Fehlern gesprochen, die
die deutsche Regierung gemacht hat. Fürst Bismarck hat
bekannt, daß
rein militärische Gründe zur Annexion Elsaß-Lothringens

geftihrt
haben. "(Die Einverleibung in Preußen hätte den richfigen
elsässischen Patriotismus und Partikularismus wach¬
gerufen, so daß auf diesem Wege der gefährdete Teil der
schkvachen Vogesen und der luxemburgischenGrenze ge¬
sichert worden war. Infolge der Aufhebung der Kanteten
wurde es dem französischen Kapital ermöglicht, durch
französische Zeitungen auf die öffentliche Meinung einzu¬
wirken. (Zuruf des Abgeordneten Wetterls : Infame In¬
sinuation! Glocke des Präsidenten.)

Präsident Graf Schwerin-Löwitz: Herr v. Wetterls! Ich
rufe Sie wegen dieses Zwischenrufes zur Ordnung.

Abg. Winckler (kons.) fortfahrend:
Die Meinungen und Wahrnehmungen der deutschen Presse

sind keineswegs chauvinisttsche Halluzinationen,
Wie der Abgeordnete Vonderscheer sagte. Es handelt sich
hier nämlich um Lebensfragen des deuffchen Volkes. Ganz
zweifellos ist die deutsche Reichs gesetzgebung für ein-e Ver¬
fassungsänderungin Elsaß-Lothringen zuständig, was selbfi
freisinnige Politiker anerkannt haben. Werden wir nach
Annahme dieser Verfassung das Recht haben, Interpella¬
tionen über die dortigen Verhältnisse einzubringen? Mr
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wollen in dieser Beziehung Klarheit haben . Namentlich,
wenn die Verfassung sich nicht bewähren sollte, müsse das
Reich das Recht haben , dieselbe abzuändern oder aufzu-
hebcn.

Der Arbeitsplan des Reichstags.
Berlin , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Seniorenkonvent des Reichstages  einigte sich
dahin , auf die Tagesordnung für den nächsten Montag den
Gesetzentwurf , betr . die bei dem obersten Landesgericht ein¬
zuleitenden Revisionen in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten,
zu setzen, für Dienstag und Mittwoch die dritte Lesung der
Zuwachssteuer und in den darausfolgenden Tagen der
Sitzungsserie . Am 6. Februar beginnt die Beratung des
Gerichtsverfafsungsgefetzes und der Strafprozeßordnung.
Der Beginn der zweiten Etatslesung wurde auf den 13.
Februar fetzgesetzt.

Preußischer KandLag.
Abgeordrretetthairs.

Maener Drahtbericht des „Wiesbadener TagSlatts ".
$ Berlin , 28. Januar.

Bei der fortgesetzten Beratung des
Etats der landwirtschaftlichen Verwaltung

wünschte Mg . Tourneau (Zentr .) die E r h ö h u n g des
Westfonds  im Interesse der Provinz Sachsen, die aus
dem Fonds bisher wenig erhalten habe.

Wg . Gescher (kons.) : Die Erhöhung des Westfonds
um 30 000 M . kommt der Rheinprovinz zugute . Hoffentlich
kommt bald Westfalen an die Reihe . Aus Sparsamkerts-
mckstchten darf an dem Westsonds nichts gestrichen werden.
Für manche Landesteilc , wie den Regierungsbezirk Münster
beispielsweise , sind die Unterstützungen aus dem Wesffonds
zu gering . , , , _

Abg . GiÄgalat (Litauer ) : Wir halten dre Erhöhung
des Westsonds auch für erforderlich.

ßrhte Nachrichten.
Das Befinden des Königs von Württemberg.

Strrttgart , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Nach
einem Telegramm des „Staatsanzeigers «ns Kap Martin,
ist das Befinden des Königs  durchaus günstig.
Die milde und schöne Witterung , sowie die ruhige und zu¬
rückhaltende Lebensweise haben nicht nur den Hexenschuy,
den der König kurz vor feiner Abreise erlitt , vollständig be¬
hoben , sondern auch das Allgemeinbefinden befriedigend
gestaltet.

Eine Stiftung des Kaiserpaares für die deutsche Schule
in Brüssel.

wb. Brüssel , 28. Januar . Wie bei der gestrigen Feier
aus Anlaß des Gebuttstages des Kaisers bekannt gegeben
wurde , stifteten der Kaiser und die Kaiserin zur Erinnerung
an ihren Besuch in Brüssel für die deutscheSchule  ihre
lebensgroßen Bilder.

Der Aufstand im Yemen.
Konstantinopel , 28. Januar . (Eigener Drahtberkchr.)

Der Obcttommandant der Operationsarmee , Hodscha», be-
cicktet von erfolgreichen Kämpfen südlich von Kerak. Alle
am Aufstand beteiligten Schelks sind verhaftet Die E^ edr-
tion im Gebiete von Kerak kann als beendet angesehen
werd ' n.

Die Kieler Flugwoche.

Kiel . 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Prinz
Heinrich von Preußen  übernahm das Protektorat
über die im Juni hier stattfindende Flugwoche , ore mir
einem Fernflug Kicl-Haniburg -Berlin enden soll.

Ein Mordversuch.
llä . Osnabrück, 23. Januar . Gestern Nacht wurde die

Witwe Ziemer in Reckenthin vorr dem Arbeiter Garbe über¬
fallen. Dieser versuchte die Frau zu vergewaltigen , wns
ihm aber nicht gelang . Er verwundete sie dann durch
mehrere Messerstiche in den Hals schwer.

Ein vermisstes Schiff wiedergesundcn.
hä  Cuxhaven , 28. Januar . Die vermißte englische Bark

Enoelborn «, die mit dem Dampfer „Pommern « zusammen
aütoßen war ist schwer havariert von einem norwegischen

° » - L »d°n »»*> „ »»« -- Mw « »-» , A-
beiden vermißten Leute von der „Pommern « befanden sich
an Bord der „Engelhorn «.

Eine Hinrichtung.

vd Insterburg . 28. Januar . Die im November vom
Schwurgericht wegen zweier vollendeten und einiger der-
suchten Giftmorde zweimal zum Tode und zu 15 Jahren
Gefängnis verurteilte russische Untertanin das Dienstmäd¬
chen Milkoweit ist heute im Hofe des Gerichtsgesängmsses
hlngerichtet worden.

Raubniord und Brandstiftung.
Paris 28 Januar . (Eigener Drahtbericht .) Unweit

_E Man wurde die 82jährige Witwe Degeille in ihrem
Hause ruft zerschmettertem Schädel ausgefunden . Die Be-
häl,niste waren erbrochen, daS Haus in Brand gesetzt.

Der große Erdrutsch in Algerien,
** Paris 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Bei

oer algerischen Stadt Konstaniine erfolgte , wie erwähnt,
ein großer Erdrutsch , von dem ein arabisches Dorf vor den
Toren der Stad? verschüttet wurde . 50 Eingeborenenhütten
und ein europäisches Haus liegen unter 200 Kubikmeter
Erve . __

Dresden 23 Januar . (Eigener Drahtbericht .) Dem
Dresdener 'Journal « zufolge beschloß der König,  für

sie Dauer der vom 30. Januar ab anzutretenden Auslands-
ceife den Prinzen Johann Georg zum Stellver¬
treter  zu bestellen.

vd . Washington , 28. Januar . Präsident Taft  sandte
an den Kaiser  folgendes Glückwunschtelegramm : Zum
Geburtstagsfesi Euerer Majestät übermittele ich die herz¬
lichsten Glückwünscheund drücke zugleich die freundliche Ge¬
sinnung , welche die Regierung und das BE für Ihr Land
hegen, und Wünsche für die weitere Wohlfahrt aus.

*

Jena , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Rach glück¬
lich beendeten Forschungs - und Grenzbestim-
mungsarbeiten,  die er nn Aufträge der deuffchen
Regierung in Ren - Guinea  unternommen Hai, befindet
sich der Führer der Expedition , Professor Leonhard
S chu l tze aus Jena , aus der Heimreise.

New York, 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Gustav
Mahler  bleibt noch ein Jahr Leiter der Philharmonie
uiid kehrt dann nach Europa zurück.

Berlin , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kupferstecher Gustav E t l e r s , Mitglied der Wadcmie der
Künste, ist i-rn Alter von 71 Jahren in Berlin gestorben.

Berlin , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Gründer der bekannten Restaurants August Aschinger
ist g e st o r b e n

Letzt- H«mde!snackr;ckrs».
Berliner Börse.

Berlin , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse
zeigte heute eine bessere Verfassung als in den letzten Tagen
und eröjffnete in fester Haltung,  die auch im weiteren
Verlauf eine Änderung nicht erfuhr . Die bessere Stimmung
und der regere Verkehr übertrug sich auf fast alle Gebiete,
mit Ausnahme des Montanmarktes , der gedrückt lag auf
weniger günstige Nachrichten vom rhcinisch-weftsälischen
Eisenmarkt . Aus diesem Gebiet waren die meisten Werte
um 1 Prozent abgcschwächt. Nur Phönix und Bochumer
konnten sich behaupten . Im weiteren Verlauf zeigte sich
auch der Montanmarkt animierter und die Kurse konnten
sich erholen . Amerikanische Werte lagen fest, im Anschluß
an die feste Tendenz der Börse in New York. In den
Wien der großen Berliner Straßenbahn entwickelte sich
auch heute wieder lebhaftes Geschäft, doch konnte der zuerst
behauptete Kurs im weiteren Verlauf nicht ganz festgehal¬
ten werden . Schiffahrtsaktim waren lebhaft im Verkehr.
Kolonialanteile neigten zur Schwäche. Bankaktien waren
kaum verändert . Am Bahnenmarkt konnten die Aktien der
Orientbahnen einen Kursgewinn erzielen , dagegen veran-
laßten die Maßregeln gegen die Pest einen Kursverlust
von 1,75 Prozent für die Schantuugbahnaktien . Heimische
Renten konnten sich behaupten . Von fremden setzten russische
Werte ihre Kurssteigerung fort . Tägliches Geld
31/2 bis 3 Prozent . Ultimogeld 4’i Prozent . Privatdis-
kont 32/8 Prozent.

w. Berlin , 28. Januar . In der Sitzung des Zen¬
tr a lausschusses der Reichsbank  führte der
Präsident aus , daß die Verhältnisse bei der Reichsbank sich
nor mal gestaltet hätten . Die Rückflüsse im Jarruar seien
stark gewesen, ähnlich wie im Vorjahr . Am 23. Januar
wären .zwar die Wechsel und Lombarden zusammen noch um
114 Millionen gegenüber dem 23. Januar 1910 höher ge¬
wesen, dagegen sei der Bestand an Schatzscheinen am
23. Januar um 200 Millionen Mark kleiner gewesen als
im Vorjahr . Bis zum 25. Januar hätten die Reserven
weiter zugenommen . An diesem Tage bestand eine steuer¬
freie Notenreserve von 337 Millionen gegen 194 Millionen
im Vorjahr unter Berücksichtigung der Echöhmrg des
Notenkontingents . Aus diese Weffe entstand gegenüber dern
Vorjahr noch eine Besserung um 66 Millionen.

Schiffs-UachrichLZn.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Rctten-

mayer, Langgasse 48. F 326
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Ham¬

burg nach Südafrika , 24. Jan . an Durban . .„Admwal , Kapitan
Kley, von Hamburg nach Südafrika , 24. Jan . ab Rotterdam.
„Feldmarschall", Kapitän Weißkam, von Hamburg nach Süd¬
afrika, 20. Jan . ab Southampton . „Prinzregent , Kapitan
Gauhc, von Südafrika nach Hamburg, 25. Jan . ab Tanger.
.Bürgermeister ", Kapitän Fiedler , von Südafrika nach Ham¬
burg. 20. Januar ab Swakopmund. „Kronprinz , Kapitan
Pobl'enz, von Hamburg nach Südafrika , 22. Jan . ab Suez.
Herzog", Kapitän Michelsen, von Ostafrika nach Hamburg,

24 Jan ab Marseille. „König", Kapitän Kasch, von Hamburg
nach Ostafrika, 19. Jan . an Mombassa. „Gertrud Woermann ",
Kapitän Carstens, von Hamburg nach Südafrika , 24. Jan . an
Lourenco Marquez. „Adolph Woermann ", Kapitan Jversen.
von Südafrika nach Hamburg, 22. Jan . ab Sansibar . „Wind¬
huk". Kapitän Meyer, zurzeit in Hambmg . „Kommodores
Kapitän Mühlbauer , von Hamburg nach Südafrika , 22. Jan.
ab Rotterdam . „Khalif". Kapitän Ulrich, von Südafrika nach
Hamburg. 7. Jan . ab Bort Elisabeth. „Answald", Kapitan
Matzen, zurzeit in Hamburg. „Usambara". Kapitän Greiwe,
von Hamburg nach Südafrika , 13. Jan . ab Hamburg.

Einsen düngen ans dem Lejerkrslje.
(Auf Rücksendung oder AusSewuhrungder im* für diele Rubrik juneSenben, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die RvdaiNon mchr em.aiien.)
* Es dürfte von Interesse sein, an dieser Stelle auf eüie

Dank hinzuweisen, welche sich speziell mit der Ausleihung
von Geldern an Beamte  befaßt . Durch Einräumung
einer zehnjährigen Amortisationssrist wird hier der Schuldner
in die Möglichkeit versetzt, eine Sanierung simer Verhältnisse
auf nicht allzu drückende Weise vorzunehmen. Vorscyusse irgend
welcher Art und .Form werden nicht erhoben dre Bank begnügt
sich vielmehr mit einer einmaligen Abschlußprovision von
8%, bezw. 4% Proz ., die erst bei Zustandekommen des Ge¬
schäfts zahlbar ist und von dem Darlehen glerm abgezogen wird.
Bei Ablehnungen entstehen sonach keinerlei Kosten, -̂ ew Zins¬
fuß ist nur eine Kleinigkeit höher als der Reichsoankdi- ront.
Eine Benachrichtigung der Vorgesetzten Behörde findet . .. joo-
für den Beamten besonders wichtig ist — nicht statt , solange
dieser die vereinbarten Zahlungen leistet. §0 ergibt sich schon
aus den genannten Bedingungen, dost die betreffende Bank recht
wohl geeignet ist, dem gedachten Zwecke zu dienen. Na^e. e
Auskunft über ihren Namen und Bedingungen erteilt
r,~\ A her l 6 sen., Wiesbaden, wofelbit Prospekte unentgeltlich
ausgegeben werden. ,

* Der Schur utz auf der Lahnstraße  spottet ieg-
licher Beschreibung und die Antvohner derselben finden es un¬
begreiflich. daß die zuständige Verwaltung hier kerne Abhilfe
schafft. W.

Briefkasten.
(Die Redaktion deS Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftlich? Anfrsstez
im Brieftasten, und zwar ohne Rectitsverbmdlichkeit. Besprechungen können «icht

gewahrt werden.)

E. L. Die Strecke Wiesbaden, Straßburg , Lion. Marseille,
Mentone , Genua , Pisa , Florenz, Bologne, Mailand , Luzern.
Basel, Straßburg , Appenweier, Wiesbaden ist 2334 Kilometer
lang . Das Billett hat 60 Tage Gültigkeit und kostet für die
2. Klasse 122.20 30£. Ausgabestellen für Wiesbaden : Weltreise-
bureau L. Rettenmayer und Äuskunftsstelle Hauptbahnhof.

H. Die Berechtigung haben Sie . Es bedarf, wenn die
Kinder in einer anderen Konfession als der des Vaters erzogen
werden sollen, einer protokollarischenErklärung vor der Schul¬
behörde. Die Vorladung dazu erfolgt nach der Anmeldung des
Kindes.

M. S . Herr Krupp v. Bohlen-Halbach ist LegattonSrat a . D.
und Kammerherr : er wohnt auf Villa Hügel bei Essen. —
genügt : Staatssekretär a . D . Dernburg . Exzellenz, Berlin.

C. Z. Dieses Vorhaben des Mannes läßt sich ohne weiteres
nicht verhindern, denn das Vermögen der Frau wird durch die
Eheschließung der Verwaltung und Nutznießung des Mannes
unterworfen (eingcbrachtes Gut ) . Zu dem letzteren gehört
auch das Vermögen, das die Frau während der Ehe erwirbt.
Nur wenn durch das Verhalten des Mannes die Besorgnis be¬
gründet wird, daß die Rechte der Frau in einer das eirrge-
brachte Gut erheblich gefährdenden Weise verletzt werden, tarn
die Frau im Älagewege von dem Manne Sicherheitsleistung
verlangen.

M. F. Die kinderlosen Eheleute können sich gegenseitig
zu Erben einsetzen, und zwar durch ein Privattestament , durch
welches keinerlei Kosten entstehen.

F . A. Der Anwalt ist berechtigt, auch an den gegnerischen
Zeugen Fragen zu stellen.

Friedrich Sch. Die Taxe ist diejenige der Steuerein¬
schätzungskommission. Die feldgerichtliche Taxe muß be¬
sonders beantragt werden.

H. B. Dies ist Sache einer Anzeige.
B. H. 10. Unseres Wissens veröffentlicht der Verein für

Handlungskommis von 1858 eine Vakanzenliste durch Anschlag
am Engelschen Zigarrenladen , Ecke Friedrichstraße und Neugasse.

I . St . Wenn es sich um die Abwehr einer Gefach: handelt,
kommt eine Bestrafung oder ein Schadenersatz nicht in Frage.
Anders verhält es sich freilich mit der Frage , ob eine Tötung
des Hundes vonnöten war.

A. K. Wahre Tatsachen kann man natürlich mitteilen,
ohne sich der Gefahr strafrechtlicher Verfolgung auszusetzen,
wenn man in der Form nicht beleidigend wird. Senden Sie
uns Ihre Beschwerde, wir können dann beurteilen , ob sie sich
zur Veröffentlichung eignet oder nicht.

Amerika 1000. 1. Rockefeller wohnt 4 W . 64. Street , New
Dork; Carnegie ebenfalls in New Bork. 2. Wenn dem Ver¬
mieter ein Verschulden zur Last fällt — die Feuchtigkeit nicht
etwa durch mangelhaftes Lüften entstanden ist —, ist er für den
Schaden haftbar , den der Mieter , sofern er feststeht, auf die
Miete aufrechnen kann.

W. H. Ein historisches Bett aus dem 17. Jahrhundert wird
in der Sonnenberger Burgruine aufbewahrt.

Jllu . Die Kaiserparade 1908 fand am Dienstag , den
19. Mai . statt.

W. A. 1 <2. 49 bezieht sich auf Krankheiten de? Herzens
oder der großen Gefäße und 1 8 51 auf einseitige Unterleibs¬
brüche, welche durch ein Bruchband dauernd und leicht zurück-
gehalten werden können.

Fnwilmr-Nnchnchlen.
SLeMdesaMt Wiesbaden.

MathanS, Zimmer Nr. Sv; geöffnet an Wochentagen von8 bis Vsl Uhr; fät Sie»
schließungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags

Geburten:
19. Jan . dem Postsekretär August Bsgllrng e. S .. Heinrich

Julius.
20. „ dein Gastwirt Karl Happ e. T „ Käthe Luise.
20. „ dem Wirt Ludwig Schmidt e. T ., Lisette Elsa.
23. „ dem Bademeister August Schäfer e. S ., Alfred August.
28. „ dem Bausekretär Alfred Schmecke. T.. Sophie Laura

Hilda
Aufgebote:

Schreinergehilfe Joseph Lotz mit Friederike Kesse! hier.
Hausdiener Hermann Frischeisen mit Elise Spinner hier.
Metzgergehilfe Gottfried Maulbach mit Christine Walz hier.
Former Oskar Wetz in Sigmaringendorf mit Rosa Eisele hier.
Kaufmann Karl Kurt Deppe in Hamburg mit Käthe Alwine

Dopheide hier.
Kutscher Johann Georg Koch in Frankfurt a.  M . mit WLhel-

mine Jahannette Krämer daselbst.
Schreinergeh. Antonius Saum mit Eleonore Pfeiffer hrer.

Eheschließungen:
Hausdiener F . Scheurich mit Anna Zeuger, geb. Schäfer, hier.
Kaufmann Artur Lorenz mit Margarete Datz hier.

Sterbefälle.
26. Jan . Damenschneiderin Auguste Merkel, 64 I.
26. ,. Privatiere Margarete Dambmann . 89 I.
26. „ Rentner Heinrich Lugenbühl, 63 I.
27. „ Marie , T . d. Architekten Otto Reimers , 6 I.
27. „ Wilhelmine, T . d. Tagl . Friedr . Häuser, 2 T.

Geschäftliches.
Ein gutes Haarpflegemittel.

Ein ausgezeichnetes Mittel für die Haarpflege, das die Kopf,
haut in gesundem Zustande erhalt, die Schuppenbildung beiemgt
und den Haarwuchs mächtig anregt, kann man sich nach folgendem
Rezept in jeder Apotheke oder Drogerie zusammcnstellen lassen:
1 ge krist . Lsotllol wird zunächst in 85 gr. Bay-Rum aufgelöst,
dann wird 30 er.  Livola de Composee zugefüllt. Die Mischung
wir ) tüchtig durcheiiiandergeschüttelt und ist nach halbstünürgem
Et .hen gebrauchsfertig. . . , r , ..

Wenn man die Flüssigkeit em- oder zwerma! sorgfältig in dre
Kopsbaut einreibt, spürt man bald ihre wohltätige Einwirkung
auf dieselbe: das lästig- Jucken vergeht fast sofort bei der ersten
Anwnrdnng. . .. . ^ , . r „ _ . ..„,

Man kann zum Parfümieren auch noch einen halben Teelöffel
voll feineren Parfüms zugeben. 1' 190

Mimdwa58er

Die Msrgerr-Arrsgal»? umfaßt 30 Ssitru
sowre die BertagSbeilagen „Der 0!mnim" und „Unterhaltend»

_ Blätter « Nr. 3.
Lettung: W. Schulle vom Brühl.

B r̂antwortlicher Redaktevr iür Politl ! u. Handel: A. HegerfforA , Krtzucheiwer
Höh: ; für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Sonnenberä ; für Wiesbadener
Nachrichten: &■ Rötherdl : für Nasiauffche lllachrichlen. AnI der Umgebung
nnv » ericktriaal: H. Diesenbach ; sür Bc: miichtcs, Evort und Brreftaftn »-
C. LoSacker ; für dir « »»eine» «. Retlameu: v -Dornauf ; sämtlich in WisSvades.
Druck und Lerlar der L. ScheUenbergschen Hos-Buchdruckerei in WieSbadeir.
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I Pfd . Sterling. Jt  20 .40
> Franc , I Lire , I Peseta , 1 Lei » —.SO
1 österr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Jt  1 .125

19 J &fJJ®
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. 7 . .

Jt  1 .70
* 3.20
» 2.16
> 4.—
» 4.20
> 12.—
» 1.50

Zf«
Staats-Papiere.

• > Deutsch « .

4. .
31/2
3.
«. .
4.
31/2
3.
« . .
4.
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/J
3.
4. .
4. .
4
3>/2
3.
4.
3.
4.
31/2
31/2
31/2
3. .
3
«. .
4. .
3‘/2
31/2
3.
3.
31/2
4.
31/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

D.-R.-Anl. unk . 1918 Jt
D. R.-Schate -Anw . »
D. Reichs -Anleihe »
» » » »
Pr . Cons . unk .y ,18 *
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consots »

Bad. Anleihe 08 >
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl
» » » Jt
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kd . 05 »
» A.1902nk.h.l910»
» » 1904 » » 1912.
» » » v 1896 »

Bayr . Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b . 06 Jt
» » . . . » 15»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.09 »

St.-Rente <
St.-A. amrt .1887»
• 91,93,99,04»
■ » » - 86,97,02.

Gr . Hess . 1899 >
» 1906 »
» 1908, 1909 .
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. 1875-80,abg . .
» . 1881-83 . »
» * 1885u.87» »
» > 1888u. 1889 »
» . 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 .
' » 1900 »
» » 1903
> » 1896 »

ios .ro
100 .20

S4 .CS
85 .15

102 .50
100 .50

94 .25
84 .95

101 .60
100 .70

66 .70
94 50
93 .20
93 .50
93 .25
92.
91 .95
85 .50

101 .80
101 .35
101 .60

92.
82 .90

100 .70
82 .70

101 .50
32 .80

92 .90
83 .20

101 .25
101 .25
101 .40

92 .05
92 .20
81 .50
83 .70

101 .90
94 .50
92.
94.
94 .05
92 .70
94
94.
82.
92.
84 .60

b) Ausländische,
I . Europäische.

4. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Ani .v.l895 »
4i/a Bosn . u . Herzog . 98 Kr.
*1/2 » n . Herz .02uk .1913-
4. . » U. Herzegowina »
5. . Buig. Tabak v. 1902 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Qaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4 » Propination » i>. fl.
lVwOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
IVil » Mon .-Anl . v. 87 »

1 » » 87 2500r >
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3U.4 Le
4. . 1 » Kirchgüt .Obl .abg - »
3»/»cons . stfr . Rte. i. G.
3»/, 10000/20000 Le
l‘lu> » » 100-4DQP »

I » Rente i . G . »
814 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3i/2J4orw . Anl . v 1894 Jt
3. . j < cv. » v. 1888 »
l '/söst . Papierrentc ö. fl.*
«Vs
4
4.
4
4

Goldrente ö . fl. G.
» Silberraite ö. fl.
> einbeitl . Rte.jCv. Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente20C0r»
» » » 20,G00r»

41/2 Porfug . Tab .-Aul. Jt
*‘/2 do , inn.amrt .stfr .v.05 »
»• •'do . unif . 1902S. 1410 »
3*. 'do . » » S. III »
3- - do . » S. HlfSpec .) »
3. - Rum. amort , Rte .v. 03»
*. . » Cony . »
« » » v. 1890 .
«. . » » . 1891 .
«• - » inn . Rte. (i/s 89) »
4. . » äuss . Rte. (Vi 89) »
1. . » amort . » V. 1894,4
3 . » » » » 1896 »
«. . » » » » 1898 »
4. . » » » . 1905 .
4. . » » » > 1908 >
4. . » » » » 1910 >
41/2 Russ.Staatsanl .stfr .05 >
4. . do .Cons .-Anl .v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4 . . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIlstf .v.90»
4. . do .Gold -A.Em IIv .90»
4. . do . » »IIlv .90»
4. . do . » »IVv.90*
4 . . do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
«. . . » » 1902 stfr . ,n
3»/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »GoldanL » 94 » »
3. » » » 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
31/2 > > 1890 »
3. • » »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4>/2Serb . stfr . Gold Ji
4. . » amort . v. 1895 >
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
S'/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Jt
1. . » (Administr .) 1903»
1. . » (Bagdad ) S. I .
I . . » con . u.v.l903,06Fr.
I . . » Anl . von 1905 Jt
1. . » » » 190« >
4. . Ung . Gold -R. 2025r

» - 1012,50r
4. . » Staats -Rente Kr.
31/2 » » lfl.OOOr
3 » St.-R.v.l897stf,

93.
85 .90

100 .40
91 .90

102
97 .50
96 .30
92 .50
50 .20

88 .50
100 50

100 .20

97.
99.
97 .50
93 .10
93 .30
94.

54 .50
82.
64.
66 .40
11 .70

102 .45
91 .30
95 .60

£2.
92.
92 .20
92.
91 .40
91 .80

100 .45
93 .80

96.
93.
94 .10
93.
93 50
93.
94 .05
93 .90

86 .80
81 .50

93 .20
95 .80

92 .90
92 .40
85 .40
94.
92.
95.
87 .90
86 .50
94 .70
86 .60
86 .60
92 .90
94 .95
92 .10
92 .30

Zf.
r.
4Vi
4.
5.
5. .
4.
3.

» Eis. Tor Gold * a 98 .30
» Oruildtl . v 89 . ö.fl. 93 .40
» 5000r » , 93 .40
» » 5üür » » 93 .40

II . Auseereuropäische.
5. . Arg .i .O .-A.v . l8S7 Pe, —
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 » 101 .70
5. . » 190?tgb . abl910» 101 .75
5. . »äuss . E .-B. i . Q. 90i 102 .20
41/, » innere von 1888 Ji 100 .70
4. . » äuss .G.-Anl.1888 £ 90 .50
41/2 > » » v. 1897,4 91 .90
4-/2 Chile Gold -Anl . V. 89 » 95 .20
*1/3 » » » v. 06 » 93 .50
6.. Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » V. 1896 » 102 .90
41/2 » » v. 1898 » 100.
5. . do . 8t.E . Tient .- fuk . » 102 .65

Egypt . garantierte L
Japan . Anl. S. II »
do . v. 19058. 12—19 Jt
Mex. am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . Jt
» cons . inn .500ör Pes.
» » 1250r *

TamanI .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold Jt

In o/o.

98 .50

100 .10

95.
67.

Provinzial-u. Communal
Zf. Obligationen , in «/«.

4. ■!Rheinpr . 20,21,31 -34,4
3V«! do . 22 u. 23 >
3*/io do . 30 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2
31/2
31/2
31/3
3.
4.
4.
4.
31/2
31/21
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/3
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/r
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2 do . * 1903 »
31/2 do . v.05uk.b.l9ll*
3i/2!Cassel (abg .) »
4. . 'Cöln von 1900 »
4. . | do . » 1906 »
4. . | do . » 1908 uk. 09»
31/2 Limburg (abg .) »

Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 83»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » Ü5uk.b.l915*

Mannh . v. 1901 uk.06

do .10,12-16,19,24-27,29»
do . Ausg . I9uk . 09 »
do . » 2Suk.b .l916»
do . » 18 »
do. » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do .!907untlgb .b.lS »
do .1908 unkdb .b .18»
do .Lit. N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »

» U »93, 99 »
» V » 1896 -
W v. 98u,08 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. I,II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do » 1898 »
do . v. 05ukb . 1910 »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v. 91 L.H. »
do. » 1897 »
do . v. 02am.»bG7 »
do . v. 05 *abl910»

Giessen v.1907u.  1917,,
do . 09 u. 1914 »

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb.ab 01 »
do. »1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . r .i9ö7u .l913 .
do . » 1894 »

4.
4 . .
4. .
3V2
31/2
3-/2
3-/2!
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4-/2
4-/2
4. .
V/2
3-/2
3-/2

do. » 1906uk. 11 *
do. » 1907 uk . 12 »
do. 1908 u. 1913*
do. » 1838»
do. » 1895»
do. v. 1898k. 03 *
do. « 1904/05 »

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
do . v. 1891/92abg, »
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908

101 .10
97.
95 50
92.
92.
92.
88 .30
86 .20

101 .20
101 .25
101 .10

95 .20
94 .70
94.
94 .20
94 .20
95 .50
94.
94 .10
94.
94 .50
93 .80
94 .50

100 .60
100 .60

100 .40
100 .40

Vorl . Ltzt,
7. . ! 7. .
9. . 9. .
6. . 6. .
9. . ! 9V2

In 0/0.
Deutsch .Hyp .-B.Thl. 146.

» Überseebank » 179 .50
» Ver.-Bank A  125 .50

Diskonto-Ges . » 195 25
7-/2 8l/al Dresdener Bank
8. "■
9.
9.
8.
8. .
5-/4
6-/2
6. .

. . . 164 .80
S1 2 Eisenbahn -R.-Bk. » 165 . 50
9 . Frankfurter Bank » 201 .50
9‘/2 do . H .-Bk. » 207 .90

do . Hyp .C.-V. » 165.
GothaerG .-C.-B.Thi.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji  103.

do. Cr .-Bank » 124.
, , Natlbk . f. Dtschl . » 133 .50. Nürnb .Vereinsbk . » 239 .40

65U 684Oest .-Ungar . Bk. Kr. 136 .50
6. -16-/2 Qest. Länderb . » 134 .75

Vorl . Ltzt.
10. . II.

03/8
5.
9.
8.
5' /r

7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .

10. .
5.
9.
8.
53/4
53;
7. .
9. .
7.
7-/2
6,
8.

5-/2' 5l/2
7-/2! 71/2
7. .
5.
t.
7.

do : Cred .-A. ö. fl. 214.
Pfalz. Bank Ji  195.

do. Hypot .-Bk. » 195 .50
Preuss . B.-C.-B. Lh!. 163.
do . Hyp .-A.-B. ^ 126 .5

Reichsbank » 143.
Rhein . Credit .-B. » 137 .7
do . Hypot .-Bk. » 198.

Rh.-Westf .Disc.-G.» 127 .9

Südd . Bk., Mannh.
do , Bodeakr .-B. :

Schwarzb . Hyp .-B. ;
Wiener Bank-V.

117.
176 .70

|115.142 .50

do. Landesbank » j —
do. Notcnb . s. jtf '116.
de*. Vereinsbk . fl. 147 .50

viv. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in «/».
9. J9 . . IBanque Ottomane Fr . |140.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Ke !onia !-Ges.

Vor!.Ltzt. in o/e.
11. . —lOtaviminen Fr . !144.
— - lOstafr . Eisenb .-Ges . '

(Berl .) Ant . gar . Ji  203.
5. . 5. . ISouth West AfricaC .» 162.

92
92.

100 .60
100 .40
100 .50

91 .80
91 .40
91 .50

100 .20
100 .40
100 .40

94.

91 .20

3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
r-/,!

Stuttgart v.1895k.a.05>
do . » 1906u. 13 »
do . »1902u . CS»
do. » 1904u. 12»

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u.12»
do . 1908, S. l,r . 1937»
do . 1908,S.II,u .1910*
do . (abg .) »
do .v. 1887,96, 98,02 *
do . v. 1903S. 1, U »

Worms v. 1901u. 07 »
do . 1908 u. 1913 »

1909 uk. 1914»
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914*
« 1905u. 1910»

do.
do.
do.
do.
do.

100 .20
100 15

91 .30
94 .30
94 .30

100 .40
100 .60

101 .60
100 .80

95 .80

92 .85

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Voii . Ltzt . in tyfc.
18.. 12. Alum.Neuh .(50<Vo)Fr . —
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap ..̂ 172.
8" 8. . . Masch.-Pap . » 134 .30

lv '/2 10-/2 Bad. Zckf . Wagh . tl. j180 .90
3. » 5*♦ BaugSüdd.I.60«/oE. ^ 88 .80

15..
10. .
9. .
7. .

12-/2
3.
8.

10.
3-/2
8.
4.

10.
8.
9.
6.
7.
6.
0.

15.
9.
8.
6. .

12
7.
7ä
9. .
1. .
6. .
3.«
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .

4-/2 0,
4.

13. .
0. .

14. .
7-/2
4. .

5. .
10. .
2. .

14. .
61/2
4

3>/2[Amsterdam h. fl.
41/2jBuk. v. 1888(conv .) Ji
4-/2! do . » 1895 4050r »
4Vaj do . » 1898 »
4. . iChristiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 .
4. . Lissabon » 1886 Ji
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38|io Neapel st . gar . Lire
4. / Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold ) *
5. . do . » (Pap .) ö .fl.
4. . do . v. 1898u. 03 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Bucn .-Air . 1892 Pe.
5. . do. 1909 l. G . (409) M
4-/2 do . v. 88 i. G . £

6. . 8.
12. . 10.
12. . | 8.
9. . 0.
8. / 8. .
7-/2 6-/2

22. . 24.
0. . ! 0. .

33. . 36.
12. . !12.
14. . 14.
27. . '27.
0. . ! 0. .

20. . 20.
7. . 12. .

32. . 32. .
10. . 11. .
10. . 10. .
12-/2 12-/2
9-/2!10.

13. . [14.
18. . 18.
4.
6. .
7. .

10. .
5. .

U . .
6. .
7. .
9. .
0. .

4.
5 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10.
10. . 10.
9. . 9.

06. 7. . 7.
98 .20 4. » 0.

9. . 18.
98. 10. . 8.
89,80 10. . 12.

3. . 7-/r
10. . 10.

81. 25. . 25. .
79 .80 0. . 4. .

12. . 12. .
100 .25

98 .30

99 .50
86 .30
96 .40
96 .30

104.
101 .10

97 .50

I 17. . 23. .
7.
5. . I

5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G . ./<$ 103 .30
4J/2|do .stf.i.G.tgb .a!)1919» , IOO.
4. . |Egypt . unificierte Fr . j 102.

privilegiert * ,» | —

Div.Vollbez . Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt . In

129.
131 .75

71.
71 .30

122 .80
161 .60
279 .50

6*/* 6-/2 a.  Elsäss . Bankges,
7. . . 53/4 Badische Bank R.
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. j*
— — » f. Handei u.Ind .»
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. »
ßos,! go5 » Handelsbanks .fi.

13. . 13. .! * Hyp . u.Wechs . »
7-/2 71/* Barmer Bank-V. »
6. . 6. . iBerg-u. Metall-Bk.^
8-/2 8-/2 Berg .-Mark . Bank » '
9. . 9. . [Berl . Handelsg . »
6Va 61/2' » Hyp .-B. L.A. B »
6. . 6. . [Breslauer D.-Bk. »
5*/* 6. . jComm. u. Disc.-B. »6. . 6>/r Darmstädter Bk. s.fl.
6. . ' 61/2] do . M. 1000

123 .60

171 .20
129.
12850

131 .75

Bleist.Faber Nbg.
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt »
»Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol. »
» Kemplff »
* Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»*»arkbrauereien *
» Rettemnayer »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Spcier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
> Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms .Oertge »

ßronzef . Sc'ulenk *
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chcm .A.-C. Guano --

» Bad A. u.Sodaf . »
* Blei.Silb.Braub . »
*D.Goid -,Si.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . Ei. »
» Farbw . Höchst *
> » Mühlheim »
* Fahr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
* Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges .Allg.Beri. «
» Bergin .-Werke »
«W.Hotnb .v.d . H . ^
» lahmeyer »
* Licht u . Kraft *
» Lief .-Ges .,Berl . »
* Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Filzfabrik Fulda »
Oasges .Frankfurt >
Gummff.Berl .-Frkf »
Heddernh , Kupf. »
Gelsk . Oußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »

* Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W .-M. »
Mascli . A., Kley er »

Armat . Hilpert»
Badenia , Wh . »
Bielefeld D., »
Faber u. Schl . »
Gasm . Deutz

260.
185.
202.
109.
189 .40
130.
130 .10
172.

83.
122 .50

55.
207.
138.
179.

94.
114.

42.

88.

194.
72 .50

251 50
111.

78.

131 .50
142 .90
126 .80
122 .25
148.

490 90
122 .75
623 .25
208.
267 .80

30.
70.

325 .75
219 .50
482 -50
267.
176 .40
215 .30
186 .30
266 .50
243.

8. .
3. .
9. .

U . .
w . .
10. . 9.
10. . 10. .
41/2 4i/j
6. . 5i/2
I -/2 0. .
9. . 15. .

12. . 12. .
10. . 4. .
20. . 18. .

Deutsch-Luxemb . jt
Eschweiler Bergvv. »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . *
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massen er Bergbau»
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
y .Kön .-u.L.-H Thlr.
Östr . Alp. M. ö. fl.

In 0/c,
104 .38
187 .75
136.
207 .25
183 .30

222.
103 .25
112 .50

94 .20
239 .13
204.
168.
161 50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji
T— | — |Gew . Rossleben Jt  12 .400

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutscne.

Vorl . Ltzt. ln «A
8. . 8.. Lübeck -Buchen Ji
5-/r 6. . Allg. D. Kleinb . . 163.
8. . 8. . do. Lok .-u.Str .-B.» 162 .25
8-/4 8-/4 Berliner gr . Str .-B. » 201 .50
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. »
6-/2 6-/2 Danzig El. Str .-B. * 188 .20
5. . 5-/2 0 . Eis.-Betr.-Ges. » 111.
43/4 6. . Schant .E.-B.-Akt. » 133 .75
51/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 125 .50
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . * 144 .83
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 108 .13

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. »

1?8l*i 7-3/ai Buschtehr . Lit. A. » 158 .35
103/4 10*/* do. Lit . B. » 20 .75
i ,x!*o 1llI*o Czakath -Agram * 23 .70
5. . 5. . do . Pr .-Ä,(i.G.) » 103.
5. . 5. . Fiinfkirchen -Barcs » 160 .50
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 157 .88
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 21 .13
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.o.fl.
5. . 5. . do . . St.-Act. » 97 .40
0. . -/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 26 .80
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient. E.-B.-Betr.-G 156 .50
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll. 108 .62
6. . 6. . Rennsylv . R. R. » 126.
6. .>6. . Anatci . Eis.-B. 119 .70
5. , 4V5 Prince Henri Tr 145.

10. . >16. . Grazer Tramwav oft 195.

Pr„-ObSig*at. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In ®/s

3. . 'Allg . D. Kleinb . abg . M —
4. . |AHg.Loc.-u.Str .-B.v.98 » 101.
4«/a Ö»d . A.-G. f. Schiff . » 101 .60
4. . Casseler Strassen bahn »
4-/2 D, E.-B.-Betr .-O. 5. 1! . -
4. . D- Eisenb .-G. S.crie I » 95.
4-/2, do . (Ff.) S. H u. IV » 102.
4. . ' do . Serie I u. III » 99 .60
4-/2 N'ordd . Lloyd uk. b . 06 »
4-/2! do . 08 uk. 3-013 * 101 .80
4. do . v. 02 » » 07 »
3'/2[Sudd . Eisenbahn » 89,60

12. . 12-/2 Deutsche B. 8. 1-X » 264 .75
8-/* 3. . !
4»/a, 5. .1

Asiat. B.Taels 147.
Eff. u. W. Thi . il 12 .30 ,

13. . 14. . » Grit/r . .. Durl . » 257 .50
14,, 14. . » Karlsruher » 176.
12-/2 121/2 » Mannesin .-R. » 216 .30
18. . 24. . » Moenus » 379.3. 4. . » Mot. Oberurs . » 98 .30
12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 259.
25. . 25. . » Witten . St. * 294,

4. . Mehl-u. Br. Haus . » 105.
10. . 10. . /VtetallGeb.Bing.N.» 198 .50
8. . 8-/2 ölfab . Ver . D. » 164.
0. . 2Va Frz . Stg . Wessel » 93.

23. . 10. . Pressli .jbpirit . abg .» 216.
8. . 8. . Pulvert ., Pf., 8t .I. » 136.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . * 168 .30
8. . 9. . Schuhst . V. l 'uida » 151 .50
7. . 7. . do. FTankf., Herz » 119.
8. . 7. . Seihnd. (Wölif) » 128.

26. . 15. . Ulasmd . Siemens * 254.
6. . 7-/2 ♦pinn. Tric ., Bes. » 132 .50
9. . 8. . - Westd . Jute » 129 .50
5. . 4. . (> Verlags -Anst. 128.

12. . 12. . Waggon Fuchs 18 8.
15. . 15. . ellst -Fabr .VValdh. 252.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In V«.
12. . 12. . Boch . Bb. ii. G. .4 227 .50
6. . 5. . Buderus Eiscnw > LI 1.50

10. . | 6. . Conc . Bergb .-G. » J —

136.
ISS.
161 .40
241.
128.
125 .80
153.
150 .50
206.

127,00
80.

1/3.
117.
214.
117 .70
361.
443.

84 .75
207 .50
422
148 60
134,

b) &u6 )ära31sche«

4. . Böhm. Nord stk. !. G. Jt
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G.
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Don &u-DampL82stf .G . J&
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. *
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. kl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »

Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
4. . Graz -Köa . v. 1902 Kr.
4. . Ksdi . O. 89 stf . i. S. ö. fP
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stk. i. G. Ji
4; . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft.
31/2 do. do . conv . L.B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . 3üd (!.limd.)sr. i. G. Ji
4. . do . do . »
26/w do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. O.
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
Z. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .

4.

do . Steh.73/74sf.i.O . M
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.G. Ji
do . I.-VIII . Em.stf .G. Fr
do . IX. Ern. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1595 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sk. -.3. ö. fl.
Pra §-Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd. Eb . stf. i. G . "

do . v. 9! stf . i. O. »
do . v. 97 stf . i. ö . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlber g _stf . i. S. »

98 .70
95 .50

99 .50
97 .60
8-6.
96 .50

88 .50
$93 .60

94 80
94 .20
96 .60
96 .60

103 .60
86 IO
87 .50

85 .55
186 .30

86 .50
85 .40

100 .20
81 .85
58 40

Zf.
Warsch .-W.S. Xluk . llvtf
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898iik. 09 »
5. . Anatolische i. G. »
4»/2 Port . E.-B. v. 89 LRg . »
3. . Saloniki -Monastir *
5. . Tehuantepec rckz . 1914»

Ini °/o.
93 .20

100 .70

100750
78 .20
68 .20

Pfandbr . u . Scbuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

97 .65
SS.
80 .40

82 .60
77 .80
76 50
79 .50
77 .25
76.
67 .30

95.
98 .40

104.

2V» Ital . stg7E .B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioL»vorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu .II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf . i. G. »
2VioSüd.-ital . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
3-/2Gotthardbahn Fr.
3‘/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . ;Kursk. -Kiew.stfr .gar »
4. , | do . Chark . 89 « » »
4. . jMosk.-Jar .-A .97 stf. g. *
4i/ijMosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 .
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4-/r do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo . v. 97 stf. g . »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . 1 do . do . S IX stfr . » i
4. .1 do . S. X uk .. 1911 » I

74 .10
75 .20

! 72.
101 .40

93 .60

102 .50
99 .50

92 .90

93 .30

92 .75

92 .70

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. „
4. .
4. .
4. .
4. .
3V<
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4,7

4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
Z-/2
3-/2

JtAllg. R.-A., Stufig.
Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 *
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unveri .) »
do . do . »
do . do . (unveri .) »
do . Bd.-C.-A.,\Vzbg . >
do . do . 8.9 u. 10 »
do . do . 5. 11,12. 14 »
do . do . 8. 22. 23 »
do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21»
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32,unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 8OO/0»
> do . » 8ÖO/0»
Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk.1913 »
do . 8.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . * 8, unk . 1905»
do . * 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u. 16,nk. 17»
do . S.18u.l9utigb .l9»
do . S. 20u . 21 uk. 20 »
do . 13u. 13a nk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do. Ser . 21 uk. 20 »
do , do. S. J6u . i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12, 13 *
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913»
do . do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47uk .l955 »
do . do . S. 48uk .l917»
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . 8. 50 uk.1920»
do . do . S. 44 uk.1913»
do . do . S 28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb

4. . 'Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . ZN.350uk.l9l3 »

Mein . Hyp .*B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11» 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 > 1919 »
do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 ->

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do. S. 17u.l8ab 10»
do. do . S. 21 uk . 1913 *
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. 4uk . 1916 »
do . do . 8 .25uk . 1918 »
do. do . 8. 26 » 1919 »
do. do . 8 27 » 1920 »
do . do . 8.20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 3. 9

4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
4. .
4.
3-/2
4.
3-/2!
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3-/4
3-/2
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2

p/Centr .-B-.C -ELv.^ »
do . v. 1899u. 01 »
do . v. 1903 uk. 12 »

>1auf f »
J8OO/0J*

*

do.
do.
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 19(9 » 19 »
do. do. v. 1910 . 20 »
do . do . v. 1886 »
do. do . v. 1859 »
do. do . v. 1894 »
do . do . v. 1896 kb . 06 »
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com. CI kd .10»
do . do . do . Oäuk. 17»
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96uk . 06»
do. do . do . 06 » 16 *

32/10do . Hyp .-Act Bank »
28/iodo. do . do.
4-/2 do. do . Sr. 125
4. do . do.
3-/2 do . do , „
4. do . do. v. 04uk . l3
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. , do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do . do . v . 09 uk . 19 »
4. . do . Kom.v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/2 do do do . . . . »
4. do . Pfbr -Bk.E. I8u . 19 >
4. do do . E. 22uk . b . 12»
4. . do do. E. 25 » » 14»
4. . do do E. 27 » » 15,
4. . do . do . E. 28 » » 17»
4 . do . do . E. 29 » » 19 *
4. . do . do . F.. 30u .31» » 20»
33/4do . do . E. 23 » » 12 »
23/«do . do . E. 26 * » 14»
31/2do . do . E. 17u. !8kdb . >
3' r do . do . E. 24uk . b. 12»
3-/ / do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3-/2 do . Kom. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch .Central »

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »

» » 1912 2
» » 1917 »
» » 1919 »

In 0/0.
91.
93 .10
92 .80

100 40
100 .20

93 .80
92 .80
94 .75
94 .75
94 .75
94 .75
87.
87.

100.
100.
101,

91 80
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
99 .70
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
99 .50

IOO.
100 50

90 .50
99 . O
99 .30
99 .40
09 .30
99 .50
99 60

100 .40
91 .50
91 .90
99 .25

100 .50
92.

100.
91 .70

114.
09 .10
99 .20
99 .20
99 .60
99 .60
99 .80

100 .30
93 .10
91 .30
90 .50
99 .20
99 .30
99 .60
9 © 80
99 .80

100 .20
100 .50

90 .40
90 .40
90 30
90 .40
90 .80

100 .20
101.

92.
92.
93.
02 .50
87 .30
97 .70
97 .60
39 80
99 .30
99 .25

199 .50
100 .25
100 .80

01 .25
99.
94 .30
99 .10
99 80
99 .80
99 .80

100.
100 .25

4. .
4. .j
4. .
4. .j4. .
31/2
3-/21

do.
do.
do.
do.
do. 1914

03 .50
91 .10
99 . 10
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .60
99 .60
99 .70

100 .50
90 SO
90 .70

Zf.
Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 Jt

In »/«.
99.

4.  . do . S. 7 u. 2 S u. Sa » 90,90
4.. do . » 9u . 79a uk. 12» ©9.30
4. . do . > 10 uk. 1915 » 99 50
4. . do. » 11 » 1913 » ss .so
4. . do. » 12 » 1920 »
3*/a do . » 2, 4 u. 6 » 91.
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 . 100 .30
31/2 do . bis inkl . 8. 52 » 02.
4. . W. B.-C. H ., Cöln S. 7 » 91 .20
4. . do . do . S. 8 » 92 .30
3-/2 do . do . S. 4 » ©2.80
3-/2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. . Württ . H .-B. Ein.b .92 » ©9.60
3i/a do . do . » 94 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 Jt
do. S.14-15u .l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk . 19!6 »
do . Serie 1, 2, 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do . » 9—11 uk. 1915 »

Com. Ser, 5—6 »
do . Serie 7—y »
do . » 10—12 »
do . » 1—3 *

Ser . 4verl . uk. 1915 »

do.
do.
do.
do
do
L.-K(Cass .) S 22uk .l914*
do . » 8.23 » 1916»
do . » . 8. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »
do . do . Lit. J »
do . do . F. G. H.K. L»
do . do . M, N, P, Q »
do . do . Lit . R, 8, *
do . do . Lit. T
do . do . Lit . O. »

100 .90
©2.70

100 .90
92 .10
91 .70
91 .50
©1.76

100 .70
100 .90
101 .40

92 .10
91 .90

101 .20
101 .50

96.
101 .50

99.
94 .70
94 .50
94 50
9450
94 .50
89

Arnerik. Eisenb .-Bonds.
Ref. Jt

Zf
4, . jCentr . Pacif.
31/2! do.
5_. .jChic. Milw. St. P., EL P.4*. ! do . do.
4*JNorth . Pac . Prior
3*. do . do . Gen.
5*.[San Fr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

Lien
Lien
IM.
I M.

96 .90
90 .60

106 .50

loaio
71 .60

102 50
95.

Diverse Obligationen.
Zf.

Aschaffb .Buntp .Hyp .^ lBank für industr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohleiibgb . H.»
Buderus Eisenwerk i
Ceinentw . Heidelbg . »

f. »

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/r
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.

4i/2>Bad. Anil.- u. Sodai
41/2lBlei- u. Silb.-H ., Brb. »
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4</2 Chein . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concor d. Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »

Esb .-B. Frank ! a. M. *
31/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . *
41/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do . AUg. Ges ., S. 4 *
4. . do . Serie 1-IV »

EI. Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
Geisenkirch .öusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seihndust . Wolff Hyp .»
Zeüst .Waldhof Mannh.

In °/»>
93.

09.
oZ

102 .SC
98.
76.

102.
96.

10SLB0
IOO.
103 ^ 0
104 .60
ICO
104 .SO
102 .40
100 .50

97.

102.

102 .60
100.
103.

98 .20
104 .60
104 .20
102 .50

97 30
99 .90

102.
101.
102.
103 .50
103 .60

Zf. Verzinsl . Lose , in
i. .'Badische Prämien Thlr . I 367 .60
3. .1Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr . i 150.
5. .JDonau-Regulieruug ö. fl. 1 160.
)‘/2|Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 140.
31/2I do . do . II. » 118 .30
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . [Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
3V2iKöln-Minderter Thlr.
31/2>Lübecker von 1863 »
2-/2̂ Lüttich er von 1853 Fr.
3. .[Madrider , abgest . »
4. .[Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
t . .lOesteri eich. v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
?-/2 StuhlMfpissb.-R.-Gr . ö fl.

109 .50
137.
177.
sZ

138 .96
176 70
124 50
470.
380.
114.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Ml
—lAugsburger fl. 7
—Biaunschweiger Thlr . 20

Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 5. fl. 100
Pappenheini Oräfi .s. fl. 7
Salm-Reiff.O. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

39 .30
214.
281.

38 .20
538.

6 &80

182.

Brief
20 46
16 .22
16 .21
17.

420.

Geld.
20 .42
16 .18
16 .16
16 .90

4 .19i/a
— 216.

2800 2790
23 .90 -

Oeidsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll,

ßeig . Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.)p.!00R.

Schweiz . N.w. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

74 .80 73 .80

4 .19 4 .19 - ,

4 .18 4 .19Vi
80 .95 60 .85
20 .48 20 .44
81 .15 31 .06

169 .40 169 .30
80 .65 80 .55
35 20 85 .10

80 .90 80 .80

Reichsbank -Diskont 5 <V0.
Amsterdam . fl. 100 160.35

Wechsel. In Mark.

Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S.)D.1001

80.85
80.60
20.43

4.20 Va

4 0/o Paris . . . Fr . ,00 83.07»/,
So/® Schweiz . . Fr . IOO 80.85

5-/2 O/s St. Petersb. S.-R. 100
4i/ : o/q Triest . Kr. 100
4-/20/0 Wien . Kr. 100 85.10— do . . . Kr . m. S. —

4 O/o
4*/2ö/h
4 o/o
50/0
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Ende Februar
für unsere Bestände Kirchgasse 43-

«ui®
wegen gfinzlicher Myfgabe

unserer Gleschäftslokalitäten Kirchgasse 43.

Ohne Rücksicht auf die früheren Preise und ungeachtet der uns teilweise entstehenden Verluste
gewähren wir auf die Ausverkaufspreise, die deutlich auf roten Etiketts mit blauen Zahlen vermerkt,

Extra bis Prozent
Rabatt,

der an der Kasse in Abzug gebracht wird. — Es gelangen zum Verkauf unsere grossen Läger in

Teppichen, Gardinen, Stores, Dekorationen, Tischdecken, Diwandecken, Bettdecken, Vorlagen, LäuferstofFen,
Linoleum, Fellen, Steppdecken, Bettbarchent, Federn, kompletten Holz- und Eisenbetten, Kinderbetten.

Zur deutlichen Uebersicht sind sämtliche Waren in Serien eingeteilt.
Wir gewähren auf Serie I IO °/ 0 — Serie II 80 °/0 — Serie III 30 °/o Rabatt.

Frank &  Marx
Kirchgasse 43 — Ecke Schulgasse. K50

Führer *Lederwaren - «.Koffer haus
(Inf). / . T. Führer , Hoflieferant ) .

tO Gr. Burgstr. 10. :: Parterre u. 1. Etage. 0 0
0 0 iö Gr. Burgstr . 10.

Wein erster

Invenfur - Flmverkauf
beginnt am TUontag, den 30. Januar.

Bie Preise alter Waren sind ausserordentlich,
teilweise bis zur Hälfte herabgesetzt.

Besonders mache auf

Leder-Damenbandtascben und
gestickte Tbeateriascben

aufmerksam , die zu Extrapreisen  verkauft werden . Bei diesen ist der alte und der herab¬
gesetzte Preis an jedem Stück angebracht . Tiusserdem sind alle Flrtike! offen mit Zahlen aus¬
gezeichnet , so dass man sich sofort von der Herabsetzung des Preises überzeugen kann.

Besichtigen Sie meine Schaufenster.

Titte Waren mit Preis ausgestellt. K87

Zu dieser, nur einmal im Jahr stattfindenden Gelegenheit, ladet ergebenst ein

J » J Ü̂f ) F2F s Gr. Burgsfrasse 10.
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Ah  morgen Montag:

Reste - Tage
Vorhanden sind

H
Kleiderstoffen
in

Kostiimstoffen
in

Blusenstoffen
Wolf-Musseline
in

Kattun und Satins
in

Leinenu. Rips-Shantung
in

Schwarzenu. weissen
Stoffen

Seidenstoffen
in

Ballstoffen.

Sämtliche Reste in

Kleiderstoffen
und Konfektion

ausser ge wohnlich billig zur freien Wahl ausgelegt.
sind an diesen Tagen

Vorhandene Kleiderstoff -Reste
(Coupons und Abschnitte ),

alles Neuheiten aus letzter Saison,
fast durchweg zu Einheitspreisen.

J
Ein Posten

SeideivReste Ch"”’
in der Dekoration etwas gelittene Ware, durchweg Meter 75 Pf.

GUTTMANN
Langgasse 1/3 (Ecke Mittelstr.). WIESBADEN. Scharfes Eck. K5S

We Perser Teppiche,
bei ber Zneckir Mmrbgesch!,

verkaufe bis zur= Hälfte=
öes veeiXcn  WevLes.

Orient-Teppich
W. L^LMZZ, Taunusstr . 28.

Spezialist
für

+ Brachtet dank.
£nr geü . Beachtaiig!

Ein neues Verfahren ermöglicht die Verschluss-
pelotte genau der Bruchöffnung entsprechend zu gießen
und diesen Guß , der elastisch ist , als Pelotte zu ver¬
wenden , daher unstreitig sicherster , elastischer Verschluß
der Bruchöflnung und tadelloser Sitz der Bandage.
Außerdem verfertige ich andere gut und anatomisch
richtig gearbeitete Bruchbänder , genau der Bruchpforte
entsprechend , sodaß jeder Bruch sicher zurückgehalten
wird.

!!Leibbinden !!
werden ebenfalls genau dem Leiden entsprechend in
eigner Werkstätte verfertigt , auch führe ich bekannte
und bewährte Systeme auf Lager.

Ich bitte bei Bedarf sich nur an einen vertrauens¬
würdigen Spezialisten und Fachmann zu wenden , als
solcher kommt in Frage der

praktische Bandagist und Orthopäde
Max Symank,

Telephon 3086. WliLSISi &SiiEfi Webergasse 26.

Hast du mich noch
nicht erkannt 1

Meine PliotograpMe ist he

L E . Kurtz,
Friedrsckstrassc 4,

ausgestellt. An offiziellen Ball¬
abenden ist das Atelier bis 11 Uhr
geöffnet. Bei dem grossen Zu¬
spruch wird gebeten, sich vorher
anzumelden. 214

Masken ermässigte Preise.

Ein großer Posten Ware, wie
Slraä» mnmm

Am«« eil. fit.
« fpoffils stpfsia

Ecke Gr. Burgstrahe rr. Mühlgasse.
L

Briefmarken»
18,000 versch., garant . echt. Prachtv.
Auswahlen versende auf Wunsch an
Sammler mit 60—70 % Rabatt unt.
allen Katalogen . A. Weisz , Wien 1,
Adlerstratze 8. (Wa. 1766g) F 101

!!!Jetzt ist es Zeit !!!
die «Sardinen waschen und spannen zu lassen.

Waschanstalt C«Schmidt , Röderstr. 24.
Gardinen werden nach neuestem System gespannt und wie neu hergestellt.

Liste i D. H . V.

Kaufmannsgerichts wähl I
Kontaj , den SO . Januar , abends © « lir , in der Tarnhalle , Hellmundstrass * 25:

Oeff entliehe Wähleroersammlmtg
- ■'..— Freie  Aussprache . ~~— - -- --

Redner : Herr © . Thomas , Berliik 81839
Thema : JEiii ernstes Wort vor der Entseheidnng.

Der Wahlausschuss der Ortsgruppe Wiesbaden
im Deutsclinationaien Handlungsgehilfen -Verband.
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Warenhaus Julius Boraass.

• ; ZI A M Mgl.

Für Brantausstattnngcn
(lenkbar

gnnstigeEiiikaufsgcIegenheit

tl©ii 30 ««fasmsti*.
Durch rechtzeitige große Abschlüsse enormer Warenposten bin ich in der Lage, für diese
Veranstaltung Weiße Waren aller Art zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen abzugeben.

For Botels,
Bestanrants , Pensionat«

beste Bezngsqnellc.

Weisswaren * Leinenwaren * iani
s Souitmsstea Kamdentuctie! Keruopragend billig!

jfakturwaren.
Heks Spezial**gnaiiiSien!

Meter ZF Pf ., 24 < Pf -, 18 Pf-

B8fftülß§f, ca.130 cm breit,Mtr.MO, IS Pf.
IrtflMISf, ca.130 cm breit,Meter1.45,1.20
Bgffüfi , ca . 130 cm breit . Meter 1.40, II Pf.

Sämtliche Qualitäten sind besonders glanzreieh.
Beste und Abschnitte "“̂ 1

in Hemdentuehe, Pikee, Köper, Biber, Handtuch¬
zeugen, Bettdamaste etc, auffallend billig.

Serie I Ronforce, ca. 80 cm breit . Meter 33 Pf.
Serie II Renforce, haltbare Qualität . Meter 42 Pf.
Serie i!l ftlacco, imit., sehr geeignet für

Leib - und Bettwäsche . . . • • Meter 55 Pf.
Serie IV Kacco,imit.,weich.batistart.Gewebe,M.65 Pf*
Köper-Biber, ansgebleichte Ware . Meter 48, 35 Pf.
Köper-Biber, vorzügliche Qualität . Meter 72, 63 Pf*
Flock-Pikee in verschied. Dessins, Meter 55, 42 Pf.
Fiock-Pikee, schwere Qualität . . Meter 75, 63 Pf.

*»<

»» tmnM“ .0  4 .50
Eisass , besonders starkeQual *, K2

_ Motor vd Pf.

WW - WW « . w - 1 m .S 89 « .

BfßBÜ'iäfOMia.ÄÖ“ 1;:«,1.15
iim - uwm,  irsrJÄ , s ,züglich , ca . 150 cm br ., Mtr 1.90 . . . . X . öü

Lonisiana , ca. 130 cm breit, Meter 1.30, 87 Pf. DoWläS» ca* 150 cm breit, Meter 85 Pf.Für Bettwäsche I Cretoimc ca. 160 cm breit, Meter 1.20, 87 Pf.

Besndtrer Hinweis! staunend bitiipi freisea zatu Verhaaf.
fteMSet « .

starkes Drellgewebe , Grösse $ «
ca. 115/130 . . ! «IU
haltbare Qualität , Grösse ca. -ä or
115/150 . . 1 *33
Jacquard -Muster , Grösse ca. i nr
115/130 . . L . 13
Jacquard -Muster , Grösse ca. 6) 9S.
130/160 . L. L0

—— - Posten JK5icl«en -Handtilch ©r , -— -
I gef-, Gerstenkorn . Patz . 1.85, ^ .RS
j .Kilchen-llandtfi her, weiss-rot gestr., Vs Putz . 2.4ü, 3*.«*»

«KW.
»fitet,

«Wkk.
«Wer.

Senrietten.
Dancst-Sntiettn u
MWlO-ZMlKM D*~ d1.80
MZMO-SNOlMMv.D̂ a 2.30
AMMö-ßeroiMMV.futzcud2.05

Kawäffi gteg.
weiss,
Va Dtzd . 2.70,WkWÄk WOWer. ” DiJ'72°7o,1.95

ßoshWel. ÄVKrkX 3.50
Ab- Jacq .,Gerstenk,ca . 50zu 2 np

gepasste l/lliillllllljvl » 110, V- Dutzend 4.60, 3 . 93

"'"SißOll»Wkk. 4.50
Posten Tischdecken , Damast,

mit farbiger Kante . Stück I8.SS
ibatt . j

Welsss Kleiderstoffe.

Pf.
ca .11 Ocm 5 7K

Meter 1.95, 1.30, 98, IPU Pf.

ziowje-MsUe . ss*.
US « . IWMli !. « e« . A !MS U5

.Meter 1.20,

üöüm , Sela - liifiiK, « ,,

« *. 120  ™ bre,t ' Meter *® pf

Mew m - adltel

2 . 95m
Pf.

Zu.

2.85
45, 39, 25, II Pf.

i  Z Pf-von JLO a,n
Pf.
an

* Marke „Berlin “,

ifft § § I? SlKijSlilflL Pikeefalt .-Eins .,
schmale Form . 45, 25,

fMlltlMÄ breite Form , 1.25, 95, 85.

Sm | l !üli » tUfü . 3.25, 2.85,

Weisse SeMMs. .
örerfip

Mmmm Paar von 35
Maa faelrotig- Stritopfc.

tmt  MlM ZÄZWMyU. 25
Halbhandschuhe mit Spitze . . . . Paar tnS  Pf.

ßSWMÄÄk .Paar 85.75. 58 Pf.
ßlksntt lme MN-SMSAOe. ra p(

glatt u . durchbrochen , Paar 1.25, 95, 65, «W Pf.

M« eUMWse. ,z„
durchbrochen . Paar 1.65, 95, 85, So Pf*

® {ßflg IllüSklöWlk . Paar 50, 37, 25, 20 Pf*

J Posten Künstler-Decken, leicht angest., mit 2 » */»Rabatt.

Basaea-WIsctie.
Isms!e-ZSWmS« m i rx

mit Stickerei Stück 3.25, 2.65, 2.26, 1.75, 1 . 133

1ÄÄ i .65,1 . 25

IttHHKMln LfWL-WrL La
Mes-MllMe» 1 ä “ ?K

. . — 3 65j ^ .83

1.55, 1 . 35

Posten Käckentücher
gesäumt und gebändert . . . . . '/* Dutz. 1.70, i .lO
Pollen Ii .üclientiicher , Reinleinen '/, Dutz. 1,SS

Seharzea.
«SSO SMachlM 555  v£ ? 1-.

verschiedene Grössen . Stück 1.45, JL. bO

M« LksSkN-MMGM t «
mit Einsatz und Volant . . . Stück 1.65, 1 . 43

ohne Träger,
und Fältelten- Stück 5.50, 4.50, 3.65,

W« SiMS-MASN.
Oröise, mit Umlegekragen . Stück

W « - UWM . £ .°ft, mit Ä,Stickerei und Fältchen . . . . Stück 2.95, fo. lU

MtzkMM . . . Stück 1 95, 1.65, 1 . 10

SlWteflÄlK SSal“ ™Ä 2.35
Bundfasson . . . . 2 .25, 1.75, 1 . 10

liMira ^ Kn

festoniert . . . . 1 .35, 1.10, 95 PI.

lOPifÜiflt mit Binsatz und Fältelten . . 1,35
AMU SM - H. Ml >w !NOM -MMi « e

in grosser Auswahl.
MS » LlÄg -AB « MgM

während dieser Woche zu besonders bill . Preisen.

Spitze» w. StiekereSeM.
l Win Sötfetel mb WÄltze.

Madapülam od . Batist , Kupon ca. 4,10 bis CfJ
4,50 Meter , 1.95, 1.75, 1.45, 1.25, 95, 75, Jü  Pf.

1 loifa eleo.ME .•£sr 7-„
Meter 2.95, 2.50, 1.95, 1.75, 1.25, ij  Pf.

1 Stoffe“S .45.S 95 Pf.

1Bosten Meiiü* e-5pljen| .Mä|e^ p(
Zu Extrapreisen Grosse Posten Gardinen , abgepasst und vom Stück,

Köper- Vorhänge , Waffel - Bettdecken etc.

« « MM » oÄSfc , . r
mit Stickerei . . . Stück 95, 76, 43H,

UMSk MMkM mit Träger und 7 , ,Stickerei -Volant . Stück 1.65, 1.45, i «lll

SMjfkWtzettL IX “ 1.45
Wßtt Mm « M i R

mit Stickerei u . Einsatz Stück 2.25, 1,65, X»i3

faschentfiebcv.
mit Madaim lastoniert . . . . Stück 75, 35 Pf.

«N -LMOtWr mit Hohlaaum,
bewährte Qualität . . . Stück 22, 15, 12, JLo Pf.

ZOW-LHeOWK mit Namen 7,
1/2 Dtzd . 1.95, St . 35 Pf ., Va Dtzd . 1.75, St . üC  Pf.

Va Dtzd . 1.25, St , 25 Pf.

Nsmen-Usäe»,
letzte Neuheiten.

BfiflSL0.Afiü-BSIflßeS St.75,45,39, 22 Pf.
IfffSOlff IIKIlMS St.1.75,1.25,95,25 Pf.
Stl» 88IÜW““ “ V 2», 12 Pf.
UM ' WMi ' MW 1 . SLERK.

letzte Neuh ., in gross . Sortimenten , äusserst billig,

2pf.
,!al

In der Haushalt - Abteilung
•während dieser Woche:

- -— — Cti *©sse SüXti , «&p ©®t ©n — _
zu besonders billigen Preisen,
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Ei m mal
findet alljährlich Verkauf derjenigen Einrichtungen,

Salons , Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer uns! Kuchen

statt, welche nicht -weiter geführt werden. Dieser Verkauf bietet Interessenten eine beS ©8ieiePS gute © el ©genll ©if , schöne gediegene Möbel
ausserbrdenilich billig zu erwerben. — Die Einrichtungen sind in auffälliger Weise markiert.

Kostenlose Aufbewahrung bis zur Ablieferung. Langjährige Garantie.

fiffflfw L 8ÄWW UssW..
H W bSÄ FZK -MDk -Ä 9 Gegr. 1871. - Tel. 151.

Taunussirassess.
165

HolMComtor.
Bahnamtiich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Gütern und Meise -Effekten zu bahnseltig

festgesetzten Gebühren . 1760
Verzollungen . Versicherungen.

❖

Ä

J. i  l MW
Bahnhofstr . 8 . ss Tel . 89.

Spedition « « « m
von Frachtgut , Eilgut , Expressgut.

Beförderung von Reisegepäck als Passagier-
gut , Besorgung der erforderlichen Fahr¬

karten ohne Aufschlag.
Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde.

♦ £ eibtrinden # >
and zweckmässige Korsettierungen für Hängeleib, Brüche,Wanderorgane eto.

nach Dr. Ostertag , Teufel , Glenard , Kalasiris u . a. m.

Anfertigung nach üass im eigenen Betrieb.
Sachverständige Beratung durch

Iran fritz Assnmnn,
Oorsetiere - Bandagistin.

Satslg -asse 3 ©. Telephon 2923, „

Amtliches Aeise-Burean
der Preussisch .-Hessisoh ^ Staats -Eisenbahnen.

Weltreisebureau L. Rettenmayer.
Langgasse 48 . Telephon 242.

Verausgabung von amtlichen Fahrkarten I., II., III. Klasse nach allen wichtigen Stationen.
Bettkarten für alle Schlafwagen.
Agentur der Internationalen Schlafwagen - Gesellschaft und Gross. Europ. Luxus-

züge-Gesellschaft. 1874
Amtliche Gepäck -Abfertigungsstelle (alleinige amtliche Stelle in der Stadt).
Unmittelbare Abfertigung von Reisegepäck nach allen Stationenu. GspäCkscheinausgabeimBureau.

Auf Wunsch Zustellung der Fahrkarten und Gepäckscheine in die Wohnung des Reisenden.

Telephon 4455. Der Telephon 4455.

WM -SeM -SNÄ . I . B.
hält feine in der Alten Kolonnade befindliche Geschäftsstelle

und Telephon-Zentrale No. 4455
im Sommer von 6 Uhr früh bis 1Ä Uhr abends «.
im Winter von 7 Uhr früh bis 10 Uhr abends.

geöffnet, um einem verehr!. Publikum Wagen und Automobile
auf telephonischen Anruf zur sofortigen oder späteren Ausführung
und zu allen Gelegenheiten bequem und rasch zuführen zu können.

Reell« Bedienung.
Preise nach Polizei». Tarif.

•Jodem Pake! Schneestemwolle liegen
Strick- u. Häkelanleitung i

und Mustervorlagen gratis beil
zur Selbstanfertigung von Sportkleidung ■für Erwachsene und Kinder!

8t8rnw0 !l-Struaipf -s.8oEk6üpr {i8l.
sind die besten und Im Tragsn die L!"r — 1

»ttlta tufB'liitb direkt«Irr later der [ccsgsu
Sternwoll-Spinnerei, Altona-Bahrenfeid. j

Zu haben in Wiesbaden bei:
Julius Roraak », Kirchgaffe 45, © ott , Wellritzstraße45 und Our.
Hemmer , Langgasse34.

RedStarLine
*Antwerpen-Waerika.
1 Alleiniger Agent F3B

SSSSSälä&W. liickei , Langg. 20.

Mijnntil-wmiintitrissr
verschickt in Vostkolli von9 Pfd. feinste
Tafelbutter täglich Irisch aus pasteuri¬
siertem Rahm zum Preise von Mk. 12.80
franko. §191

QESTBRR . LLOYD , TRIEST.

Thalia-Vergnügungsfahrten Frühjahr 1911.
I. „ Zum Maraevsal nach Wia ®«“ . Ton Triest, 9. Februar , bis Genua, 1, März; Korfu, Me-sina, Catania,

Syrakus , Malta, Girgenti, Tunis, Palermo, Neapel, Viliefranche, Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von oa.
3*k . 340 .— an.

II . „ Ititcli Aig -erieai unil T » nJ »"% Von Genua, 4. März, bis Triest, 23. März; Viliefranche (Nizza), Fort
Mahon (Balearen), Algier, Bougie (El Cantara und Bricra), Philippeville (Cofistantin), Tu ns, Malta, Syrakus,
Catania, Messina, Korfu, Gravosa, Triest. Fahrpreis mit Verpflegung von ca. Mk . 38 ©.— an.

in.nKarwoelie In Sevilla“. Von Triest, 3. jLoril, bis Genua, 30. April; Korfu, Pa ermo, Algier, Malaga,
Cadix, Funchal, ßta. Cruz (Teneriffa). Las Palmas, Tanger , Gibraltar , Oran, Genua. Fahrpreis mit Verpfle¬
gung von ea. Mb . 51 ©.— an.

IV. „ Vaeii Sioritafrika , Sizilien und B>« lmatiom “ . Von Genua, 2. Mai, bis Triest, 16. Mai. F >hr-
preis mit Verpflegung von ca. Mk . 355 .— an. F2 .0

„l .andausHiige durch Cook , Wien .“
Auskünfte , Prospekte:

In Wiesbaden bei: Internat. Verkehrsburean JE Morn , Kaiser-Friedrich-Platz 3.

WZur Beseitigungv
8Gesichts -u . liörperha_Damenhaft

radikal mir Warze!
so dass ein Wiederwachsen
dieser Haare ausgeschlossen
ist . Keine Hautreizung und
besser alsElektrolyse .*»10l,38§Garantie absol . unschädl . “
sichererErfolg .Preis 3 .5(Ml.
PrsiagekrUntgoM.Madallla.ViolaDankschr.I
Versand diskret geg . Nachn . 1
od . Voreinsnd .(nuchBriefm .) f 5238

pgrfüsaerfe JÜ. Sttttg»
Wilhelmstr. 10. Telephon 2815.

Ueppige Büste
schön, voll. Körperform, d.
Busennährpulv. ^Gr»zi>
uol». Durchaus unschädl..
in kurz.Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlicher?,
empf. Garantieschein
liegt bei» Machen Sie ein.

letzt. Vk'sut', es wird Ihnen nicht leid
tun. Kanon2 Mk., 3 Kart., z. Kur er-
forderl., 5 Mk.. Porto extra. Diskr. Vers.

Apothek. «s . « diior , Berlin »13,
Frankfurter Allee 136. F160

Nervenschwäche
der Männer. Alls, welche sich matt
und elend fühlen, sich überarbeitet
haben und vvieder *!«© liraft
der Jugend erhalten wollen,
verlangen sofort gratis und franko
Wissenschaft!. Gatacht . v. Dr Aders
& Co., Berlin-Sch. 45, Haupistr. 8.
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Nur diese 'Woche

auf alle LInbZufe.
MckM

aaf alle Elakäsfe.

Spitzen -Manukaktur Louis franke,
Wilhelmstrasse 28. Fernsprecher 415. Ecke Ifraseumstrasse. 20

Hufruf!
Der Wiesbadener Frauen-Verein unterhält seit mehr als 6 Jahr¬

zehnten eine Suppenanstalt , in welcher der armen Bevölkerung zu
einem billigen Preise gutes, nahrhaftes Mittagessen, Kaffee und Milch
verabreicht wird. Die Suppenanstalt befindet sich jetzt in dem Hause
Steingasse 9.

Die Zunahme der Bevölkerung der Stadt Wiesbaden— die Stadt
hat sich in den letzten 25 Jahren in ihrer Einwohnerzahl verdoppelt—
macht es notwendig, eine zweite Suppenanstalt zu errichten. Diese
zweite Suppenanstalt soll im Westend der Stadt, in welchem allein
10,000 Einwohner wohnen, errichtet werden.

Der Verein ist nickt in der Lage, die Einrichtungs- und Betriebs¬
kosten aus eigenen Mitteln zu bestreiten. Er wendet sich daher an die
Bürgerschaft Wiesbadens mit der dringenden Bitte, ihn durch Gewährung
von Beiträgen, jährlichen oder einmaligen, in die Lage zu versetzen, diese
für Wiesbaden unbedingt erforderliche Fürsorgeeinrichtung zu treffen.
Jeder Betrag, auch der kleinste, ist willkommen.

Die Unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes des Wiesbadener
Frauen-VereinS sind zur Annahme von Gaben bereit, ebenso das Bank¬
haus Marcus Berle & Cie., hier, Wilhelmstr. 38, sowie der Laden des
Wiesbadener Frauenvereins, Neugasse9, und die Expeditionen der Wies¬
badener Tageszeitungen.

Fräulein Helene v . Boeder , Vorsitzende, Albrechtstr. 7.
Frau Baronin v . Bleul , Bierstadter Str . 26.
Frau Professor Bergmann , Parkstr. 14.
Fräulein lade Eichhorn , Kaiser-Friedrich-Ring 37.
Fräulein Anna tSoeta , Sonnenberger Str . 16.
Fräulein Helens Grfmm , Walkmühlstr. 6.
Fräulein Lydia v . filanenfeld , Bülowstr. 3.
Frau Bürgermeister Mess , Rauentaler Str . 15.
Frau Geheimrat Malle , Uhlandstr. 6.
Frau Baronin v . Knoop , Uhlandstr. 1a. G
Fräulein Ella v . Lassenhach , Kaiser-Friedr.-Ring 53.
Frau Direktor Schipper , Hitdastr. 10.
Fräulein Anna Wustandt , Goethestr. 3.
Fräulein Manna LIiemendorK , Emser Str . 12.
Herr Konsul Gäradenwit *, Sonnenberger Str . 41.
Herr Pfarrer Hofmann , Mosbacher Str . 4.
Herr Beigeordneter Travers , Rathaus._ F207

Marcus Berle & i>
WIESBADEN . Bankhaus . Mlheimstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aislätma aller ia flas Bantfacli eimtoptfaMite,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe.Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 116

Wklki mH dem. MMußilt

£. R « &NM.
Kirchgoste 48 , Tarmirsstv. 19, AeLtelbeckstv. 24.

Selepho « 1062 . "ML 134

Lager in ainerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. ;11

Hern . Stickiiorn , Gr. Burgstr .3.
msmmxmemmmmmm’Miisimvisw-''

Schreibmaschinen:
Kanzler Modell III u. IV

Mk. 320 u. Mk. 400.
Stoewer Mk. 380 u. 400.
Record-Modell,

Continental etc.
nebst allen Farbbändern

von Mk. 1.80 an.
Kohlepapiere v. M. 4 an pro %

Schreibmaschinen - u.
Durchschlagspapiere

von Mk. 1.80 an pro °/oo
empfiehlt Schreibmaschinenhaus

Her ms, ISeiii,
Rheinstrasse 115.

Brennholz-
Abschlag.

Karneval
Anfertigung von

JTlaskm*
Kostümen

jeder Art
su billigsten Preisen.
'Verleihen

von Dominos
Spezialität:

Karnevaishüte.
SämtliclieMaskenarükel

Stoffe, Blumen , Steine,
Perlen , Besätze ete.

in grösster Auswahl.

Gerstel &Israef)
° - -

iq  Langgasse IQ.  147

Israelitische Uuitussteuer.
ZahlungsLerrrrin für die 3. Rate 1910/11:

1 Z . bis 31 . Jan . 1911 , vorm . 8 */2—12 Uhr.
Israelitische Kultuskasse . F301

Filiale Wiesbaden.
Kapitalu. Reserven 62 Millionen Mark. 1443

Friedrsclistrasse6. * Telefon No. es.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,

Nürnberg, Fürth , Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

Besorgung
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Deutsche Bank
Wiesbaden

Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedrichstr.

So lange Vorr at reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10 ) rr
Gcfp. Anzündeholz per Sack 1.00 ! -
Späne . . . per Karren 3.40 1o
Sägespäne . . . per Sack0*50 I g
W. « itrstens Säge- tt. Hobelwerk,

Lalmwahe. Telephon 413.

Hauptsitz : Berlin.

Kapital . 200 Millionen.
Rücklagen . . . 106 Millionen.
Umsatz in 1909 102 Milliarden.

ZMMWW

MUuunmer
— Tag und Nacht bewacht. —

Schrankfächer (Safes) verschie dener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter

zu massigen Preisen.
Besichtigung der nach den neuesten
Erfahrungen der Technik erbauten
:: Stahlkammern gerne gestattet. ::

698
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Hemdentuche ^m
ca. 78/80 cm breit , 1 I r>r

Met« x  *
Bettuch -Do wlas 1
schwere vorzügliche Qualität, j IjD
ca. 160 cm breit . . Meter jetzt

Halbleinen
ca. 160 cm breit, für Beitücher, -J 4 **
extra schwere, gleichmässig ge- | ZLO
webte Qual., jetzt Meter 1.95 u.

Flock -Pikee , K
gute Qualität, 4D Pf

Meter jetzt

Hemdentuche q Q
ca. 80/82 cm breit , PfMeter *

Bett -Damast ar
ca. 130 cm breit, glänzende brokat - HD Pf
artige Qualität, Meter jetzt 1.25 u. - '

Ueberbettuch - Madapolame
„Louisiana “ und ilanstnche , Ar *' Pf
ca. 160 cm breit , HD an
gute Qualitäten . von

Flock -Pikee « r
schwere Ware, in vielen neuen v) D Pf
Mustern . . . . . Meter jetzt

Hemdentuche
ca. 80'82 cm breit , grobfäd. gute nf
Qualität . Meter

Bett -Satin
ca. 130 cm breit , gute glanzreicho , f D Pf
Qualität . Meter jetzt

Damast - Hohlsaum-
Milieux ca. 80x85 cm, üö
Ia Qualität . . . . . . Stück f

Handtuch -Stoffe ^
weiss Drell, schwere Ware , Pf
oa. 40 cm breit . . Meter jetzt

Bett -Damast r  ^
ca. 130 cm breit, in neuen Dessins, p ,

Meter jetzt 68 u. 7 "

Bett -Satin
ca. 180 cm breit, Ia Qualität , in I
neuen Streifen, Meter jetzt 1.65 u, X4

Damast - Frühstücks-
Servietten QBpf
ca. 40x 40 cm . . . . ‘/» Dtzd.

Handtuch -Stoffe
schwere Drell-Qualität , DH Pf
ca. 48 cm breit . . Meter jetzt

Bettuch -Kretonne «a
schwere Qualität , ä äl Pf
ca. 160 cm breit . . Meter jetzt

Halbleinen QQ
ca. 160 om breit, für Bettücher, QA pj,
schwere Qualität . . Meter jetzt v“"

Weiss gerauht . Croise
ca. 80 cm breit , solide Ware , f/ö PfMotor

Handtuch -Stoffe .~
Halbleinen, vorzügliche Ware , T -Dpf
ca. 48 cm breit . . . Mater jetzt

Bettuch -Kretonne nr
extra schwere Qualität, HD Pf
ca. 160 cm breit . . Meter jetzt

Brokat -Damast --
mit Seidengl., in schöner Ausmust., | lljTJ
ap. Des*.,ca . l30cmbr .,Mtr. jetztl .95 *

Weiss gerauht . Croise r _
ca. 80 cm br., fein geköpert, dick DO Pf
gerauhte Qualität, Meter 75 u. *•

Handtuch -Stoffe
Reinleinen, schwere Drellware, Df ! Pf

Meter jetzt uun '

Morgen -Ausgabe , 3 . Bla » . Wiesbadens- Tagblait. Sonntag , 29 . Januar 1911. Nr . 49.

Morgen Montag

Beginn WtzW WM
Ungeheuere Auslage weißer Waren jeder Art, welche sich auf faß sämtliche Abteilungen
unseres Nauses erßrecken, werden durch ganz enorme Preiswürdigkeit in Anbetracht

der auserwählt guten und beßen Qualitäten allgemeine Bewunderung erregen.

lütt - ml iiiMsilin.

Ganz besonders preiswert
1 Posten

abgepasster nandt&eher.
1.50
2.95
3.25
2.45
4.50
2.80
1.50
1.85

Handtücher ca. 40 xico cm,
gesäumt u. gebändert . . . . . . V»Dtzd,

Handtücher ca. 40x110 cm, weisse schöne
Drellqualität , gesäumt u. gebändert , l/a Dtzd.

Handtücher ca. 48x110 cm, weisse halbl.
gute Ware, gesäumt u. gebändert . */s Dtzd.

Handtücher ca. 48x110 cm, la Drcllwars,
grau u. rot gestreift , gesäumt u. gebänd.,Dtzd.

Handtücher ca. 48x110 cm, Halbleinen,
beste Qualität , gesäumt u. gebändert , */a Dtzd,

Handtücher Gerstenkorn, weiss mit roter
Kante, vorzügliche Ware . . . . 'h  Dtzd.

Gerstenkorn-Küchentücher
ca. 53x58 cm, mit roter Kante eingef., */*Dtzd.

Halbleinene Küchentücher
cs. 60x70 cm, mit verschied. Inschriften, Vs Dtzd.

Gardinen.
3 Serien Gardinen

Ia englisch Tüll, nur beste
Qualitäten, ganz bedeutend

iui Preise ermässigt,
Serie I Serie II

Fenster /! 78 Fenster <275
--- 2 Fi. ^ — 2F1. O

Serie III
Fenster Q15
--- 2 Fl. O

Mull-Gardinen
mit Volant

für Schlafzimmer sehr ge¬
eignet, Punkte u. Streifen,

moderne Dessins,
2 Shawls u. 1 Lambrequin

9.75 12.75 15.75
Besonders preiswert:

wstull-Stores ! Erbstiill-IIalb-Stores
mit Volant, ca. 150 q  QQ j m. Filet -Handarb .-x250cm,elfenbein 1 Einsatz

Erbstöll-Haib-Stores 12.75

Englische
für 1 Bett

Bettdecken.
üll-Ileeken

6.50, 3 .75
Englische Tüll-Decken
für 2 Betten . 6,70, 4.50
Erbstüll-Decken

für 1 Bett 9.50 u. 7.50
Erbstüll-Deeken
für 2 Betten 17.50, 12.59
Waffel-n.Pikee-Decken

4.25, 8.25

Rouleaux.
ItöSienilX einteilig,
weiss, Ia Köper, 3.50, 2.25
EOllScaUX zweiteilig,
■weiss, Ia Köper, 2.75, 1.90
Biber-Bettfielier
weiss. . . . 1.95, 1.90i rost.Scheihon-Gardinen
in vielen Dessins

Meter 43 Pf., 35 Pf.

Unsere Spezialmarken inHemdentuche.
TTnrlinA“ feinfädige, tadellos gleichmäsüg

„UIHULlU gewebte War® . . . . Meter ^ Pf.
Han3a " *a Ceinfädige Madapolame-Ware Rkj,iiauort Meter
Arllar “ fein u. grobfädiges Gewebe, elegant

|,rlUXril ausgestattet . Meter uü 1
„Louisiana“-Tneb ggg * fTnltr 75 Pf.

10 Meter '-Coupon in
Hemdentuche.

Marke: „Frauenloh " Coupon --- 10 Meter 3 . 85

Marke: „Edßlwöiss “ Coupon — 10 Meter 5 . 25

Marke: „Königin “ Coupon = 10 Meter 6 . 75

1Posten Tischtücher Ia Halbleinen, ,
ca. 115x110 cm . Stück 4*1U

Dazu passende Servietten . */a Dtzd. 2,90

1 Posten Tischtücher Ia Halbleinen. 0
ca. 130x160 om . . Stück ~ *OVf

Dazu passende Servietten . '/» Dtzd. 2 «ÖÖ

Batist- und Stickerei-Blusen.
:: Nur letzte Neuheiten für Frühjahr und Sommer 1911 . ::

Bluse „Kita“

95aus gut. Batist,
mit schönem

Stickerei-
vorderieil,

Valenciennes-
Einsätzen

1
Bluse „Najade“

85aus gutem
Batist

oder eleg.
Stickereien
und lichter
Tüilpasse

t
Bluse „Kejane“

aus prima
StiekereistofF,

Fa 'ten-
garnitur und
lichter Passe

3
Bluse „Augot"

95aus Ia Batist,
mit br. Stickerei-
u.Valenziannes-

Einsätzen
und mod. Quer¬
stückgarnituren

4

Kleiderstoffe.
Original Schweizer Mulle

Meter

Beinwell. Oachemires
elfenbein . Meter
Weil -Bfltist für  Kommunion-
\1 Uli JJdllblj jjj ei(je]. parsend,

elfanleiu . _• Meter
Reinwollene Cheviots
elfenbein . Meter
Reinw. halbiert . Blusen
gestickt . . - Stück

65 K.
1.15
1.45
1.65
2.25

Herren -Artikel.
Weisse Serviteurs

Weisse Oberhemden
mit und ohne Manschetten von

Pf. an

3.95,
Herren-Pikee-Hemden \
mit weichem Einsatz, Ia Qual., von ^

Konfirmanden-Hemden ^ (| ^3.50,



Ueissen Wie!
Unsere weiße Woche iß keine DeranHaltung dekorativer Tfrf. Sie iß vielmehr eine äußerß
seltene Jiaufaetegenfjeit für unsere Kundschaft, ausgeßaftet mit den beßen Qualitäten
&nd biltigßen Preisen. —- Ein Versuch wird die Wahrheit unserer Jtngaben beßätigen.

DAM EN - WÄSCHE.
Damen-Hemden
aus gutem Stoff, mit ga- "I i K
stickt« Passe, ^ LID

Damen-Hemden
Fantasie -Genre in versch. -J AK
sehr hübsch. Aust'., reiche Jj V/i")Garnitur u. Banddurchzug *

Damen-Beinkleider
feinfädigerQual., Kniefass. -J 1 ff-
mit hübscher Stickerei u. J ZA»)
Banddurchzug . . Stück -*-*

Nacht-Hemden
ged. Stoff, ausgeschnitten, C) yj K
mit hübscher Stick.-Garn. A  ZA »)
und Banddurchzug Stück ^

Stickerei-Röcke
Volant mit Stickerei-Ein- Ci  AK
satz und Ansatz, A Vf flStück

Damen-Hemden
aus solidem Hemdentuch, -f OK
mit handgestickter Passe, 1 Jj »)Stück

Damen-Hemden
aus Ia Hemdentuch, mit -1 Aff
hübsch. Fältchengarnit . u. I Vf»)
schön, ged. Stickerei Stück * ^

Damen-Beinkleider
aus gutem Kretonne, Knie- -i Afff
fasson und schöner breiter 1 HA
Stickerei . . . . Stück

Nacht-Hemden
gut. ged. Stoff, m. Aus- f ) Aff
schnitt u. solider Stickerei- A  Vf » )
Garnitur . . . . Stück

Stickerei-Röcke
mit hübschem Einsatz n. G AK
Volant, in gediegener ID VfA
Stickerei . . . . Stück

Damen-Hemden
aus feinfädigem Stoff, mit -J J K
reicher ä-jour -Verzierung I - J-jJ
u. hübschem Bogen-Ansatz

Fantasie-Hemden
entzückende reizende Sach. A iff
m.schön, gedieg.Stickerei, A  ZA £)
nur gute Qualität ., Stück rw*

Damen-Beinkleider
aus feinfädigem Kretonne, -i Wff'
Kniefasson mit fein. Stick.- 1 / V)
Volant . Stück X* * ^

Nacht-Hemden
mit Umlegkragen, Jabot Ci AK
und Fältchengarnitur / VIe »

Stück

Stickerei-Röcke
mit hohem Stickerei- k AK
Volant, gediegene feine ZA Vf»)
Ausführung . . . . .

Damen-Hemden
aus gutem feinfädig. Stoff, -f ,| K
Herzpassem.Stickerei-Ein- 1 ZA.»)
satz und Feston » Stück

Damen-Hemden
aus fein. Stoff, mit reich. C) K
Handstickerei und feiner A  ZA »)
ä-jour -Arbeit . , Stück *

Damen-Beinkleider
aus gutem mittelfädigem I Aff'
Stoff, Bündchenform mit 1 Mt)
schön, gedieg. Stick. Stück

Nacht-Jacken
gerauht Greise, schwere -1 AK
Ware, im Stoff gebogt, m. 1 Vf»)
hübsch. Fältch .-Garn., St.

Stickerei-Röcke
mit breitem feinem An- ff' AK
satz und breitem Volant, V/A

Stück

Damen-Hemden
glattes mod. Fassson, aus- ~f WP
gebogt m. hübscher hand- 1 j fj
gestickter Garnitur Stück

Konfirmanden-Hemden
für Mädchen, mit hand- -j Aff
gestickter Passe, Lt/9

Damen-Beinkleider
hübsche eckige Knioform, -f Aff*
mit reichem Stickerei- 1 .Vf »)
Volant . Stück x *e/c/

Frisier-Jacken
„Geisha-Form mit hell- C) 4 K
blau“, rosa oder lila Be- A ZA»)
satz . Stück J

Stickerei-Röcke
entzückende Dessins, A AK
mit breitem Einsatz und ff Vf»S
Banddurchzug . . . .

Damen-Hemden
ans gutem Kretonne, Herz- "1 fV Cf
passe mit feinem Stickerei- JL f ff
Einsatz . Stück

Konfirmanden-Hemden
für Mädchen, a. gut.Stoff, -1 Aff
m. viereckigem Ausschnitt 1 Vf»)
n. gedieg. Stickerei, Stück *

Damen-Beinkleider
Fantasie -Genre, entzück. C) 4 K
reich, garn. Piecen, m. rch. X ZA»)Stick.-Garn.uJlanddurchz.

Untertaillen
reizende neue Fassons AK

Stück UÖ  Pf.

Konfirmanden-Röcke
mit Einsatz und breitem O AK
Stickerei-Volant A  Vf » s

Stück

Damen-Hemden
aus feinfädigem Stoff, mit -j ACf
reicher Handstickerei , I Hl»)Stück

Damen-Beinkleider
aus gediegenem Stoff, -J Jff
Bündchenform« .Stickerei- 1 ZA» 9
Volant . Stück x *

Nacht-Hemden
hoch geschlossen, mit C) i K
hübschem Bogen-Ansatz / ZLL)

Stück

Stickerei-Röcke
mit breitem Stickerei- *) AK
Volant . . . . . . .

- ■ _

Wagen-Decken
in Pikee K A

Stück Dv Pf.
-

Schürzen.
Weisse Zierschürzen
Batist, mit hübschem Volant . . . .
Zierschürzen
mit hübschem Stickerei-Volant , . .

Zierschürzen
ganz mit Stickerei-Volant , . . . •
Zierschürzen
aus feinem Batist mit schöner Stickerei

Zierschürzen ganz aus stiek.-
Stoff, mit reicher Stickerei - Garnitur,Stück 1.45 und

Zierschürzen mit  Träger und
Mieder oder Prinzessform . . . Stück

Zierschürzen mit Träger, aus
feinem Batist , mit reicher Stickarei-
Garnitur. btuok

Servierschürzen völligweit,
mit gediegenem Stickerei-Einsatz,Volant
und Tasche . . . . . dtueL

servierschürzen mit Träger.
hübsche Stickerei und Volant . Stück

Servierschürzen mit Träger,
gute Qualität, hübsch garniert , Stück
Servierschürzen mit Träger,
Miederform, gedieg. Stickereien, Stuck

Kinder-Schürzen Batist,m.
Stickereigarnitur , Grösse 4o bis 70 ĉm,

Kinder-Schürzen SsSkSSl
garnitur , Grösse 45 bis 70 . . Stück

Pf.

Pi

Pf.

Pf

48
68
78
95
1.25
95«
1.25
1.25
1.45
1.65
1.95
95H
1.25

Tloiulron mit  Lochsaum , moderne
UoCiVuil leichte Zeichnungen in

6 verschiedenen Dessins
Grösse ca. 35x35 ca.60x60 ca.75><75

1.50
ea. 35X120 1 .20 ca. 150x150 5 .20

82 pf. 95 pf.
<1201 -20 ca. 1

Tablett-Deckchen
mit Loch säum, leichte Zeicli- AK
nungen, in den Grössen Q Vf »I pp
17x 24, 20x30 , 24x36 O St. l
K ’iOQOn ruse. Halblein., W fff
JiloDt/il ) fert. gen., mod. | » ) p fr/ftip.Rn 4-Ov><r'iSAn.iY\ Stick. *Zeichn., ca. 40x50 cm Stck.
TWVaio mit Loch8aur1/oblVoH Zeichnungen,
Grosso 60x60 Stück 75 Pf.
Grösse 35x35 . . Stück
T önfon mit Lochsaum, OK.
iJctlllol hübsch. Zeichn., pp
Grösse 35x120 cm . Stück
Küchen - üeberliandtücher
mit breiter gewebter Kante, 1 AA
leichte Zeichnungen . Stück l .GU
Läufer n.Decken Eta™im.
Leinen mit reichem Durchbruch und

Leinenspitze
Grösse 50x50 60x60 35x120 35x125

1.90 2.25 2.25 2.80
Läufer u.Decken , ES-
Lein. m. reich, h jour od. Lein.-Spitze
Gr. ca, 50x50 60x60 35x120 3oxl3b

L60 1.90 1.90 2.60
Läufer u.Decken,
Leinen mit Durchbruch und Hohlsaum
Gr. ca. 60x60 70x70 35x12 0 35x1 35

1.50 1.95 1.60 1.

wie: Stickereistoffe, Tüll und Qw
Spaehtelstoff'e . jedes Meter 1*•

Wäschespitzeo
ca. 8 cm breit, Ia Qualität

Serie I Serie II Serie III
30 pf.10 pf . 20 pt.

Ein grosser Posten

weisser Spitzen -ßeste
ganz besonders billig.

Modewaren.
weisse Kinderkragen
in Pickee und Batist mit 'VX
Stickerei . . 95 Pf., 85 Pf., «« pf-
weisse Kinder -Garni-
toen inPi1& Ä95 pf.
Damen -Steh -Umlege¬
kragen 45 pf.glatt u. m. Stick.

Colarettes - ALL *" - -
Mustern . . . . 12 Stück Pf.

86 ^ 6^ -8ioR6.
Crepe de cliiiic-Seide, 1 9ft
weiss und elfenbeiu . Meter ♦
Reinseidener Tatet 1 15
weiss und elfenbein . Meter *
Reinseidene Messaüne, 175Meter

Taschentücher ^Batist, 95 pf.
mit gestickten Buchstaben . */» Dtzd.

Taschentücher 95 Pf
Batist , mit hübschem Saum . Dtzd.

Taschentücher ^ 5 p,
Batist , mercerisiert . . . . 1h Dtzd.

Taschentücher Rei„ieinen, \  85
Taschentücher 95 pt.
Reinleinen, Batist . . . . l/2 Dtzd.

Taschentücher Rein ieinen, \  95
Batist, mit Schweizer Stickerei, */> Dtzd. *
Echte Madeira -Taschentücher OK
reich bestickt . Stück 1.25,
Echte Madeira -Taschentücher 1 A K
an 4 Ecken bestickt . Stück A. aC ./

Madapolame - u . Camhric-
Feston und Einsätze

Stück = 4‘/> Meter
95 pf.

Damast - Bettbezüge
ca. 130x200 cm gross, gute Qualität,
sehr hübsche Dessins . . - Stück
Damast - Plümeausbezüge
ca. 130x150 cm, gute Quai., Stück

KlSSen jn schwerer Qualität,
gebogt und mit Einsätzen . Stück

Bettücher — Halbleinen
gute Qualität,

ca. 130x225 ca. 150x225 ca. 160x250

3.50
2.95
95 r,

195 2.75 3.50
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MZG8ZvWM«W—ohne Fleischnoi
■weil fast in jeder Wiesbadener Küche die „echte Rotti-Bouillon“ Verwendung findet. Suppen,
Saucen, Gemüse bekommen mit der aus dem Rotti-Würfel hergestellten Fleischbrühe Kraft und
Geschmack. Wir warnen  aber vor Nachahmungen und empfehlen, nur Originaldosen mit 10 Würfeln
oder die neue Tafel-Bouillon mit 10 Tabletten zu verlangen.

£. Schellenberg ,s*e
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden. —?

(Ma4134) F104
Engroslager: Pani Kölimc . Wiesbaden , Schwalbaoher Strasse 47.

sjja Spezialist
für Bein ^ u . Fussleidende.

In meinen Werkstätten verfertige ich sach¬
verständig die bewährtesten und besten Kon¬
struktionen von hUnstl . Ollederu , Fnss-
uasd StStzmascliinen für X- u . O-Heine,
Hinmp - , Machen -, Spitz - und Platt-
fiiaee , Knie - u . BSilftstUtzmascliinen,
Schienen zur Unterstützung verkürzter , kraftloser
und gelähmter Beine. Xacht -Schienen
jeder Art.

= Guimnisirilmpfe . -— -
Schah -Einlagen für leidende Fasse

leicht und elastisch.
Ich bitte, bei Bedarf sich nur an einen vertrauens¬

würdigen Spezialisten und Fachmann zu wenden
als solcher kommt in Frage der praktische Mandagist
und Orthopäde

Max Symank
Webergasse 26. Wiesbaden . Telephon 3086.

Ich verzweifle
ruft so mancher Kranke, wenn er morgens von
seinem unruhigen Schlaf erwacht, und 'warum?
Weil er schon Medikamente, Kuren, Bäder,
Massagen und andere Heilmethoden ohne Erfolg
angewcndet hat und glaubt, daß cs für ihn keine
Hilfe mehr gebe, daß er verurteilt fei, seinen
hoffnungslosen Zustand sein Leben lang tragen
zu müssen. Daß sie sich diesbezüglich in einem
großen Irrtum befinden, darüber belehrt sic unser

64 Seiten nmfaffrndcS, illustriertes

„Der Weg zur Gesundheit".
Wir empfehlen daher jedem Kranken, namentlich solchen, die an

Nervosität, Neurasthenie, Rheumatismus , Rüden- und
Kopfschmerzen, Magen- u. Darmbeschwerden, Herzschwäche,
Lähmungen re. und Schwächezuständenaller Art leiden,
sich an unser ärztlich geleitetes Institut zu wenden, und wer
uns diese Annonce einsendet, erhält sofort unsere obenerwähnte
Broschüre unter geschlossenem Kuvert gratis und franko
zugeschickt. F58

Institut„Arer"Llektro-Therapie,
München, Neuhauserstrafte 38 , I . Abtlg. ZÄN.

«rG-V» ps-WWmi„fip-Sof, W»I. T.
Besitzer: Ph . HeyUg -enstacdt , Wiesbaden. — Telephon 2939.

Spezialität : Nasswäsche,
weiße Wäsche nur zum Waschen . . . . pro Pfd. 10 Pfg.
bunte und wollene Wäsche nur zum Waschen„ „ 14 „
Wäsche zum Waschen und Trocknen. . . . t, „ 14 „

wobei glatte Wäsche gratis schrankfertig abzelicfert wird. Die Berechnung
geschieh! nach dem Trockengewicht(schmutzig gewogen.) B1503

Wohnungskunst- Ausstellung

B . Scfymiff, Wiesbaden,
Telephon 3IQ7,

Friedrichstr . 34, Durdtgang nach dem Luisenplate.
14  Schaufenster und 3 Etagen.

neuzeitliche Wohnungs -Einrichtungen,
Interieurweise aufgestellt ca. 80  Mustersimmer. —
Grösste Auslage am Platee und Umgegend in dieser
Branche. — Feinste Refezenzen . — Besichtigung

jederzeit erbeten. 167

I»
— mündelsicher.

Zinsfuß für Spareinlagen
jeder Höhe 3J/a°/o.

StrengsteGeheimhaltungbe-
zügl. der Sparguthaben.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der
Regel sofort.

Für die Spareinlagen haftet
die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage
der Rückzahlung. F293

Einzahlungen auch durch Reichsbank-
Giro und auf Postscheckkonto
Frankfurta. M. No. 3923.

Kassenlokal: Rathaus Biebrich.
_ Geöffnet von8—12 Va u . 3—5 Uhr.

Sofortiger Verdienst.
Großzügig angelegtes kaufmännisches Unternehmen, das bei intelligent

geleiteter und energisch durchgeführter Bearbeitung cm jährliches Ein¬
kommen bis zu 9- und 12000Mark abwcrfen kann, bedarf für sofort eines
Platzvertreiers für Wiesbaden.

Berücksichtigung finden bei der Besetzung fragt. Vertretung mögl
jüngere Herren(auch Offiziere, Beamtea. D. :c.) mit tadellosm Ruf und
kaufmännischer Erfahrenheit. Branche?nntnisse werden nicht geiordert da
die Platzvcrtrelcr in die neue Selbständigkeit hinreichend eingearbeitct werden

Rur Selbstreflektantcn, die einen ausführlichen Bericht ihrer bis¬
herigen Tätigkeit(mit Altersangabe) einzurcichcn haben und sich über ein
eigenes Bnrkapital von 4—6000 Mark auswcisen körnen, wollen Offerten
richten an Maa *eu *trin & logier , Gierlira W . 8.. untre
K . X.  » 44 S Fß8

Ia Schwemelleinßeisch,
ticrärztl. untersuchte Ware, tafelfertig, praEt. für jede Küche, h BVBfb.*
Postdose Mk. ".20, von 3 Dosen an per Bahn ä Dose 20 Pf. billiger ab
hier gegen Nachnahme. Lohararaes Ssa-nra», Altona IS. r-Z. ' F56

OOOO
II II II

fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Hlle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten, verlabungs-
driete, Vermählungs-Anzeigen,
Cinladungen, Hochzeitslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts¬
anzeigen , ülenukarfen , Dank¬
karten etc. bei massiger Preis¬
berechnung. WVVDVD-DWDD

II II ll IIo o o o

Kontore: Canggasse 21.v—- - _ U

Fernsprecher
Na

16650-53

-Darlchn. schnell, Ratenrück-
zahlung. Selbstgeber Diener,

Berlin 58, Bellc-Alliancestr. 67. B5o
Geld-

^ llsut- und
Geschlechtskranke
besonders alte, hartnäckige Fälle beb,

B. Langen, Mainz.
Schusterstr . 5 * . F25

H Sprechet, tägl. v. 8—8, W
8ZM Sonnt gs 10—1 Uhr. DMA

W 15-jährige Praxis. W

bis 13. Februar Räumungs ^Verkauf

«t 10 bi § 30 "!« Rabatt.

ietewer Süekerei-Jfautfakfar
W. Mniismanl aus St. Gallen, R heinstrasie ZA.
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Herzliche Bitte.
Wer hat ein Herz für unsere Jugend? Wer hat ein Herz voll

Erbarmen für entgleiste verirrte Töchter unseres Volks, die den ver¬
lockenden Stimmen einer Großstadt gefolgt sind und nun zu den armen
Schiffbrüchigen gehören, denen überall nichts als Verachtung entgegentritt
und die aus Not und Verzweiflung nahe daran sind, dem verderblichen
Sirenengesang eines unwürdigen Lebens wieder zu folgen, weil keine
Retterhand sich ihnen entqegenstreckt.

Wohl giebt's hier Znfluchtshäuser für diese armen Verführten, in
denen sie auf einen neuen Weg gebracht werden,. es fehlt aber noch
Geld zu Einrichtungen, um einige Mädchen mehr im Grauen -Asyl
„Lindenhaus ", Walkmühlstraße 49, aufnehmen zu können, welches
unter meiner Leitung steht.

Gottes Segen Jedem, der aus warmem Herzen diesen Aermstcn hilft.
Gaben, selbst die kleinsten, können bei mir und in der Evangelischen

Buchhandlung, Michelsberg 24, abgegeben werden. 181
Fräulein vom Barner,

Berufsarbeiterin der inneren Mission. Wiesbaden, Emfer Straße 12.
Telephon 6512. _

Garnison-Kasino.
Empfehle meine Menagen zu 90

und 1.5*0 , ebenso Soupers u. einzl.
Platten in jeter Preislage.

Wilh. IVSentges, Dekorum.
XXX xxxxxxxxxxxxxx

Rechtshureau
P. Stöhr,

Wiesbaden, Morüsstr . 26.
Telephon 4641,

xxxxxxxxxxxxxxxxx
Stenographisches

Bureau,
Rheinstratze 72, 2. Feruspr. 3765.

Wörtliche stenographische Auf¬
nahme von Vorträgen, Kongrest-
nnd Gerichtsverhandlungen usw.
Erledigung von Korrespondenz»
Abschriften, Vervielfältigungen.

3-5 Mt . tägl . ständiger Verdienst!
Gesucht sofort an allen Orten arbeitsame Personen zur Ueber.

nähme einer Trikotagen- und Strumpsltrickerei auf unserer neu-
konstruierte» Strickmaschine. Lorkenntn. nicht erforderlich. Anlernnng
leicht und kostenlos. — Arbritsliefernng nach allen Orten franko. —
Prospekte gratis und franko. Trikotagen . uns Strumpffovrik
VSicr & B*'olil 0 jra, Saarbrücken C. ‘23. (Fa. 3194/g.) F101

Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sich der Abschluß einer

Leibrcnten-VersicMerung
und erhalten im Alter von

50 55 60 65 70 Jahren
Männer : 7 .27 8 .29  9 .S3 11.53 14 .23
Frauen : 7 .00 7 .00 0 .33 11.18 12 .78

Prozent jährliche Rente.
Kein Lehensattest . Keine Polieekosten . Strengste Diskretion . 215

Ä.  Berg , General-Agent, Rheinstrasse 52. — Telephon 4169.

Rheingold,
die Sectmaike der Kenner!|

Grosser Preis : Weltausstellung St . LOUIS 1904 .3
Grosser Preis : Weltausstellung BRÜSSEL 1910.5

Wiesbadener fremden - Liste.
Abraham, Kfm, Berlin — Gr. Waid
Adam, Apotheker, m. Fr ., HaagTaunus-Hotel
Anton , EltaüMld, Blaukmiz -Hoept:«
Arnold, Kfm., imi. Fr ., Münster i. M.Hotel Grüner Waid

B
Bamberg, Kfmi, LeipzigHotel Nonnenhof
Barth, Kffim, Frankfurt — Gr. Wald
Beck, Fr ., Dresden — Palast -Hotel
Bertboldt , Kfm*., Ems — Einhorn
Beaemann, Kfim, Limburg, Hot . Berg
Brandt, Rödgen — Zur Sonn»
Kiemhold, Kfmi, Frankfurt

Hotel Nonmenhof
Böninger, Fabrikbea, Giessen

Hotel Hassan u. Oeciäfe
Böniinger, Kfim., ürolhnrg — Einhorn
Böhme, Kfm., MagdeburgHotel Grüner WhM
Bormanro, Kfm., mi. Fr ., BerlinHotel Erbprinz
Boschke, Kfm., Berlin - Reiehshof
Braun, Kfm., Pforzheim — Gr. Wi.iid
v. Brieeen, Rittmensten, BerlinVier Jahreszeiten
Brokle, Fabrikant,, in, Fr ., KarlsruheEuropäischer Hof
Brükner , Kfm,, Düsseldorf

,, Zur Sonne
Bryana, Frül. Reribn, BtailthVilla Frank
Büchner, Kfm., ErfurtPension \ :11a. Enwfe

c
öassewitz, Kfm., MannheimWiesbadener Lof
Cleve, Offizier, MemelMuseumsbrasse IT t
Gohren, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Cremes. Dir. ' Euskirchen Hotel Krug

D
Daider, Kfmi. Krefeld — Reichspost
Daniel, Kfm,., FrankfurtWKefibodeuer Hoi
V. Dembinski , RAttenguteb . , WegierceHotel Englischer Hof
DElhnburg, K£m„ WnlMf
Dönges, Dr., Dillenburg, Hotel Krug
van Boom, m. Fr ., Haag^

Drucker, Kfm., » bera ^ ^
Dzieganski. Kfm.,

E

Emmerling, Kreisarntew.. a. D̂ fBrng
Eudler, Dir.. Celle - Hotel Krug
Evelyn, Fr . Rente ., ^

F
Gr. WWFaller, Kfm., Köln

Feuchtmeyer, Kfm., F^ el  Reicbshof
Fleck, Kfm.. Wald
Frainlke. Frl . — Emser Strasse 55
Friedenheim, Kfm J» fcer mM
FroeUich, Kfm., Lrim - <* ■ Wald

G
Gais, Biebrich - Antenh« 1?™5̂
Garnett , Fr . Rente ., vrrntemh ^
Germnnn, Münster —
Gervrai, Kfm., m. F- Hamburg Hof
Gesell, Düsseldorf - Hnf
GrünwaM, Direktor, m. Fp’aJ ^ Hot
Gurau, Elberfeld - Palast-Hotel

II
Haas, Kfm., Marburg — Gr. Wald
Haas, Kfm., Breslau — Nonnenhof
v. Hake, Fr . Rente ., B.-Baden

Hotel Bellevue
Hardjzer, Nyroegen — Gr. Wia-ld
Hecking, Kfm, Berlin — Gr. Wkld
Hedier, Kfm., Augsburg

Hotel Berg
HsA, Kfm., M.-Gäiadbach— Gr. Wald
Heinimainm, Kfm., Frankfurt

Hotel Nonenhof
Hellings, Krefeld — Grüner ^AVbJdHellmann, Bankdränektoru. Kommjarz.-

Biatt, Bamberg — Mete. u. Monop.
Hellmtann, Stuid., Bamberg

Metropole u. Monopol
Hermann), Kfm., Mannheim

Hotel Reächspost
Beaehnenn, Kfm., Düsseldorf

Hotel Krug
Hirsch, Rente ., m. Fr ., Frankfurt

Hotel Nassau u. Geeilte
Hirsch. Elberfeld — Palast-Hotel
Hinsdhherger, Kfm., Rüdesheim

Savoy-Hotel
Hochheim, Opernsänger, Hamburg

Vier Jahreszeiten
v. Hoensbro&ch, Graf, Gr.-Lichter-

felde — Hotel Nassau n. Ceoiäie
Hoffmlamn., Kfm., DuisburgHotel Nonenhof
Holthausen, Kfm., Köln — Gr. W’alü
Honecker, Baumeister, Ebersbach-

Göggingen— Evangel, Hospiz
Honecker, Sbadtbaumeisfer, Cakw in

AVurtb. — Evangel. Hospiz
Hopkins, Fr ., Ijondon — Hotel Rose
Horehheimer, m. Fr .. Amerika

Hotel Nasse« u. OeciMe
Hnder, Fr ., Mülhausen i. Eis.

Hotel Grüner Wald
Hutb , Abenrode — Zur Sonne

Imhäaser, Kfm., Nieder-FiBchbach
Hotel Grüner Wald

Joschinski, Fr ., Bialyeitoek
Hotel Warschau

K
Kaesllner, Basel — Hotel Nizza.
Kahn, Kftn., Frankfurt — Gr. Whld
Kahn, Kfm., Ludwjgsburg

Hotel Grüner Wald
Kahn . Kfm., Frankfurt — Einhorn
K»irpf , Kfm., Fürth — Einhorn
Katt , Kfm., Berlin — Grüner Wlaild
Kieselbach, Kfm., Krefeld

Hansa-Hotel
Kindler, Kfm., Hamburg

Wiesbadener Hof
King, Fr ., Buffth — Vililla Frank
Kirehgacssmer, Kfm., Pforzheim

Grüner Wald
Klaas, Kfm., Ohligs — Recehspost
Kleeblatt , Kfm., Frankfurt

Schwärzet Bock
Koch, Kfm,., SchorndorfGrüner Wald
Körtge, Homburg — Zur Sonne
Köster , m. Fr ., Bremen, Metropo.e
Kohnent, Gutebes., SEabencnnik

Engänsoher Hof
Kraft , Architekt , m. Fr ., FrankfurtHotel Krug
Krüger . Berlin — Palassühotel
Krug, Kfim-, Frankfurt — Union
Küchler, Regemlöburg— Hotel Kreg
Kuenemütt , Fabrika nt,  RotterdamWiesbadener Hof
Kürschner , Kfm., HannoverWtasses Ross
Kurth Fr . Dr. med,., m. T BremenVillia Bertha

m
Mayer, Nürnberg — Nonnenhof
Maylor, Fri. Schawpieterin, BerlinPariser Hof
Meier. Rittmeister —- Kaiserbad
Meinte , Kfm., Berlin — Reichshof
van Mieteten, m. Frau , Hflvensum

Vier Jahreszeiten
Meyer, Frl ., Hilversum — Quisisana.
v. Michncwätech-Lipiöskyi, Architekt,

Frankfurt , KuranBitaft Dtetenmühle
Mis, Fr ., Friedenan-BerEmSchwarzer Bock
Mölter, Hornburg — Zur Sonne
Mohr, Kfm., Worms — Wfesbad. Hof
v. Moroann, Oberieu/t.., Berlin

Ce.nte33ihot.el
Müllerklein, Kfm., um. Frau , Dessau

Hotel Vogel
N

Natrop , Kfm., Wiul&ath
WÄesbadener _Hof

Nehren, horch — Blaukrenz-Hospiz
Nemlrow, Kfm... Beipzig — Savoyhotel
Nerlioh, Hauptennn , Saarikmis

Europa.teelocr Hol
Neubauer, Fr ., m. T.. Neustadt a. H.

Europäischer Hot
Neuher, m. Tochter. KönigsbergGoldener Brunnen
Neumniwi, m. Fr ., BeufhenSchwarzer Bock
Neumetzger, ICfm., HanauGrüner Wold
Niendorf, Baumeister. KattowitzSchwarzer Bock

I/amon , Stud., RieimB, Gemshergstr. 15
Leipziger, Kfm., Panis - tfetopole
Leonhairdt, Bremen — Hotel Krug
Lindemnnn. Berlin — Metropole

o
Orth, m. Fr ., Erlangen, Micheteberg S
Ott, Brüssel — Välk Monbijou

F
Paarr, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Pfeiffer, Kfm., Leipzig — Reichshof
Pröe, Frl ., Frankfurt —1 Villa Frank
Prengel, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Priester , Frau , Dresden, Palasthotel

R
Rehm, Kfm., Aachen

W/iesba deiner Hof
Reichten, HdEgoltstein— Zur Sonne
Renz, Dir., Köln — Wiiesbad. Hof
Rieser, Kfm., Limburg — Reichspost
Rölbe, Kfm., m. T., Landau (Pfalz)

Einhorn
Rosenberg, Direktor, Paris

Palasthotel
Roth , Berlin — Zur Sonne
Rothhirsch, Bauunternehmer, m. Fr .,

Krakau — Schwarzer Bock
Rothhirsch, Ziegelcobes., Krakau

Schwarzer Bock
Rummel, Kfm , Hamburg

Hotel Vogel
8

Sachs, Kfm., Königsberg. Gold. Kreuz
Saleh, Haimimeiburg— RÄh &post
Salier, Kfm., Berlin, Grüner’ Wald
Salm, Kfm., Köln — Nonnenhof
Sauer, Kfm., Pirmasens, Grün. Wald
SchäfeT-CInus, Frk , Holiknd Kflißeubof
Schede, Major, OraniesnstteinTaunus-Hotel
Scheimd&l, Baumeister, HersbruckGoldenes Kreuz
Schindler, Kfm., FrankfurtPrinz Nikojas
SchindEier, Kfm,, Goch, Hansa-Hotel
Schippergies, Architekt, DüsseldorfTaunus-Hotel
Schlegel, Ing., Ransel — Refchsport
Sohl,egal, Kfm., Köln — Grüner Wald
Schlief, m. Frau , Leipzig, Haosahotel
Schmidt von Schwind, Obenrtleuifcnant

a. D., m. T,; Eschberg, Quisisana
V. Schmidt , Fr . , m . K -nd , HollandPension Thenapöa
Schön, Netzhach — Hotel Fuhr
Schoäl, Kfm., Kassel — Hnnsahotel

i Schufte, Kfmi., Berlin — Grün. Wlald

Scbnoedler, Gutepächter, Neuenkirchen
Kölnischer Hof

Schulze, Kfmi., Leipzig — Einhorn
Schulze, Kfm., Limburg — Reichshof
Schumacher, Kfm,, Berlin, Gr. Waid
Schunaan, Ritftergutsbes., EulendorfSchwarzer Bock
Schuster, Kfim, Attenkirchen Einhorn
SchwialSnig, Dotzheim — Erbprfnz
Seel, Eabrikdiinektar, Leichlingen

Taunus-Hotel
Seiter. Honnef —- Grabenstauäse 5
Selo , Kfm, Berlin — Grüner Whld,
Senigehusch, Chariiottenburg

Metropole u. Monopol
Siegmund, Oberlent, Periieberg

WSlhetmeheilanBta3t
Siiherberg, Kfm, Paris , Metropole
Simons, Fr , Manchester — Riviera
Siateer, Eisenb.-Aseisitent,. Mannheim

Erbprinz
Softmanm, Oberlieutt, m. Fr , KoblenzRose
Sperling, Kfim.., Leipzig —' Hot . Vogel
Spiegel, m. Fr , LudyrigshafenHansa-Hotel
Spory, K&n, Wetzlar — Grün. Wald
Stall mann, Amtsrichter Dr, WörvladtHotel Weins
QeäS,  Kostheim — Augenheiflanstalt
Saaüheimer, Kfm, WürzburgOentral-Hotel
Salinger, Kfim., Berlin — Nonnenhof
SchäpeivClau®, Frl , Hilversum

Quisisana
Scbathe, Rüdesheim — Nonnenhof
Sdheftenberg, Kfm, GWiesheimUnion
Schiemeister, Kfm.., Berlin

Hotel Grüner Wald
Schmidt, Kfm, Berlin — Gr. Wald
Schmitz, Ingm ., m. Sohn, KölnVilla Bertha
Schneider, Kfmi, Dresden

Hotel Vogel
Schneider, Kfm, Chemnitz

Hotel Happel
Schönfeäd, Direktor , Weiiliburg

Hotel Prinz Nikolas
Schönmetzer, Kfm, Kempten i. B.

Zuim ni&uien. Adler
Schott , Kfim, Frankfurt , Nonnenhof
Sch unk, Kfm, Berlin — Gr. Wnld
Schuuk, Kfm, Krefeld -- Gr. Wald
Schnitz-Völker, Obeirleutn, Ettlingfim

ri. B. — Mteseumettrasve 10, 1
Schuster, Kfm, AätenklrahenHotel Einhorn
Schwenck, Kfm, Berlin — Hot . Vogel
Seogar, Bitlnurg — Zur Sonne
Sonnenfcerg, Dr . med, LodzZum neuen Adler
SperiEng, Kfm, FranlrfuirtW-losbadener Hof
Stange, Frl , Kiel — Hciet Rose
Starke, Frl , Düsseldorf

Schwaiba ober Sfr. 50, 2
Steigerwald, Kfm, HeilbnonnHotel! Grüner Wald
SKednhauer, Kfim, Traben-TrarbachHansa-Hotel
Stenaer, Oberst, m. Fr , MannheimPension Ktoepp
Stern, Dr., m. Fr , LisÄenüSchwailibachEvangel. Hospiz
Stern., Kfm, Frankfurt —' Zur Sonne
Stocher, Kfm, Barmen. — Gr. Wald
Stöcker, Kfm,, Kassel — Gr. Wald
StondfiuEB, Frau . LamdsbergDotzbeinser Süra,ase 50
Stehmnnn, m. Frau, BerlinHansa-Hotel
Stennherg. Frau , Würzburg, Pal artbot.
Stifctel1, Dr. mied, m. Fr , Mannheim.Wiesbadener Hof
Stoehr. Kfim, Berlin, Wesbad , Hof
Saar, Kgl. Landmesser. •SitrimemWfesbadieueir Hof
Svben, Kfm, Barmen —- Nohmenhof

T
Tidema-nn, FA , Meiniinigen

Samatorium Dr. SeMte

Tischauer, Kfm, Berlin., Grüner Wald
Tisser, Kfm., iWnkfurt , Eeachepost
Töptfer, Kfm, Nürnberg — Einhorn
Trajpman, London —- BeäJlevue
Trebbin, Kfim., Hanau, Grüner Wald
Tausch, Kfim, Köln — Reachehof
Tesaans, Kfm, München., Hot , Krug
Treptow, Kfm, m. Fr , Swin«münde

Taunus-Hotel
Türkfeld, Kfmi, Berlin

Europäischer Hof
u

v. tfelar , Leut , Schwerin
WBhelmBhealanstalt

Viezens, Kfm., Frankfurt
Hotel! Berg

Voehmig, Fabrikant , Berlin
Btotiel Reichshof

Völker, Dessau — Hobel Vogel
Vogt, Kfm, Berlin — Einhorn
Valentine, Dr. med, New YorkBellen«
Valfer, Kfim, Sfrassburg, Nonnenhof
Voltennonm, Ieicr — Hotel Vogel

w _
WhStenstein, 2 Hm ., Kfflte, Köln

Wiesbadener Ilof
Weber, Baurat , ElberfeldHotel Grüner Wnld
Wpimar, Fr , Heistenbach

Augenhedlamstolt
Welteke, Kfm, Berlin: — Gr. Wald
WUtkowski, Kfm, Framlrfnrt

Hotel Nomnenhof
Westenberg, Kfm, AmsterdamHotel Erbprinz
Wieleier. Kfmi, Dortmund

AViesbadanerHof
Witteveen. Fr , m. Tochter, Amsteira

dam — Vier lahireszeiiten
Wolf, Fr , Kreuznach — Hansahotel
AVoosnatn, Fr , Bouillth— Villa Frank
Westenberger, Fr . Dr , BerlinWiesbadener Hof
Westermann , Verlagsbuchbändler,

Bmaunschweig— Parkhotel
Winkeilstein., Kfimu, Berhn, Grün Wald
Wirtz , Dir, Mülheim — Sohw. Bock
AAtoolf, Frau , m. Tocht, IxmdonQuisisana
AWed-e Kfm, Fredburg — Hotel Krug
Wrede’ Fr , m. Toeht, MagdehuigHotel Krug
Walter , Marknieufesrehen, Hotel Hpte
Walter , Kfm, Mannheim, Gr. Avaiü
v. Warnstedt . FA, DresdenPension Carola
v. Wartensieben, Baron, Herl in

Hoitel Nassau u. Cecilie
Wneseitmann, knisr, Peahra, Paliastlbotel:
AWber, Kfm,, Hagen — Ceatralhotel
AVedA, Kfm, Trebur — Europ. Hof
Woimbrod, Kfm, Löhau — Erbprinz
AVrässfeäd. Solingen — Englisch« - Hof
Werner . Ing ., Kcestel — Hotel Vogel
AVertheim, Kfm, BeASn— Gr. WaM
Wertheiim, Kfim, Aachen, Gr. Waid
Wsdmann — Zur Sonne
Wiegand, Kfm, Mannlheim ,Grüner Wald
AVAd, Dr. ehern, LudwicshafienGrüner Wald
Wtliuski, Kfm.. Paria — Einhorn
AVilkner, Frl , Hamburg, Neuer Adler
Winiter, Kfm, Barmien — Nonnenhof
Winter , Kfm, Stuttgart , Refehshof
Wolf, m. Sohn, KarlsruheZur Stadt Biebrich'

z
Frhr . v. Zedlitz, ObeAeut, Berlin.

Pariser Hof
Ziegler, Kfm, Nürnberg — Einhorn1
Ziegtar, Kfm, Nürnberg, Hot . Happel
Zahn, Kfm, Düsseldorf — Gr. AVald
Ze®ewitz, Kfm, Bensheim

Hotel Nonnenhof
Ziegler, Kfm, Kopjpenbeiim

Wiesbadwaer He«
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Skr. 49.
Morgen-Ausgabe«

S. Blatt.

Sonntag,

29 . Januar 1911.
59 . Jahrgang.
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Damen-Strümpfe.
Wolle, » Ä 1.25

Herren-Socken.
Gestrickt, Sä?”4 75 P,

Reine Wolle, 115 Initarbig Wolle
vom einfachsten bis elegantesten Genre, Aff

1.45, 1.25, «JW Pf.

Reine Wolle, f ’-'ä/SS; 1.25 Kamelhaar-Wolle, sSäÄÄTÄ; ,
■„„a i «Ml i Tft I .Oy

OmiF a-ait/aIiF  in nur  neuesten Dessins, j 401)11111 geWelJi, von Mk. J*an
j Ball-Strümpfe in Seiden.Baumwolle1

in nur modernen Farben.

Bunte Socken "“"S,  WL 90«.
Vigogne-Sjeken. . . . . . . . -„ 45 2:

Kinder-Strümpfe.
WaiIa  plattiert , extra kräftige Qualität , eckt A KPi iT.

WVOlie, schwarz. 1.25, 1.10, 0.85, V.9e) g

Reine Wolle, ""Ä i.™, 0.05L
.. m

m

2.45, 2715, 1.85 , 1.15 ®

Daiha UaIIa  gestrickt , beste Qualität , echt
Mivläiü fl UÜVj schwarz u. lederfarbig,

Reine Wolle, - E”S%s,..«! ...»„
Gamaseheii für Rinderu. Erwachsene &

in Trikot und gestrickt. : H

Wiesbaden , Kirchgasse , “
Ecke Marktstrasse . ■

202 ®!
HUBE

Billigste Bezugsquelle für ist

lääSC, Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Beste eu  jedem Preis . 79

«

10%Rabatt
auf alla

6H , Amerikaner (auch Riesen er;, Irische , Füllofen, Gas- und Petroleum-Oefen.

KOCllh ® rd6 ) Gas-, Spiritus- und Petroleum-Kocher.

]Si <®' SOhl *ä ]0 .k .^ j Fliegenschränke, Rollsckufzwände, Flaschenschränke.
Waschmaschinen , Wring-und Mangelmaschinen.
Haus - u . Küchengeräte ohne Ausnahme.

20%Rabatt
auf alle

Eiserne Bettstellen , Gartenmöbel, Blumentische, Palmständer,
Kähgständer, Waschtische , Ofenschirme, feine Kehienkasten,

Schlittschuhe , Rollschuhe, Rodelschlitten
nnd sonstige xurückgesetzten Hans - und Küchengeräte.

. Frorath
Wiesbadesij SCirchgasse 24 « 175

Ecke Marktstr. und
Telephon 107. Telephon 107.

Behördlich genehmigter

Bitte , meine Schaufenster beachten.

Herren-, Damen- und Kinder-Wäsche, Baby-Wäsche.
Unterzeuge für Herren, Damen und Kinder.

Herren-Socken, Damen- und Kinder-Strümpfe, Kragen,
Manschetten, Krawatten, Taschentücher.

Ober-Hemden, weiss und bunt.

Sweater, Rodelmützen, Gamaschen, Sporthemden,
gestrickte Herren- und Damen-Westen.

Unterröcke, Reform-Hosen, Handschuhe, Schürzen,
Korsetts, Plaids, Ballshäwls.

Kamelhaar- und Jacquard-Decken.
Verkauf nur gegen bar. Umtausch nicht gestattet

115
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Wew ^ Anaebole

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ersouak.

Junges Mädchen,
das sehr schöne Handschrift besitzt u.
stenographieren bann, für Kontor ge¬
sucht. Off, n. O .̂ 255Liagbl .-BerIag>.

Gesucht intellig . Mädchen
mit schöner Schrift zur Ansbild , in
Buchhaltung ustv. für kaufm. Beruf.
Bei guter Leistung Vergütung . Off.
u nter Bur eau 60 hauptpostlagernd.

Aust. Verkäuferin f. Papiergeschäft
gesucht. Offerten mit Lohnanfprüch.
unter H. 253 an  den Tagvk.-Verlag.

Junges Fräulein
für leichten Verkauf gesucht. Nah.
Roonstratze 21, 1 l.

_ HewervkichesPersonal. _
Tücht. erste Taillenarbciterinnen

in Jcchresstell. gesucht. R. Schwarz«
WeA, Große Bu rgstra ße 7._

Tüchtige Taillenarbeiterin
sofort ges. Rheinstnaße 34, Gth . P . r.

Tücht. erste Taillenarbeiterin
sof. dauernd ges. Mauritius str . 5, 1 r.

Tücht. Zuarbeiterinnen fast ges.
Büdingen straße 4, 3._ _

Tüchtige Zuarbeiterin
sofort gesucht. Kenn Fip , Damen¬
schneiderm eister. Langgasse 84, 1.

Wäsche-Ärbeiterin
für feine Damen ' - Wasche gesucht.
JahresstellUiNg. H. Stein , Wilhelm-
straste 30.

Lehrmädchen für Weißzeug
g. Vergiftung sof. oder spater ges.
Häfnergasse 5, 1.
I . Mädchen k. d. Bügeln grdl . erl.

Cckevnförd estra ße 3._ B1133
Gesucht Kinderwärterin

oder best. Kinderfräulein mit guten
Zeugnissen m  halbjährigem Kinde
RÄerstuaße 26, 3._

Gesucht
Köchin mit gut . Zeugn . z. 15. Febr.
Schöne Aussicht W.,

Kochlehrfräulein gesucht.
W. Men tges , Oekonam, Off.-Kafino.

Einzelne Dame sucht
eine anständige zuvevl. Person zur
Stäche Mülleisst raße 2, 1

Zum 1. Februar oder später
ein besseres Mädchen, das feinbA.
Höchen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt . Zweitmädchen vorhanden.
Uhlaudstvaße 17.

Nlleinmädchen
gesucht Taunusstraße 23. 1.

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Rauentaler Straße 11, 2.

Tüchtiges Allcinmüdchcn,
das kochen kann, zum 1. od. 15. ,rebr.
gesucht Kaiser-Friedrich -Ring , 82, 1.

Anständ. Mädchen für gleich
gesucht Albrochtstraßc 4, Part . ,

Mädchen für Haus u. Küche
gesucht Nerostraße 7.

Jüdisches Dienstmädchen
zu kl. Fam . aes. Adelheidstr. 103, P.

In besseren Haushalt
ein ordentliches Mädchen,̂ WÄches
etwas kochen kann, auf 1. oder
15. Februar gesucht. Clausz , Ms-
morckring 1, 3 r.

Sauberes Mädchen,
das gut koch, kann, ges. Schenkendorf-
straße 3, 1. , .

Mädchen für Küche und Haus
für sofort ges. MMelnriri -enstr. 14, 1.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Bismarckrinq 8. B1783

Tücht. saub. Hausmädchen gef.
Helenenstraße 24. P .. Reichevt.

Tüchtiges Mädchen ^ ^
zum kochen gesucht per 1. Februar.
Näheres K. Petri . Herderftr . 8.
Alleinmädchen mit guten Zeugn.

gesuckt Gerichtsstraße 1, 2 lks.
Wegen Erkrankung

des Mädchens, wird auf gleich ein
zuverlässiges Meinmädchen , welches
kochen kann , von einzelner Dame
gesucht Stiststraße 9, 2.

Besseres evangel. Mädchen,
im Näh , lbew., zu 2 Kindern u . Haus¬
arbeit gesucht Biobricher Straße 61,

Junqes kräftiges Mädchen
gesucht Alexi, Michelsber« 9,

Ein solides br. Alleinmädchen,
d. g. bürg , kochen k. u . Hausarbeit
übern ., in bürg . H. ges, Häfnerg . 13.

Gesucht auf 1. Februar
ein besser. Mädchen, welches g. bürg,
kochen kann unb ein bess. Haus¬
mädchen Herrugartenstvabe 10, 1. St.

Tücht. feiß. Älleinmädchen.
perf . im kochen, m. gut . Zeugn. bei
h. Lohn sof. ges. n . Adolfshöhe. Porst.
Taunnsstnaße 38, 1, 3—4 Uhr.

Ja . schulentlassenes Mädchen
für ' 'Hausarbeit u . Kind gesuchi
KnauÄtraße 1. 2 r „ B1811

Ein tücht. Mädchen sofort gesucht
Moritzstraße 42, Part.

Eins , tücht. Mädchen sofort ges.,
ev. Ms Hilfe. Schwalb . Str . 57, 2 r.

Anständ. sauberes Atädchcn,
welches in allen Hausarbeit , evs. ist,
gesucht Dotzheimer Straße 101, P . I.

Stillen-Angebote
Weibliche Peesonen.

Kaufmännisches Iersonak.

bemannte 5tcnotijpifUn
für ein hiesiges größeres Anwalts-
buooau ges. Offerten unter W. 254
an den Tagibl.-Berl ag.

Lehrmädchen
aus hiesiger achtbarer Familie per
April von 'bedeutendem hiesigem
Engros - und Detail -Geschäft gesucht.
Allseitige Ausbildung . Vergütung
vom zweiten Lehrjahr ab . Gefl.
feMtgefchrieb. Offerten unter N. 253
an den Tagbl .-Berlag.

KewerSliches Pe rsonal.

Konfektion.
TüchtigeZuarberterin
sofort gesucht Luisenstr. 24, 4.

Weißzeugnäherm
mm auSbesscrnu. stop'en feiner Wäsche
für einige Tage der Woche gesucht.
Offerten unter IS. »s a« Tagbl.-Hpt.-
Agent., Wilhelmstrabe8._ 5203

Modes.
Zweite oderangehendc erste Arbeiterin

gesucht. Kolleck & Goebel»
Modes!

Perfette 2 . Arbeiterin zu baldig.
Eintritt gef. A . Brehn », Biebricha.R.,
Armenruhstrabe3._ B18o8

•want. by Apr. kor 2 child. as help
in the hou?e High salary et nie* home.
Apply K. 359 . Tagbl .-Verlag.

Auf 1. Februar
oder früher geprüfte
Krankenpflegerin

zu leidender Dame gesucht, welche
sich auch im Haushalt betätigt,
Salär 45 Mk. monatlich. Fr .Off.
u. 9 . 931 an den Tagbl.»Verl.

Zuverlässige kindeüliebendeWärterin
zu 2 Kindern von 2 ,u . % Jahr . ges.
Angebote mit Photogr . u . Zeugn.
oder persönl. Vorstellung. Frau
Max Lochner, Gonsenheim b. Mainz.

Krau Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Stellmverrnittlerin,

Jahnstraße 6, Tel. 2461,
sucht : Köchinnen für Hotel, Pension u.
Herrschafishäuscr, erstes und zmeiles
HauSnädchen, Zimmermädchenf. Holst
und Pension, Büfett- u. Seroierfräulein
und adrette Alleinmädchen.

Modes.
Durchaus tücht. zweite Arbeiterin

»esucht. Leopold Emmelhainz,
Wilhelmistraße.

NnrllistrAlbisdemümc!!
Sprechstelle Wiesbaden.

Jahnstraße 11, 2. Sprechst. Montag,
Mittwoch, Freitag , 4—6 Uhr. Ge¬
meinnützige Stellen -Bermittluny für
Erzieherinnen , Kinderfrl ., Stützen,
Haushälterinn en, Hausda men ufw.

Personal
jed. Art f. Hotels, Pens. u. Priv . sucht
f. sof. u. Saison Hugo Lang , gewerbs¬
mäßiger Stellcnvermittler. nur Bleich-
straße 23., 2,  Telephon 3061. B1452

Gesucht
zum 15. Februar oder früher ein
braves kath. Mädchen, düs gut koch,
kann u. Hausarbeit übernimmt , für
kleinen Herrschaft!. Haushalt . Haus¬
mädchen vorhanden . Offerten unt.
I . 252 an den Tagbl. -Berlag.

Gesucht sofort»
kräftiges Mädchen, das gutbürgeMch
kochen kann n.nd für H-AuAaMEit
Wilhelminenstra ße 14, 1._

. .. „ Junges Mädchenrur leichte Hausarbeit gesucht. Nah.
W.esten dstraße 15, 1 rechts. 21869

Alleinmädchen, das kochen kann,
z. 1. F cb. gef. Hennig , Wrl'helmstr 16.

Sauberes Dienstmädchen,
w. etwas kochen I. u. tietzsiebend ist,
gef. Dotz heiMer  Str . 20, 2, Ateli er.
Tücht. Alleinmädchen sofort gesucht.
Kvanth, Do tzheimer Straß e 33. _
~ Junges Mädchen für HanSarbeit
gesucht Wellritzstvaße 26, Laden . ___
Best. tücht. Älleinmädch. ä. 1. März

gesucht Seerobenst raß e 32, 2. B1819
Ein fleißiges HauSmüdchen

gegen guten Lohn auf sofort oder
1. Februar gesucht. Restaurant
„Drei Köni ge", Marktstraß e 26.

Sofort gesucht
von auswärts ein braves lunocs
Mädchen zu einem Ijährrg -en Kinde.
Dienstmädchen vorhanden . vemnen-
straße 34, Laden. U 1868

Mädchen, „
w. kochen kann n . Hausarb . verrrchtet^
u. ein Hausmädchen zum 15. Febr
gesucht Rh einstraße 15, 2.

-ô g'eres Mädchen,
welches gut kochen kann ob.  einfaches
WirtschaftSfräul . ges. Hoh. Gehalt.
Billa Jdstei -ner  Straß e 4._

Mädchen,
einfaches junges , ron Alter Von
16 bis 18 Jahren , für leichte
HauSaribeit gesucht. Demselben, ist
Gelegenheit geboten, mn> Laden
mitzuhelfen . Sw solche mit besten
Empfehlungen mögen sich meDden.
Bossong, Kirchgasse 58,

Anständ. fleißiges Mädchen
mit guten Zeugn . zum 15. Februar
gefu cht Kir chgaffe 23, 2._

Tücht. Mädchen tagsüber ges.
Adekheiidstv alße 101, Part. _ .
I . znverl . Mädchen tagsM . zu K.
-esucht Mor itzstra ße 21, 1 r.D_ _ __ „
Jüngere tücht. Frau zum Waschen

n . Putzen gesucht. Rur rmt guten
Gmtpf. versehene wollen sich melden
Alexandra straße 19,  11 —-12 Uhr.

Besseres Mädchen.
das gut nähen kann u . leichte Haus¬
arbeit mit übernimmt , für halbe od.
ganze Tage gesucht. Adresse zu ersr,
un Tagjbl.-Verla g, _ _J1‘

Monatsmädchen für nachmittags
so fort ges. Schwalbacher Str . 25, 3 r.
'Saub . ord. Mädchen od. jg. Frau
vormittags von hhS bis 11 Uhr für
Hausavbeit aes. Dambachtal 16.
Fleiß , j. Frau vorm. v. 9—11 Uhr

gesucht Adelheidst vaße  6 8, Par t.
Saub . Laüfmädchen sofort gesucht

Kirchgasse 11, Korsettgeschäft.

Laüfmädchen
gesucht. Fr . Bawmann , Kochbrunnen-
pla tz. _ ______ ____

Männlich » Personen.
Kaufmännisches ^ ersouak.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht Med.^
Drogerie Cratz, Langgasse 23.

HewcrSNches ^ «rssnak.

Tücht. Wochenschneider für RScke
u. Wetten gef. Her miannstraßs 18, S,

Zuverl . Wochen' ' ' i :'
gefucht Gr abenstvahe

Perfekte Acilderungsschneider
sof. ges.  Herrchen . Golda asse 19.

Neisender für Bilder
aes. SckAoalbä̂cher Strage 33, H. 2.

Gärtner , ,
welcher schneiden kann, gez. Garten-
straße 11, beim Gärtner.

Tapeziererlehrling gesucht.
A. Leicher , Oranienstraße 6.

Lehrjunge gefuchst ^̂ Dl7iV
Bäckerei Steinmann , Zietenrrny 8.

Meibliche Personen.
Gewerbliches Personal

Perf . Büglerin sucht sofort
B^ iMraße 33. 3. Et . V.

Stelle.
B1358

Friseuse
sucht noch Damen zum Frisieren.
Näh eres Friedrichstraße 28.

Friseuse nimmt n. Damen an
Adlevstraße 64, Part.

Zur Führung „ ...
eines kl. best. HkruSh. sucht geb, all.
Fräulein au-S gut . Familie baldigst
Stellung . Off,  u . E . 256 Tagbl .-3

Junges Mädchen
aus guter Kamilie sucht Stelle
zn>m 15. Februar in besserem
Häufe. Dasselbe ist in . allen
Zwechen des Haushalts , sowie im
Rahen und Bügeln bewandert , und
besitzt auch Kenntnisse m der
feineren Küche. Gute Zeugnisse
vorhanden . Offerten unter K. 253
an den Tagbl .-Berlag.

Ein junges Mädchen
sucht Stellung :n besserem Hause.
Näheres Äarlstr aße 35, 3.  _

Einfaches solides Mädchen
sucht Stelle auf 1. Febr . Zu iprechen
von 3—6 Uhr Aorkstrane 83, 3. Et , u.

Fräulein gesetzten Alters
sucht Beschäft. v. morg. 8 bis nachn>
5 Uhr. Off , unt . R . 78, Postamut^

Eine jg. Frau „f. v. 8-—10 USr
Mongtsstelle . Stahe res Adolfstr. 12,
Hinterhaus Pa rterre,

Fl . unabh . Frau,
zu jed. Arb. ivillig, s. Monatsstell «.
Eltvillei Straße 16. &, 3, Krämer.
'Waschfrau e. sich im Wasch, u. Pulst'
Luifenplatz 6, Hth. Ms., b. Frl . Trosst.

WSnuUchs W- rfsue « .
Kaufman« isches Uersonak.

Bank-Beamter
sucht passende Beschäftigung. Ofs.
unter N. 2t54 an den Tagbl .-BerlaK

Junge , welcher gut schreiben k
und 2 Jahre di- Zeichenvorschuke
besucht hat , sucht zu Ostern Stellung
auf Bureau . Biebrich, Wilhelm-
straße 26, 8 Stiegen.

Kewrrbklcheŝ -rfsnak.
Junger Handwerker.

aus austand . Famiili«, A-nst A . ver--
heiratet , mit sehr Mter Handschrift,
welcher auch Maschine, schreckst sucht
bauernde Stellung Es klein. Bureau
für schriftliche Arbeiten oder auchals
Kosseubote oder sonst einen Ver¬
trauensposten . Knutionsfahig Osf.
unter G. 265 an den Tagbl .-Verlag,

Verh. Gärtner mit best. Empfehl.
(32 J .s, 1 Kind, in samtl . Hausarb.
bewandert , sucht zuml . Marz , evtl
früher od. später d. Stell ...Suchender
ist" stit l .' Jahren als Gärtner und
Diener in Herrschastsss tätig . Osf.
unter ^L.̂ 211 an den Ta gbl. -Berlag, '

Kautionsfähiger junger Mann
sucht Stellung als Kassenbote oder^
sonstigen Bertvauensposten . Off « u.
P . 254 an ^ n stL,aBst-Verlag ^ ^ .

Junger tücht. Hausdiener,
welcher in Bad Kisstnyen rn Stellung
wass und zurzeit noch in größerem
Hotel tätig ist, sucht alsbald Stellung
als Hausdiener oder Herrschafts,
diener . Gefällige Offerten unter
B. 265 an den Tagbl .-Verlagl er.
beten.

Stellen Angebote
Wnnnttcho Personen.

Kausmänutsches H»erl»,rak.

‘XfllMlt npf 1- Berk. v. Cigarr.jjkf . g. Wirte rc. Vergüt,
ev. M. 259.— mouatl. § 192
H. Jürgens «,» & Cs . , Hamburg 22

Vertreter F 58

von leistungSsäh. Zigarren-Fabrik gef.
I . Stroof . Aachen.

Gesucht,
er», besseres Mädchen, das feinbürg.
kochen kann und etwas Hausarbeit
über nimmt , Martrirstraße 6. _.

Perf . Harrsmavcheu
mit guten Zeugnissen gesucht. Nähcrcs
im Kontor Warenhaus Julius
Bormatz

S ÄÄt MM.
welches gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbc-t mit übernimmst zum 1. März
g-iucht Mainz , » chnlstr . 58,2,  Frau
Maria Uhlenhaut -Gastett . F25

SrliMigrWesj
findet streibs. Herr als Filialleiter
für grötz. Bezitzk. Streng reelle
Sache, pass, für Jödevmann , ganz
gleich, ob in Stadt od. Laub wohn¬
haft . Keinerlei Kenntnisse notig.
Das Geschäft wird von uns komplett
eingerichtet. Sämtl . Reklame auf
unsere Kosten. Viel Geldcingang >.
Sofort großer Umsatz und guter Ver¬
dienst . von Anfang an . Risiko aus¬
geschlossen. Auch ohne Ausgabe des
Berufes zu betreiben . Versand , von
Nachnahme-Paketen (2—3 Std .. tagst).
Nur ehrliche, wenn auch einfache
Leute werden berücksichtigt. Laden
und Kapital unnötig . Kein Abschluß,
keine Lizenzgebühr , keine Kaution rc.
Auskunft kostenlos unter N. 892 D.
durch Dau be & C o., Cöln a. Rh. F 1

Vertreter
ges. f . gvoßart . eingef . Massenartikel.
Fabrik . Bevorzugt, Herren , w. Pony
ad. Esel halben, od. anschaff, wollen.
Off , it . A. Z. hauptpostl . Wiesbaden.Me» in» Seit-Betel

sucht tüchtige»Vertreter.
Gest. Off. u. C.  goss an D» Frenz,
Mainz . §25Acht. Vertreter
m. zu engag. ges. Geh. Mk. 125.—
p. Monat . Leichtes Geschäft. Osf.
unter Z. T. 433 an den „Jnvalidc,,-
darik", Leipzig erbetem, _ F175t AMMM Nr leichtverkäufl.Bäckerei».L.HlL SL Artikel gesucht, evtl, zum

führen f. Bcz.Wiesbadenu.Rbeingau.
Off. erb. unt. A". 4 * 8 an D. Frenz»
Mainz. §25

Große Feuer - und E.-D.-Berf.-Gef.
hat ihre F68

Haupt-Agentnr
mit hohen Bezügen für Wiesbaden
und Umgegend zu vergsven. Geeign.
Persönl ich!., die zu best. Kveiien Bcz.
halben, w. um Offertaibg. u. 11. 1079
an Haascnstern & Vogler , A. - G.,
Frankfurt a. M., gebeten.

Existenz!
Tücht. Vertreter f. einen Millionen¬

bedarfsartikel geg. Mk. 200 Monats¬
gehalt z. engag, ges. Leichter Absatz
in jedem Haush . ufw. Geg. Einsend,
v. Mk. 1.25 in Marken folgen Muster,
Größe I u . II , nebst Vertvagsbe
dingungen , Chemif'
„Saxonia ", Leipzig,

,t  Industrie
ieftiftr. F106

Tüchtige Reifenve
für leicht verkäufl. Artikel ges. auf Prost
Off, u. 4 . 08 * an den Tagbl.-Berl.

Provisionsreisender,
zum Besuch von Bäckern, Konditoren.
Gefl. Offert, unt. Ht»  H au ptpost.

Hatzen Beedlenst
finden strebsame Leute aller Stände,
Herren wie Damen , durch leichte
Häusl, schriftl. Tätigk . Keine Fachk.
und bes. Einricht . Off . Lagerkarte 5
N. A. 24  Berlin . _ F 105

Hatzen Verdi «» st
finden fl-iß. Leute, Reisende, Haus,
rc., durch den Verkauf einer groß¬
artigen Pateirtneuhcrt , die überall
gebraucht wird . Näh. Montag zw.
2 und 5 Uhr Hc-llmundstra tze 49, 1 r.
'" Der 1. April suche ich einen"

Lehrling. ^
Lederüandlung Wiitz . Gerich,

Schwalbacher Str . 3l.
Wir suchen für unser kaufmänn.

Bureau einen __
E^ T Lehrling

mit guter Schulbildung.
Rheinische Elektrizitäts -Ges ellschaft

(m. b. H.)>Lulsenstraße 8.
LetzrUng

mit guter Schulbildung u. fester Hand¬
schrift für das kautm. Bureau gesucht.
Wiesbadener Eiseugieberciu.Maschineu-

fatrik G. m. b. H. 5249
Schnmacker& Stark.

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
für mein Bureau gesucht.

Lückc. Buchhandl., Oramenstr . 4.
aus guter Famili.
gegen Vergütung

i "" Buchhandlung Heutz, Kirchgasse 49.

nus guierFamilH

I gesucht

Lehrling
Mit gut . Schulbildung sucht Medig..
Doogerie Cratz, Lanygaffe 26-,

Lehrling
zu Ostern gesucht. Drogerie Geipel.
BleiMtraße 19. B 1464

Arthur Schwaedt
Buch- n. Kunsthanbl .. Antiquariat.
Leihbibliothek U. Lesez., Rheinistr. 41,
sucht zu Ostern einen gewandten
lungen Mann mit höh. ischulbikdung

aus guter Fam . als 5246

SOtzlliiülllWSikhrA
bei sofortiger u>. steig. Bevgütung.

Hcweröttckes Personal.

Tüchtige junge Leute
als Aquisiteure für gute ReKame-
sache gesucht Kleiststvahe 1, Hochp. h
Zu melden Sonntag , voumittaK von
10 bis 2 Mt.
üüjt. Kseralen-Aiüjulfltem

für ein ält . llntsrn . sof. ges. Ofü
hauptpostlag. Wiesbaden , Postfach 8.

Zur Fabrikation elektrischer Uhren
wird ein duvchaus tüchtiger , gewissen¬
hafter und selbständig aribeitender
Herr alsWerkmeister
gesucht. Off . mit Gehalt an Uhren¬
fabrik „Bahnzeit ", Glashütte . Sa.

Ein tüchtiger, zuverlässiaerSÄnerdee
auf Woche findet angenehme dauernde
Stelle Eduard Schwärzel » Schncider»
mcister, Schierstein a . Rtz,_

Lehrling
für Zahntechnik gesucht von Zahnarzt.
Nah. im Tagbl.-Berlag. Nu

Für meine Werkstätten, Schmiede
und Lackiererei, suche ich zu Ostern
je einen

Lehrling.
Kruck, Hofwaaenbcm,

28 Schierfteiner Straße 28.
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Mriblichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

iüliili
sucht per sofort Stellung als

Verkiiuferm
ln seinem Herreuartikel - oder Hand¬
schuhgeschäft. Offerten erbeten u.
SB. 253 an dmtTägHff -V>erIag.
IüOu >oOO

0 TÄcht . Uerkkinferin, 0
ö welche bisher in nur ersten Ge- 0

schäften tätig war. mit Ia Siefen, Ä
sucht per 1. April Stellung . am V
liebsten in der Manufakturwnen-
brauche. Gefl. Offerten unter ¥
I ». 345 an den Tagbl.-Verlag. y

©OO POO OCIOOO?
Junge Berkauferin a. d. Leder - u.

Dijouierievranche sucht zum 1. Febr.
od. später Stellung . Off. u. M. ASS
an den Tagbl.-Veriag.

Geiverbkiches^ erkonak.

I„Ue. etomüiitrft fiarat,
deutsch, französisch u. englisch sprech.,
mit Geschäftsinteresse und guten
Roferenzen^ s. gut bezahlte Stelle alsRezeptor
in>Wiesbaden «b April er. Gefall.
Ott , u . L. 254 an den TagA .-Ber-lag .
Mills eflncalefl yonug Englisii lafly
(21) requires Situation in good German
fiunily aa eom'panion, or to teach young
children. Good reierence?. — Salary
required. Apply Miss Brew , Hotol
Lis mer, Wiesbaden.  _
Junge Engländerin

aus guter Famslie wünscht Stellung
<rl,s Gesellschafterin zu ölt . Kind. —
spricht auch perfekt Französisch —
zum 6. Februar 1911. Offerten n.
WaÄmühlstratze 44, Parterre.

Geb. Fräulein
mittl . Alters , in allen Zweigen des
Haush . erf., spracht, musik., reise¬
gewandt, sucht pass. Wirkungskr . als
Reisebegl., Ges., Hausdame re. Off.
u. Z. 248 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Fräulein,
w- perfekt Franz , spricht und gut
Klavier spielt, sucht vqr- oder nach¬
mittags Beschäftigung. Offert , unt.
K. 243 an den Tagbl .-Verlag.

‘ p® **' Sucke, - MU -
für nie ne Tochter. 17 Jahre alt , zur
weiteren Ausbildung Ausnahme in
feinem Hause ohne gegenseitige Vergüt.
Gefl. Off. u. 43S an flä. iFr ©» ®.
Mai nz. _ __F25

ÄAe -e* -* von gedieg. Bildung,
evang., kerngesund, in

Haushalt und Krankenpflegeerfahren,
sucht Stelle als Hausdame, Reise-
bcgleiterin uiw. Offerten unter V. 343
an den Tagbl.-Verl. erbeten._

Entps . tücht. Koch., Haush., Jungfer,
dess. Haus-, Zimmer-, Alleinm., g. Zeltg.
Frau Elise Lang, gewerbsmäßige Stelleü-
vermi ttlerin, Goldgaffe8, 1. Tel. 2363.

Mlistll.183 a!,is,
Kochen erlernt , f. p. 1. Mürz Stell,
in einem g. Hause. Offerten ffnd zu
richten u. P . 252  an Tagbl .-Berlag.

Mräületn » 31 Jade alt,
-erf . in 'Mir«, u. fein . Küche, auch im
Schneid, u. Weitzzeugn., w. Stelle als
Stüde zum Koch, für Badeort . An« b.
eribelen an Haasenstein ^ B-gler,
A.-G., Cassel, unter G. 156. § 58

Männliche Personen.
Kansmännisckes Personal.

VN lkWNl?
Angeseh. jg. Mann , 34 I .. Christ.

Gymnasialbildung, ' bewandert in
Sprachen und div. Branchen, wünscht
sich per 1. April 1911 passend zu
verändern , und sucht, gestützt auf
beste Empfehlungen.

Vertrauensposten
und

leitende Stellung.
Sicherbeit vorhanden. Auf Wunsch
evtl. Beteiligung . Gefl . Offerten
unter S . 255 an den Tagbl .-Verlag.

Hrwrrbkichrs Personal.

Meine jetzige
nngekündigte Stellung

will ich umgeben, wenn sich mir die Ge¬
legenheit bietet, dies. geg. eine ähnliche
Vertrauensstellung (cö. auch als Werk¬
meister. Lagerist rc.t zu vertauschen. Bin
läng. Jahre erfolgr. Reisender einer gr.
Firma der Baubranche u. kautiousfähig.

>ff. u. w • SS 8 an den Tagbl .-Verlag.
Junger Schneider

s. Stelle als Hilfsarbeiter in Damen-
schneidcrei. Näh, im Tagbl.-Verl. Lg
Irr Herrschaft!. .Hanse
od. Hotel s. jg. Tapezierer Stelle als
Hausdiener . Gefl . Off . u . Postlager,
karte 99, Mai nz 1._ _ _
Stelle im Hotel als

Portier ■
sucht jg. intelligenter Mann, 86 Jahre,
perf. engl, und franz. Offerten unter
es . S4S» an den Taabff-Verlag.

Hausverwaltung
übern, erf. verh. Kim. der Baubranche.
Off. u. W . S. 54 « bauptpostlagernd.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnung?-Slnzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 11 l^ Zim^ u. Küch echost
Adlerst raße 51 1 Z.  n . Küche. B. D,
tzlöbensträtze8 MansZWohn ., 1 Zim ,̂,

1 K., zu vcrm. ^248Sv
N°ttelbeckstr̂ 21 1 Fsp^ m K̂ L165Ä
Nöderstr . 4' 1 Zim . u.  K . im Abschl.
Scharnhorststraße 17. Hth., 1 Zim.

u.  K üche Nab gfoft. 1. B 24001
Waterloo straffe 6 abgeschl. l «8 ..Sö,,

Frontsv ., per fof. zu verm.. Besch.
LeiVl, Eckernfördestr. 10, Ffp. 4391

8 Dimmer.
«arstr . 33 2-Z.-W. m. Balk. ^ Lgl 7
Ädlerstraß e 51  2 Zim . n . Küche. B. D .
Nlbrechtstraße 6 2 Zim ., Küche und

kleine Werkstätte  zu vevm. 102
Blücherffrilö . H 2 jjlm . u . Küche.
Eckernfördestraßê styWH .. schöne 2.

Zim. -Wokm. Nah. P . Iks.  11215
Uri edrickstr. 37 2-Z.-W. b. züchmJchl
Weisbergstraße 11. Mb ^ Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm
Näh. Da unusstvaHe 7^ 1 r ._ 4288

Gneisenaüstraße 4, Wh ., schöne 2-Z.-
Wohn . per^ . April zu vcrm. V83Y

Lchrstr . 12 2 Znrü? Küchê Kcll̂ z,ch,
Rettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr . sch.

ver sof. ^ 24002
Rauentaler Straße 24, Vdh., stb. 2-
^Zim .-W..̂ Balk..,Md .. JM
Röderstraße 19 2-.Zim.-W. mit Gas

f. 245 Mk. auf 1. Febr .chdchpaber.
Römerborg 1 eine 2-Z.-W., Dach, m.

15 Mk..' gl. N. b. Wahr . »25019
Webergaffe 38 fveundl72-Zim .-WMü

mit Stall ung zu verm. 471
L-Zimmcr -Wohnuug billig an gut

empf . Leute ; das. 2 Std . Hausarv.
Off . B. 352 an den Tagbl .-Verlag.

3 Zimmer.
Aarstraße 27 sch. 8-Zim .-Wohn. Bad.

Balk., Gas , wegzugsh. aus 1. April
zu vcrm. Näh . Behrens , ff, 1>l4b

Aarstratze 28. 2. 3 Z., K,. M., 2 Kell..
Balkon für fof. oder spater zu vm.
Auz. vorm, von 9—12. N.  M st

Kdolfstr. 6, Mt §yZ Km . nebst Zwo.
p 1. April . Näh. VÄH. 1. Sr . -HV1

Mbrechtstr. 6.chH7H, 3 Z.,1 K, 398
Bismarckring 42. Mtb . ff schone8-Z.-

Wohn. mit Znb^ Nah P . 0591
Dotzh. Str . 88. §7DZrm .-W. nw Bad

n . sonst. Znbeb. per gleich od. spat
Näh . dm.chechWlli^ mon . 417

Eckernfördestr. Z/DtOchone 8-Z.-
^Wöün ^ N^ Wart^ üML216
Eckernfördestraße 6, nur Wh ., mm,

nrod. 3-Zim .-Wohnung, u.
aus 1. April zu ^ rEleru ^ 618

Glleiscuaustr . 11 sch sch. ,3 -Z- M7chGl
Gneisenaüstraße Isiffchöne ^°3 ûrmer-

Wöhnung billig zu vermleten . Nah
daie« bei Nitzsckê , ^ -

Hellmundstraße 6 8-Z.-WÄnDdh
.3 St ., mit Balkon st. Man, , per
1. April zu verm. Nah. Part . 209

Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z.-
, Wvhn., m. 25 ML N. V. 2._ 600
Naiser -Friedr .-Rlng 6, 1. schchA-Zian.-

Wöhn. per  1 . Ap ril . N.  P . M803
Kirchgaffe 17 3-Kmmer -Wohn. mit

Stallung zu ve rmi-eten . 22
Kleiststr. 15, 1 u . 2 Sffcheleg. 3-Z.-W.

per s-of. od. später zu verm. Näh.
Wie la udstraste 13, Par t . 4394

Lor eley-Ring 5 3-Ziiu .°Woh n.  308
Mchelsberg 32 3-Zim.-M ohn. billig,
Oranienstr . 42. Hth.. 3̂ Zrm.°W. per
_1 . Apvil. Näh, das, b. Dörr ._ 6986
Rbeinganer Str . 26 sch. gr . 3-Zim .-

W. im 8. Stock per 1, 4.  11 . LL51 91
Riclilstra ße 4 sch " 3-Zim.-Wohu. 88
Rüdcshcimer Straße 42, Stb . 8 St .,

3 Zim . u . Küche s>of.  zu vermieten.
Scbeffelstraße 10, a, sch. mod. 3-Z

Wohn., Bäd , mit voichl. Zübch. fof
oder später ._ Näh^ P . t . ob.  4 . St.

Schillerplatz 1, Stb ., 3 Ktn ., "Küche,
evtl, mi t We Mtätte , fof. zu vcrm.

Schwalbacher Straße §3 3-Zimmer-
Wohn. mit Zubeh. N. M.  P . 187

Walramstr . 6, 1 r. . sch.  3 -Z.-W. fof.
Wielands,raße 13 eleg. S-Znn .-Wtzn.,

1. St ., der Neuzeit entchr ., sofort
od. spat . Näh, das. Part.  4 236

Wörthstraße 5, 8, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu vcrm.
Ilähevos Kontor im Hof. 4403

Eine g-Zimmer -Wohnung per sof.
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Schulgaffe 7, Laden. 179

4t Dimmer.
Bismarckring 29 2 schöne I -Znnmcr-

Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum ff April zu vermfeten . ch766

Gneisenaustr . 11 s. sch. 4-Z.-W. 603
Kaiscr -Friedr .-Ring 6, 2, sch. 4-Zim,-

Wohnung mit Zubeh. per 1. Apvil
zu vermieten . Näh. Part . H1802

Karlstraßo 37, Häri . ob. 1. St ., ger.
1-L.-W.. Züb . Näh, ff  St . l. 512

Loreley-Ring ^ 5_ I -Zim .-Wohn,  316
Mauritiusstraße 1 4 Zim ., Küche,

Keller, Maus . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritins-
stra ste 1, Lederhandl ung._ 145

Niederwaldstr . 10, 8, 4 Z. ur. Nachl.
Ecke Röder- u. Nerystrnße 46 4 Zim.

mit Eck-Balikon, Küche u . Zub . per
ff Ap ri l zu vm. Näh. P art . 4869

RÜdesbeimer Straße 42, Wh ., zwei
Wohnungen , L 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., im 1. u . 3. S t ., sof. 376

Scharnhorststr . 48 4-Z>W., mit allem
Zub . fof. od. spät, zu vm. B 2550*2

5 Dimmer.
Geisbergstraße 28, 1. Et ., 5 Zimmer
_u . rei chI. Zubehör zu verm._ 4847
Hellnrundstraße 58, Ecke Einser Str .,

6 Zim ., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas üsw. per 1, April zu vernl.
Näh^ daselbst, 1. Etage . 146

Klvpstockstraße1, dicht am Gutenberg,
Platz, 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z-
Wohnung zu Perm. Zu erfragen
Gutenbemvlatz 3, Par t . 339

Loreleb-Ri ng 5 5-Zfm.-Wöhm 315
Rauentalcr Straße 3, 1, 5-Z.-W., mit

reicht. Zubehör, per sof. zu verm.

Moritzstraße 68 5-Zim .-Wohn., Part,
öder 3. St ., herrsch, der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. April zu vm.
Näh. 1. S t. To leph. 472y_ 19

Meinstraße 47 schöne S-Zim.-Wohn.,
ganz der Neuzeit entspr ., 3. Etage,
per sofort od. später mll. zu verm.
Näh. Blumenl aden  dasokbst . ^ 4232

Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon, Bad. 2 Man «, usw.
billig , zu 12L0 MT., zu vermi üea.
Kann sofort bezogen werden.
Näh. daielbst 1. Etage . 4395

6 Dimmer.
Marktnio !; 5, Eingang a . Wilbclm-

straße 32, 1. Etage , 6 große Zim ..
Badezim ., Speisek. usw., Gas u.
elektr. Lichts auf 1. April zu ver¬
mieten . Näh. Hotel Bellevue od.
Marktplatz 5, 2 St . 178

7 Dimmer.
Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.

mit veichl. Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten. 440l

8 Dimmer tttt* mehr.
Loreley-Ring 5 S-Zim .-Wyhn. 317

Kaden und GeschLftsränme.
Albrechtstratze 46 schön. Laden mit

Wohn, zu verm _̂ Näh. 1 r . 176
Bülowstraße 13 Laden mit Wohnung
_zu Perm,_ 500 Mk._ 407
Gneisenaüstraße 16, bei Nitzsche.

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten . 4414

Kaiscr-Friedr .-Ring 61 2 helle Hart.
_ Ra . z. Möbeleinst. Näh. 3 r . 4396
Nie»Ist raste 4 sch. Lade:: zu vm. "87
Wüllufer Str . 10 Lad. m. 2-ZÜW. p.

sof. od. spät . Näh. Pa rd. l. ,825508
Im „TagKatt -Hans ^Z"Langgafse Yi,

sind große Läden mit großen, hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nobenräumen , modern ansge-
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Mdikimngen ohne Dimmer-
Angave.

Kirchgaffe 17 sch. Dachw. m. Küche
auf 1, April . Näh. im Laden. 172

Nerostr. 24 einüDach -W. zu v. 4349

Möblierte Zimmer. Mansarde»
_ rtr.
Adlcrstr. 11 erh. «ruft. Leute^Schlafft.
Älbrechtstr. 30, 1, eleg. möbl. Wvhni
. u, Tchl« fzim .̂ für Alleiwmieter.
Bertramstraße 2, 3 r ., sch, möbl. Zun.
Bert ramstr . 6, 3 I., mb. Z. in . Pens.
Bertramstr . 12, I I., m, Z. m. Klavier.
Bertramstr . 12, 2 r .. g. Mb.  Z . bill.
Bertramstr . 13, Mtb . 3 l ., m.  Z ., Frl.
Bi smarck ring 5, Hth. 2 r ., m. Z„ 3-50,
Bis mar ckring 7. H. 2 X, irrTB-,, 3 M.
Bismarckring 35, Hth. 2, m. Z.  frei.
Bismarck  ring__36. 2 r ., sch, m. B .-Z,
Bleichstrahe A 3-_erh . ff M. scĥ Log,
Bleich str. 29^ 8 l ., nlöbl. Zi im, f
Bleichstr. 30. Gth . 1 r ., möbl. Zun.

Blcich str. 47, 2 r„ gut möbl. Zimm er.
Bliicherplatz 3, 1 r .. m. Zim ., m. Ps.
Blücher st raße P6 . 1Ü.. schTmNÜẐ b.
Tor.bein.er Str . 18, Mch. 2, m. Z. b.
Dotzheimer Straße 37, 1, sch. nffif,

Zim . m. sehr gut. Wnu . 60 t'Nt.,
Do tzheimer S tr . 46, 3 r„ fodl.  mbl . Z.
Dotzheimer Str . 98, V. 1 l„ i nWI. Z,
Trudenstraße 3, 4. Et . l., gut möbl.
_Zimmer an Fväulein zu verm, eien.
Trndenstraße , 8, 1, möbff Z. U1515
Eleonorenstr . 2, 4 , an der Dotzheimer

Straße , möbl. Zimmer zu verm.
Eleonorenst r. 3Zi r ., m. Z„  3 .50 AK.

Rauentaler Str . 24 schön mbl. Zim.
m. voller Pension . Gem ütl . Heim,

Rieblstratze 8. 2 l.. sch. mbff Arm an
1—2 anitand . Leute  od . Fvaul . brll,

Rieblstratze^ 2. P ., ^ scĥ mSSrüZin^
Riehlstr , l3 .,Mtü . P ., .gut mblüZim.
RSderstraste 40. 1, gut mö bl. Zim,
Rönrerberg 21. 1 I.. fvdl. mbl . Ms.

Eltviller Straße 16. Mtb . 3 r ., find.
_zwei Mädch. sch, mtbl. Z,, W. 3 Mk.
Emserstrahe 31 gut möbl. Wohn- u.

Schlaszim . in ru h. Hause zu verm,
Friedrich straße 8. Mtb . 3 l.. nrüK. Z.
Friedrich straffe 29, 2 iitol»!, Zimmer.
Friedrich str750Z2 t , Zrmk m Peujs.L.
Friebrichstr . 57,_Jfp ., erb. 2 Er k. Los.
Geis brr gstr. 11, W h., pröbl. Z. ». v.
Goethestr. L!, 1, mb." Z„ 1—2 B. 5166
He lciien str. 2, gr . sch, möbl. Z,
Helenenstraße 24, 3 r., möbl. Zim.
Hcllmundstr^ , 1 l., M̂ ,Z ^Nff0.̂ o, P,
Hellmuirdstr, 18, l Ŝt ^ r .. m, Z. bill.
Hellmüildstratze 23, 2 r ., m. Mansd,
Hellmnndstraße 29 Maus , mit Bett.
Hellmnndstraffe 36, 1, gemütl . möbl.

Z. lsep.i mit guter Pens , svf. o. sp.
Herderstr . 31, P . l ., gut mbl . Z. frei.
Hermannstraße 12, 1, mbl. Z., 2 Mk.
Herman nstr. 15. 2~r„  in . Z.. sop. E.
Hormanir str. 17, 3 r ., eins,  mbl . Zim.
He rman nstr. 19. Off/m . Z„ l—2  B.
Hermannstr . 21, 2 r „ möbl . Zimmer.
SoÄMttenftr . 18. 1, mübl. 8 „ sep. E,
Fahnstraße 19, 1 r ., sch. mM . Zim,
Kaiser Fricdr .-Ring 35 möbl. Frtsp.
JL2_  M , mtl . Zu erfra gen  Pa rt.

KapeKenstr. 9. Gth . 2 r ., sch, m. Zrm.
Karlstrt 18, P ., zw. Nlrvin- u . Adel¬

heidstraße, hübsch möbi. Zim . mrt
cw. ohne Pens . für Allci nmiet er,

Karlstraße 28. 2 , müK. Zim . Lillrg.
Knrlstr . 32, Hth. P „ sep. mÄbL. Arm,
Karlstr . 37, P l.,Zheszb. möbl. Mans.
Kirchgaffe 17» 2 l., elerp. möbl. W.- u.

Sckliz , m. Schrot ., a . eing„ 1-—2 B.
Kirchgaffe 18, 1, müblffZim. zu vm.
Lan gga ffe 10, 2, mM , Zim . zü vm.
Langgasse 10, 2. möbl. Maus , m. Os.
Langgaffe 54, 2, mb. Z. Tage n. W.
Luisenstr . 43, 3, saub.  möbl _ Wa.-
Marktstr . 21, 3 l .» m. Z., 1 o. 2 B.
Marktstratze 25. 2, sep. möbl. Zim.

auf 1. Februar zu ve rmiet en.
Mauritiu sstri 5, ff 'l.. mübl . Zi m. z7 v.
Mauer ->affe 14, 1 r ., crh. anständ . ja.

MannZim . m, Kost, W. 10.50 Mk.
Morii,straffe 44. 1. schön mNT^ .Iill.
Nerostraffe 12. 1, fein möbl. Zimt bei

allei nst ehc-nder Jfrau zu , frcran. .
Nerostr . 39,  3 r „ Mön möbl.  Zun.
Oranienstraffe 2 sch. m>bl. Z. m. Pe ns.
Oranienstr . 6, 2 r .. 2 gut mbl, Z. rar.
Oranienstr . 8i Q. P .. S chlafstelle tü
Oranienstr . 45. 4. g. möbl . Frtsp .-Z.
Bbilivvöbergstr. 17/19, 1 schön

möbl. Zimmer mit u . oh ne P en,.
Ubilippsbcrgstr . 30, H. l/sgr . mb. Zi

Rönierberg 24, lt „ gu t m!b. Z. Rll!
/fiötncrberg 33, 1 TSf., frdl. mbl. Z. o.
Schulberg 21, 2 r ., nt. R.. cb. m. 2~B,
S 'chwalbachffStr . 44, 3 r„  m . Z., 6, H-
SW' " lbacher Straffe 71, Laden,

möbliertes Part .-Zimmer mit od.
öhne Pension zu ver.mi>eten.

Schwalb. Str . 8̂3, "1 l̂. ,Teins. mbl. L
Scdanstraffe 1, 2 L, mbl.  fr dl. sep. Z.
St iststr. 12, Gth ,Z sch, möbl. Z. z. v.
Viktorlastraffe 14, P ., sch. möbl. W.-

und Schlafzimimer an Daucrmiet.
Wallufer Str . 9, Hth. 1, erh . anständ.
^Arb .̂ LM , Ansehen v. 12,Uhr ^ ab.
Walramstr . 23 m. Z .. 3 Küchcnb.
Wellritztzraffe 21, 1, möbl. Zimmer . .
Worthstraffe 16, 1 r~  sch. rnÖK Zim ..

separ^ EingaW .̂ billig^zu Vernix
Wörtbstraße 25, 1, schön mW. Wohn.

u. Schlafzimmer , od. einzeln z. v,
Aorkstraße 19, 8 r ., sch.  möbl .̂ Z im,
Zimmermannstr . 7, TI ., eff mib. Zim.
Keere Zimmer«nd Wen larden etc.
Hallgarter Straffe 8, 3 ff, leeres Zinr^

mit Balhün n . Ga s zu verm- ...
Heümundstr . 29 gr . l. Ms., ,l . Feör.
Helkmundstraße 31, Wh ., hcizb. leer«

M ., HM. 1, ! ■« ' . K . sof. N. V. I^ff
Msritzstr . 2'8, Hth. 2XU/Om

i-tu A'bschl., auch Zum Btübclemstell.

Rrrrnsen , Wüstungen elr.
Adlerstraffe 57 Stallung m. 2 Z., K.

u, K. u . Zubehör zu vermieten.
Moriüstr . 68 ist ein zirka 140 gm.gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lucht
u. Gas vorh. N. das. Vdh. 1. 4399

Schillerplatz 1 großer Keller n . Lag.-
Raum sofort billig zu vermieten.

Ansmäntigr Wostnnngen.

Bor Sonnenberg , HauS Mvnrepos,
Ausg. Bergstn , eine, Etage . 3 Z„
unmöbliert oder möbl., yu Vevm.

Sonnenberg . Adolfstr. 5, l . 3-Zim .
Wohn, billig zu vcrm. Nah. Part.

Laden in guter Geschastslage
zu billig. Preise zu mieten gciucht.
Gefl . Offerten mit allen näheren
Angaben unter B . 253 an den
Tag-bl.-Bcrlag erb eten.__

Nächst dem Kurhause
ein möbl. Zimmer (Frühstück nach
Uebeveink.) von einem ruhig . Herrn,
prib . Standes , per 1. März gesucht.
Geil . Off . mit monat 'I. Mietpreis
unter E. 254 an den Tagbff-Verlaxg.

Vermietungen
1 Dimmer.

iratze 11 1- u. 2-Zim.-Wohnuna
zu vermieten.

3 Dimmer.

mmer, Parterre,
Zubehör, auch für Änr. geeignet
rm. Moritzstratze 68. 1 St . 472

«eisdergllr. >3.
Rbeinstratze löHünd " i -Zimmer-

Wohnung. beide im 1. St ., perI . Apnl
1911 zu verm. Nab. daselbst Swuh-
warcnladen oder bei Rechtsanwalt

Matts !, , Mainz . b 24._ —— ..
4 Dimmev ._

KkssÄerklMliOehsIder
schöne 4-Zim .-Wohnung , auf sWort

mit Nachlaß zu vermietem Nah.
Eltviller Straße 17. bei Klotz.

Komf. 4-^ im.-Wohn,
in feinem Hause ab 1. 4. d. I ., evt.
früher od. spät, mit Nachlaß zu v.
Lift , el Licht, Gas , Bad, Tampf-
beiz., Mädchenzrm. in der Wohn.,
Küche, Kell., 2 Mfd. <3 Zim. haben
Balkon), Sveisekammer . Besichtig,
iw. 11 u. 2 u. 4 u. 6. Museum-
straffe 5, nur 2 l., bei Janowskh.I

4-Zimmer-Wohnung
wczugshaMr

mit Nachlaß,
el. Licht. 2 Ms. NiedeUvald-str. 10, 8.

5 Dimmer.

Dambachta! 3V
h.rrschastl. 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil .-Billa a. 1. Apr. 1911. zu vm.
N, Arch. Heuer, Dam back tal 41. 4402
BittöriastraßsZL'

(Vi «a mit Garten ) 4301
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer. rci il . Zubehör, geräumiger
Veranda per !. April, cvent. auch
früher zu verm-eten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten. Stäb beim
Hausmeister Wirth , Mtonastr . 49.

Wehergasse 38
5 Zimmer. Küche, Keller, ev. mit Mans.,

zu Bcnsionszw. geeignet, auf 1. April
zu vermieten. 173

8 Jimmrr und  nrrhr.

Für Arzt, Nrcktsauwalt rc. !
Eck« Friedrichstratze,

Utrchaaste 29,
1. Mag «, 9 Zimmer m . rtichl.
Anvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. iitasser
<& t o., Friedrichs!raffe 40. 4241
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MhsirrstrKße 90,
L. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rhe inst r . 40 , Part , l. 4242

MlLa BMormßr . 49
hochhcrrschaftl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Spcisenaufzug,
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und* lli3 —‘ ,:s4. Näheres beim
Hausmeister W irtl » da selb 1t. 4243

11 Zim., Küche u. Zubeh. P. 1. April
zu vermieten Friedrichstraße 18.

6 Zimmer.

Billa LeUngstraßelZ
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem rei hl.
Zubehör, Balkon, Speiseaufzug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain ) per 1. Apcil 191l zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. ‘/*3—’/«5. Nah. beim Häusmeister
Wii-th , Viktoriasiraße 49. 4300

7 Dimmer. _

» « r« er mm  N.
frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochyarterre-Wohn.,
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Diele n. reichlichem Zubehör , mit
Garteubenutzung , per sofort oder
später zu vermieten - Besichtigung
ßwisch. Mschu. 12 und 4 u. 6 Uhr.
Auzufragcn im Souterrain des
glercheu Hauses , Eingang Neu-
dorfer Straße 1. 469
Lade« und Geschäftsräume.

Moritzstratze 20,
Lecken mit Wohn. p. 1. Apr. zu  v ._ 302
Wörthstr. 17  LLSZ

WäSerlade « nebst Backraum und
Wohnung z. 1. April anderweit z. verm.
Näh. Kaiscr-Fr iedrich-NingbO. § 239

Der Metzgerladen nebst Wohnung
Lldlerstraße 45 , Ecke Nöderstraße,
ist veränderungshalber per sofort oder
später zu verm. Näh. Metzgerladen.

"1. Geschäfts-Eiags
mit Arberts- oder Laaerräumen zu ver¬

mieten <beste Lage) Kleine Burgstr. 2,
Ecke Große Burgstraße. 4429

Für Friseure!
Ein sehr geeigneter Laden, event. m.

2-Zim.-Wohn. billig zu verm. N.
Dobheimer Str . 28, 1. Betz. B25504
Großer Heller Raum

für Wascherei-Besitzer, Arbeitsraum
oder Lager , auf 1. April zu trenn.
Nähere . GöSsrrstvaße 13. 8588

mit 2-Zimmer-Wo'm. und
Zubehör auf 1. Avril zu

verm. Näh. Göbmstr. 22, 1 r . 8 939

Schöner Eckladeu
mit Zubehör, Kaiser -Friedrich«
Ring 38 , sowie Laden in der
Riehlstraße im selbigen Hause so-
sort zu vermieten. Nähens da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allce 28, 3. Et . 4184

Die Läden
Kirchgasse 43,

Jurâtordjncf,
großer Eckladeu m . Sousol
u . großem Entresol n . Laden
mit besonderem Eingang an
der Kirchgasse , 60» H -Metcr,
11 Schaufenster , im Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu verm. Näh. 1. Etage. 4175

Im„TOlMM",
Langgasse 21,

sind große Läden mit großen
hellen Oder- und Untergeschossen
und Nebcnräumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre S-
wcrt zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

d/doöiOM 2 Schaufenster. 35 ĉm
groß, zu verm. Näh.

Wild. Gerhard!, Mauritiusstr . b. 4400

2 helle Mmu-Wllm
Moritzstraße, 1. Et ., z. Zt . Anwalts-

lbuveau, z. 1. April , evtl, bald aib-
zugeben. Offerten unter S . 253
an- den Tagibl.-Bevlagj.

Schöner Laden!
für Gemüse, Obst und Südfrüchte
pass., per 1. April 1911 billig zu vm.
Näh. Oranienstraße 14. im 1. Stock.

Großer schöner heller
Laveu,

für Ausstellung etc., sebr geeignet für
Konfektion, zu vermieten.
Näheres Tauuusßraße 24.

Parterre-Lokalitgtell,
Ecke Friedr ĉhstr. u. Schillerplatz. sofort

zu vermi-ten.

D ohne Wohnung zu vermieten. D
H Schwalb. Sir .77 b. Lobramm. 180 | j

Ktzöiier psltt Iftlrtt»,
mit entsprechenden Lageräumen. Kurv.,
des. f. Drog-rie geeig. preisw. z. verm.
Off. u. ri - 255 an d. Tagbl.-Verlag

polöHifliro . - ii . ieiülegeiöft
odex Laden , evtl. m. Einvichtung,
umifliändehalber billig zu vermieten.
Näheres im Tagbl .-Verlaa . kl

{Mvtutmi
mit .Haus , Remise, Wasserleitnng,

250 Mistbeetfenstern usw., ffirka
TVi  Morgen groß, in unmittel¬
barer Nähe der Stadt und Bahn,
bei Uebernahme des Inventars

zu vermieterr.
Näh. Neugass« 0, Part . 1

Villen und Häuser.

SomenSerger Straße76
hochherrschaftliche Billa , neu her¬
gerichtet. 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz .. Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Par ! u.
Stallung für 3 Pferde , Garage,
zu vermieten oder zu verk. Näh.
Hergenhahnstr . 7. Tel . 2150. 470
KleiMs Landhaus 558

mit Garten , dicht am Walde, zu750Mk.
zu verm. Näh. Sportplatz Kaiserstrabe.

Mödirrrts Zimmer , Mansarden
etc.

AdelheiSstrah « 33 , Part ., große eleg.
möbl zusammenhängende Zimmer per
1. April, ev. 1. März , zu verm. 5213

Avolsstr . 7» 1, gut möbl. Zini. zu vm.
Dotzheimer Straße 35 , Part , l .,

gut möbl . Zimmer bist. 81744

Goethestr. 8. T.UZ
eleg. möbl. Salon u. Scblafz. 5253

Karlstraße 37 , 1. b. Zim. fr.. 1- 2 B.
Moritzstr . 80,2 , gutmöbl.Z. m v. Pens.
Rheiustraß « 71, 2,  gut möbl. Zimm.

mit Schreibtisch zu vermieten.
VUteinstrahe 94 , 8 b. Groß, m. Zim.

z. verm. Anzus. b. 2 Uhr Milt . 8192
TheodoreNftrKße 5,

n. Blumensir., find 1—2 gut möbl. Zim.
mit od. ohne bürgerl. Pension abrng.

mZT  WDl - li. MchMM
an besserer» Herrn zu vermieten.

Grabenstraße 24, 3.
Gutmöbliertes Zimmer mit Schreibtisch

und voller Pension Kirchgasse 19, 2 l.

Sonntag , 2S . Januar 1911. Nr . 49.

«srMl.Wohll-ii.SGHm..
auch einz. Zimmer <Südseite), b-llig zu
verm. Tauuusstr . 1, 3, Berliner Hof.
Kehr§nt rail. Jiniier

Woche von 5 Mk. an. Monat v. 20 Mk.
an, Pension per Monat v. 65 2JH. an.
Wcb ergasse 11, 3, Dirtiich._

Gut (neu ) mövl . W. - u . Schlaft . ,
in sch. fr. Lage. Balk., 2, bei alleinst.
Dame b. 1. März, ev. sp. z. o. Off.
I « 188 an Tagbl.-Zwst.» Bismarckr.

Leer « Zimmer und Mansarden etr.
ASelheidstr . 33 schöne geraum. Maas,

mit Kochgelegenheit zu verm. 5212
Zomisc», Stallungen etr.

Weinkeller,
ca. 4K0 Omlr .,

mit Aufzug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
Nicodennss , Adolfstr. 8. 415

Anto - GarKK § n
zu verm. HeNmuudstraße 30 . 482

Auswärtige Wohnungen.

8 Zrmi, Aerrivalhei- i, f. 1050 Mark
per fof. zu vermieten . Näh. hier,

.. . ' ' u. 5 Uhr.Tauuusstr z-w. 11

gatel-Eeftaurnnt
in Wiesbaden , mittlerer Größe , gut
gehend, mit Vorkaufsrecht, zu miet.
gesucht. Möglichst mit Gärten , Kap.
vorhanden . Off . u. K. O» U. 532 an
Rudolf Messe. Köln._ F106

Ütitfdmiitettfyättä,
6—8 Wohnräume u. ZuLehör, ev. mit
Borkaussrechi zu mieten gef. Zeit¬
punkt nach Verein-barnng . Off . bis
5. Fekbruar Constanttn 65 hanpt-
postbagernd. 81864

leine Freiwohmmg
gegen Instandhaltung des Gartens
od. sonstige Verpflicht, von Gärtner-
Ghovaar gesucht. Off . unter B. 256
an den Tagbl .-Verlag.

Ar 6rIöoe-|(H!ernclit
goeign. hübsches Zimmer im Zentr.
der Stadt für nachm, ges., wo evtl.
Gelegenheit Vorhand., Erfrischungen
zu bekommen. Offerten mit Preis
unter S . 250 an den Tagbl .-Verlag.

Man«,iS*
40 kkahre alt . möchte gerne vom
1. Febr . d. I . mit allciusteh. Dame,
auch Witwe, Wohnung teilen »der
möbl. Zimmer mieten in der Nähe
des Kochbrunnens, nur wo Telephon
im Hause ist. Off . mit Preisaug,
unter Chiffre D. 256 an den Tagbl .»
Verla g.

unter

Für SemernÄ
w. sofort 1 od. L g. möbl. Zim. in
bester Lage u . durchaus g>. Hause ges.
Offerten mit Preisangabe -- 1 —
S . 20 postlagernd.- -

W

Einküchenhaus
— . . Haus Dambachtal
Dambachtal 23 u. Neuberg 4.

Zimmer möbl. und unmöbliert mit
eigen. Bad . Wohnung , i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platse. — Tel. 341,

fl
Rikolasstr . 39 , Part , l . ,

empfiehlt schönu. sauber möbl. Zimmer
mit und ohne Pension.

Für  Dauerm -cter behagliches Heim.
Dtnlta |tM, SS?
fomf . Zimmer , auch zusammen¬
hängende mit Bad »vorz . Verpfleg«
Jede Diät . Müßige Prei se. 5239

Müll feite , Pcrotai 5.
Schön möblierte Zimmer mit voller

Pens, von 100 Mk, an monatl., abzugeb.

Änahe,
gleich welchen Alters , findet gute
Pension u. Aufnahme in der Farn,
eines höheren Beamten . Offert . u<
K, 252 an den Tagbl .-Berlag ., . .

ImmMm - UeMM-
GeseffAst««.b.H.

Markiplatz 3. Telefon 618.
MshuungSnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 5121

WohnnKKs-Nachivers-
Buremr

Umk Cie.,
Frirvrichstraße 15.

Telephon -03.
Größte Auswahl von Miet- und

Kauiobjekten jeder Art.

Geld-md ZmmsMen-MarkS-er Mesbadener Cagblattr
, ———-  Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapitaUrn-Angrbote.

Baagelder
und

öypotlsckcu
an erster Stelle
bis 662/3°/o der
Arc.hit.-Taxe,

ferner Bank -,
Privat - u. Ver-
eicher.- Kapital,

zu sehr niedr. zeitgem . Zinssatz stets
flüss.durch d.Bank -Ag. Jacob Strauss,
Wiesbaden , Moritzstr. 21. Tel . 6661.

SWMesWSvMkr»,
an 1 . uns 2.  Stelle
u . f . Restkaufsch .klinge empf . stets
Jssef Stern & Sohn,
Bismarckriug 22 . - Tel . 4539 . 8506

HWöthelen-Kapital
vermittelt vorteilhaft und
für Geldgeber kostenfrei.

Wfila . Fischer,
Kaiser - Friedrich »Ring 35.

Fernfpr . 1938 . 8963

Gebe 1. Hypoth .-Kap . 60 °lo  Taxe,
Wolfs4‘/4c/o u . 1% Pro », ohne Steuer.

ÄbCfiO SSiL , Wielandstr. 1.
6—S—12—14 000 Mark

erste Hypothek auszuleihen. tKMs»
gieaiatiiLir «-F, Adelheidstraße 37.2.Hnpothekerr
von 20—50,000 Mk. auf kleinere
Rentenhüufer mit Nachlaß gesucht.
Nur direkte Offert , u. R. M. 305
hauptpostlagernd, ' 62B7

6—10,000 Mark,
1. Hhpot'h., aufs Lanid auZzubeiheu.
Off, ü. R. 236 an den Daabl.-Berlag.

12, ( m Mark
auf 2. Hydotheik auszuleihen. Off.
unter I . 255 an den TaMl.-Derlag,

18—20,000 Mark
auf gucke zweite Hypothek zu vewgeb.
Näheres  Lu isewstraHe 19,  P . 8373

BllAl-G« .
60—79.080 Mark , auf 1. Hypothek,
zu 4% % Zins auf rentables Haus,
1» guter Lage, sofort zu vergeh, d.

Sensal C. G. Herman,
Tel. 6524. 13 Langgasse 13.r. 8ÄFW
einerKommandit-Gesellschaft von 100M.
ab ausznleihcn. Zivil-Inge¬
nieur, Mainz » Wallaustraße 48,1.

Mark 98,600.— ~ ~
aus 2. Hypothek aussuleihen . Osf.
unter 1t. 254 an den DagM.-Verlas.

Kapitasirn -Grsn chr.
4 00 Mk.

vorzü-gl. 2. Hypoth., nach erster von
Mk. 24.000, noch nicht 60% d. Taxe,
L 5 % fi.  Besitzer in gesich. Stell , ges.
_ Otto  Engel . Adolsstraße 3.

8- 10,000 Mk.,
2. Hypothek, gesucht. Offevten unter
S . 336 an den Tagbl .-Derloig.
Mach Der Latwesbar^
gesucht von pünktl . Zinszahler 10- bis
11,000 Mark . Off . von SeMstaebern
unter K. 255 an den TagVl--Verllcvg!.

13—15,000 Mark
werden für sof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. B . 253
an den Taabl.-Vcrlag. b' kO?

20 —25,000 Mk.
prima 2. Hypothek nach der Landesbank
gesucht. Feldger. Taxe 106.000 Mk..
i . Hypothek 49,000 Mk. Offerten unter
E». ss 3 an den Tagbl.-Vcrlag erb.

Restkauf
von Mk. 18 000 mit hohem Nachlaß
sof. zu verk. durch 5257

Wilh . Reitmeier,
Jgtttfc str . 3. Telephon 6478«

20—30,000 Mark 2. Hypothek-
auf prima Haus lSüdviertel ) von
solventem Besitzer gesucht. Offerten
unter E. 248 an dän Tagbl .-Verlag.

23- 25,SW Mark
1. Hypothek per 1. April oder früher
gesucht. Off . nur von Selbstgcbern
unt . Z. 2T>lau den Tagbl . Verla g._

30- 35,000 Mnrk
2. Hypothek gesucht. Off. u. V.  255
an den Tagbl.-Verlag.

Mm  Mark
gesucht in Teilbeträgen von 20,000 M>
aufwärts zur >Erweiterung eines in¬
dustriellen Unternehmens in Form
einer G. m. b. H. Das Werk ist
und bleibt konkurrenzlos, Wnehmer
sind Großfirmen . Absatzmöglichkeit
rn lOsacher Höhe der beabsichtigten
Betriebserweiterung vorhanden.

Bestimmte Dividende 25—39 %.
Off . Postlagerkarte 12 Hauptpost.

Immobilie,z-Merkänfe.

Willi . Reitmeier,
Luiserrftr. 3. — Tel. 6478.
Größte Auswahl in Villen kauf- u. miet¬
weise, sowie Wohnungen in allen Größen
_ und Lagen._ 5255
Herrschaftliche Villa

in vornehmer Lage, wcgzugshalber
weit unter Preis zu verkaufen. Osf.
u. F. 238 an den Tagbll -Verlag.

Wei Aciuf
WeLeikigung

größte F56
Vorsicht.

Wirklich reelle Angebote verkäuflicher
hiesiger und auswärtiger Geschäfte, Ge¬
werbebetriebe, Zins , Geschäits-, Fabrtk-
grundstticke, Güter, Villen u. f. w. und
Teilhabeegefuche feder Art finden Sie in
meiner retd)haltigen Offertenliste, die ich
jedermann bei näherer Angabe des
Wunsches vollkommen kostenlos zuseude.

E. Kommen, Macht.
Köln a . Nh . , 23, Kr euzgasse 8.

t  KaofrefSektanten S
| für Villen |

erhalten kosienfr . Vorpohlägo von <tv
J J . Meier , Agentur, Taunussfcr.28. J
» » » » » » »

Villa mit Stallung
: nd schönem Garten , in Kurlag «,
wegzugshalber sehr billig zu verkaufen.

«UOG . 5170
Rheinstraße 21» neben Hauptpost.

Wehr, «elezeihkitswse
SluKkttNft und Lfferte » gratis.

Billa Nerotal für Mk . 70,000 . „
Billa Slmselberg für Mk . 72,000 .—
zu verkaufen. Näheres durch 5183

SensalC. G. Herman,
Telephon 6524._ Langgasse 13.

I Viktoriastr. - Villa, |
H aiicb für 2 Familien , zu verkauf.
H J. Meier, Agentur, Taunuastp. 28. J

Eine im Inneren
■wie im Aeusseren in

küaastlerlsclaes*
Bauart au getührta

VII la 9
gelegen auf sahr leicht erreich¬
barer massiger Anhöhe , von der
man einen reizen len Ausblick
geniesst , ist wegen Kückkeiir des

Besitzers nach Euss 'and
mi  verksatafesa.

Preis 110,000 Mk.
J. Meier, Agentur , Taunussstr . 28.

Zwei Bille «,
Martinstraße 16.
Augustastraße 19,

mit allen Beguomlichieiten der Aeu-
zeÄ aus das Bornehimste ausgestatt .,
zu verckaufen oder zu vermuten.
Näheros bei Wiedcrspahu & Scheffer,
Martinstraße 16._ ._ _

Villa
Grillparzerstraße 7,10 Zintmer « .
zugehörige Kebenränme , der Neu¬
zeit entsprechend , preröw « zu verk.
Ärchitikt .»«, «. MLttsi ; ! , Scheffel»
straße 12, Pa rf ._ _Villa,
8 Zimmer , Diele . Bad, Zeutralheiz .,
elektr. Licht, Gas , Warmwasserver¬
sorgung, wegzugshalber z. 1. April
billig zu verkaufen oder zu verm.
Näh. Tannhäu serstraße 4,_ Biebrich.
Villa vor Ssynenberg,

«
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Hochherrschaftlichs Bill«.
Best, künstlerisch vornehm ausgestatt.,
m. größ . Garten u. Autohalle, schöne
freie Lage n. Frankfurter Str . und
Haltest, d. elektr. Bahn, sofort Pr-Zw.
zu verkaufen. Offerten u. L. 255
an den Tagb!.-Vcr!ag.

Meine neu erbaute ho-ch'herrschaftl.

Eillfannlien-BM,
NschhattMste. G,

CO Aini., Diele usw., in künstlerischer
Ausstattung , verkaufe ich unter
günst . Zahlungs -bedinsungen billigst.

Ed . Diilioei.
Ärchiiekt. Möhringstr . 3. Tel . 6472.

Baubureau:
Mrbrich , Schillerftr . 44. 7648

Kl MtHi) in Wiesb., nahe Nerotal, f.
Ml . Plllil nur Mk. 26.000 zu vcrk.

Näh. b. Bes. Scharnhorststr. 22, Part . l.

R00
mehrere rentable Geschäfte vorteilhaft
zu verkaufen oder zu vermieten durch

Wilh . Reitmeier,
Luisenstr . 3 . Tel . ©478.

Benfionerr,

Zlrieifamilicn-Villa,
4 u. 5 Zim., mit noch 5 Dachz. .Bad
st. Küche in jed. Etage , auch im Dach,
39 Ruten , mit viel Edelobst, herrliche
Lage, mit klein. Anzahl, weg. Wegz.
zu verk. Nah. Tagbl .-Verlag . idle

Nötltahlss ESHans,
Schwalbacher Str , m. Wirtsch. u. günst.
Bed. zu verk. gjorffir. 29.

IßM,iltter 7% UcntabU
nahe am Bismarckring, mit Lager oder
Werkstätte, Vdh. 1x3 tt. Htst 1x2-
Zim.-Wohn. im St ., welchesz. ZwangS-
aerst. kommen soll, zu öerf. Offerten u.
a*. S. S postl . Bismarckring. B14S3

Massiver Haus
in der oberen Rheinstraße, gut

rentierend,

gegen MW«
oder gute Hypothek re. zu vertauschen
oder v«i kleiner Mnzaülnng zu I
verkaufen. Offerten unt. B . SS©
an den Tagbl.-Verl.

Haus int Siibtucrtel,
mit Stallung , Werkstätte usw.. zu
jedem Geschäftsbetrieb g-e,eignet, um-
stän'de'halbcv weit unter dem W-ert zu
verkaufen. Offerten unter F . 188
an den T-aM .-Verlag._ B 1820

3m Vorort
neuerbautes , zum Frühjcchr fertig-
gestelltes, freigelzaenes Wohnhaus,
mit Garten , 2xM Zimmer , nächste
Nähe der Straßenbahn , zu verkaufen
oder zu vermieten . Näheres Bier-
stadter Höhe 76.__

HorrMtzverkimf
am Rhein , mit eigner Jagd, Fischerei,
220 arrond. Morg. groß, billigst. Off.
unter Ai » 13 ® an
& Vo gler, Fr ankfurt a. M . i?58

Mehrere Billen -Bauplätze . circa
40 Ruten groß, in ansgebauter schönster
Lage Wiesbadens, nahe dem Walde,
billiq abzugeben. Anfragen unter
w.  is . hau ptpostlaa . 5228

Schöner Eckbauplatz
f. rent . 8—4-Zimh-Haus , zw. Rüdosh.
unL> Nie-derwaldstraße, mit Zeichn.
zu vk. Auf W. Baugeld u. 2. Hyp.
Off . M. 10 postlagernd- Bismarckrtng.

BiNenbanplätze
Bierstabter Höhe, direkt an Straße
u. Haltestelle elektr. Bahn , zu verk.
Preis 350 Mk. pro Rute , geringe
Straßenkosten, günstige Zahlsmgsbed.
Näheres Platter Straße 12.

ImmodMeN -Kaufgesuche.

J[e !a beschaff«
rasch und verschwiegen F56

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art . Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
E . Kommen Waelif.,

EUilo a . Etl >. 1 . Krcuzgasso 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover.

MllMtzs.Wll Wwf. gks.
Offert, u. -s . 08 an die Tagbl.-Hpt.-
Ag„ Wilhelmstr. 8. 5206

^ Aufträge zum Verkaufe von %
% Smmoisilien %
<- nimmt an ♦
^ J. Meier , Agentur, Taunusstr.28. $

Hans zu kansen gesucht
wenn kleine Villa nebst schuldenfreiem
Grundstück in Zahlg. gen. w. evtl.
Barzuzahlg. 5256

Wilh. Reltmeier,
Luiscnstraße3._ Tel. 6473

Ich habe
Liebhaber

für kl. rentabl . Haus (nahe Rhein-
stratze), reut , st—6-Z.-Haus (Ring !.).
Billa (nahe Nerotalf , sowie f. Hot..
Rcstaur ., Konditorei u . Cafe. 5234

Sensal C. Ci. Sierman,
Telephon 652 4.  13 Langgasse 18,

Geschäfts - -sd. RLnteüyanS»
falls günstig, f. Selbsik., evtl. Beteilig.
AuSf.' Off,  u . W . riT. Amt  4 ._

Zn kaufen gesucht,
nachweislich gutgehende Wirtschaft.
Agenten verbeten. Genaue Offerten
unter G. 188 an die Dagibl.-Zweig-
stelle, Bismarckring 26. B1865

Heiner Anzeiger k$  wierbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleine» Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Verläufe
Altes Kokonialwaren-Geschäft,

pr. Existenz für Anfänger, billig zu
verkaufen. Näh. Taabl .-Verk. Bg

Spezereigeschäft
nÄH schöner Wlohnung, gute Lage,
'— ^ "halber ttßgnti®., passend
für ffnnges "Ehepaar . Off . u. E. 188

bl.-Zweigstell-e, Bi-sm>arckring 26.
rin ». ,! ßtemiitXßteidiiirt.

Taabl .-Verlag.
Gutes Friseur -Geschäft

weg. Krankheit unt . günst. Bev. sof.
zu veick. Näh. Tagbl .-Verlag . _ Fr

Kvhleuhandlung (Kleinverkäuf)
sof. mit Inventar bist. abg. Off . u.
I . B. phstlagerm-d Bismarckring.
Dobermannhündin wcazügsh. bill VÖ
oder  zu vertausch. Wa-lvamstr. 6, 1 r.

Schöner Zwerg-Rehpinscher
zu verk. Vater Rhein, Bleichstra ste 3.

Wachsamer Pudel spottbillig
Rüdes  heim er St vaste 30, Kalls ._

Reinraff . Plymouth -Rocks,
w. Orpington , w. Whandofts und
schw, Minorka . nur «rstkl. Tiere , früh.
Brut 1910. G«. Förster , Loroley-R . 6.

Gute Legehühner, .
mit ad. ohne Stall , zu verk. schone
Aussicht 18, Gth. 1.  _

40 Stück Brieftauben
zu verkaufen Nervstvaste 36, 1.
Distel-, Stock- u. Mutfinke , Amseln.

R otkehlchen bist. Dotzh. Str . 17, Gth,
"ff. Kanarienhähne u. Zuchtwetbchcn
zu billigen Preisen bei Junger,
Sch-arnhorststvaffe 36, Hinterh . 3 St.
(Im Stamm liiog-i tiefes Hohl und
volle Knovve.) Preisgehvonit mit
Gold, u. SW . Medaille . B1663
Pr . Kanarien -Zuchthähne u. Weibch.

bill.  abzua . Wi-elandstr . 21, Lcheer.
Gute Zuchtweibchen u. Hecken

bill. zu Vk. Hellmnn wstr.  56 , H. Dach.
Kanari en. Stamm Seifert,

bill. m  ver k. Ernst , Bleichstr.̂ 40, 3.
Kanarienhähne u. Zuchtweibchen,

St . « -eifert , Aau .-Fifch-e, Vogelfutter.
Ph , Belt«, MichcksLe va 18, Tel . 3168.
Kanarienh . u. SB., f. Z.-Ntens., w. A.

d. Z. bill . zu verk. Nrkolasstr. 23, 4.
Kanarienhähne m Zuchtweibchen.

Hreck-LN u. ErnzeWnM bill. zu- vcrk.
Mo ridstraße  28 ^ Hth. 2 r. __

Kanarien -Zuchthähne u. Weibch.,
1 Draht - u. 1 Holzhecke brll. zu verk
Lud wichtra ße 10, Backerer.  B1070
Weißes Spitzcnklcid, 2mal getrag ..

billig zu verk. Am Romertor 4, 1, ^
Gut erh. Ma Tuchkostüm

u . eine fast neue FÄevdecke billig, -u
veük, Bismarckring  M^ ^E-.,Bl8d8

Masken -Kostüme:
Weiher Herren -Domrno. auch als
Cl-otrm zu verwenden, ,Turkvs (franz.
Soldati , Marksdenterrn für schlan-e
Mittelfigur , billig zu Verläufen.
Näheres im T«gbhrtt -Kvni>or, rechts
der Schalterhalle. _ __

Damen -Masken,
u>. zwar : 4 Pagen , 1 M'errot , cm
Bierretten -Anzug, ferner P 'mntas ^ -
Kostüm, nur einmal bei ^-^ bea-er-
Worstell. benutzt, sehr bill. abzug.^ cv.
zu Vevl. Kai ser-F-riedr .-RMLA2,,3,r.
Sehr eleg. Mask.-Kost. (Japanerin ),
jeder Figur passend, m. &a)Ut}en iur
20 Mk. zu verk.  DelasverstrahcH.

Eleganter MwSken-Anzua
(Spanierin ) ^veîÄr êrt zu verlaufen
Lerrnmühlgaffe l , 2. - . -

Schwarz . MaSk.-Kostüm m. Hut
§u verkaufen LuxemibuMtr . 5, s t̂ks.

Eleg. Masken -Kostüm „Lrbclle
preisw zu verk. Gutenherg -pta^

Zwei sehr eleg. Masken-Kostüme
billig zu verk. oder zu verleihen
Kellerstrahe 5. 3. — _— —r.
Maskcnkostüm Fantasie , unt Hut

bill, zu verk. Scheffelstrahe 8, 3 r.

2 Kinder-Maskenanz ., 5—12 I .,
cg-Auszicht ., G-ash . Bisin .-R . 21, 2 k.

Ein eleg. seid. Damen -Domino
bill. zu verk. Rheinbckhnstvcrß-e >8. 1.
El . schw. Atlasdom., r . m. Schmelz,
für 15 Mk. verk. Dambacht-al 15, 2.

Aus herrschaftlichem Nachlaß:
Herren -Pelzmantol (Nutria ), mittk.
Figur , Mck. 70, zwei massiv sMerne
Leuchter ä M . 30. Mikroskop mit
allem Zubehör MaÄ 50, zwei
Damen -Pelze , HerMvlin und Biber,
a Mark 40, ein Pariser seidenes
Dcmnenkleid von 1840 u . w. -antike
Gogcnstände zu verkaufen
H-erderistraste 0, Part.
Frack- u. Smoking -Anz., versch. Hos.
billig zu verk. Neugasse 22, 2. 5091
Gut erhaltener Anzug bill. zu verk.

Zimmermannstraste 9, Part . r.
Gehrock, Frack u. Paletot

bill. zu veÄ. Bleichstraste 4V, 3 r.
Sehr gut erhaltener Frack

üftt verk. HerrnmüMasse 1. 2.
Zwei getrag . Anzüge billig

zu verkaufen Se -erobenstr. 30, Hrchlp. .
Fast neuer Gehrock,

Frack-Anzug u. Zylinder , für mittlere
Fig . R-a-ueNta-ler Straße 18, 2.
Ueüerzieh., Gehrock, Frack, Gold. Uhr.
billig zu verk. Neug-ass-e 5, 1 rechts.

Zwei Herren -Ueberzieher,
mittlere Größe , zu verk. BismarK-
rimr '8, 3 St . rechts.

Ein fast neuer Ueberzieher,
-sowie blau« Anzug- preiswert zu
verkaufen Wau-erg>ass-e 21, Fi-schbach.

Ein Kaisermantel ein Ueberz.,
ein schw. Rock, mittl . Figi, gut erh .,
zn verkaufen . Händler verbeten.
Herrnmühlgasse 5, Part.

Paletot , neu, Gr . 44,
zu verk. Häfnevgasse 11, 3.
1 Paar eleg. langschäft. Jagdstiefcl,
fast neu , Gr . 45, sowie versch-i-cd-ene
Schnürstiefel , Jackett- u. Saklo -An-z.
bill. zu verk. B-Iü>cherstvaste3, 1 lks.

Kutscher-Zylinder,
weite Form , billig zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Kcmtor. *
(hnmmiläufer . 1X4 Mir ., zu verk.

Kleine Schwalbacher Straße 4.
Alte Möbel, Porzellane . Zinnsachen,
Oel- u. and . Bi-l-d. rc. Adolfstraste 7.

Wegen Todesfall
gut e-rh. Piano , RvmIyKdt-Weimar,
zu verkaufen Ri-chlstr. 18. 2 rechts.
- Satin -Schlafzimmer,
hell NuHb. imft ., tnncn furniert , zwei
Bettitell ., 1 Waschtoil. m. .Marni . n.
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-tür . Spicg -elschr-ank m.
2 Schubkasten. 1 Handtuchhalter zu
verkaufen Möbel - Lag-er Mü -chc-r-
-pl-atz 3/4 . B1832

Aus freier Hand bill. zu verk. :
Vornehme flämische Speisezimmer.
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr . Li-cht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

. 180 Mk. kompl. Schlafzimmer
mit Glas u. weißem Marmor , pol.
Schlafzim . 820 Mk., desgl. in Eichen,
Nu-ß-b., M-ahaaoni usw. billig, da kein
Laden. Bismarckring 28, P . B1763

Günstiqe 0-ielegenheit in Möbeln.
Eleg. Sckl-asz. in Nutzb,, po-l., in.

r . Schnitz., m. Matr . u . Vat .-R. 860,
Eich.-Nchl-arz. m. Int . 340. E-l. Schl.-
Zim . in eckt M-ähag. m. 3»t. « pwg..
Schrank 480, eleg. Küche m. Messrng-
ver-glas.. sehr mod., 75 Mk. Sachen
sind neu u. pr . Arbeit . Den ganz.
Tag , sowie Sonntag anzufthcn
Nerostr-aß-e 4, 2.

roufeer mir reilljer
Messinqverhlasung, Umbau^ mit
Spiegel , Kredenz - Auszichtych. wer
Lederstühle. Mübcllager Bchcher-
^platz 3/4 ._ __ » 1834

V-tt mit Svrungr u. Sckrank
bill . Dotzüeimer Str . 18, Mtv . 2 >st .

1 Bett Waschkdm., Vertiko, .
1t. Kleiderfchr., Qttom ., Kuchentlsck,
u . Anrichte. Bcrtramstr . 20, M. P . r.

Wegen Umzugs 2 hochh. Betten,
Tische, 1- u. 3-tür . Kl-eiderf-chränke,
Wage mit Gew. u . Koffer billig zu
verk. M-eichstraß-e 39, H-th. 1. B1887
Bett , Kleidcrschrank, Waschkommde

billi-a zu verk. Helenenstraße 9, P . r.
Dollst. Bett wegen Platzmangels

sdhr b. zu- vk. W-iela-ndstr. 21, H. 1 l.
Gr . Kinderbett m. Matr . u. Gash.
zu verkaufen Kirchgasfe 58, 3.
Mehr . gebr. Bettst. m. gef. Strohsäck.,
Ti-sche u. Nachttische vill-rg zu ve-rk.
Gübenstraße 17. Mtb . P . r . B l641

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Tepp^ u. Ueber-
gar -dinen, billig zu verk. Näheres im
T-agblatt -Kontvr, veichts der Schalter¬
halle. *
Ohne Zwischenhändl. 1 Plüschgarn .,

2 s. beg. gr . Plüschs, 1 Kons.-Pfeiler-
schvänkch., A-usziehk., eins. Wäsch- u.
N-a-chtt.. 1 Schvastk, 2 Flieganfchränke,
v. K.-Möb., 1 Büche« ., Bild ., Spi -eg.
zu' vk. Müllerstr . 1, 1. Vorm. 9—12.
Diwan 38, Kanapee 8, Waschkom.,

Nacht-tisch, 4schu!bl. Kom-., Küchenfchr.,
Küch-entisch, Deckbett sofort zu, verk.
Borkstraße 18, Part . r. B18-92
Weg. Abr. Rips -Sofa m. 2 Stühlen

25 Mk., a.  Bett , Spvungr ., Matratze,
Keil . Kissen m Deckbett 55, pol. ovaler
Tisch 10 Mk.. g. Küche-nschr. W Mt ..
Kü-chentisch 4, kl. Schaufensteüg-estell
4 Mk. Goethestraste 22, 3 St.

Sofa , 2 Seffel , Diwan , Kommode,
gr . Spiegel , Oelgemälde, Bilder , gr.
Etagere f. Geschäft, 2 Oelmcstappar.,
r . Tisch, gr . Änr ., gr . Kaffeemühle f.
Hotel paff., 2 Gas -heizvfen, gr . Anz.
Gartenlaube ec. bill. Sedanpl . 7, 2 r.

Moderne Sofas , neu, billig
zu verk. Gübenstraß-e 1. Hof rechts.

Lack. Bertiko sehr billig zu verk.
Lothringer Straße 31. 3 I. B1898

Kleiderschränke. Vertiko, Sofa,
mit u. ohne Sessel, Ot-tom., Schreib-
bureau , vollst. Betten u . Betteile,
eich. Brandkiste, geschnitzte Schränke,
Stühle usw. zu verk. Adolssallee 6.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1- u. 3-tür . Kleiderfchr.. Chaifel . mit
Decke, WasMom . mit Marmor , Lo-fa-
tifch Göbenstraste 15, Mtb . 1 St . r.
Med. Küchen-Einr . mit Knnstverglas.
billig Taunusstraße 36, Schrein -erw.

Reue mod. Küchen-Einrichtunqen
zu verk. N-icL-erw-aldstraße 8, Werkst.
Mod. komvl. Kitch-Küche m. Linol.
136 Mk. Bis -m-arckring 28. P . B1466
Gebr . Tische, Kommode. Blk.-Seff.,

Werkzeug zu verkaufen N-cro-tal 8.
Eichon-Schreibtisch, fast neu,

(Diplom.) zu vk. Wi-elandstr . 18. 2 r.
Umzugshalber Waschtisch,

Schrank, .Bettstelle, Lä-mlpe, Tisch.
Gasl . bill. Schiersteine-r Str . 11. 3 .r.

Kinderfabrstühlchcn u. Etagere,
Diwan m. Sofat -isch, kl. Tische, Tcpp,
1 Sessel u . Ziü-gilam-pe bill. zu verk.
Blückerstr. 44, Aufgau,g links . 3. St.

HauS-Avotheke
bill. abzug. Schwallbacher Str . 33, 2.
Gebr. Nähmaschine 14. Kinderbett

m. Matr . zu verk. Norkstraße 18, 8 l.
Neue Nähmaschinen,

in ' der Politur etw. beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Garantie : billigst ab.
Auch 1 gehr. Schneid evmaschine bill.
Jako b Gott fried.  G rcwer rstrahe 26.

Schneidermaschine, fast neu,
billig m  vcrk. Wellrid stvahe 27, H, P.

Original -Singer -Nähmaschiue,
Hand- u, Futzbetrieh, fast neu, weg.
Tcide Sfall  bill . We llritzstr. 27, H. P.

Grbr . Nähmaschinen sehr billig.
E . S tö ßer, Hermannstvaste 15'._

Nähmaschine, wenig gehr..
Rosthaarziupfmmch., Dczimaüv . mit
Gew.. Schneiderbgeltisch, 1 X 2, Pat .-
Treppenh .-Leiter . Eltv . Str . 8,. WLst.
Hand- u. Fußnähmäschine 35 Mk.

Wellritzstraste 27, Hth. Pa rt . B l640
Eine Lädeneinr ., 1 Kinderwäg..

1 trv . Kessel, 1 Handwagen, bersch.
Möbel zu verkaufen . Ans. nachm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Bb

Hand -Nähmaschine. (Singer ),
Fahnenschild, Spitzhund , sehr wachs.,
zu verk. Hellmundstvaste 32, Hth. 1.

Ladeneinrichtungen , Hobelbänke
se'hr billig WaEtst r . 12, Hth. P . r.

Kontor-Abschluß,
bestehend aus Theke mit Pulten,
Schränken n. Durchgangstür , sehr
geeignet für kaufmänn . Empfangs-
vaum jeder Art , billig zu verkaufen.
Näheres im Dagbl.-Kontor („Tag,.
blatt -Haus ")._ «

Ein gebr. Feberrollchen
b. zu  vk. N. Bier stadt, Rathaus stn 4,

Ein Kinderwagen, wie neu,
1 Petroleumheizofen , 1 Gasheizofen
billig zu verk. Moritzstvaß-e 22 , 2>.
Herrenrad , Torp .-Freil -, Nähmasch.

billig Rheingauer Str aße 3, Stb . 1.
Fahrrad mit Freilaus billig

Wellritzstrahe 27, Hth. P . B1702
Fast neuer Herd

u . sin Firmenschild zu verkaufen
Schloffevei, Weste ndstrahe 15. B1750

2 Herde u. 8 Oefen von' 12 Mk. an ~
Rüdesheimer S traße 20, Kans.

Eine große Partie
Irische u. Amerir . Dauerhr .-Oefen,
neu , billig abzug.  Hochstätien str . 2.

Reue mod. Oefen billigst
bei Kestler, Rorkstvahe  10 . B1158

Ein gr. Reg.-Füllofen,
3 versch. Türen , eine Treppe , 6 Stuf.
Cratz, Gerichtsstraste 1,  2 lks.

Zimmer -Gasofen mit Marmorpl.
billig zu verk. Müllerstraste 4, Pa rt.

2 Speisezimmer -Lampen (Gas ),
Küchenschrank n . Tisch, Wasch- und
andere Kam.. Serviertisch . Kofs-er
bill.  zu verk. Norkstraste7, Hth., Gros.

Ümzugsb. Gaslüst ., Salontisch
u. Bersch. Schier steiner Str . 11, 3 r.
Gaszuglampe , Speisezimmer -Krone,
Lüster u. Pendel billig zu verkaufen
Schwalbacher S traße 86, P art ._ ;
Schöne Hängelampe s. Petroleum,

2 H.-Ue berzich. z. Vk. Wellritzstr . 11,1,
Zinkbadewannen von 20 Mk. an.

Sitzbädewannen v. 9.50 an . Guß¬
wannen , pr . Emaille u . Gasbadeofen
bill. zu verk. Wellritzstr. 20. 3975.

Zwei Wasch kesse? für Waschküche,
vollständig neu , sppttb. zu verkaufen.
Näh eves  im Tagibl.-Verlag ._ Pc

Leere Fischkörbe billii; abzugeben
Kaiser -Fri edrich-Ring 14, Ladene

Dickwurz zu verk.
Bleichstvahe 48. B 1880

Altertümer , Gold, u. Silbersachcn
kauft Hellmundstr. 58, Part , r.
Altertümliche Möbel, Sachen j. Art

kaust Seerovenstraße 28, Gth . P.
Piaiiinos , Flügel , alte Violinen

kau st H. Woiss, Wilhelmstr . 16. 7285
Möbel, ganze Nachlässe kaust

G ros, Aorkst na ße 7, Hth ._ B1775
" Gr. Flurtoilette zu kaufen gcs.
Off . unt . „Flur 75" hauptpostlag^

Addition s/Rechcnmasch ine,
acibr., zu kaufen gest Off . ni. Pr .-
Ang. u . 9kJ §. 84 Postl. Schiltzenhvststr.

Gut erhaltenes Fahrrad
mit . Frei lauf zu kaufen gesucht
Dotzhoimer Straße 08, Mtib. 2,

Altes Messing .
zum Einschmelzen kauft Nicsncr,
Hallgarter «tr 6.

Hasenstall
zu kaufen gesucht. Oft . mit Preis
n . Gr . Blücherstraße 48, P . B tWL

Staatl . gepr. Lehrerin
(Ausl , gew.) unterr . in all . Fächern,
auch Nachh. u . Beaussicht, der Arb.
Näheres im, Tagbl .-Verlag ._ Ns

Klavicruntcrriihj ert . gründlich
®cr'f Fcy , Musitl ., Gcdanpl . 7, t.

Verloren am Donnerstagabend
ein Portsm . M. Trauring (M . H.)
von Wöbergaffe bis Sbeingasse, Ab-
zugeibön Steingasse 6, Part , links.

Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jeder
i . 80 St . pralt . ä 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris sind. Zeugntsabschr.
Schreibmaschine narb ._ Neugasse 5,_1.

Äeltere Französin s. Konversation
-von älterer Dame gesucht. Offerten
unter I . 253_jm den Taabl .-Verbag.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteil  t örn erst ras?e 2, 2 links.

Biotin -Unterricht
nach Sevcik-Met'hode von, einem
Schüler des Meisters . Off . unter
D . 852 an den Daglbl.-Berlag.__

Junge Dame
erteilt gründlichen Deklamations-
Unterricht bei mäßigem Preise . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Or

Patent -Zeichnungen rc.
sachgemäß und billig. Näheres
Gneiienaustraße 16.  B1429

Ladeneinrichtungen fabriziert
Schrein-er Späth , Mar ktstr. 12, Htch

Maler - und Tüncher-Arbeiten
werden gut und billig ausgeführk.
Offerten n . Z. 187  a n Tag bl.-Verl.

Ofensetzer I . Schwamm,
Bismarckr . 42, empf. sich in Ofen-,
Herd- n. Kessel-AÄeit -cn bill.  B 12.34
Hunde z. W., Scheren u. Eoup. n.

an Pens , f . T .. Dotzh. Str . 17, Gib.
Herrcn -Anz. w. unt . Gar . angef.,

Hose5, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Reip., Rein ., Aufbüg. 1.40 DA.' Muster
z. D . Schneid er-ei Hellmundstü. 39, 1.
Näherin e. sich iw Ans. v. Wäsche,

Au-Nb. v, Kleid, u. Mnsch.-Stopf . (Tag
1.40). Luisen pl . 6 H . Ms., Frls Trost.

Perfekte Weißstickerin
empf. sich. Be rtvam straß-e 18, Part.

Bettfedern w. m. Dampf .gcrein.
Herm annst raste 18, Bdh. 1._ _Bl 799

Strümpfe werden angcstrickt
Wö rthstraste 16, Lad  cm_ t_
Abonnements z. Damen -Frisieren

werden ang-en. v. Friseur u. Friseu ?e,
Rich. Solle, Friseur am Residenz-
Thc-aher, Hel en-enstraße 18, 2 I._
Geübte Friseuse e. sich zu Ballfris.
Kirchgglss-e 7,  1 Telepho#_W ._ _
'Friseuse empf. sich in Bällfrisnren
u , Ond ul . Adelheidstr-̂ 54,̂ Gt h. 3 x,

Friseuse empfiehlt sich
den geehrten Damen in Ball- u,
Theater -Frisuren in u. .a . d. Hause,
Frl . Göttert . Hallaarter Str . 7, P.

Wäsche wird tadellos gewaschen
und gebügelt HoMtättenstrastc 18, 1.

Wäsche zum Waschen tt, Bügeln
wird angcn ., tadellose Behandl ., bill.
Preise . V-crlangen Sie Preisliste.
Fel'dstraste 22. Te le phon 3966.

Herrschafts - u. Frcmdenwäsche
wird jederzeit angen . u. gut besorgt,
Gardin en-Spann cr-ei Ja hnstr. 14, P,

Stärkwäsche tî n  Bügeln
wird angcn . Schack̂fttraste 26, P . r.

Zur Ausbeutung
eines lukrativen Artikels werden ge-
-eißm-ete Herren mit geringem Kapital
behufs- Gründe einer G. m. '£>. H. g-es,
Oft , u. F . 256 an den- Ta gbl.-Veriach

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
st Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl,
Sebbidsteber Schivinski, Berlin 39
jetzt Elb-erfelLer Stratze 19. ¥ 101
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Neue hochelegante Preismaske»
u . Jägerinnen , sowie 60 neue hoch¬
elegante schicke Maskenkostüme von
8 Mk. an zu Verl. ; ebenso Dominos
aller Art.
_ Dritd en straste 5, 1.__
Mask .-Anz., Polin , ZigeunI Tirol .»

b. Ri vl . o.  z u vffLuisenstr . 26 , G . 1 r.
Mask .-Kost. (Hnsarin . <?!süs?., ^

Lustige Ware , Lustige Witwe ) billig
SU verleihen Ora menst r. 42 , 1 rechts.

El . Maskenkostüm (Bückeburgrrin)
S>u Verleihen Eigeyheimstraße 6.

Elegante Maskenanzüge
zu verleih en Oranienstratze 54 , P.
2 gut crh. M .-A. : Zigeun . u. Maibl .»
zu vovl eihen Bertramttrast e 5. Pcovt.

Eleganter Maskenänzüg
zu verleihen Westendstratze 32. 1 r.

Elcg ., fast neuer MaSken -Anzug
billig zu Verl. Rheinst raß ? 72, 2._

Eleg . Masken -Änzug (Carmen)
zu Verl, Frankenstva tze 17, Bdh.H
Eleg . Maskenk .» Erdbeer , Gr - 42

bill. zu v. ad. zu vl. Aorkstr. 18, P.

Gr . AuSw . in eleg . Mnsk .-... - ...
RökcKo, Deufel, Husar , Schalk, Som .-
Racht, Pierrette , Span ., Zig . ufw. zu
Verl. u. zu vcrk. HellmunLkstrahe2, 6.

Eleg . Maskenkostüm (Holländerin)
MI Vl. Dotzh. Stv . 110 , Gth ., Müller.

Maskenkostüm (Span .) zu verl.
Soerobenstraße 30, Hochpart. 1>188^

Müskcn -Kostüm zu verleihen
Weibergajse 11, 2.

Eleg . Dominos u. Masken -Anzüge
bill, zu Verl. Jckhnstvaße 17, Part.

Eleg . Dominos und Masken
zu verleih . Rüger , Wcsten dstr. 11.

Zwerg -Rehpinfcher , Deckrüdchen,
Schiersteirver Straffe 11, Hochpart. r.

Heiratsgefuch.
Tücht. BäckeWeselle, 38 I , alt , ev.,
mit etwas Vermögen, wünscht Be,-
kanntsckmft, zwecks bald. Heirat . Cfr
unter O. 364 an den Dagibll-Berlag.

I . selbst. Mann ? k2h!^ mit 12,000 bis
15,000 Mk. Vermögen sucht auf dreh
Wege mit tücht. Mädchen, Kochrn od.
bess. Dienstmädchen, mit etwas Ver¬
mögen, zwecks Heirat bekannt zu w.
Offerten (möglichst mit Bild ) unter
N. 249 an den Tag bl.-Berlag ._

Die beiden jungen Damen,
welche gestern gegen Mittag Ecke
Nilolas - ii. Adecheichstratze pa'sterten.
bitte um Adresse unter R . 2oo an
den Tagbl .-Berlag.

Solides Fabrik- oder§
CuMs -Geschäst 1

iu kaufen gesucht vom Selbst- «
reflektanten, der über die nöt gen 8
Mittel verfügt. Offerten mit en - gj
gäbe des erforderlichen Kapitals K8 u.der Rentabilitätu.8. » m3 an Msadolf Slonse. Gtutt- H

1 sart . (8. 4 4505) F 106 1

Pension.
Wirklich gutgleh. rsntable Pension

nur von Selibstverkän'ser zu kauf. gef.
Off . an Otto Zimmermann , Obcr-
gärtner , Düsseldorf , Apstolinaris-
stvasse 17.

- Achtung!
Warenlager- Restbrstände

u .s.w. kaufe stets unt. strengster Diskret.
Off. u. « . s -5« an den Tagbl .-Verl.

v&tt^ im iss isser y
Hl .Weber { ias «e9,3 *fttn !2<)t>eit,
zahlt die allerhöchsten Preis « f. guterh.
Herr.-,Damen - u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel . Gold , Silber . Nachl. Postk. gen.

Irl. Sriersttt. JÄÄ
kauft z.reea .Pretl . guterh . Herren -,
Damen », Kinderkl . , Unif -, Möbel.
Gold , Silber , Pfands » ., Brill,
l-lahngev . u . g. Nackt . Postk . ge « .

Frau Mein,
Conlinstraste 3 , 1. Teleph.
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - u . Kinderkleider.

Piano,
kptlmaucht. wenig gafpiolt , zu kaufen
«efucht . Off . m. Preisang . u . Fahr,
unter L. 253 an den Tagbl .-Berlag.

Ständ . Ankauf von Möbeln u. Betten
aller Art , Helencnstr. 9, P . r. 81873

Lasen -SchriiNe
und Regale zu kaufen gesucht. Off.
unter M . 255 an den Tagbl .-Berlag.

Ankauf
von altem Eisen , Metall , Lumpen.
Gummi , Neutuchabfälle , Papier (u.
©arnittc des Einsiampfens ), beiWiHspiin Mieres,

Althandlunq,
Wellritzstraße 39. — Telephon 1834.
Reh - und Hafenssslie,
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen ?c. fft. it.
holt ab 8 . >!,>,>«,-, Oranienstr. 54^Mtb

Wecker ttt. Wohnhaus
für Gärtner geeignet , in Wies¬
baden -Biebrich , Nähe der Kasern .,
zu vermieten . Angeb . m. genauer
Adresse unter S . 227 an den Tgbl .-
Berlag.

PfPpMSl
Für eine Privatschule im Rhein-

xau wird zum 1. April eine
zweite geprüfte

Lehrerin,
evangelischer Konfession , gesucht,
zum Unterricht in der Mittel - und
Unterstufe . Anaeib. m . Gehaltsanspr.
u . A. 929 an den Tagbl .-Verlag.

Seite Kurse
beginnen Anfang Februar.

Schüler mit Yorkenntn . u. Privat-
Sohüler können jederz . beginnen.

Herlitz Sclaool,
liiiisenstrasse 7.  5097

1.
Englischer Unterricht.

Min * Sliarpi ' , Tjutscnplutz 6,
" ÜSiigiiiichcr linterriclit.
Miss tarne , Gr.  Bmgstras se 6, 1.

"Eiigl'llntcrr. "SSjg
TOssTIffiips gives.
English Couversr ' fclon Walles to ladies
and children . Xerotai IS «.

Engl . Unterricht.
Zwei Herren , Anfänger, , wünschen

an engl . Unterricht bei ern- Herrn
teilzunehmen . Off . mit Preisang.
unt . Garantie f. verf . Erlernung u.
R. 252 an den Tagbl .-Berlag ._

iieeon « rranwi « et italäen
donnees per Italienne DipWmde. Ofi.
unt V . 3SS an den Tagbl.-Yerl.

2. Stock, unterrichtet im yraiizo, ., vcam-
hi lfest.. Zir kel. Die L ersten S t. gratis.

Leijons de fram;. par uns institutrice
narisienne . Feix momrs . Mlle .Msrmond
de Poliez , Bt» rlat ras »e  S , S.

Swlssease donne leQons de franjais
k prix moderee. S’adresaer au bureau
du Journal.  P 0

Italiener
erhält anregend , deutschen Unterricht
gegen italienische Konversation . Off.
unter N . 233 an d. Tagbl .-Berlag . *

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . Viezzoli , Adolfsallee 33, 6.

V

Gründlichen und eindringlichen
Privat-Einzel-Unterricht

ei teilt jederzeit
A. C. M. Goetz , Eöderallee 10.

MWkenschrMh?W ?rN
(auch abdsst nachd. bewährten 10-Finger-
Methode. Slenooriphie auf Verlangen.
Bleich str. L3» L. Te lephon 8v «1.

ftaatl . tonz . n . Aufs . d. Sckniveh «,
höh . priv . Lehr » u . Erziet . -Austalt,
BorbereitungSanst . auf alle Klaff.
<Sext . b. tb . -Prim . intl . d. sämtl.
Schul , a . f Mödck . ) u . Exam . <« inj ..
Prim .»Fätznr . Seekad .»». Abitur .) !
Studlenaust . f . EWaÄl . » a . Dam . !
Arbtiirstuud . biS Prima inkl . !

©Eff. ffirf. T. 16  S.S.Abit. inliU
Priv . -Unt . i . all . Fäch . , a . f. AuSl . .
desg ». für Kausteut « u . Beamte, »'.
Nachhilfe »u .Ferienkurs e. Pension . !

Worbs,
Privalschuldirektor, „ .Oberlehrer, ..
Lut seiistr . 41) u . Gchlvalbacher Sir.

Oberlehrera. t>.
Seher , Kirchgassc 18, 2,

erteilt griindl . u . euerg . Unterricht
u. Nachhilfe in den Gymnasial - und
Realsächern . Beste Ciwpsehl. u . Res.

Wiesbadener
Privat -Handeiäschule

Institut Bein
Rheinstr.
115

nahe der
Kingkir he.
Tel. 3080.

Höhere kaiifm. Fachschule.
Tages- u. Abend-Unterricht
in allen Handelsfächern etc.
Stenogr ., Maschinenschreiben,

Schönschreiben , Sprachen,
nach den reichen Erfahrungen
33-jähr . Praxis des Leiters

Herrn . Hein,
Mitgl. des Vereins deutscher
Handelslehrer u. der Gutschter-
kammer der vereid. Gerichts- u.
Handelakam . - Snohverständigen

im Oberlandesger .-Bezirk.
Yereidigter Bücher - Revisor.

MMtze ipnoltii!
fit GkstnSe.

Knrzcn täglich. BeWegunaS-
ttzhinuasttk - Unterricht für
Herren und Dame !» jcd. Alters
erteilt Hr . Möller « ÄacSiff,,

Ghmnaftikdirektor
,k. ® Wilhelmstr.38,2.

Herren vermittags 87 -,
Damen nachmittags 12'/-.

-4 . Preis:
monatl . 5180

Anmeldungen tägl. 3-
m.  80.

Klavier -Unterricht,
Wiener Methode.

fmzie?i.  Eoston-Wate
hren jederzeit »fr.vcinen Damen i
erren, sowie Qesellsohaiten 520

Fritz Sauer 11. Fron,
ih . der Wiesbadener Tanzsch

»S KL.

Tanz -Unterricht

Heute: Ausflug
Saalbau „Waldlust ".

We«
für St »»r»lere, »de , Lehrer , Be »,
amte , auch höhere Bea »»»te,
Kaufleute und Handwerker,
erlernen können Sie zu jeder ge¬
wünschten ĵcit als einzelne Teil¬
nehmer, sowie in kleiner und ir
qroßer Gesellschaft. — Keim
Nebenspesen. Eigene Musiker.

<5.Dich!u.Ka».

für ältere Damen n . Herren.

Tücht. Klaliicrlclireriu
zu zwei Mädchen gesucht. Offert, unter
SH. 3S « an den Tagbl .-Berlag ._

Borznäl . « lavierunterricht
ert. tüchlige Lehrerin. Stnadc Mk. 1.50.
plrite Rcf. Näh, im Tagbl .-Verl. Md

SJcin 'o

nur Bieichstr . 23 , 2.
(Div . Maschinen ) . S<

Me bgergassk 28,
, vonHassagenl

Emma Brock, Sedanstr . 7,

Sprechst. v. 10—6 Uhr.
Ottilie Ha »« lierser.

Biolin -Unterricht
erteilt ü"» ul Janowsliy , Nikolas-
ftrnfte 39, Part. __WWW MMMNe
von Frl . .t ' li , Stein . Kirchgassc 17, 2.
Erste h»  älteste Fachschule a . Platze
für sämtl. Damen-, Kindergarderobe u.
Wäsche. Einsachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellorn
Sitz . Tchtiittzeichnen z. bekannten
Preis . Anfcrtigur-gs-Kurse pro Monat
10 Mark. ®cbnlttmuft(r nach Mast.
Kleider werden billigst zugcschniiteu u.
eingerichtet. Büsten i. Grütze, auch nach
Ntatz. Prospekt gratis.

Raffech
Massage. SS, « ,
Massage.

empfiehlt sich.
Scdwalbacherstrahe 33, 2.__

i hrenologin.

Tägl . v. 9-
sprcchcn. 3

Gesetz!, gesch.

Bibrations -Massage f
Lanqgasse 10, 2, Helene Benmelbnrg.

Maniküre — Pediküre , ^
moderne Körper- und Schönheitspflege. 0

naria »xtacii , Nerostr. 27, 1. s

Phrenologin
Elisa Fassbender , Walramstraße 4, 2 r. g

Phrenoiogin
Frau Henriette öeclter , Ludwig- e
[trage 4, 1 links. fc

BerühmtePhrenologin r
u. Chiromantin f. Herren n. Damen.
Hirschgraben 10, 2.. Elite Wolf . (

BkrkulUstm ( Priiiatgelehrte ) l
einzige hier am Platze , i

beurteilt streng wiffenschaftl. Hand-
thpen u. Handfläche, Körperformcn,
Gesicht n . Handschritten . Fr . Anna
Fast , ScharnhorWtraste 10, 1.

ZMlske NmMgw,
Käthe Häuser , Kochstättenstr . 19 , !
Bdh . 2 r . Für Herren u . Tarne « .

ÄPViifllSti 'l*

ChlrmMlll — PhremlWNl.

Frau »»iekemiiiacli,
AmRömertor 3,1 , vis -a-vis Tagbl .-tzauS.

Teilhaber.
’ Suche stille Beteiligung an rentabl.
- Unternähmen mit 10 bis 20 Mille.

Kapital mutz sichevgcstellt werden.
Off . u. Z. 255 an den Tagibl.-Nerlag.

Dllrlöbdll vhne Vorschutz in jeder
Wulrlhpn Höhe gegen Sicherheit

ansznlcihen. »ze-nnir -rroi -,
Adelhcidstrage 87. Telephon 1953.

Darleh « mitLebenSverficheruna.
Abschliin von 1000 Mk. an kulant. Off.
«». >8D Tagbl .-Zweigst., BiSmarckring.

Verl , an Jedermann ohne
vorherige Provisionszahlung.

Postlagerkartr ir . Postamt 3. B1870

ziMges8eIS
u. Mx . J. 9lr.it 4.

I ;i Md .- u . Jii !tpt - ;Mistouf (t|
wird prompt besorgt. Off. n. LS. » 88
Tnabl.-Zweiqst.. Bism .-Ning 29. B1861

Same od. Ehepaar
bietet sich durch UcibernaLme eines
Cafss k  p ., Ansschankgeschäftes, in
vorzüglicher Geschäftslage, günstige
Gelegenheit M einer rentabl . Tätrg-

, keit. Fachkcnntnisse nicht erforderl.
», Ilnfr . u. N. 255 an Tagbl .-Berlag.Beamte

körrnen unter strentzHer Diskretion
ihren Bedarf in Tuch u . Buckskin,

•-) Kleiderstoffen, WeiAvaren , sowie
st sämtliche BawmivoNvaven' unter be-
r. guemen ZahIungSboding-ungen bc-
- ziehen. Gefl . Anfvag'en mit . D. 188

TaäÄ .-Awcigsteüe, BiSmarckrina 29.
200—509 Mk. Verdienst p. Monat

d. leichte Tätigt . (Versandstche ). auch
f. Dam .. et>. als Nebenberuf . Kapital
u. 'Sachkenntn . n . nötig . Postlager-
karte 38 , Brannschweig , Hauptpost.

* € » fI  Piflviü,
Ledanptirtz 7. 1. B 25229

« • Sil . «tzenter . M » tS
>s  Ab . A , V. Viktariastr 02 , Tel . 3206.
®. 0 Nana st« Ab. »». 1. Reihe. Mitte,
>. 6.  PUlll }, abzug. Uhlandstr. 14, P.

Eleß . ilftsktn - lopßie
* billig Zu verl Sedanplatz ^ l , Part.

^ Prinzessin Karneval » Nokoko,
" Bilder -rSalevie , hellbl . Dom .no zu

verl . frried «>chstras>e 44 . Laden.IW Mark
Belohnung

^ erhält Diejenige , welche die Ver-
fasserin eines anonymen Briefes nach

g Albrechtstraße ermitteln Hilst, so daß
dieselbe zur Bestrafun « herangezogen

1. werden kann. Näh . Rhcinstraße 77,
1 St ., vor 3 Uhr. „

« , '3£- ' Bet Fraucnletden jeder Art
wende man sich vertrauensvoll an

Franzisk a Wagner , Kirchgajse 13,1.
im Sprechstunden von 10—12 u. 3—6 Uhr.

Alle Damen
wenden sich rechtzcit. an Frau Marg.
Berk . Riehlstraße 11, Mittelbau 2.

erhalt. Rat n. Auskunft
UMkss '»

tlt. « rein »'all , Wörthstr. 14, 1.

Dracn
best. Stände find. streng diS^ -

, liebe«. Aufnahme in isoilr"
* am Walde gelegener Villa mit

1'2!

pfsSt. «ntö.n. 14 >11»,

„Hainen

Elegante Dame,
Schluss zum
fall. Anon.

Heiraten
mmsimimmssamsami  Schadjtstr. 30, 1.

Heirat!
streng reell u . ganz diskret ! Feinste
- rbind ., Erfolge u. Referenzen,

ospekt verschloss, geg. 30-M .-M«rk.
. Länder.
Reauion ieternationale

Ernst Gärtner,
Dresden . Terraffen -Ufer 27, 1.

ÖSearünbct 1888,

Herren
und Damen

O-
finden stets die beste Ge.

-lrgenhcit zum Heiraten«
durch

Frau siman . Mömerberg 30 , 1«
'Heirat

Vorurteilsfr . gutfit . beff . Herr»
*. statt !. Erich., w. Bekannt,ch m.

.veiderrk. lebenÄust . temperamentvoll.tsr.' b*iMr-&äSJ6Gäk
Witwer,

50er, m. 2 gr , Kind., Gärtnerei m. ff.
Obstanlage in sch. Lage d. Stadt , w.
mit alt . Dame ad. Wrttve m̂rt etwas
Perm . bei. M w.. zw,,Heirat . Deri.
bietet sich Gclcgenh. für ruh . Heim.
Off . u.. H. 255 an den Tagbl ^Verlag.

IM " Herrat ! ^^ ,
Fräul ., 20 I ., sehr wirtgchaftst. ca

90,000"M. Vermögen!, ,pater gv. Erb¬
schaft. möchte sich glnckl. verherr .^ Lc-
werber , wenn auch ohne Vermögen,
wo« , reell gemeinte u. mcht anonyme
Anträge senden an Postlagerkarte vv»
Berlin N. W. 7._ __

Heirat!
Stattlicher junger Mann aus ange¬
sehener Familie , in den 30er Jahren,
sehr vermögend, mit schöner Existenz,
ftrcßT Annäherung an Dame von
pass. Alter in enisproch. Verhaltn.
zwecks demnächstrg>er Heirat. Gefl.
Nachrichten unter ^W. r 255 an denTaäbl .-Verl . Diskr . selbstverstanol.

Witwer,
31 I . ailt, ev., ohne Kinch sol. Ehar ..
Handwerk., in sich. Stell ., sucht me
Bekanntsch. e. Häusl, tücht. Mädchens
mit kl. Ersparn . zw. b. Heivat . Am»
nhm zweckl. Perm . Verb. Ernstgcm.
Off u. D. 255 an den Tagvh -Verlag.

Chr . ge ?, evang . Fräulein o.
Wiiwe o. K . 35- 45 I .. gebildet,
soll meinem Kinde eine lisvevolle
Mutter und mir eine ebensolche
Gattin werten . Suchender ist in
den besten Jahren , in fester Stell¬
ung, sehr a gesehen und in guten
durchaus geregelten Verhältnissen
Glückliches Heim ist sicher. Gut.
Offerten mit Bild und Angabe
der Verhältnissen vertrauensvoll
unter »*- » » « an den Tagbl-
Verlag erbeten. Offerten erhalte
ich direkt »uqefand. Daher un¬
befugte Entnahme ausgeschlossen.

Witwe.
anfangs 40, ev., mit eig . Heim nrch
18,000 Mk Vevmüg ., wünscht mit
solidem Herrn , gl . Alters , in gesich.
Lebensstellung . Kaufmann oder Be¬
amter , auch Ww . ohne Kinder nicht
ausgeschlossen , in Verbind , zu treten.
Off ) u . D . 254 an d. Dagbl .-Verl ag.
Severin sucht Wanda l
AnSf. Off. erb. u. ki. 0 . 36 hauptpostl-
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Tager -veraHaltmgen . « Vergnügungen.
Konnta» den 29 . Ian «ar

Luther- Festspiele Wiesbaden, zum
Besten des SLm- lingsheimS der
Paul-inenstiftung im Saalbnu der
Turn - Gesellschaft, Schwalbachor
Straße 8, nuchm. 3.90 Uhr und
abends 8 Uhr.

Montag , den 30 . Ianna ».
Bortraa des .Herrn Pros. R. Macke

im Saale der Wartburg, abends
8.46 Uhr.

Skala-Theater. Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Brovhon- Theater, Wilhelmst vaste8
(Hotel Monopols. Nachm. 4.30-10.

Kinephon- Theater, Taunusstratze1.
Nachmittags4—11 Uhr.

Walhalla (Restaurant). Wbds. 8 Uhr:
Konzert.

Deutscher Hof, Goldgasse. Täglich
abends 8 Uhr: Konzert.

Erbprinz-Restaurant. Täglich abends
7.80 Uhr: Konzert.

Könning, den 29 . Januar.
Christlicher Arbeiter-Verein. Nachm.

12—2 Uhr: Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzcr, Faulbrunnenstr. 6.

Evangelischer Männer- u. JÜnglings-
Berein. Nachm. 2 Uhr: Jngenid-
Äbteilung. 3 Uhr: Gesellige Vev-
einigung. Abends 8Z0: Vortrag.

Sport-Verein. Nachmittags 8 Uhr:
Uebunasspiel.

Athletik-Sportklub „Athletia". Nach¬
mittags 4 Uhr: Ausflug.

Volksbiltmngs- Verein Wiesbaden.
E. B. Nachm. 4 Uhr: VolLskonsert.

Evana. Dienstboten-Berein. Allsonn-
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr. 53. H.

Paulincnstift. Nachm. 4.80 Uhr:
Alngfrauen-Bcvcin.

Verein ehemal. 13. Husaren. Abends
.7.30 Uhr: Kaisers- GeburiÄagiL-
feier.

Christlicher Verein junger Männer.
E. B. Abefids 8 Uhr: Kaisers.
Geburtstagsfeier.

Karneval-Verein „Narrhalla". Abds.
8.11 Uhr: Karnevalistische Sitzung.

Blau-Kreuz-Berein. G. V. Abends
8.90 Uhr: EvangelisationS- Ver¬
sammlung.

Montag , den 30 . Januar.
Sprudel 1911. Abends 8.11 Uhr:

Zwoite Gcne ca1!«'# ers amvilu na.
Freidenker-Verein Wiesbaden. E. B.

Abends 8.30 Uhr :. JahreSl-Haupt-versammhung.
Dcutschnationaler Handlungs . Ge¬

hilfen- Verband. Abends 0 Uhr:
Ooffc tml icho Wählerversam/m In ng.

dtfceaterv Concerte
• ^ ,4 :caxw ;aa

Königtiche | | | | Scha«spieie
Sonntag, den 29. Januar.

30. Vorstellung.
38. Vorstellung im Abonnement C.

Einmaliges Gastspiel de» Herrn
Nudols Kergee van der König¬

lichen Gper in Kerli«.
Der Prophet.

Große Oper in 5 Akten von Scribe,
übersetzt von Rellsiab.

Musik von GtacomoL'icycrbecr.
Personen:

Johann von Leyden * * *
Fides, seine Mutter Frau Schroder-

Kaminrky
Verlha, seine Braut Frl. Friedfeldt

ZLL -1  ir e » ,ZachariasI tnu<a
Graf.Oderthal . .

Zweiter}Äauptmann
In Anführer der
Wledertäufcr .

Zweite ! Bäuerin .
Gin Bauer . . .
Ein Aufwärter. .
Ein Soldat . . .
SaL  I Chorknabe

Herr Schwegler
Herr Braun
Herr Dietrich
Herr Schmidt
Herr Wutsche!
Frl , BüdingcrSrau Baumannerr Becker
Herr Otton
Herr Schuh
Fr!. Krämer

rl. Geisler
Kurfürsten, Grostwürdenträger des
beercs und der Kirche. Ritter und
Geistliche. Chorknaben. Pagen. Garde
»cs Propheten. Trabanten, Herolde,
holländische Bauern u. Bäuerinnen.
Bür̂ ei: und Frauen .von Munster.
Vleüertäuser. Männliche und Wew-

" liehe Schlittschuhläufer.
' * * Johann von Leyden: Herr Rudolf

Borger von der König!. Oper
in Berlin als Gast,

ilorkommende Tänze, arrangiert von
A. Bälbo. ..

lkt 2: Danse des villagomS, ausge-
uhrt vom Corps de Ballett. 2Ün 3.
lledowa, auKgeführt von Fvl. Kling,
rrl, Salzmann und dem. Corps devallett. Akt 5: Bachanale ausge-

führt Vom Corps de Balle.t.
Rufik. Leit.: Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung: Herr Oberreg. MebuS.
llach>dem3. u. 4. Arte finden Pausen

von je 15 Minuten starr.
Erhöhte Preise.

klnstcm» ülä Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag, den 30. Januar.
31. Vorstellung.

27. Vorstellung im Abonnement M.

Cornelius Doß.
Lustspiel in 4 Akten von Franz von

Schön than.
In Szene gesetztv. Herrn RegisseurDr. Oberländer.

Personen:
Ernst Leopold,Herzog

von Falkcnbucg . Herr Rodius
Prinz Kurt von

Gchöningen-Klausthal Herr Walberg
Baronin Henriette von

Feldheim. . . Frau Doppelbauer
Graf von Pernwald,

Herzog!. Kabinctsrat Herr Tauber
Paula, dessen Tochter Frl. Echrötter
Arnold Bäckers . . Herr Herrmann
Cornelius Voß . . Herr Weyrauch
Engelbert,Sekretärdes

Grafen Pernwald. Herr Andriano
Toni, Slubenmädchen

im Haused. Baronin Frl. Geisler
Ein Diener im Hause

der Baronin . . Herr Spieß
Der Leibjäger des

Herzogs . . . . Herr Schäfer
Zeit: 1888. — Ort : Berlin.

Spielleit. Herr Reg. Dr. Oberländer
Dekor. Einricht.: Herr Maschinerie-

Ober-Inspektor Schleim.
Kostüml. Einrichtung: Herr Gard.-

Ober-Jnsprktvr Geyer.
Nach deur 1. und 9. Wt findet je
eine türzeve,, nach dem 2. Mt einelängere Pause statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach OV2 Uhr.
Dienstag, den 31. Januar , Ab. D:

Tosca.
Mittwoch, den 1. Februar, Avon. B:

Der Biberpelz.
Donnerstag, den 2. Februar, Ab. 0:

Zum ersten Male: Königskindcr.
Freitag den 3. Fübrunr, Mbrmi. B:Der Graf von Luxemburg.
Smnstaa , den 4. Februar, Abon-. v:

Der Evangelirnmm.
Sonntag, den 5. Februar, Mbon. A:Zum ersten Male wiederholt:

Kömgskinder.
Mestdenx-Theater.
Eigentümeru. Leiter:

Dr. phil. Herman Rauch.
Sonntag, de» 29. Januar.

Nachmittags VA  Uhr (halbe Preise).
Kirfermerrluft.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Martin Stein und Ernst Söhngen.

Spielleitung: Ernst Bertram.
Ainfang VA  Uhr. Ende nachV2O Uhr.

Abends7 Uhr:
Dutzendkarten gültig.

Fünszigerkarten gültig.
Neu einstudiert:

Im bunten Kock.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz von
Schönthan und Freiherr von Schlicht.

Spielleitung: Theo Dachauer.
Personen:

Fabrikant Wiedebrecht Theo Dachauer
HanS , sein Sohn . .
MissisAnny Clarkson,

seine Nichte. . .
Leutnant Victor von

Hohenegg. . . .
Betty von Hohenegg,

dessen Schwester .
Paul von Gollwitz,

Assessora. D.
Excellenz von Troß¬

bach, Divistons-
Commandeur . N.

Justizrat Nöslcr . .
Sergeant Krause. .
Susanne, Zofe der

Missts Clarkson .
Jeanette, Zofe der

MissiS Clarkson .
Frnu Bäckers, Wirt¬

schafterin in Wiede¬
brechts Haus . .

Friedrich, Diener . .
Minna, Köchin . .
Jänickc, Soldat
Erster
Zweiter

Rudolf Bartak

Agnes Hammer
KurtKeller-Nebri

Stella Richter

Reinhold Hager

Miltner-Schönau
Friedr. Degcner
Nikolaus Bauer

Elis. Mödlinger
Gcrty von Arloff

Soldat

Minna Agte
Hanns Bernt
Mosel van Born
Theo Münch.8rk.Schönemannarl Graetz

Husar Christian,Bursche
bei Hohenegg . . Willy Schäfer

Ort der Handlung: Berlin.
Zeit: Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grüße« Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende  9ZL Uhr.
Montag, den 30. Januar.

Abends7 Uhr:
Dutzendkarten ungültig. Fünfziger¬

karten ungültig.
Zweites».letztes Gastspiel der Schwestern
Elsa rr» d §cvU  Miesenthal.

Dirigent: Gustav Utermöhlen.
1. Weißer Tanz von Franz Schrecken

Elsa und Berta Wiescnthal.
2. Tanz aus „Rosamundc" v. Schubert.

Elsa und Berta Wicsenthal. ,
3. Dorfschwalben, Walzer von Josef

Strauß. Elsa Wiesenthal.
4. Offenbachtänz«: Elsa und Berta

Wicsenthal.

Zum b. Male. Vorher: Zumb. Male.
FruhlinS im Mmter.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Peirsonen: .
Graf Manfred von

Eichhofen. . . . Rudolf Bartak
Freifrau Leoni von

Schildegg. . ... . Agnes Hammer
Alwine, Kammermäd¬

chen. MarianneWallotSranz Diener. . . Willy Schäferrt der Handlung: Wohnung dcrFreifrau.
Zum Schluß: Zum 16. Male:

Ire Mebaiüe.
Komödie in 1 Akt von Ludwig Thoma.

Spielleitung: Georg Rücker.
Personen:

Steinbeiffel.Negierungs-
direktor . . . . Nikolaus Bauer

Heinrich Kranzeder,
Kgl. Bezirksamts¬
mann . Reinhold Hager

Amalie, leine Frau . Sofie Schenk^
Karl von Hingerl,

Assessor. . . . Walter Tautz
Jakob Lampl. Metzger-

meister. Georg Rücker
Josef Jahnricder,

Ockonom. . . . Rudolf Bartak
Michael Sedlmaier,

Oekonom. . . R. Miltner-Schöna»
Johann Grubhofer, ..Oekonom. . . . H. Nesscltrager
Josef Merkl,Ockonom Emst Bertram
AntonHäberlein,LehrerTheo Tachauer
Peter Nensigl, Bezirks-

amtsdiener . . . Friedr. Degcner
Walburga, Neufigl,

seine Frau . . . Rofil van Born
Babctte,! Dienstmädchen Lili Bernsdorf
Anna, ! bei Kranzeder Elis. Mödlinger

Zeit: Gegenwart,
Ort : Kleine Stadt in Altbayern.

Erhöhte Preise der Plätze, einschließlich
Garderobe- und Programmgebnhr:

Balkon Mk. 1.75, 2. Rang Mk. 2.- ,
2.Sperrsitz Mk. 3.50,1.Sperrsitz Mk.5.50,
Orchesterscssel Mk. 6.—. 1. Rang-Balkon
Mk. 7,- . 1. Rangloge Mk. ?.50. Salon-
logc Mk. 8,50. (Ganz- Loge--- 4 Plätze

Mk. 30.- )
Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Dienstag, den 31. Januar : Der
große Name.

Mittwoch, den 1. Februar : Taifun.
Donnerstag, den 2. Februar : IM

Luxuszug.
Freitag, den 3, Februar : Jvr buntenRock.
Swmstag, den 4. Februar : Der Bund

der Jugend.
Volks - Theater.

(Bürgerliches Schauspielhaus.)
Dotzheimer Straße 19.

Sonntag, den 29. Januar.
Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Der Störenfried.
Lustspiel in4Aufzügenv.RodcrichBenedix.

Abends 8.15 Uhr.
Zum S.  Mole:

Des Königs Kefeht.
Historisches Lustspiel in 5 Aufzügen von

vr . Karl Friedrich Gustav Töpfer.
Spielleiter: Direktor Wilhelmy.

Personen:
König Friedrich 11. Max Ludwig
General Blankendorf Paul Hoffmann
Baron Wendel, . . Arthur Rhode
Julie I seine . TrndeBurghardt
HenrietteI Töchter . Fina Walter
Riajor Lindcneck. .
Leutnant Branden . Erwin Marion
Graf de.Folly . . . Hans Johenny
Frau - Ordentlich in

Wendel? Hause . Ottilie Grunert
Sebastian in Wendels

Hause . Ad. Makowiak
1. Page . MinnaSchneider
2. Pag« . Jlka Martini
Ein Korporal . . . C,B:rgschwcnger
Ort der Handlung: Teils bei Baron

Wendel und König Friedrich.
Anfang8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag, den 30. Januar.
Abends 8.15 Uhr.

Urrchettl Zum 11. Male. 1t« , !,, » !
Dir Hoffnung auf Segen.
Ein Schifferdramain vier Akt>en von
Hermann Heisermanns jr., übersetzt

von Heine-Richcrs.
Spielleitung: Max Ludwig.

Personen:
Kniertje.cinc FischcrS-

witwe . Lina Töldte
Geerü ! dilly Waglcr
Barendj tI)te  ® ot)ne  Erwin Marion
Jo , ihre Nichte . . Fina Waller
Cobus, ihr Bruder,

Insasse eines Armen¬
hauses. Arthur Rhode

Daantje, Insasse eines
Arnlenhanies . . Paul Hoffmann

Clemens Bos, Rheder Max Ludwig
Mathilde, seine Fran Ottilie Grunert
Clementine.semeTochter Jlka Martini
Simon.Wcrft-Zimmer-

mann . Dir. Wilhelmy
Marictja,seine Tochter TrndeBurghardt

Mees, ihr Bräutigam
Kaps, Buchhalter. .
Saürt, Fischerswitwe
Truns Aris . . .
Jelle, Bettler . . .
Ein Eensdarm . .

Fritz Stürmer
Hans Jobenny
Marg. Hamm
Marg. Alcilsch
C.Bergschwenger
Willy Zcrner

^ Fischer und Weiber.Das Stück spielt in einem hollän¬
dischen Fischerdorf.

Nach dem zweiten und dritten Akt
finden größere Pausen statt.

Anfang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Dienstag, den 31. Januar : Kean.
Mittwoch, den 1. Februar, nachim.

4 Uhr: Des Königs Befehl. Abends
8.15 Uhr: Der Störenfried.

Donnerstag, den 2. Februar : Dorf■ und Stadt.
Freitag, den 3. Februar : Der g>e-

hei-me Agent.
SamStag, den 4. Februar : Freiheit.
Kiirhau«zu Wiesbaden

Sonntag :, 89 . Januar.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Tjestuag: Herr Ugo Affemi, städt.
Kürkapellmefeter.

1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von
F . v. Flotow

2. Kirmestanz und Einleitung zum
3. Akt aus der Oper „Horzog IVild-
fang“  von S. Wagner

3. Steumnannslied , 4. Matrosenohor
a. d. Oper „Der fliegende Holänder“
von R. Wagner

5. Phantasie au» der Oper „Der Tribut
von Zamora“ von Gounod

6. Träumerei für Streichorchester von
R. Schumann

7. Militärmarsoh von R. Stranss.
8. Kriegsma’geh von R, Straus*

Abends 8 Uhr:
Solisten -Abend.

Deitujiß: Herr Ujro Afferni, städtischer
Kurkapellimeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Qroendoline“
E. Chabrier

2. Adagio und Rondo aus dem F-moll,
Konzert für Klarinette

G. M. v. Weber
Herr Rieh, Seidel.

3. Caprieie Italien v. P. Tschaikowsky
4. Konzert für Violine in G-moll von

M. Bruch
I. Vorspiel Allegro moderato,

II . Adagio, III . Finale
Herr Ludwig Schotte.

5. Siegfrieds Tod und Trauermarsoh
aus dem Musikdrama „Götter¬
dämmerung“ von R. Wagner

ütEonta .g', StS . Januar.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der_Kapelle Thcod. Eichhorn
in der Kochbrnnneu-Trinkhalte.

1. Hochzeitsmarsch aus der Oper „Bin
Sommernachtstraum“ v.Mendelssohn

2. Ouvertüre zur Oper „Der Calif von
Bagdad“ von Boielrlieu

3. Pesther Walzer von Jos. Lanner
4. Phantasie aus der Oper „Die Jüdin“

von J , F . Halevy
5. Märchen und Träume, Lied von

G. Hollaender
6. Potpourri aus der Operette „Die

Dollarprinzesain“ von L. Fall
Eintritt gegen Brunnen - Abonne¬

mentskarten für Fremde und Koch-
brunnau-Konzertkarten.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchasters.

Nachmittags i Uhr:
Leitung: Herr Ugo Afferni, Stadt.

Kur kapelbneister.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager von Granada “ v. K, Kreutzer
2. Vorspiel zur Oper „Die Loreley“

von M. Bruch
3. Suite Nr. 1 aus der Oper „Carmen“

von G. Biz,et
a) Prdlude, b) Aragonaise, c) Inter¬
mezzo, d) Les Dregons d’Alcala, e)
Finale (Les Toreadors)

4. Meditation über Job. Seb. Bach
I. Praoludiuin von Ch. Gounod

Solo-Yiöline: Herr Kapellmeister
Hermann Inner.

5. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“
von G. Verdi

6. Ma belle qui daus, 7. Ronde d’amour
von A. We terhout

8. Toreador und Andalouse
A. Rubinstein

Abends 8 Uhr:
Leitung Herr Kapellmeister HermannJrmier.
1. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze

Domino* von D. F. Ander
2. Arie aus der Oper „Rinaldo“ von

G. F. Htlndol
Solo-Violine : Herr Konzettmeisier

W. Sadony.
3. Am Wörther See, Walzer

Pb. Kosehat
4. Finale aus der Oper „Die Jüdin“

von F. Halevy
5. Ouvertüre „Die Heimkehr aus der

Fremde“ von F. Mendelssohn
6. Souvenir de Ilapsal , Romanze von

P. Tschaikowsky
7. Phantasie über russische Lieder von

A. Schreiner
8. Unter dem Halbmond, türkischer

Marsch von R. Eilenberg

MalhaÜa - Tkealer.
Direktion: H. Norbert.,

Sonntag » 2 VorstrÜUttgslr.
Nachmittags Anfang BVa  Uhr.

Halbe Preise.
Ab>ends Anfang 8 Uhr.

A«f M «« sch bis 31 .
Gastspiel des Fritz Stridl -Gnsemirie.
HaLsh ! Die grosse Ilms*
Dramatisch - satirische Operette in

6 Bildern von I . Freund.
1. Bild: Es liegt was in der Lust.

2. Bild: Im Rosengarten.
8. Bild: Ein SchönHeltsadeNd.
4, Bild: Das dunkle Berlin.

5, Bild: Das glänzende Berlin,
6. Bild: Das Fest des Weltfriedens.

fheafer.
8 Willielmitraise 8

Hotel Metropole.
Programm.'

Samstag, den 28. Januar bis
einschl. Montag, 30. Jan . 1911.
„Panorama der BernerAlpen.“

Naturaufnahme.
Prolog aus LeoncavallosOper:

Her Bajazzo.
Tonbild.

„Erinnerungen des Herzens.“
Wlnova.

„Ein mutiger Alter.“
„Kraftübungen des Athleten.“

linder a Panama.
Englischer Gesang mit Tanz.

Tonbild,
„Chrysanthemen.“

„Das holde vis-h-vis.“
„Eine Landpartie .“

Ml MR TM.
Jeden Sonntag abrnd: 20

MM -MM
41 Rheinstraße 41.

Di» ururßrn lehrndru
Vtzotograptzie».

Vom 28. bis 31. Januar,
Drama: Rosen der Vergangenheit.

Naturaufnahme:
Mostaguaneil in der Türkei.

Drama:
Der erste Schmerz. Ergreifend,

Humor: Nik Wtnlcr's Spürsinn.
Drama kolor. :

Das Kainszeiche»!. Fesselnd.
Humor: Die beiden Hasenfüße.

Naturaufnahme:
Goldene Buchtv. Palermo. Inter.
Humor: Ein neuer Zimmerherr.

Drama: Kampf umS Dasein.
Naturaufnahme:

Die Wunder der Alpmbahn.
Bekannt angenehmer Aufenthalt
und billigste Plätze. Man amü¬
siert sich gutn.billig imI,np »vial-
Kiogrnptz, 41 Rheinstraße 41.

Stadttheater Mam ;.
(Vollständig umgcbaut).

Direktion: Hofrnt Mar Kehrend
Telephon 268. Telephon 268.

Konntag , 29. Januar, nachm3 Uhv
bei ermäßigten Preisen:

Fremden-Kor strUnngr
Gcrvrnsn.

Ureife der Ulntze von 45 Pf, bis
Mk. 8.50 aufwärts inkl. Garderobe.

Abends7 Uhr: Zum ersten Male.'
Preisgekröntes Schauspiel

üUimkt «ttd Herma !.
Die Tragödie eines Volkeso. K.Schönhen

Preise dev Plätze von 58 Pf. hsg
Mk. 4.10 aufwärts utkl. Garderobe.

Montag , den 30. Januar.
Nächste Aufführung:

Are schöne Rtsetle.
Operetten-Novität von Leo Fall.
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Wiesbadener Jiurleben.
—■Bag;

Die Zukunft der Kurtaxe.
Auf der einen Seite die Gewißheit , daß mit dem Fallen

der Kurtaxe der sicherste Weg zu einer wirksamen Propa¬
ganda und einem gedeihlichen Anfang der Saison geschaffen
wäre und auf der anderen Seite die Notwendigkeit für den
Ausfall des Ertrages , der doch sicher vorhanden ist , pudere
Mittel flüssig zu machen , haben Magistrat und Kurver¬
waltung in eine Sackgasse getrieben , aus der wieder lieraus-
zrukommen durchaus nicht so leicht ist . Die Verhandlungen
über den Gegenstand sind darum aber doch nicht auf
einem toten Punkt angelangt , sondern werden im Schoße
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gekennzeichnet . Mit Recht will man nicht ein zweites Mal
mit einer Einrichtung an die Öffentlichkeit treten , die sich
bei Kurinteressenten und Fremden gleicher Unbeliebtheit
erfreut.

Die Deputation der Hotelbesitzer , die seinerzeit beim
Oberbürgermeister von Ibell vorstellig geworden war und
jetzt auch dem zweiten Bürgermeister Geheimrat Glassmg
ihre Wünsche vorgetragen hat , beschränkte sich darauf,
für eine Abschaffung  der Kurtaxe einzutreten
ohne Verbesserungs - oder Ersatzvorschläge zu machen.
Nach Ansicht der Hotelbesitzer sind die durch die Kurtaxe
entstandenen Nachteile so einschneidend , daß nur die
Abschaffung in vollem Umfange eine Besserung der Zu¬
stände verheißen kann.

Eine Reform der Kurtaxe , wofür vor einem halben
Jahre noch Stimmung vorhanden war (damals war man
. »»wlmw  der Ansicht , daß vorerst einmal das Ergeb¬
nis abgewartet werden müsse ) hat Kurdirektor von
Ebmeyer  neuerdings vorgeschlagen . Er geht dabei von
'dem hin und wieder erörterten Gesichtspunkte aus , daß
jder Kochbrunnen mit in die Kurtaxe eingeschlossen werden
1müßte . Einzelheiten aus dem Entwürfe sind uns ment
'bekannt ; jedenfalls bringt er keine Ermäßigung , sondern
eine Erhöhung der Gebühren . Es sollen dabei nämlich
in der Hauptsache die Normalsätze von 14 und 28 Mark
(einschließlich Kochbrunnen ) maßgebend sein und zwar
28 Mark für die Wohlhabenden und 14 Mark für diejenigen
Fremden , welche ihre Vermögenslosigkeit nachzuweisen
in der Lage sind.

Der Voranschlag der städtischen Verwaltung für das
Etatsiahr 1911 ist in allen seinen Teilen erschienen , bis
'aufden Etat der Kurverwaltung,  der natür¬
lich erst dann abgeschlossen vorgelegt werden kann , wenn
man sich über das Sein oder Nichtsein einer Kurtaxe oder
eines Ersatzes hierfür im Reinen ist . Die Möglichkeit einer
Erhöhung der Einkommensteuer,  die
früher immer nur ganz schüchtern hervorgeholt wurde,
wird bereits in aller Öffentlichkeit besprochen . Die Er¬
höhung des Zuschlages um etwa 5 ®/0, um welchen Preis
die Stadt allerdings dem Staate einen Einblick m ihre
Finanzverwaltung einräumen müßte — ein 1 aktum , das
durchaus nicht so viele Nachteile hat , wie ihm von ver¬
schiedenen Seiten angedichtet werden — würde mit einem
Schlage allen Sorgen ein Ende bereiten . Dagegen gemachte
Einwände , daß einige Millionäre aus diesem Grunde der

Stadt den Rücken kehren würden , müssen schon deswegen
als nicht stichhaltig bezeichnet werden , weil auch nach
der Erhöhung Wiesbaden einen Vergleich mit den bteuer-
verhältnissen anderer sich in gleich herrlicher Lage befind¬
licher Städte nicht zu scheuen braucht . Und den f remden,
die hierher kommen , ist es sicher höchst gleichgültig , was
für einen Steuersatz die Einwohner Wiesbadens zahlen.
Sie wollen nur selbst nicht zu irgend einer Leistung neran-
gezogen werden . . . . _

Wie wir erfahren , ist unser zweiter Bürgermeister,
Geheimer Finanzrat Glässing,  zurzeit damit beschäftigt
eine Denkschrift  auszuarbeiten , m der verschiedene
Mittel und Wege eingehend dargelegt werden , wie der zur¬
zeit herrschenden Kalamität abzuhelfen ist . Diese Denk¬
schrift dürfte in 8 bis 10 Tagen herauskommen ; bis dahin
sollen jedenfalls weitere Schritte vorläufig nicht unter¬
nommen werden . Übrigens macht man sich in maßgebenden
Kreisen mehr denn je mit dem Gedanken vertraut , daß
die Kurtaxe wieder einmal die längste Zeit in Wiesbaden
bestanden hat , , *, j £'
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Aus dem Kurhause.
Tn ruhigen Bahnen bewegt sich das Leben und Treiben

der Kurgäste in den Wintermonaten wie anderswo so
auch in Wiesbaden , nur mit dem Unterschiede , daß hier
in der Fremdenmetropole dem Gaste , der sich um diese
Zeit nicht immer an den winterlichen Schönheiten der
Natur erfreuen kann , doch Gelegenheit zu Kurzweil und
Unterhaltung geboten ist . Der K o oh b r u n n e n . dessen
Umgebung um diese Jahreszeit natürlich der frühlings
frohen Blütenpracht ermangelt und einen kahlen nüch¬
ternen Eindruck macht , versammelt in den Vormittags¬
stunden die Trinkgäste in seiner angenehm durchwärmten
Halle , wo plaudernd und promenierend che Stmiden
entschwinden . Kein Gedränge herrscht wie ^ <ier Hoch¬
saison , und schneller als sonst werden die wasserheischenden
Gäste von den Kochbrunnennixen abgefertigt . — im
Kurhause  dominieren nicht die Fremden ; in diesen
stilleren Monaten haben die Einheimischen , die Stammgaste,
den Vorzug , den sie zu nutzen wissen.

Die Veranstaltungen der Kurhausverwaltung konnten
sich auch in den letzten 14 Tagen eines angemessenen
Besuches erfreuen . Lebhaftem Interesse begegnete insbe¬
sondere das IX . Zykluskonzert das unter Leitung des
Herrn Ugo Afferni am Freitag , den 20 Januar , stattfand.
Der rumänische Hofpianist Herr Moritz Rosental
war es hier , der durch seine virtuosen Darbietungen , seine
unvergleichliche Technik und Charakteristik m der Behand¬
lung des Klaviers ein begeistertes Auditorium zu stürmischem
Beifall hinriß . Weitere musikalische Darbietungen außer
der Reihe waren ein Symphoniekonzert am vergangenen
Sonntag und ein Solisten -Abend , der heute zur Aufführung
kommt . Mit einem im Abonnement gegebenen Kammer¬
musikabend am Dienstag schließt der Januar.

Herr Dr . Adolf Fritze  aus Hannover verstand
es, anläßlich eines Lichtbildervortrages über das Thema
„Streifzüge eines Forschers im Lande der aufgehenden

Sonne “ im kleinen Saale Leine Zuhörer anregend und
interessant über die zoologischen und botanischen Ver
hältnisse Japans , insbesondere der südlich davon gelegenen,
bisher noch wenig erforschten Inseln , zu unteihalten.
Freunde nordischer Literatur und ernster .Vortragskunst
kamen am Mittwoch , an welchem Tage B jom Bj o :r n
son einen Rezitationsabend nordischer Dichtungen un
kleinen Saale veranstaltet hatte , auf ihre Kosten.

In diesen Tagen ist auch im Kurhause der erste
Maskenball  vom Stapel gelaufen , der dafür , daß es
der Erste “ war , als recht gut besucht bezeichnet werden
muß’.’ Eine harmlos fröhliche Karnevalsstimmung war
in allen Räumen bemerkbar und gab den U^ Mn Ton
für eine sich im vornehmen Rahmen abspielende Ball¬
festlichkeit , die bedeutend weniger steif war , als gewöhnlich
eine derartige Veranstaltung im Kurhause hingestellt
wird . . , IT.

Nicht vergessen darf der Chronist den Wienei
Gemeinderat,  der am Samstag vor 8 Tagen unter
Führung des Bürgermeisters Neumayr , nachdem die
Herren dem Kochbrunnen eine Kostprobe entnommen
hatten , dem Kurhause einen Besuch abstattete , und nach
kurzer Begrüßung durch Bürgermeister und Magistrat
im Vorbeigehen die Räumlichkeiten in Augenschein nahm.
Zur vollen Würdigung des Gesehenen durfte die Zeit die
zur Verfügung stand , jedenfalls zu kurz gewesen sein.

Der Geburtstag des Kaisers  wurde am
Freitag in der üblichen Weise durch ein diesmal nicht in
der Wandelhalle , sondern im großen Saale stattgefundenes
Festmahl gefeiert , an dem die Spitzen der Zivil - und
Militärbevölkerung , sowie die Vertreter aer Behörden und
Korporationen teilnahmen . Am Tage vorher Latte zur
Vorfeier ein Festkonzert mit patriotischem Programm
stattgefunden.

Meinungen und Wunsche.
Man  schreibt uns : „In den Kreisen der Kurhaus¬

abonnenten erregt die Beschaffenheit ei
neuen Jahreskarten  allgemeines Befremden.
Die Kurverwaltung hat da ihren Sparsinn in recht merk¬
würdiger Weise betätigt , indem sie für ganze 44 Maris
den Abonnenten ein dünnes Stückchen Kartonpapier,
dünner als eine mäßige Visitenkarte und kaum großer,
in die Hand gibt . Die Karte soll doch ein ganzes Jahr vor
halten , soll unzählige Male aus der Tasche geholt und wieder
dahin zurückbefördert werden , müßte also naturgemäß
aus widerstandsfähigerem Material hergestellt sein : und
nun diese Zettelchen ! Man wird sie so und so ott mit den
Trambahnbillets aus Versehen wegwerfen . Die alten , aus
Leinwand aufgezogenen Jahreskarten hatten etwas so
gut bürgerlich solides , man trat im Laufe eines Jahres zu
ihnen förmlich in ein freundschaftlich -persönliches Ver¬
hältnis und sie sahen , trotz allen Strapazen , immer noch
gut aus . Nimmt man nun 34 Mark statt früher 20, so
sollte man den Leuten eine Quittung in die Hand drucken,
die sich sehen lassen kann und nicht am Unrechten Urte
sparen wollen .“

Alte Wsesbadener Badeschriften.
hi.

Eine Wiesbadener Bade- und Brunnenkur vor 200 Jahren
(Schluß .)

„Die Zurechtmachung der Bäder bestehet darin , daß
sie bey Zeiten angelassen , und lange genug , bis zur be-
ihörigen Abkühlung , können stehen bleioen . Man muß
aber solches Werk nicht allein auf die Magde und Bad¬
weiber ankommen lassen , sondern selbst , zumahl in den
ersten Tagen , darnach sehen , oder durch eigene Bedienten
darnach sehen lassen , daß es recht getroffen werde , dann
weil solche Lenthe , wegen ihrer vielen anderen Arbeit , aucn
viele Verhinderung haben , und auch wegen ihrer
schwälligten harten Händen , viele Grad mehrerer Hitz als
zärtliche Personen vertragen mögen , so ist m den ersten
Ta ^en zumahl von ihnen nicht zu praetendiren , daß sie
den rechten Grad der Warme oder Kühle , wegen Mangel
ihrer Sensibilität , selten treffen können .“

Anbey aber , da man vor allzu heißem Baden , als
;-Tiner sehr schädlichen Sache , warnet , findet man zu erinnern
(höchst nötig ), wie gar offt von der Sache unerfahren die
hiesige Bäder als allzuhitzig und deswegen gefährlich aus-
geschrien werden ; worauf ! zur Nachricht dienet daß sie
zwar oberwähnter massen zufällig , aus Schuld des Bad-
Gasts , wann er zu heiß hierein geht schaden können
gleichwie wann man gewöhnliche Speiß und Iranck zu
heiß zu sich nimmt , oder andere Sachen als Aufschlag .
heiß applicirt . Es ist aber ein Unterschied zu machen
zwischen Materien , die eine essentiale oder wesentliche
Hitze haben , und welche nur eine zufällige besitzen , da
nun unsere Bäder keine essentiale sondern zufällige haben,
so hat man sich davor , wann sie ihre zufällige Hitze dur
Abkühlen verloren , keineswegs mehr zu furchten ; «leie
wie man heiße Suppen und heißen Thee nicht mehl
fürchten hat , wann sie behörig kühl worden.

In einem Kapitel , das sich mit der Diät der Kurgäste
beschäftigt ’ und in dem die zuträglichen und abträglichen
Nahrungsmittel namentlich aufgeführt sind , wird besonders
vor jeder Völlerei gewarnt . Es heißt da u . a . : „Die Zeit ~
sneißen ist Vormittags um 11 oder 12 Uhr , und Abend,
um 6 Uhr oder 7, nachdem man früher oder spater aul-
gestanden , und das Wasser zu trincken angefangen . Welche
von 5. bis 7. abtrincken , als wie Bauers - und Handwerks-
Leutlie , welche gern früh anfangen , können um 11 Uhr
essen , welche aber von 6. biss 8. abtrinken , erst um 12 Unr.

Uebrigens wird zur Beförderung der Bad und Brunnen-
Gur erfordert , alle Gemüths -Unruhe , Sorg , Gram , Prast ,Zorn,
Erhitzung von Wein und Venere äußerst zu meiden , und
während der Cur sich auch , so viel ohne Incommodirat
geschehen kann , bey gutem Wetter müßige Leibesbewegung
durch Spatzirengehen oder -Fahren zu machen ; und wer
an der Hypochondrie oder Miltz -Beschwehrung laborirt,
hat 1. oder 2. Stund nach getrunkenem Wasser , als auch
nachmittags 4. oder 5. Stund nach der Mahlzeit , mit
Fahren oder Reiten die Wirckung des Wassers zu befördern,
als welche Bewegung des Unterleibs gar ein merkliches

beyträgt , die Miltz-Verstopfiungen zu eröffnen, und die
Wirckung der Wasser -Cur zu befördern .“

„Nach dem Abend -Essen gehe man bey gutem Wetter
noch ein wenig spatzieren , so schiäfft man desto ruhiger;
wie man Harm  gleichfalls um 9 oder längstens um 10 Uhr
schlaffen gehen soll , um Morgends zu rechter Zeit aul¬
stehen zu können .“ . ... ,

Um gegen mancherlei Zufälligkeiten geschützt zu
sein , wird dem Kurgast ein volles Maß allerlei Warnungen
und Erinnerungen gegeben . Die Autoren lesen insonderheit
denen die Epistel , die vor der beendeten Kur fortgelien,
oder denen die Heilwirkung zu lange auf sich warten ließ.

„Man giebt die angerühmte und gemeldete Kräfte,
Tugenden und Wirckungen von den Bad - und Brunnen-
Curen nicht dergestalt vor ohnfehlbar aus , daß sie allen
und ieden helfen müssen , zumahl da die -meiste Lur -Laste
allzugeschwind wegeilen und keine Proportion m der
Kranckheit und Cur observiren ; indem manche -Kranckheit
eine Cur von 6 oder mehr Wochen erfordert , und man
hält kaum 2 aus . , -t■« tt.  i

Ja einige Kranckheiten sind von solcher Hart-
näcki ’gkeit gewesen , daß erst die 2te oder 3te Cur das
Uebel gehoben , wovon gar viele Exempel anzufuhren
waren : auch wird hyi gar vielen hartnäckigen Kranck¬
heiten einige Beyhülff von besonderer guter Artzeney
erfordert .“ „ ,

Auch damals gab es schon eine „ Saison , me sicn,
was die Jahreszeit anbetrifft , nicht allzusehr \ on
heutigen unterschied . „Die beste Zeit zu baden nMh de
Jahrs -Zeit ist vom May biß zum Anfang des 0 <-wbr . nach
dem das Wetter kalt oder warm ; doch hat Roth kein
Gesetz , und hat ein Paralysicus oder Lartz -gelahmte
Person , so nicht gar zu weit hierher zu reyssen hat nicht
auf den Sommer zu warten , sondern kan zu allf # it sich
desselben in Stuben in Bad -Betten oder so C ,
Häussern , da man unmittelbar aus der btub m r>
kommen kan , bedienen . . ,

„Der alte Wahn und Meinung , als wann in den Hunas
Tagen keine Bad - noch andere Cur vorzunehmen sey , ist
ohngegründet , und schicket sich nur auf die Orientalische
Climata und Gegenden , mit mchten aber auf die nnser „
indem manchmahl die Hunds -Tage kühler als der May,
in welchen Fällen eine Bad -Cur , wann sie nothig , gantz
fiio-lich ohne alles Bedenckcn vorgemommen werden kann,
sind aber die Hunds -Tage exeessiv heiß , so ist es unge¬
mächlich und höchst beschwerlich , ja fast unmöglich
auszustehen ." . . .

Interessant und nieht immer ohne eine unfreiwillige
Komik sind die nachfolgenden Ratschläge für den Kurgas
beim Gebrauch der Bade - und Trinkkur . „Weil auch im Baffe
vielmahl geschröpfft wird , und solches theils nützlich,
theils schädlich seyn kan ; so.wäre wohl gut , wann memand
ohne Rath eines Medici solches vomahme ; indessen kan
zur Nachricht darinn dienen , daß es bey fetten und dar .
gewöhnten Personen dienlicher , als beje magern , auc
muß das Schröpften in keinem heißen Bade geschehen,
damit man sich nicht erhitze und Schaden zuziehen ; auch
ist es nicht gut , sich über 1 Stunde im Bade beym
Schröpften aufzuhalten : welches deswegen erinnert wird,

weil öffters zu viel auf einmal schröpften , und alsdann zu
lang auf einander warten müssen ; weswegen aut einmal
nicht mehr zum Schröpften ins Bad zu gehen haben , als
der Sehröpffer füglich besorgen kan .“

„Beym Trinken des warmen und anderer Wasser lsset
man zuweilen ein wenig eingemachte Pommerantzen-
Schalen oder Anis -Zucker dazwischen ; bey welchen aber
das Wiessbader -Wasser nicht recht fort will , der kan etwas
Laxir -Anis nach jedem Glas voll dabey essen , oder ^auc
zuletzt etliche Loth Englisch Saltz darauf nehmen.

„Tn das Bad muß man nicht auf einmahl gantz schnell
und tieft hinein gehen , sondern gradualiter , erst bis an die
Waden oder auf die ersten Treppen , und nach kurtzer Zeit
auf die 2te , da man ein wenig verwöilen und dann nacli
und nach immer tieffer ; so kan man es desto fuglicher aus-
halten , und hat nicht so leicht Ungelegenheit zu besorgen,
weil es einem sonst leicht zu heiß und scliwmdelicht werden
kan ; doch muß man auch nicht zu lange verziehen , weil
man sonst zu .kalt werden mögte .“

Anbey hat man denen Bad -Wirthen zu rekommen-
diren,’ daß sie ihren Chur -Gästen nicht allein von alizu-
vielem und unordentlichem Baden abrathen , sondern auch
im bedörffendem Fall mit Emst abhalten , (weil es ja nichts
anders als Schaden verursachen kan ) und dabey sie auf
die Gur-mäßige Ordnung verweisen .“

Im Zusammenhang mit der zur damaligen Zeit viel
geübten Gepflogenheit , neben dem Wiesbadener v\ asser
auch noch andere Mineralwasser kurmäßig zu gebrauchen,
stehen die nachfolgenden Sätze : „Übrigens haben auch
die Cur-Gäste nach der Einlogirung •_sogleich mit dem
Hauss -Wirth oder Wasser -Liefferer dahin sich recht ernst¬
lich zu verabreden , und ihn dahin zu vermögen , daß aas
Schwalbacher in säubern weißblauligten Krügen , sogleich
nach dem Füllen , jedesmahl mit neuen zolllangen Ham¬
burger oder andern tüchtigen Stopffel zugestopnt und
übrigens wohl verwahrt und gepicht werde ; dessen man
auch alle Tag etliche Krüge in Vorrath haben muß , weil
bey Regen -Tagen das Wasser nicht so gut zu seyn pfleget.
Wer aber Sältzer -Wasser trincket , hat gleiches zu besorgen,
insonderheit aber doppelt zugemachtes zu verlangen , und
dann dahin zu sehen , daß er immer etliche Krüge in Vor.
rath habe ; alle Tag frisch Wasser zu begehren , ist gantz
unnöthig , indem es nur darauf ankommt , daß es wohl
verwahrt werde ; wer es aber verlangt und die Kosten an¬
wenden will, dem kan auch darin willfahrt werden.

Damit wollen wir es genug sein lassen der Ratschläge,
die vor nunmehr nahezu 200 Jahren die Herren Dr . Johann
Gerhard Rauch und Dr . Johannes Speth den Wiesbadener
Kurgästen geben zu müssen glaubten . Dr . bpeth ist
übrigens im Erscheinungsjahre des Büchleins (1737 ) bereits
verstorben , was als umso bedauerlicher bezeichnet wurde,
als er , wie Gottfried Anton Sehende  m seinem 173»
erschienenen „ Supplementum “ zu den „Merkwürdigkeiten
der Stadt Wissbaden “ schreibt „zugleich em grundfrommer
Christ und grundgeschickter Medicus gewesen , dessen
längeres Leben der Stadt Wiesbaden und der dasigen ganzen
Gegend zu vielem Nutzen im geizt- und leiblichen annoen
hätte dienen können .“
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Kann dieser Mann
Ihr Lefoensschicksal

Voraussagen?
Reich und arm, hoch und niedrig, alle suchen

Rat in Geschäfts - und Heiratsangelegen-
Ober Freunde und Feinde, bei Veränds-

, Spekulationen , Liebesangelegenheiten,
Reisen und allen Ereignissen im Leben,

Viel © sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
-Genauigkeit enthüllt . -

Schrift - Beurteilungen werden für nur kurze Zeit
allen Lesern de * „ Wiesbadener Tagblatt “ gratis

gesandt.
Der ehrwürdige Geistliche ®. C. H. Hab¬

karl , Ph . D., Prediger an der evaugclrsch-
lutherischen St . Pauls -Kirche, sagt in einem
Briefe an Prof . Roxroy : „Sie sind sicher der
größte Spezialist und Meister in Ihrem
Berufe . Jeder , der Sie konsultiert , wird über
die Genauigkeit Ihrer in den Lebensprognostn
eutwickelten Kenntnis der Menschen und Dmge,
sowie Ihres Rates staunen . Selbst der
Skeptischste wird , nachdem er einmal mrt
Ihnen korrespondiert hat . Sie wieder und
wieder uw Rat angehen ."

Wenn Sie aus Roxroy 's freigebigem An¬
erbieten Vorteil ziehen und eine kostenlose Len-
Probe erhalten wollen , so senden Sic Tag,
Monat und Jahr Ihrer Geburt ein, nebst An¬
gabe, ob Herr , Frau oder Fräulein , sowie auch
eine Abschrift de» folgenden Verse» in Ihrer
eigenen Handschrift : _ ■, . .. .

Ich habe von Ihrer Gabe gehört.
Im Buche des Schicksals jju lesen.
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sic mir haben zu geben.

Geben Sie Namen . Geburts -Datum und Adresse genau und in deutlicher Hand¬
schrift an . Senden Sie Ihren mit 20 Pf . frankierten Brief an Roxroy,
vept 594F No. 177A, Kensington High Street, London W., England. Sie
mögen na » Belieben auch 50 Pf . in Briefmarken Ihre » Landes mitscnden, für
Porto -Auslagen , Schrcibgebühr usw. Senden Sie jedoch im Briefe keine Geld¬
münzen._ _ _ _

Weinstube zum Schlosspark,
Biebrich a. Rh.,

Wiesbadener Str . 4S . Frau B . Tlion , Wwe.
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Vertreter:Carl
36 Webergasae:36.

Leder-Zejfel,
bequeme Formen , 93

in echtem Leder gearbeitet,
von 100 Mark an.

WUHelm Baer , Friedrichstr. 48.

Biel Eier
erzielt man zu jeder Jahreszeit , auch
gamz ohne freien AnAauf und im
Äintcr bei der fwengsten Kälte durch
iwS tausendfach erprobte und sehr
gÄobte Geflüc?Ä - Futter „Nagnt".

Befibaws: 114
SamenhauS A. Mollath.

nur MicholsbeM 14. TLlePh. 2W1.
H. Schindling jr., Neugnfs«.

Me eeMe SchMl-ZrsmAß-MÄe
»in! »»» keiner Meheh» W erreicht!

Als Polizei- u. Armeepistole eingetührt!
Bisher über 500 000 Stück verkauft!

Auf Wunsoh

: VX

Tage franko

zur Ansicht
ohne ICaufiwani,
ohne jedelAnsahlung.

Nur die echte Browning-Pistole vereinigt in sieh alle Vorzüge
einer Idealen Taschenwaffe , wie kleinstes Westentaschen¬
format, 7 Schuss, Kaliber 6,35 mm, geringes Gewicht, 350 g,
einfacher, nie versagender Mechanismus, grosse Durchschlags¬
kraft, hohe Anfangsgeschwindigkeit, bequeme Handhabung
und absolute Sicherheit durch
doppelte mechanische Sicherung
Preis M. 42 .50 2SSS
Dieselbe Pistole, grösser (kleine Taschenwaffe) Kaliber 7,65,

kostet M. d « .S ®, Monatszahlung M. 4 .—.
-. Preisliste über Jagdgewehre , Doppelflinten,

Drillinge, Pirschbüehsen etc. kostenfrei F160
fL  Breslau XIII,

bw W V§, wW ; Goethestrasse 64 c.

Allgemeine Sterbekasse zu WiesbaÄerZ.
Die General -Versammlung findet Montag , den 30. Januar , abends

8^ Uhr . bei dem MibgLed Hcuchcl . Dotzheimer Straße 22, stattLaaesordnnnq. 1. Berrcht des Vorsitz enden über das abselansene Jahr.Eesoronnn «. ^ ^ r Revisoren. 3. Kassenbericht. 4. Fest-
setzumg der Gehälter. 5. Evgänzungswahl des Bor-
ftändes. 6. Wahl der Revisoren. 7. Allgemeines.

Um recht zahlreiches Erscheinen wird ersucht. F321
Der Vorstand.

MiseseMt zu Mden
G. m. b. H„

Friedrichstrasse 35, Kellerei der Loge Plato,
Telephon 465,

empfiehlt als Spezialität ihre bei günstiger Konjunktur eingekauften, ansserordentlich
preiswerten, gut abgelagerten

Jtheingatsev Hasehettweine.
Im Einzel -Verkauf zu Originalpreisen bei dem Eestanrateur der Loge Plato.

F575

Bei der Unterzeichneten Verwaltung ist die Stellung eines

technischen Aufsichtsbeamten
ab 1 Avril 1<)1t su besehen welcher besonders mit der Ucberwachung der Betriebe, der Betriebseinrich-
tunqenu s w betraut wird, und zur Anstellung des Nachweises der praktischen und theoretischen Be-
fäh ?auna im Baugewerbe bedarf . — Bewerber wollen ihre Befähigung durch Vorlage von Zeugnissen (Ab¬
schriften) biŝ riae Tätigkeitu s. w. bis spätestens den 18 . Februar 1011 schriftlich bei dem Unterzeichneten
einreichen, woselbst m,ch die Anstellungsbedingungen rc. zu erfahren sind. 81595

Wiesbaden ^ Sektion III der Hessen-Naffauischen
Wanaewerks -Berufsaen ossenschaft Wiesbaden , ^ eor-g Sehvol tser , V orsitzender

Won  mein© 1* Eiiafeawfepeise zurück , habe ich

grosse Gielegfcnheits- Posten Schub waren
für Damen , Herren und Kinder - W«

zu ganz aussergewöbnlich billigen Preisen eingekauft, und
bin daher in der Lage grosse Vorteile bieten zu können.

Sohuhhaus

J. Saudi Wiesbaden,
Marktstr . 22 , Part , u . 1. St . 207

NB. 1 Posten Ballschulie enorm Mllig.

Gustav Kerzift
Weberjasse 10. Wekrgasss 10.

Billigste Kaufgelegenheit in

Zöpfen,Locken«.Haarunterlasen.
Bitte beachten Sie meine Anslage.

Serie I Mk. 4.75 Serie III 6.50
Serie II Mk. 9.50 Serie IV 9.75

von
7 Mk. an.MeWiitzmaslHim

Reparaturen sofort n. billig.

als:

Jede Flasche nur Mk. 1.60
netto Kasse frei Haus geliefert,
1886 er  Rüdesheimer, 1886 er  Marcobrunner, 1884 er  Goisen-
lieimer, 1884 er  Winkler llasensprnog, 1886 er  Nürnberger Hof,
1905 er  Neroberger Kresz. d. St. Wiesb., 1909 er  Neroberger ans

Kgl. Pr. Domäne.
03 Auch sind noch ca. 2000 Fl. 1903er Seroberger aus

dem Weingut der Stadt Wiesbaden, p. FI. Mk. 1.25 , sow.
noch klein. Weissweine zu bill. Preisen a. Lager.

_ _ <5>
Proben für Reflektanten werden an den Werktagen , vormittags

von 9—12 und nachm, von 2—7 Ubr, auf dem Bureau der Konkurs¬
masse H . S.ill , Albrecbtstrasse 44, Stb. Part ., verabfolgt. 5138

WGegen Einsendung v. 3VPfrn erhält Jeder eine Probe
Hol - oncl Weisswein,
selbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, ds wir
NichtgkfallendcS ohne Weiterer »nsrankirt zurück. SP^
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein . uebr . Both , Ahrweilop . pS

Effektuiere für Wiederverkäufer , Weinhändfer,
Kasinos , Hotels , Etablissements und Vereine

zu ausnahmsweise günstigen Beringungen:
Lorcher, Hochheimer, Erbacher, Niersteiner (Auflangen, Rohbach),
Xtauenthaler, Rüdesheimer und Rauonthaler Berglagen, 1907er,
08er, 09er Rhein- u. Rheinhessisclie in grosser Auswahl zu Stück¬
preisen.

Rotweine: Rüdesheimer, Walporzheimer, Ober- Ingelkeimer,
Assmannshäuser im lass and in Flaschen.

Telephon 239.
Jacob Staber,

Telegr .-Adr. Weinstuber. Telephon 289.



Einzelne wollene
Decken

weit unter Preis.

stWrMe Wagk»- M
MiSe-Delile». Motoren-,
MW » -, iUnoen-Jette

uni
«mpf. billigst , da kein Laden.

1. Griiiibaum, WrWr. 20.
Vertreter gesucht»

Bitte Fräulein 156! . . . Hier
Viktoria -Apotheke. Rheinstrxche 45!
Mein Hausarzt hat mir gegen
meinen Husten „Siran " verschrieben,
haben Sie das ? Jawohl , dos ver¬
ordnen ja jetzt fast alle Aerzte . . .
So , dann schicken Sie mir doch bil*'
mal eine Flasche. Wird sofort be¬
sorgt, danke sehr. Schlntz. B®63

Sonntag , S9 . Januar 1911* Nr . 40.

Bereit » ehem. 13. Husaren.
Sonntag , den 29 . Januar 1911 , abendS Vh  Uhr , im Saale drS

Tnrn -Vereins , Hellmundstraße 25:

Kaisers-Seburtstags-Zeier
unter Mitwirkung des Ouartett -BereinS Wie - baoen , verbunden mit musst.-
thcat. Aufführungen ec. und Tanz.
__ -------- Die Berstaltung findet bei Bier statt. --------- __

Bäck ergehilsen-Verem Wiesbaden.E.V.
Gegründet 1882.

Sonntag , den 29 . Januar , nachm. 4 Uhr, hält obiger Verein sei«

Nachfeier vom Weihnachtsball
im „Nömrrsaal ", Stiftstraße 3 ab.

Meister, Freunde und Gönner des Verein« sind freundlichst eingeladc«
Eintritt frei . _ Der Vorstand. --

Ia5*nitintMtinatirfö,rÄÄ”ÄeÄ
Postkolli euch. 9 Pfd. 2.80 SK., Ia gef. Eisbein (Dickb. ohne Spitzb.) p. Pfd.
52 Pf.. I» qes. Köpfe m. voll. Backe, p. Pfd . 42 Pf ., knochenfr-les Schweine¬
fleisch tafelfertig pro Dose (brutto 10 Pfd.) 5.50 Mk. Alle« ab hier per
Nachnahme. NichtgefallendeS retour. FoöAli ». Carstens , Altona a. ©16., Adlerstr. 71.

Zweckmässig
ausgestattete
Drucksachen
haben Erfolg

Der strebsame Geschäftsmann beachte obige
Worte, denn geschmackvoll ausgeführte Druck¬

sacken bilden den wesentlichsten Bestandteil der
modernen Reklame, in deren geschicktester Aus¬

nutzung das Geheimnis des geschäftlichen Erfolges liegt.

€inmalisf keinmal!t
Dies gilt auch für die Reklame; sie sei nicht plump und
aufdringlich,kehre aber in veränderter Form wieder,denn
die Gunst des Publikums Ist wandelbar!
Es versuckt gern allerorten. Deshalb müssen auch alte,
eingeführte Geschäfte ihre Firma stetig aufs neue in
geeigneter Weise dem Publikum in Erinnerung bringen,
a Wir empfehlen unsere seit dem 3ahre 1809 an hiesigem
Platze bestehende Buckdruckerei insbesondere zur Her¬
stellung feiner Akzidenz- und Reklame-Drucksachen,
deren sorgfältige und wirkungsvolle Ausführung in den
weitesten Kreisen Beifall und Anerkennung gefunden
hat. Unsere neuen maschinellen Einrichtungen,unsere
reichen Schriften- und Papier-Vorräte, unser in allen
Zweigen des Buchdruckes wohleingeschultes Arbeits-
Personal, wie nicht zuletzt die Sorgfalt, die wir Jeder uns
übertragenen Arbeit,von der einfachen Visitenkarte bis
zum künstlerischen Farbendruck, zuzuwenden pflegen,
verbürgen eine prompte,geschmackvolle,durchauszeif-
gemässe,korrekte Ausführung aller uns überwiesenen
Aufträge. Dabei sind unsere Preise durdtaus mässige.
Zu persönlichen Besprechungen und zur Ausarbeitung
non Kosten-Anschlägen sind wir Jederzeit gern bereit.

k.Sdiellenberg'sdie Hofbuchdruckerei
Kontor:üanggasse 21. Fernsprecher 6650 -53.

Sette 26. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Konknrs-Bersteigernng
tun getreu-, pnslinjs- nnii Mden-AmMs». Jttfen,

fabtn- unti«eMs-rinrWms.
Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter

Konkursverwalter über das Bermögen des Kaufmanns e.  Alliier
versteigere ich am „ „ _ ,

Dienstag , den 31 . Januar er., und folgende Tage,
jeweils morgens Ä'/» « . nachmittags 2 1/» Uhr beginnend,
in  dem Geschäftrlokal

HST- 23  Kirchgaffe 23 -WU
die »ochandenen Warenvorräte, als : ^ ^ ^

Herren -u . Jünglings -Saeeo - u . Sport -Anzüge , Konfirmanden-
Rnzüa «»Herren -, Jünglings - u . Knaben -Paletots , Haweloas,
Schlafröcke, Joppen , Hosen , Röcke, Fantasie - und ander«
Westen , SaeeoS in Lüster, Leine» » nd Rohseide , Diener - und
Kutscher-Anzüg «, SaeeoS und Hose« , «R 'tötderstOste
für Anzüge , Paletots , Hosen und Westen , «roste Partie
Futterstoffe , als : Plaidfutter, Serge, Roßhaar, Elfengarn, -vwlll,
Leinen re., Knöpfe, Schnallen, Garn re. ; ferner:
Die gesamte fast neue elegante Laden-
Einrichtung , hellgrau lackiert, mit
BergolVUNg, best, aus: 3-teil. Kleider-Regal.ca.7Mtr.lang.
1 2-teil? Kleidcr-Reqal. 2 Mir . lang. Hostn-Rcgal, 2,50 Mir . lang.
Stoff-Rrgal, Garderobeschrankmit 3 Glasschiebetüren und 3 Schub¬
laden. 2,75 Mtr . lang. Kasse mit Packtisch, rechtwinkelig- Abteilungs-
Wand mit 2 Spiegeln für Anproberaum, 4 Theken mit Eichenplattcn,
3,50 Mir ., 2,80 Mtr .. 2,50 Mtr . nnd 1,70 Mtr . lang, 2 große Ankleide¬
spiegel mit Fasetteglas, 2 Schausenstcrabschlusse. 3 Mtr. und 2,50 Mtr.
breit. 3 Erkerspiegel, div . GekchLftseinrichtnngSaegenstänoe , als:
eis. Geldschrank, div. Regale. Zuschneidetisch, Tische, « tuhle. Steh,
leitcrn, 2 elektk. Bogenlampen , 1 6-ftamm Lüster für Elektr.
und Gas , 3 3-flamm . etektr. Lüster, div . elettr . Pendel « nd
Wandarme , Schreibpult, Kopierpresse mit Tisch, Kleiderständer,
31 Herren -Büsten mit Nickelgestellen, 31 Rohr -Knabenbüsten.
2 Wachsköpfe , 1 Gelenkfigur , Kleiderbügel, Fahrrad und vieler
andere mehr 9250

Meistbietend gegen Barzahlung.
Sämtliche Waren find nur prima Qualität.
Die Lade« , und Geschäfts -EinrichtungSgegenstSnde komm ««» am

Montag , den 6. Februar er., morgen » 10 Uh« rnm Ausgevo ».
Besichtigung an den Versteigerungstagen.

Wil §*@Im Helfpich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2S41 . Lckwalb aeher Stratze 23.

Schokoladenhans
Carl F. Müller.

Wiesbaden , Langgasse 8 (und Filialen)
empfiehlt gegen

Men,ieiferMl,Katarrh etc.
Honigmalz V* Pfd. 13 Pf
AnniSsteinchen '/*  Pfd . 13 „
Brust -Karamellen

Pfd. 13 „
Honigbonbons Ia V«Pfd. 20 „
Spitzw «g«r. -Bonbons

o. Pfd. 20 „
EibischbonbonsIa

'/ . Pfd . 20 „
Fste. Allteebonbons

V*Pfd. 20 „
JSl . Moosbonbons,

sehr gut Pfd. 20 „
Bayer. Malzbonbons I»

'/. Pfd. 20 .,
Kachoubonbons '/<Pfd . 20 „
Aste. Bayer . Block-

malz . vorz. '/»Pfd. 20 „
Husteümischung ff.

-/. Pfd . 20 ..

Fste. Malzextrakt -Bonbon»
Sehr gut! ' /« Pfd. 23 Pf.

EnkalyPtuSbonbons
'/ . Pfd. 25 „

Gef . FenchelbonbonS
'/ . Pfd. 25 „

ff. Honigktflen mit
flüssig. Honig Pfd. 25 „

Rettichbonbons
'/ . Pfd. 25 ..

Gummibonbons H
V. Pfd. 25 ..

d». I
Pfd . 40 „

Gef . Malzextraktriffen
'/*Pfd . 35 ..

Veilchenpastillen' /»Pfd. 40 „
Eibischgummi ' /. Pfd. 40 „
Lackritzschiffchen'/. Pfd. 40 „
SalmiackpastillcnPfd . 80 „

KrügerolbonbonS , Beutel 15, 25 » 35 Pf.
EukalyptuS-Meutolbonvons »» , Beutel 80 Pf.
J «l. MooSbonbonS >« . Beutel 10 und 20 Pf.
Ast. MalzextraktbonbonS , Beutel 10 nnd 20 Pf.

KM- Das Best « von allem!
Jlülißr 's Original -Wiesbadener

Quellsalzbonbons „ Wiesbadia ".
Gesetzlichg-ichützt, unüberiroffen in Wohlgeschmack und

lösender Wirkung: Beutel 20 und 30 Pf.

Ferner empfehle ich meine allgemein als erstklassig bekannten
Kakaosorten , lose ausgewogen Pfd. 85, 100,120, 140,

160- 240 Pf.
40 Sorten n. Packungen Tee u. 20 Sorten lose Schokoladen.

!! Günstige Kausgelegenheit !!
in Möbel « !

Wegen Eintreffen günstiger Abschlüsse und Ueberfüllnng deS
Lagers verkaufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen, solange Vorrat reicht.
Mache Brautleute . Pensionen nnd Private desonders darauf aufmerksam. B1794

Anton Maurer, MeMMtifler,
_ _ _ Wellritzsiraße 6 ._

Fürst Bismarck , Gebrauchter Wagen
die beste 10-Pf, »Z1garre , zu haben bei zu verk. f. Händler, Metzger od. Milch-

" ». » '•“ - - - - - . - .•** Bo »ca « « , Wtthelmstratz« 2»,

Musikalische
Abendunterhaltung

(Kaisers Geburtstagsfeier)
des

Becker’schen Konservatoriums
Sonntag :, den 8 » . Januar:

I. Teil 5 Uhr — II . Teil « Uhr abds

TanzschuleA. Gerbig.
Heute:

Gr. dum. Unterhalt, n. Tan?
Schicrstein, Deu tscher Hof. Eintr . frei.

Tanzschule F. Klick.
Heute „ Waldlnst " , Platterstr. 73:

Um. Unterhaltnng mit Tan?.
Eintritt frei . B1859

Tanzschüler des Herrn

Max Kaplan.
Heuler Tanzkränzchen, Saalban

Kronenhurg.
Tanzschüler des Herrn

F. Yölker.
Heute Ansfing

Pir * Rambach, ' ^ WH
Saalbau Waldlttst . Eintritt freiI

Nr Kmeval Feste.
Kopfbedeckungen100 St . v 1 DA.

cm-, Gold- u. Silberorden IM St . v.
50 Pf . an . Metallordcn v. 7 Pf . an.
Polonnaife - Artikel von 1 Pf - ZN-
Guirlanden 10 bis 50 Pf . 21886
Karl Weber, Kaifer -Fr .-Rrnig 58,
_Ecke Nieöevwctlchtraste.

Tafel - und Kochäpfel
zu verkaufen . Fr . Herrmam «, Loh¬
mühle bei Biebrich.

Kutter- n. GerßesUft
mit Ladenernrichtnu« für DA. 5M
zu verkaufen . Wohnung, 3 Zrm.,
Küche und Keller, billig . Beste Ge
schä
an

ftslage . Offerten unter Z. 254
den Tagbl .-Vevloy.

GAßlge Gelegenheit
?ur SelbWdlgkeltN
Vollständiges, schon länger be¬

stehendes Papicrwarcngcschäftmit
verwandten Artikeln n . vornehmer
Einrichtung unter Fakturenwert
bei günstigen An - und Ab-
zahlungsbedingnngen zu ver¬
kaufen. Laden wählbar. Käufer
wird in die Branche rc. kostenlos
eingeführt. Anfr. unt. SS«
an den Tagbl.-Verlag.

S-jahr. Rapp Hengst
für 650 Mk. zu verkaufen, evtl. Tausch.
Lo rc!ê ring5, ^1l ._ B1791

^in älteres Pferd zu verkaufen.
Erbenheinr , Hintergaffe 15._
Schsner Rehpinscher
(schwarz m. braun ) m  verkaufen
GAbenfftvaste 20, 2 Imfe,Wles-ÄU«:
Meister Herren -Domirw , auch als
Clown zu verloenden, Türtos (franL
Soldat ), Markodenterin für fchlame
Mittelflgur , bMig zu verkaufen.
Nähems im Dasblatt -Kantor , rechts
der Schalterhalle . *

Klhickes ptashenkopm
(Kleopatra ) m. echten äoyptischen
Tüchern rc. zu verkaufen . Pr . 50 M.
Rauentaler Stvaste '3, 2 rechts.

Kutscher-Zljlindcr,
weite Form . bill. zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Kontor.

Au; freier Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elertr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.

Koutor-Abschlnß,
bestehend aus Theke mit Pulten,
Schränken u. Durchgangstür , sehr
geeignet für kaufm. Empfangsraum
jeder Art . billig zu verkaufen. Näh.
»m  Tagbl .-Kontor (Tagbl .-Haus ). *

Zehn neue
Patent -Hühnerhäuser
und 3 Gartenlauben und 1 Halle,
8 Mtr . breit, 20 Mtr . lang. bill. zu verk.

3 . Wostry , Biebrich,
Parkweg, Tel.  152. 5842

KompL. Drahtzäune,
Dralitgesiechte, Tore u.Türe » billigst.

Drabtgitterwerk Wiesbaden,
Frstdrichstr. 8. — Tel. 2451.

Mehlwükmerk.°E«dL"L



rdr. 49. Sonntag , 29 . Januar 1911. Wiesba-errer Tagblait. Vtorgen-Ausgabe , 4 . Blatt. Seite 27.

Hotei
Grüner Wald. Schloss -Restaurant Hotel

Grüner Wald.
Sonntag , den 29 . Januar 1911.

Menu ä ik . 1.50.
Pastetchen ä la reine. ’

Moctourtle - Suppe.
Zauderfilet, sauce fines herbes.

Kartoffeln.
Lendenbraten mit Blumenkohl.

Chocoladen-Eis.

Menu ä Mk. 2 .25.
Pastetchen ä la reine.

Moctourtle -Suppe.
Zanderfilet , sauce fines herbes.

Kartoffeln.
Lendenbraten mit Blumenkohl.

Franz . Poularden.
Salat — Compot.
Chocoladen-Eis.

Menu ä Mk. 3 .— .
Pastetchen ä la reine.

Moctourtle -Suppe.
Zanderfilet , sauce fines herbes.

Kartoffeln.
Blumenkohl, sauce hollandaise,

geräucherte Gänsebrust.
Franz . Poularde,
Salat — Compot.
Chocoladen-Eis.

Souper a Mk. 1.50.
Moctourtle-Suppe.

Filet von Seezunge, geb.,
Sauce remoulade — Kartoffelsalat.

Kalbsriicken mit StangenspargeL
Chocoladen-Eis oder Käse.

Allein -Ausschank von Münchener  Hofbräu. * Pilsner Bier. * Anerkannt vorzügliche Weine.
Reichhaltige Abendkarte.

Abends : Künstler - Konzert. 218

„RATSKELLER.“
g Heute Konzert . H

Carl Herborn , Hoftraiteur.
Mittwoch, I.Febr. I.grosses Triumphatorfest.

Hotel „Prinz Mikolas
HOTEL ”

U

*'8 fpssagssssn ■

?
Nikolasstrasse 29 —31.

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant.
Vorzügliche Dinen tsnd Soupers.

Stets fertige Platten. ?btS
Klegan * amsestnifHc OKieliarliaftsränme
und iAlobaimmer zur Abhaltung von Hochzeiten, Privat»

gesellschalten und Versammlungen.
r= .feilen Sonntag Konzert - r= r

iamofliominjatdiiii“
Heute Sonntag , 29. Januar , abends » Uhr 1t Min . :

I. Tatze GM-ZreÄen- iiiiä Samen«SijSBg
mit darauffolgendem Ball im Theatersaale der Walhalla.

Zu dieser Sitzung haben ihr Erscheinen
zugesagt: Die Große Nürnberger Karneval-
Gesellschaft, Wcindcl'sche Karneval-Gesellschaft
(Franks a. M. >, Große Bornbeimer Karneval-
Gesellschaft, Große Mannheimer Karneval-
Gesellschaft, Große Hanauer Karneval-Gesell¬
schaft, Karneval-Gesellschaft„Ostend" (Franks,
a M ) Die besten Büttcnredner u. 5larncva-
It'fien' haben sich zu diesem Abend zur Bcr-

^^ "üearteu t Vorverkauf zu ermäßigten
Vrcisenr Entree bl) Pf., Parterre 89 -Pf-..
Sperrsitz L« Mk.. Balkon 1.50 Mk.. Loge
260 Mk. sind zu haben bei den Herren

kenvcr . Dorkstr. 8» « ttfl SJnkel-
I,aci >, Schwalb. Str . 91, Clir . Hn » pp,
Wellriystr. 16 u. Jahnstr 42, Zigarrenhand!.

Sifl | | CltprCl » . Balkon 2 Mk., Loge o Mk.Kerrn Kirchgasse, zu bestellen. —
« ««,.,

Saalöffnuug 7 Uhr. Einzug des Komitees . 8 Uhr 11 Min.
Balleitung : Herr Tanzlehrer .Biiog.

Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kavp̂ gestattet.

Privat-Gefellfchast Siegfried.
r  Gegründet 1907.

„ „feiern am Samstag , den 4. Febr . er . , abend««L LLT uxur*
großen Maskenball

uw .„  7g , alle Freund- und Gönner d-S Vereins freundlichst
. MaSkeusterne im Vorverkauf 1 Mk. Kaffenprns

1 kl^ k Nüb'masken an der Kasse « .89 Mk.
o',äll -L«>tuug : Herr Tanzlehrer -Ä«, g. ■>« " «•
WB Gleichzeitig gestatten wir uns , zu unserem am

Sonntag, den8. Februar er., nachmittags4 Uhr. stattfindendenKater-Ausflug
^ „ _ _ _ Oiim LdUNUS" Mitglied woselbst

via« . »».-«, find zu haben bei denS-rrmÄ.Mm-mk.ZMfrmge,b„Wcllntzstr
&. West. Buchdruckerei,
Laden, Ehr . Wanlh . SL-.-y.-.-

„elfte 3“
Raufmanrtsqericbtswabl.

Öffentliche Wählerverfammlung
des ,

Vereins für ßanblungsCommis von 1858
am Montag , Öen 30 . Januar 1911, abends 9 Uhr , in der Wartburg,

föerr Georg Lisske , 15 am bürg,  spricht über das Ubema:

„Worauf kommt es bei dieser Wahl an?
Alle Wähler sind eingeladen , freie Aussprache.

u

Erbsmnz-Rcstimrlmt.
Irden Sonntag:

Grstzsr^riihfthsppeu
von 11 '/--—2 Uhr und von 4 Uhr ab
Konzert des Aamen-G rche kers.

-Hurra, se kimt, se kimt. hurra!
Borm Kaiserrenne is so da,
Die Grotze „Wiesbadener Brieh-
brunne -, Kafseemiehl-, Kreppel-

Zeitung " (39. Jahrgang . 39.)
Motto : „Wohllun durch Humor !"

Hurra , se kimt, jetzt werd's erst klar,
Das närrische Kometejahr!
Das schon so viel flsnAMte.
Der Einzig Glückliche, o Qual,
Lag schwer erkrankt im Nevotal,
Als Julius ihn so. nannte.
Wo ihn die Gicht, das Podagra.
Die Klauenseuche, Schiragra,
Ans Krankenlager bannte.
Der Wage Zünglein nur ganz knapp.
Vibrierte 'leise auf und ckb.
Stieg langsam auf und nieder;
Doch' plötzlich schnellt es in die Höh'
Dank uns'rer güt'gen Quellefce
Und zwei barmherz 'ger Brüder.
Se kimt, Um frei nach Philipp Keim,
Dem Phrasenheld für 's Krüppclheim,
E Denkmal rasch zu setze.
E Denkmal, wahrhaft ideal,
Hoch übcr 'm schönen Dambachtal,
„Dich soll die Grott verpetze!"
Se kimt und schlicht' den Komvost-

streil.
Nebst Wertzuwachs in Sorg ' un Leid
Trotz Antimodernisten.
Se kimt. bejubelt und begrletzt,
Vom Land, wo Milch und Honig

flicht.
Für Juden und für Ghristcn.
Se kimt. se kimt. Ihr liebe Kin
lind s-chiichtel selbst noch mi-t Gewinn
Die lrid 'ge Knrtaxsrage.
Drautz werd' „getippt",
Hie werd' „getoppt"
Statt subhastiert — gepäut

gezoppt,
Mer müffens e mol wage
Klvar zum Gefecht —- all' Mann an

Bord —,
Dte Feinde lauern hier und dort,
Um uns zu Grund z'u richten.
Die Sorge -ög von Haus zu Haus,
Kohlschwarz säh die Megäre aus,
So las ich in Berichten.
Wohl zeigt sichc»uch die Not der Zeit
Bei uns , drum ruf ' ich Euch zum .Streck
Ihr närrischen Vasallen!
Zm-m Festzug für das nächste Jahr
Für itttfcrn Sprudeljnbilar,
Die Welt soll widerhallen
Wiesbaden war . ist, wird stets sein
Die Bäderkönigin am Rhein !!
Se kimt. weil ich nicht mutzte geh'n.
War ' ich gegangen, wär '8 aescheh N,
Das steht ganz außer Streckung.
Im Kurhauswcinsaal tonis nn Chor
Zur kirschbaumhölzern Deck empor:
Hurra , die Kreppel-Zeitung ! .
Mit Ruthe werd' ich nicht allein.
Nein Alle _ Alle werden sein.

„Glücklich", Rekonvaleszent-. -
Ncrotal 25. 222

Cutfjetfeftfptele,
Saatbau , Schwalbacher Straße 8.

Nächste Aufführungen:
Sonntag , den 2V. Jauuar , nachmittags 3.39 Uhr,

abends 8 »,
Dienstag , », 3t . „ abends 8 .39 „
Mittwoch , „ 1. Februar , nachmittag ? 2 „

lSchülcrvorstellmig!,'
t . Februar , abends 8 .30 Uhr.

Karten an den bekannten Berkniifsstellen- F 5S0

WALHALLA.
Samstag , den 4 . Februar:li
und HomBol'a,

veranstaltet vom

Smgchor des Königs. Hßeaters
zum Westens. Mnterstühungskasseu,.
unter gütiger Mitwirkung 1. Solokräfte des Kgl. Theaters.

Eintrittskarten : Herren a 3 Mk , Damen ä 2 Mk. sind zu haben bei
Herrn H . Wnlf , Hofmusikalienhandlung, Wildeliiistr., in der Mufikalienhandl.
der Herren Bi. b»ri ><-kS>' » r»u-' -; . Bnrgf.rntze, !F . 8 «l», llonl », rrr , Kirchgasse,
und A.  Krnst , Nerostraße, Internat , lstcisevurean Wilhelmstratze,
und an der Walhallataste . Zuschlagskartcn für Logenplätze ä 1 Mk. und
für nuineri rlc Seitcnbnikottp'ätze ä 50 Pf. sind ebenfalls an der Walhallakaffezu
haben. - Gasiössuung 8 Uhr . Stnfang 9 Uhr.

Vorschrift: Kostüm oder Ballanzug.

Ulub „Eöelweitz".
Heut « Ssnntag » von nachm. 4 Uhr ab, im
Saale der „Neuen Ädoifehöhr" (Inh . A.  Meuohner):

Großes Kappenfest.
L)rig. urkom. Aufführungen, abwechselndm. Tanz.

Eintritt '29 Pf . . Kappe oder Stern gratis.
Es labet freundlichst ein B1385

Bei Bier! _ Der Vorstand.  _

Wiesbadener Seliiitzeü-KM.
«Megr . 1900 . )

Könning , 29 . Januar 1911, findet unser diersShrige»
^ KappenkrKnzchen
K im Saalbatt Grrniania , Blatter Straße (Bes. Selbe!
-M Schreiner ) statt. Anfang 4 Uhr«

Freunde und Gönner find herzlichst eingeladen.
_,_ Der Vorstand.

Mnnertlirnverein.
Lieder, zu der altt 12. Febr. stattfittdenden großen

Damenfitznng sind bei dem Präsidenten Herrn Fritz
Kaltwasser » Kaiser Friedrich- Ring 62, bis zum
5. Fevruar cinzureichen.

Vorträge sind daselbst bis spätestens 9 Febr . anzuniclden. Das Komiker»
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ÄKWßM ' j NS » « & ggf.
Bedeutende Preisermässigung

auf sämtliche Lagerbestände.
Sommer - und Üfintei ’-Konfekiion.

S Mollaiae L Pa 2M*: 8"Be"
H M dVGI Ecke Weber- u. Spiegelgasse.

Spezialhaus für Damen-Konfektion und franzfls. Modeartikel.

ßfieAerewn
Madapolam,
Batist,

auf Mull, weiß u. farbig,
Zephir, farbig,

Von der Resse zurück.

Ir . Stein»
Rheinstr. 7. Teleph. 6490.

empfiehlt die

Scbweizerstickerei-JTtanufaktur
Wo Kussmaul aus Sfi Gallen,

Rheinstraße 39.

Nur eine AnnonceI Wir bitten, diese aufzubewahren!

Kein Laden, daher sehr billige Preisei
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
680433 Grösste Auswahl. — Muster sofort . TOSTET

JULIUS BERJM8TEIM
I. Etage FT  ö Michelsberg «> - ^ sg I. Etage,

grille? Lheiiler- trnb Amviil-Siisliim-Nllleih-
iiab$etfani)«§iiu5 De? lonlütenl?.

(60,000 fertige Kostüme,um Verleihen auf Lager.)

f . i A . Hoflieferanten,
München , 13 Kochörückenkraße 13,

Gekittet Werden
unter Garan -tie für Haltbarkeit:
Vorzell.-, Glas -, VLarmor-, Steing .-
Gegenst. usw. HellmuMtr . 49, 1 r.

Steppdecken, Daunendecken
! werden neu überzog. Alfred Baum-
i bach, Dekorateur , Weilstraße 8.

versendet leihweise an Private und Vereine alle erdenllrchen
historischen Theater «u . Karnevals -Kostüme bei btlllgster

Preisnotierung.
föttimnHtiit * Ausstattung von Karnevals -Festzügen und
NpkzlUUlüI . Festspielen, Gebirgs- und Bauerntracht«».— . =  Uniformen . = ===========

P. P. Allgemeiner Preiskurant A mit 400 Abbild, und alpiner
Preiskurant 8 mit 110 Abbild, gratis und franko. (v . 8l202o) F1

Hekegr.-Adr .: Airiuger , München . — Telephon-Auf Ar . 2734.

Herren « und
Damen-Wäsche,

sowie ganze Ausstattungen liefert erstkl.
Wäschefabrik auf Zi-l. Fabrikpreise. Off.
unter 8 . s -r s an den Ta gbl.-Verlag.

Rakao
im Gebrauch billiger wie

Kaffee
»llS PfWdm W.- .85 M m.  2.40

LM- lose ausgewogen.
Alle Qualitäten sind garantiert rein, leicht löslich u. leicht verdaulich.

Emmericher lvaren-Expedition.
Wiesbaden, Marktstr. 26. Frankfurt, Bibergasse 11.

Telephon 2518. Telephon 6319. „ISD

sMBBmasaaBm2BBWS3

meine Parofa beissf:

Prinzm -Essige
und sind in allen Preislagen au haben.

D. R. W.
55604

Allein . Fahr . Martin Prinz , Schierftein , Tel. Biebrich 288.
Vertreter : Fritz Bernstein , Tel . 3001 . 57

oD>°Haut-,Harn-
und Blasenleiden (GeschlechtSl.), auch
alte Fälle. Quecksilberstechtum. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. L1179

Robert Vro 88l 6 r,
Knrinstitut f. naturgem. Heilweise,

j Wört hstr. 17.a.d.Rhcinstr.. 9—12n.3—8.
(Geschäi>Sgeld.) 4 - 6 "/° dis-

LHüllL kret, odneBürgen,a. Schuld-
sch. Wechsel, bequeme Nück-

^Elbstg. Axt&cp,
^LIULirijCn sörrltn 173, Potsd . Str . 20.

Sett -§ osa „vorma"
Tagsüber : Schönes Sofa;
Erspart ei» Zimmer!

Ottomanen,
alS Bett verstettbar, mit We-
ZUA, Äilo 27.—, 32*—, 40*
Friedrichstratze 46.

des Nachts: Bequemes Bett!
Einfachste Berwanslungöartl

Zchüler-pAlte,
beliebig verstellbar. Erwecke
Fleiß und LrdnttttgSsinn.

Friedrichstratze 46.

Geld-Darlehn ohn.Bnrg. Ratenrückz.
Diskret, reell u. schnell von Selbstgeber
8vi »isvost , Berlin , Brüdcrstr. 41.
Rückporto. (F. 8 . 1573) F 160

AjMl.FrMell . MkMM
empfiehlt sich. .

Anna  Jffiehm , Moritzstr. 35, 1.

Montan , den SO . •famiar , vormittags IO UIir 9 beginnt mein

Totul-flusverkmifw €esclsiffs-luflüsuii$.
Zum Ausverkauf kommt das gesamte Warenlager in

Galanterie- u. Lederwaren, Schmucksachenu. Haushaltwaren,
sowie die Restbestände meines Spielwarenlagers. Die Preise sind vielfach ohne Rücksicht auf den früheren Wert und ungeachtet der teilweise entstehenden

grossen Verluste ganz bedeutend ermässigt, so dass Sie bei Ihren Einkäufen fast

die Heilte Ihrer ^ gisgatoen ersparen
künnen. Für Vereine ausseffgewölinllch günstige CJelegesalaeit ram Einkauf von Masken - Er eisen.
Sonntag , den ZS. Januar bleibt mein Geschäft zum Umzeichnen des Warenlagers geschlossen . Laden-Einrichtung, elektrische und Gaslampen,

Warenregale sind zu verkaufen.

Kirchgasse
64 .Kaufhaus Caspar Tuhrer,

K 18

Verkaufszeit von 9 —I und 3 —8 ffikr.
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ist und
bleibt

^ *«2»v&

Sowohl in Feinheit des Geschmacks, als auch in
Ausgiebigkeit und Billigkeit steht sie unerreicht da.
Vorteilhaftester Bezug in großen plombierten Flaschen.

MAGGIs gute, sparsame Küche“. !

Man verlange anödeüSlich MA €S« I » WÄV?e und achte auf die Schutzmarke.

■wirkt so überraschend schnell und
sicher gegen Haarausfall , Kopfjucken
und Haarschmerzen als

Wir veranstalten nunmehr, beginnend morgen, unseren diesjährigen

InDLntur -KusverKauf
(eignes System). Viele Anerkennungen,

grosse Erfolge auch bei älteren Damen,
altes Abonnement in Massage, Maniküre, Shampooing , Haarfarben,
i in und ausser dem Hause. {PUT* Spezialität: Maararbeatetv
Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben extra Zimmer.

JfST P . SKIFFE “ ’KJÄ ”
e,kein Laden, SciIgaSSC 21  I . Etage,kemLaden,
mehmlichkeit. 2. Haus von dy  Marktstrasse. grosse Annehmlichkeit.

Während desselben gewähren wir auch auf die hier nicht erwähnten Winterschuhe einen
MM " Extra -.RaLaLL von

Konsum,
19 Kirchgasse 19

Telephon 3010.

Konsum,
18 Kirchgasse 19

Telephon 3010.
Wir habe» noch nis gleiche Wsrte 'rfe ge-
vsteuj wie während der nächsten Hage
«ad weisen auf die WekLegändc in
unsere« Schaufenster« besonders hin.

Diwan , beides neu, vorzügl. Arbeit,
und eine gut erhalt . Ottomane nebst
Decke zu verkaufen Moritzstr. 30, P ..

.ahr in Caftans Panoptikum
>tätigt Aeugn. zur gefl. Er«.
Maria Hannig , Heleneuftr . 18,

2 r .', Sprechstunden von 11—0 Uhr. hei .Weiß.Eia Posten Danren - Schnür-
schtthe u.Spangenschuhe £}00
früher bis 6.00 . . für u

Damett-Stiefel,
darunter hochf. Chevreaus. 115
früher bis 12.50, . . für 4

Schuhwaren-Konsilm
19 Kirchgasse 19.

Ein Posten Talonschuh «» J £l / A
900 115 AG / J&

früher bis 8.50, für 0  u . 1 'Sir /

Herrsn-Schtthe, J
darunl.Kalbl. n. Chcvr., sehr 915
solide, früher bis 12.00, für u /

^ ^ IHlläKirtU ^ Önflllll ^ jtjdpaare best. Stiefel f. Damen

Danksagung.
Für die uns während der Krankheit

und bei dem Tode unseres guten Gatten und
Vaters, des

Aochrrrmgsralrs
erwiesene Teilnahme sagen wir unseren herzl.
Dank.

Wiesbaden , d. 28. Jan . 1911.

Familie Kirsten.

und Herren mit Rabatt bis zu

!ann tüchtiger, kaufmännisch gebildeter Herr (auch Beamter, Militär a. D.) durch
selbständige Ucbernahme unserer

Statt besonderes' Anzeige.
Freitagabend entschlief Sanft nach schweren Leiden

unsere inniggeliebte Mutter, Schwiegermutter und Gross¬
mutter, die verw. Frau Genera!B..0 öffentiifcherBehörden,CralH . C afct. a . petis ., erhalten

Darlehen zu gesetzl . Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß , Behörde w . nicht ben.

A .t>er -le sr . . Wielandstr . 1.
in Mahagoni, mit Teppichu. liefe»
gardinen , billig zu verk . Näheres im
Dagbbatt-Kontor, rechts der Schalter¬
halle. _ _ *

Allen Denen, die bei dem
schweren Verluste unseres lieben
Verstorbenen so innigen Anteil
nahmen, besonders Herrn
Pfarrer Hahn für seine trost¬
reichen Worte, den barm¬
herzigen Brüdern für ihre
bereitwillige Hilfe, sowie den
Angestellten der Firma L.
Rettenmayer unseren innigsten
Tank.

geh.  Eiciihorn.
Die trauernden Kinder:

Ella von Pestei, geh. von Feste!,
Attila von Pestei,
Melanie von Heinz, geh. von Pestei,
Melusine von Winnino, geh. von Peotel,
Eugen von Pesiel,
Reinheit! von Heinz,
Fritz von Wirsning

und 7 Enkel. 219
Die Beerdigung findet statt : Dienstag, 31. Januar,

vorm. 11 Uhr, vom Trauerhause Biebriclier Str. 15 aus,

Darlehn
von Sclbstgeber. rasä>u. diskret, besorgt
nachweislich Mayer,  Mainz , Erthal-
straße 8. Rückporto 20 Pf . L1528

isa— a

Die tieftranernden Hinter¬
bliebenen:

Mar » Kürnrast
nebst Kirrdemr.

L2sZ . MLLWGOZLM
Moritzstr. 49. Fek. 3322.

an festangestellte Beamte öffentlicher
Behörden ohne Bürgschaft b. Garantie
reeller Geschäftsbandhabg. durch

Berlin , Markgrafenstr. 91. F170

Todes - Anzeige.
Heute vormittag- verstarb unerwartet nach längerem Leiden unsere

liebe Mutter,

Frau Emma Schulz , geb. Herwig,
Senatsp räsidenten-Witwe,

im 78. Lebensjahr.
Die Hinterbliebenen:

Dr. Frd. Schulz, Sanitätsrat, Dr. Rudolf Schulz,
Ernst Schulz, Emmy Schulz, geb. Neff,

und 3 Enkel.

Achtung
Bei Einkauf von

Badewannen, Badeöfen
Gaskochern und Gasheizöfen

bewillige bis auf weiteres

&iäS$8Fff0Wö!m !ic!i hohen Reibst! Wiesbaden, Trier, üainkur, den 28. Januar 1911.

Die Beerdigung findet statt : Dienstag , den 31 . Januar , nachmittags 3 Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofes nach dem Nordfriedhofe. 221

J.Frädert, Fnedrichsir. 12
Telephon 492.
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Xinüer Artikel.
Gestriekte KMer-Röckohen

mit Leibohen . . . . . . . . Stück

Kinder-Röckeheii . ^
weiss bnumwoll. Flanell ausgebogt . . Stück *ftt  Pf.
. . .  Ein Posten .

50 pi.

verschiedene Kinder-Röckchen| 50reinwoll. Flanell angetrübt
Wert bin5.—Mk.

Ei« Posten MtzrÄck - eMcktzil f 45 AK
Stück 1* , vö  Pf.

Ein Posten U6I880 kinder ^ UMelltzll
angetrübt zur Hälfte des Wertes.

Ein Posten Häiifekleidelien. . st** 90 p*

20
auf sämtliche

Matrosemkleidehen
bis zum Alter von 10 Jabrsn und

konfektionierteRabatt Kinderkleidchen
bis zum Alter von 5 Jahren.

0 /o

Bamen-Wäsehe.
DanicnlieindenS' s’iif.*”.11.“'"”.“ 95  pi.
PS „Damenlicmden,Sta.r. As«o;
Posten Bameii-Beinkleider mit!»«*<« ^

Stickerei . . . . . .

Posten Damen-Jacken
Porten Anstands-Röcke

Paar
•weiss geraubte | 25
Croisä . . Stück i»

mit Volant und f 45
ausgebogt, Stück 1»

Ein Posten
einzelne angetrübte feine

Pariser
Batist-Damen-Wäsclie,

handgenäht . . . . . mit llabatt

Untertaillen weiss Trikot mit
Ein

Posten
Spitzenpasee

Posten Korsettsciioner, we« ,
farbig . . Stück

Posten Korsettsciioner, Wn-Bippo"se'
eleg. Spitzen-Passe oder Häke '.-Passo

Pf*jedes Stück

5 ü . 12 pf.

strickt , m. breit. | 25Stück I»

Pf.

Schürzen.
Hausseliilrzeis aus SiaÄ 95, 75, 48
IlaUSSClliilZCll mit Träger. . . Stück Dt)Pf.
Mieder-Schill ZOn, priM Siamose, Stack1«
Rcform-Kleider-Seliiirzen,Pri mao45<»»

Siamose . Mk. “ * > *•

Woisse Haussdiilrzen mit undm ak
ohne Träger . 1 * " d Pf.

Kinder-Morin-Sdiiirzen <Z5
Knopfverzierung in 3 Grössen . *, jedes Stück 1»

Woisse Hänger-Sdiiirzen,
etwas angetrübt , bis zur Hälfte de » Wertes.

Langgasse 34.

Unter rocke.
kessere Unterröcke, Wert“jiSWEin Posten

einzelne

Eioei«Ä bessere Unterröcke, Wer‘ ffi 7. 00
Ei«Porten Unterrötio, Trikot-Oberteil A75

mit 40 cm breitem reinsaid. Taffet-Volant . . . Stück v»

Inventur

In allen Abteilungen

herabgesetzte Preise.
Zum Verkauf kommen , außer den
bei der Inventur zurückgesetzten
Waren , auch große Quantitäten
anderer besonders vorteilhaft . Artikel
und Restbestände auffallend billig.

Um Besichtigung der ausgestellten Waren in den Schau¬
fenstern und den Verkaufsräumen wird gebeten.

Korsetten.
Ein Posten

einzelne Korsetten
in verschiedenen Weiten

und Preislagen
zur Hälfte des Wertes.

latinees.
Geishaform ;
mit passendem Besatz,
hübsch garniert , in lila,
bordo,weiss, grau,hell¬
blau, marine,

jedes Stück
r

Sport -Jacken.
Ei. P. „ » Golf - Jacken , Ä f * *  »

Wert bis t ! Mir . , Stück v.
/j Alf Inpl/nu reine Wolle, patentgestrlökt , -

Ein Posten weiss und farbig, | A 9i>
Wert bla 3it Vlh . , Stück IV.

Rolf-Jacken, riVVol,e’ JFÄ 24.00
Ei ?e EOwollene Rodel ^ SlilWlS , ^ “' Stüok 1.^

Ä Rodel-Sliawls, extra breit und!ans ’stack l. 85

Damen -Hüte
Serie I_

Wert bis 12 Mk.

I 75
jetzt ” »

(garniert ).
Serie II

Wert bis 18 Mk.

8 50»

Serie III
Wert bis 30 Mk.

. , 75
jetzt

Ein
Posten

Slmmpfwatm
Mncii-Strilmpfe,20  w.

rS. Dameii-Strlimpfe,L l’S,  K 52«.
R. Dainen-Striimpfe,« SLÄS js„
Doppel-Fersen u. -Spitzen, schwere Qual., Paar Pf.

Ä Damen-Striimi>ie,Ä,J2 :»spr
Ringeln. Paar Pf-

Ä .Daraen-Strlimpl,
schwarz mit weissen Ringeln . . . . Paar d P*.

Xerren-Soeken.
Ui ngel-Herren-Socken, . . . 19?,.
Hcrren-Socken,Kr . ÄS 32«
Schwere Herrcn-Socken, 48
Herreii-Soekeii.Äei”.,.“ “ **** '

Pf.

1 Pf.

>P,

>Pf

Socken, Paar

“S Woll-Herreii-Socken,
schwarz . . . • Pftar

Ein Posten gestrickte , schwarze, rein wollene
Herreii-Strömpfe. paar

Kinder-Strfimpfe.
Ein Posien gestrickte1 Minder - Strümpfe , echt

schwarz, mit hübschem Jaoquardmuster , je nach Grösse
Paar SO , di« , 4 » und OO Pf.

Ein Posten weiss-woilen. Minder -Strümpfe AK
für das Altar Von 9—15 Jahren jedes Paar vV  Pf.

tfnterzeuge.
Nonaal-HeiTen-HeiMen ak

Stück I .« S . l .SS , 1 .10 , (W Pf.

PÜL Wollene Nonnal-Herren-HeiiKlen,
nur beste Qualität., durch Dekoration etwas angetrübt,
bis znr Hälft « des Wertes.

Farbige Ilerren-Garnitnren, o75975
Hosen‘und Jacken . . . . Garnitur O« ,

Gestr, Damen-Dntcrjaeken, '
reine Wolle, normal farbigund weiss, nur | 9a | 25grössere Nr., schwere Qunlit., jede Jacke
Ein

Posten
Grössen

Kiiiiler-lleimlliosei!, verschied. nr
. . . Paar *V Pf.

Xerreti'Jlrtikel
Schmale Selbstbinder,S 3#«
Breite Se! Uji in fein. uni-Farb.
Rest-Posten, Halbseid, und schwere Feld., breite OK

Selb . tbän «!er in nur mod. Farben, Stück »" Pf.

Halbseid. Hosenträger^“ fp. 95 Pt
^gestrickte* KI *tl ^ CIISCllO 1̂ 1* Stück 95 , 65 , 35 Pf.

Au  Stelmralegkrageii, RVA m
in allen Weiten . Stück • "' Pf.

Herren-Hemden
Wert bis 5.— Mk. . . .

9 alle Weiten , () 45
jedes Stück

pSu  Herren ^Westen,
jedes Stück' zum *) 75 9 95
Ansäuchen, Stück *-}, und —»

Gross«Restposten Spitzen.»dBesätze
für

Hauskleider , Strassenkleider , fieselischafts -, Ballkleider , Wäsche und
MJnterriicke etc.

zu und unter der Hälfte des Wertes.

Während dieser Tage bewillige ich
auf alle Waren , die im Preise nicht
besonders heruntergosetzt sind , einen 8 /

SxttU' Xabatt von A/J Rv" / A
mit Ausnahme von / 11

Kurzwaren und Marken?neben. « / M
1( 57
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f£-*'-R » ra“ »"+• «-Wrâ ra\ 25* «-<^ ^ 10. ^ na ^ 2 . « so rr
O ^ _ £Z2*•-». -laTO»-5 Ht- ra*
cq ^ R *p ^ 53 -s _ 2
ra p « >& s0s ro 2 . S ^ P

3
5 -

• 2 " S to £ :
, {3 ' ft PT o -

-ft1 ro £0«- r ^ r TU«
^ r—  co£> 2 o

rat ra

3f

' § 2Z:
2 . 2 . £ £ Z,'
J . fc» cy

P "

g

- £ S!Wo - PS ey-^ -pr
5 . £ o 2 .fs ey„

g .CV) g ^

f=> yo

—, ^ P CO ^ *-(ĉ j -P , o 5-. ra
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